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Morgen -Kssgobe
1. Wlatk.

EuleukurZs Uiederkruch.
Man soll nicht vorschnell urteilen , am wenigsten,

wenn es sich um die Ehre eines Menschen, um sein
höchstes Gut , handelt . Aber wenn nicht alles trugt,
mentt mau dem Eide zweier Männer , die durch saliche
Aussage nichts gewinnen, aber alles verlieren konnten,
trauen darf , dann ist aus dein Fall Eulenburg Eulen,
burgs Fall geworden. In dem Beleidigungsprozeß,
den' Maximilian Harden gegen einen süddeutschen Re¬
dakteur angestrengt hat , haben, wie wir meldeten, am
Osterdienstag zwei ehemalige bayerische Schifferknechte
unter dem Eide Aussagen gemacht, die den eidlichen
Bekundungen des Fürsten Eulenburg im Bülow-
Brand -Prozeß stracks znwiderlaufen . Haben sie die
Wahrheit gesprochen, so hat Fürst Eulenburg , der im
zweiten Moltke-Harden -Prozeß unter dem Eide ver¬
sicherte, er habe weder gegen den ominösen Paragraph
175 gefehlt noch überhaupt sonst geschlechtliche
Schmutzereien begangen, einen Meineid geschworen.

Es hält schwer, das sür inöglich zu halten . AVer
der Fürst hat bei den Skandalprozessen, m denen es
sich um seine vita sexualis handelte , eine höchst un¬
klare und unsichere Haltung eingenommen. Er ' st im
ersten Moltke-Harden -Prozeß als „t o d k r a n k nicht
an der Zengenbarre erschienen, obwohl er wenige
Stunden vor Beginn des Prozesses an einer
F a s a n c n j a g d eifrigen Anteil genoinmen , hatte
und rüstig über Sturzäcker und andere für kränkliche
Leute nicht gerade bequeme Hindernisse geklettert war.
Er hat im Bülow -Brand -Prozeß einen iinmerbm Nicht
schlüssigen Reinigungseid geleistet, indem er nur Ver¬
fehlungen geoen Paragraph 173 voll sich wies und aus¬
drücklich erklärte , aui Weiteres lasse er sich nicht ein.
lind erst im zweitenHarden -Prozeß hat Fürst Philipp
Eulenburg seine eidliche Bekundung , er habe sich nie
gegen Paragraph 176 vergangen , auf besondere,Fragen
des Gegners dahin ergänzt , daß er „niemals L-chm»tze-
reien getrieben " habe. Kein Zweifel , daß diese eidliche
Aussage des Fürsten Eulenburg ein Erhebliches
dazu Leigetragen  bat . wenn das Urteil gegen
den wirklich schwer kranken Harden auf lange G e -
fängnrshast  lautete.

Man kann es Harden  nicht verdenken., wenn er
angesichts dieses Sachverhalts alles daran setzte, die
Unrichtigkeit der Aussage des Fürsten Eulenbnrg nach¬
zuweisen Und nachdem der -Oberstaatsanwalt selbst
im Namen und Aufträge des Fürsten Eulenburg —
übrigens ein forensischesU n i f u m — an leden Men.
scheu der noch einen Funken Gerechtigkeitsgefühl ver¬

spüre, die dringende Bitte gerichtet hatte , deii pursten
wegen Verletzung der Eidespflicht zu denunzieren , w-
fern der Betreffende irgend einen Zeugen beibrmgen
könne, daß der Fürst sich eines Vergehens gegen Para¬
graph 173 oder irgend eines anderen sexuellen Ver¬
gehens schuldig gemacht habe, nachdem der Ober¬
staatsanwalt weiter es als seine und des Fürsten
Eulenburgs Überzeugung hingestellt hatte , daß der
Fürst einen M ei n >- i d ge s chw o r e >i h ab e,
w e n n i hm Sch m n tze r e i e n n a chg e w l ê s e n
werden könnte  n , nachdem schließlich der Fürst
selbst durch den Staatsanwalt hatte erklären lassen, er
scheue sich vor keinem Zeugen : nach alledem wird man
es dem Angeklagten am wenigsten verargen dürfen,
wenn er den Schild wider Eulenburg erhob, was bat
mit der Beurteilung der Frage , ob die Uufrollnng der
ganzen Skandalaffäre durch Harden , verdienstlich oder
verwerflich war , nichts zu tun . Wir halten Hardens
Kampagne aus irationalen Gründen nicht für Vorteil¬
bast, da ihr Nutzen in keinem Verhältnis zu dem
immensen Schaden  stehen kann, den sie für
unser Volk sind Land verursacht. Aber , iua.it kamt,
will man gerecht  sein , auch nicht verschweigen, daß
ein gut Feit der Schuld au der Ausrottung dieser
Schmntzassäreu auch bei denen lag , die. sich schuldig
fühlten ' und trotzdem nicht sich selbst tm Interesse des
Landes opfern wollten.

Wie maii auch über Hardens Vorgehen, wie^ man
über seine und seines Anwalts forensische Taktik,
namentlich Moltke gegenüber, denken mag : Dos eure
steht fest: Wenn es dem Fürsten Eulenburg ,nicht noch
gelingt , seine. Münchener Ankläger des Meineides zu
überführen , ist er gerichtet,  und Harden hat eine
wenigstens teilweise Rechtfertigung erlangt . .©tue
Rechtfertigung , die ibm zweifellos wesentliche Dienste
bei sem Mvssionsvei iayreu leisten wird . Bestätigi e,-
sich endgültig , daß Fürst Eulenburg eidbrüchig, ist. dann
liegt bei der Bedeutung der Aussage , des Füllten für
das Urteil gegen Harden ein R e v l s i o n s g r u n d
vor, den das höchste Gericht nicht ignorieren kann, mag
es vielleicht auch kein formell juristischer Revisions-
g'rund sein. Über dem Buchstaben, des Rechts steht
das Gebot der Gerechtigkeit, der Billigkeit.

Man kann es. wie gesagt, Harden nicht ve.rqrgW
wenn er alle Hebel ansehte, um den Fürsten Eulenburg
w schnell wie möglich des Eidbruchs zu überfuhren . Und
man muß ihm eins zugestehen, daß er die Sache sehr
geschickt angefangen hat : der Artikel des Münchener
Blattes , ans den Harden feine Beleidigungsktage
gründete , stammt, wie uns versichert wird , ans dein
Lager der Freunde Hardens.  Er hat in einer
qgnzeii Reihe deutscher Zeitungen, , gestanden; dm
Münchener Blatt wurde, belangt , weil vor dem bähen
scheu Gericht ein viel s chl e n n i g e r c s Verfahren ge

wiß war als vor einem preußischen. Und auf schleunige
Überführung des Fürsten Eulenburg mußte es Harden
ankommen. ' Am 19. März ging der Artikel von Berlin
aus ins Reich. Am 20. März lag er auf dem Redak¬
tionstisch einer Anzahl deutscher Zeitungen Erst am
23. soll ihn das Münchener Blatt veröffentlicht haben
und heute, nach knapper Monatsfrist , liegt daS U r t e i I
bereits vor. . ... .. . . -,

Ob das Münchener Gericht furistnch formger^chl
verfahren ist, als es die Zeugen wider Eulenburg ver-
nahm, bleibe dahingestellt. Nachdem der , beklagte
Redakteur erklärt hatte , er könne für die Behauptung
des Artikels , Fürst Eulenburg habe Hardens Ochweigen
mit einer Million erkauft, den Beweis nicht antreten,
war die Vernehmung der Zeugen eigentlich uiizulchstg.
Aber das bleibt schließlich Sache der Richter. Das Er¬
gebnis der Münchener Verhandlung ist jedenfalls fürs
erste, daß Fürst Philipp Eulenburg , i n den Au g e n
der Welt als m e i n e l d i g gilt.  Die Beclmer
Staatsanwaltschaft wird jetzt die non ihr „für den Fall
ausreichenden Materials gegeil den Fürsten Eulen¬
burg " schon am 2. Januar in sichere Aussicht gestellte
strenge Untersuchung gegen den Fürsten , schleunigst
durchführen. Sie hat . gleich nach dem Abschluß der»
zweiten Moltke-Harden -Prozesses ein Ermitteiungs-
verfahreii gegen den Fürsten eingeleitet : man darf nun
doch wohl ' allen Ernstes e r w arten,  daß der Ge¬
rechtigkeit endlich in vollem Umfang Geiiuge geschehen

Gewiß ist es im höchsten Maße bedauerlich, daß,nun
noch einmal der ekle Schmutz der vorigenProzesse wieder
aufgerührt wird. Aber nachdem der ganze, Ska '.idal
einmal an bie große Glocke gebracht ist, ßleibl urchiuo
übrig als die Schwäre am Leibe des deutschen Volke.'
r ü ck si chtslos ausz  u b r e u n c n. , War es rem
Verdienst von Harden , den Schmutz auszurühren , so ' st
es Pflicht deutscher Richter, den deutschen Namen von
dem Kot, mit dem er im Laufe der Verhandlung be¬
spritzt ist., gründlich zn säubern.

Preßstimmcn.
Das Ergebnis der Münchener Verhandlung wird

non der Presse aller Parteirichtnugen auf das lebhafteste
erörtert . Selbst die „D. Tageszeitung " hält trotz ihrer
Sumpathie für den Fürsten die Angelegenheit sür sehr
belastend:

Man braucht noch nicht alle. Hoffnung aufzugeben,
daß es dem Fürsten gelingen werde, den Widerspruch
aufzuklären , der zwischen dieser, Zeugenaussage und
seiner eigenen Versicherung im ersten Berliner Hareen-
prvzesse liegt, er babe niemals Schmutzereien begangen.
Aber die Hoffnung erscheint sehr gering,  und Fürst
Eulenburg "ist, wenn diese Aufklärung nicht gelingt, e >u
gerichteter und verlorener  Nt a n n. Ecniz

FeniÄeton.
Intimes von  Halfer Wilhelm.
Der Kaiser als Gatte. -. Pellkartoffeln und Matjesheringe.
— Skatabende im Schloß. — Wie Kaiser Wilhelm arbeitet
.. . Die ZeitungSlektürc bei Nacht. — Im Widerspruch mit
den Rubriken über Kunst. -- Der Mitreisende -Are,b .,sch.
._ Kaisers Orthographie — Brrefpapler ttb Jmiuu-

karten in Riescnformat.
Ein alter Hofmair  n , der viele Jahre ui der

nächsten Umgebung unseres Kaisers gelebt hat, ferne
Eigenarten daheim und auf Reisen genugsam kennt,
hat seine gelegentlichen Aufzeichnungen jetzt zu einem
Buche erweitern lassen, das soeben inr Verlage aer
Gustav Riekschen Buchhandlung rn Berlin W .. 30, unter
dem Titel „Bei Kaisers " erschienen ist. Das mterestanl
beschriebene Buch wird gewiß dazu beitragen , den
Kaiser als schlichten Privatmann im Kreise semer
Familie kennen zu lernen , fern voit aller Zeremonie,
fern von allem Prunk seiner Würde uiid von scder
Etikette des HofeS. . .

Wir lassen als fesselnde Proben hier tn losem Zu¬
sammenhänge einige Abschnitte aus dem Buche folgen:

Ganz bedeutsam auf das Familienleben wirt¬
natürlich das Verhältnis ein, das zwischen dem Kaiser
und der Kaiserin besteht. ,

Als die Kaiserin im Jahre 1907 an einer Hußver-
letzung in Wilhelmshöhe krank lag , uns der Kaiser
durch das Manöver serngehalten wurde, erkundigte er
sich mehrere Male täglich telephortisch nach, ihrem Be¬
finden und endete sein Gespräch regelmäßig mit den
Worten : „Grüß mir die Kinder schön!"

Auch während seines Aufenthaltes in England be¬
stand zwischen den beiden Gatten ein ständiger tele¬
graphischer Verkehr. . . ..
‘ Da ist denn nur natürlich , daß bei so innig Herz
lichen Beziehungen zwischen den hohen Ehegatten der
Geburtstag der Kaiserin (22. Oktober) am Hofe zu den

größten Festlichkeiten gehört. Schon wochenlang vor¬
her werden die Vorbereitungen dazu getroffen, die vor
der Kaiserin streng geheim gehalten werden. Der
Leiter und Anordner aller Dinge ist der Kaiser selbst,
hex mit unermüdlicher Sorgfalt alle. Einzelheiten biß)
in?, kleinste angibt und die Befolgungen semer Anord-
mutqcn überwacht. Denn er ist mit zärtlicher Sorg¬
falt "darauf bedacht, seine Gemahlin mit immer neuen
Überraschungen iind Aufmerksamkeiten , zu erfreuen.
Die kostbarsten Blumenarrangements , m benett die
Lilie, die Lieblingsblume der Kaiserin , vorherrscht,
werden in den zartesten Farbentönen hergestellt, um
die Gemächer der Kaiserin in einen blühenden Garten
zu verwandeln . Am Abend vorher muß alles fertig-
gestellt fein, und tu der Nacht vor dem Geburtslage
wird lautlos und ohne Geräusch der Schmuck de> Zim¬
mer ausgesührt . Nach alter Gewohnheit halt der
Kaiser darauf , daß er stets der erste Gratulant bei der
Kaiseriit ist Schon früh am Morgen überbringt er
ihr seine Glückwünsche. Das Frühstück vereinigt an
diesem Tage die ganze kaiserliche Familie , von der bet
solcher Gelegenheit nie ein Mitglied fehlt. Aus allen
Gütern des Kaisers lvird der Geburtstag der Kaiserin
aufs scstlichste begangen. An dieseni Tage werden
dann gewöhnlich die Erntefeste abgehalten bei denen
stets ein Geheimrat als Vertreter der kaiserlichen Guts¬
herrschaft anwesend ist. Die Mägde werden mit. Kaffee
und Kuchen bewirtet , während die Männer Bier rrnd
Zigarren erhalten.

Ebenso feierlich und majestätisch, wie der Kaiser
anftritt wenn er sich der Welt als Herrscher zeigl,
ebenso schlicht ist er als Vater uiid Gatte . Natürlich
kann er sich nicht wie irgendein Bürgersmann der
Familie widmen, da ja auch zn den täglichen Mahl¬
zeiten Einladungen ergehen. Aber er ItcM nichts
mehr als wenn er , der Repräsentationspflicht ledig,
nur im Kreise seiner Familie , umgeben von einigen
seiner näheren Vertrauten , ettr gemütliches Abendbrot
eimiebmeu kann, bei dem denn Pellkartoffeln mit

Matjesheringcii und frischer Butter , auf die er cm
Hauptgewicht legt, ebensowenig fehlen dürfen wie cur
Glas Pilsener Bier , das er bei solchen Gelegenheiten
allen anderen Getränken vorzieht. Bei solch einem
Abendbrot ist die ganze Familie um den Ttsck̂ ver¬
sammelt . Nach Schluß desselben wird noch ein -L.nnd-
chen geplaudert . Dabei ist der Ton ein durchaus
familiärer und ungezwungener.

Ast der Kaiser zn Hause, danii weiß er wohl in feder
Woche einmal sich den Geschäften und Sorgen der Re-
qieruiig zn entziehen und somit ivenigstcns fiw wenige
Äbendstunden nichts weiter zn fein als -- Familien¬
vater . Politische Fragen sind dann verpönt Diese
Familienabende sind ausschließlich der Erholung ge¬
widmet und dem ungestörten Verkehr mit dem näheren
Kreise der Angehörigen . Das sind dann die, berühmten
Abeilde an denen der Kaiser dem Skatsprel huldigt.
Zn diesem Zwecke werden vorher einige gute D-rat-
svieler, meist alte Generäle , zu einem „frugalen
Abendbrot geladen. Nach dem Souper , wenn sich die
Kaiserin iind die Kinder zur Ruhe begeben, zieht sich
der Kaiser mit seinen Gästen in das Rauchzimmer zu¬
rück, wo Pilsener Bier steht, das sich sowohl der Kaper
als auch seine Gäste selbst einschenken, da es hier tcnic
Bedienung gibt. Daneben liegen Zigarren von unge-
heirrer Dimension bereit , die der Kmier mu Voistebe
raucht Dann geht's ans Spiel , das mit großer Sach¬
lichkeit geführt wird . Da fällt auch mancher Witz, der
von keinem übelgenommen wird , und in der Aufregung
des Spiels auch manche „beliebte" Skatredensart.
Tourniert einer „Earo ", dann fällt mit iöclianr
Sicherheit der beliebte Sprilch:

„In den meisten Fällen
Tourniert man Schellen"

und ähnliche andere . Auch in dem Spielsatz wird ein
gut bürgerlicher Standpunkt gewahrt , denn hier wird
nicht etwa um sabelhaste Einsätze gespielt, ..sondern
ganz schlicht um einen halberi Pfennig pro Pomt . und
in ganz seltenen Fälle » wird dieser regelmäßige Satz
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anders aber steht es mit der Frage , ob das Erkenntnis
des Münchener Prozesses wirklich, wie der Gerichts-
vorsitzende sich ausürückte, einen Markstein für Herrn
Harden bedeuten würde.

In schlimmem Lichte für Fürst Eulenburg erscheint
auch der „Germania"  die Münchener Prozetzsache.
Das Blatt schreibt:

„Wir müssen darauf verzichten, im einzelnen wieder¬
zugeben, was die Zeugen zum Teil nach längerem
Zögern ansgesagt haben. Genug , man gewinnt ans dem
Verhandlungsbericht den Eindruck, daß die Zeugen nicht
gelogen haben, und daß „S ch mutzer eie n" ä r g st er
Art vorgekommen sind, so daß es unverständlich ist,
wie Fürst Enlenburg solche eidlich bat bestreiten können.
Daß Vergehen gegen den 8 175 nicht vorgekommen scir
sollen, wie der eine nur mit Mühe zum Sprechen ge¬
brachte Zeuge behauptet, erscheint nicht mehr recht glaub¬
lich. „Schmutzereien" sind jedenfalls vorgekommen und
man muß nun zunächst abwarteu , ob der Münchener
Prozeß nicht ein Nachspiel haben wird . Die Staats¬
anwaltschaft kann kaum umhin , dieses Nachspiel einzu¬
leiten , wenn nicht die Behauptung auftauchen soll, daß
bei uns Klassenjustiz herrsche und man die kleinen Diebe
hängt , die großen laufen lasse. So widerwärtig der
ganze Schmutz ist, das Ansehen unserer Justiz verlangt,
Haß man die Sache nicht einfach einschlafen lasse."
. Die „Rheinisch - Westfälische Ztg ." schreibt:

„Der Zeuge gibt dann Einzelheiten auf eindring¬
liches Zureden des Vorsitzenden, die wir nur als
schmutzig , krankhaft , ja grauenhaft braird-
marken  können . Hierauf gibt es nur noch zwei Mog-
lichkeiten. Fürst Eulenburg betreibt mit aller Be¬
schleunigung und der größten Tatkraft seinen Prozeß
gegen Bernstein und weist darin nach, daß Nieder und
Ernst einen Me ineid  geschworen haben, oder, wenn
er dies nicht tut, dann ist er selbst„hi n r e i chen d ver¬
dächtig , einen Meineid"  geleistet zu haben. Der
Staatsanwalt muß sofort ihn verhaften und das Ver-
fahren gegen ihn eröffnen. Denn höher als die Achtung
vor einem alten Geschlecht, wichtiger als die Rücksicht auf
einen Freund des Kaisers  ist die Aufrechter¬
haltung des Grundsatzes : gleiches Recht für alle. Zwar
wird kaum ein Staatsanwalt es wagen, so vorzugehen,
ohne daß der Justizminister die Genehmigung des
Kaisers cingeholt hat. Aber wir stehen im „Zeichen des
Verkehrs ", und der telegraphische Funke eilt schnell nach
'Korfu und Rom. Jedenfalls muß aufs allcrentschiedenste
verlangt werden, daß so schn c l l w i e m ö g l i ch vor -
gegangen  wird , damit Deutschland endlich von diesen
scheußlichen Skandalgeschichten befreit wird ."

Die „Voss . Ztg ." erwartet eine unverzügliche und
unzweideutige Erklärung des Fürsten Eulenburg , mit
der allein aber eine eidliche Aussage nicht zu entkräften
ist, und sie fügt hinzu : , -

„Der unbefangene Zuschauer wird platterdings
nicht verstehen,  wie Fürst Eulenburg seinen Eid
leisten, wie er einen Strafantrags  wegen Be¬
leidigung gegen den Justizrat Bernstein stellen konnte,
wenn er sich schuldig fühlte. Aber man hat auch auf
Grund der Münchener Verhandlung kein Recht, die
Aussagen der Zeugen Riedel und Ernst für unwahr zu
erklären . Es liegt mithin ein vollkommener
Widerspruch  vor , den aufzuklären und aufzulösen
gegenwärtig Sache des Fürsten Eulenburg ist. Wir
warten seine Äußerung ab und halten es um so mehr
für ein Gebot der Gerechtigkeit, bis dahin mit einer ab¬
schließenden Betrachtung zurückzuhalten, als der wirk¬
liche Angeklagte, der Schloßherr von Liebenbcrg, bean¬
spruchen kann, auf neue, ganz spezialisierte Bezicht:-
gungen gehört zu worden, ehe die öffentliche Meinung
ihr endgültiges Urteil spricht."

Die „Frankfurter  Ztg ." erinnert an den Gegen¬
satz zwischen der letzten Berliner Strafkammerverhanö-
lung , die, wie auch wir feststellten, vielfach den Eindruck
einer Rechtsprechung auf höheres Kommando gemacht
hat, und der jetzigen Handhabung des Verfahrens in
München. Sie schreibt: „Der gestrige Prozeß hat aber
noch eine weitere Bedeutung . Er ist eine eklatante
Rechtfertigung für diejenigen, die in der Art,  wie die

auf einen Pfennig erhöht . Es geht eben hauptsächlich
imt die Ehre ". Darum nimmt es auch der Kaiser um

Gewinn und Verlust ernst, und fetzt für das geringste
Spiel denselben Eifer ein, wie für einen „Grand mit
allen vier Jungens ". Nur Fehler dürfen nicht geinacht
werden , sonst setzt sich der Spieler der Frage aus ob
er denn „immer noch ein Kadett oder eine Mrlnär-
Waise" sei. So herrscht da eine gemütliche, frohe
Stimmung , und alle Teilnehmer sind in das edle
Spiel fo vertieft , daß sie Zeit und Ort vergessen. Ost
ist Mitternacht schon vorüber , wenn sich dm Toro des
Schlosses hinter den alten Generälen nach getaner Ar-
beit schließen. Den nächsten Morgen aber begrünt der
Dienst wieder mit der alten preußrschen Pünktlichkeit,
auf die der Kaiser auch nach einer noch so langen
„Sitzung " ebensowenig bei sich wie bei anderen ver¬
zichtet.

Die Aufgaben , die täglich vom Kaiser erledigt wer¬
den müssen haben einen Umfang , von dem sich der ge-
wohnliche Sterbliche wenig träumen läßt . Darum ist
es erklärlich, daß der Kaiser schon um 6 Uhr früh auf¬
steht, um sich bald nach dem Frühstück scmeu Geschaffen
zuwenden zu können. Über die politischen Ereignisse
wird er durch die Vorträge desReichskanzlers uno ferner
Minister unterrichtet . Bevor sich der Kaiser zu seinem
Kanzler begibt, hat er sich schon selbst durch dre
Morgenarbeit von den aktuellsten und wichtigsten
Tagesfragen unterrichtet und alle die Politik betref¬
fenden Eingänge durchgelesen. Nach Hause zuruckge¬
kehrt, hört er die Vorträge seiner Minister und mili¬
tärischen Ratgeber , unterzeichnet die Schriftstücke, die
ihm vorgelegt werden, nachdem er durch einen kurzen
Bericht von ihrem Inhalt Kenntnis genommen und
erledigt alle dringenden Aufgaben . Ein besonders
wichtiger Teil seiner Arbeit besteht naturgemäß darin
sich von der Fülle der Erscheinungen ein klares Bild

szu machen. Dazu dient neben den Vorträgen der

Berliner Strafkammer gegen Haröen verfahren îst, nicht
das Ideal einer objektiv abwägcnden Straf¬
rechtspflege  erblicken wollten. Der größte Teil der
Presse stand ja während des zweiten Moltke-Prozesses
unter einer seltsamen Suggestion . Selbst liberale und
freisinnige Blätter waren über die Bewegungsfreiheit,
die der erste Richter dem Angeklagten Harden gelassen
hatte, in den Tiefen ihres Gemüts erschrocken und
atmeten erleichtert auf, als im zweiten Verfahren
Staatsanwalt und Vorsitzender mit fester Hand zugrisfcn
und den Angeklagten in die Schranken zurückwiefen,
innerhalb deren er sich bet uns hergcbrachternraßen au
halten hat. Die Beweisaufnahme wurde vom Gericht
genau abgegrenzt : keinerlei „Übergriffe" der Vertei¬
digung wurden geduldet, und so lief diese Beweisauf¬
nahme wie ein Uhrwerk ab und ihr Resultat entsprach
mit mathematischer Genauigkeit dem, worauf die An¬
klage hingearbeitet hatte. Und am Ende dieser wohl-
disziplinierten Verhandlung war fast die gesamte Ber¬
liner Presse darin einig, daß nun die Wahrheit an den
Tag gekommen sei und daß Staatsanwalt und Gericht
hier gezeigt hätten , wie man mit schnöden Beleidigern
umgehen muß. Die „Frankfurter Zeitung " ist diesen
Verherrlichungsversnchen damals sofort entgegenge¬
treten . Sie hat darauf hingewiescn, daß die Methode der
Berliner Strafkammer verfehlt war und daß die Presse
mit ihrer Haltung allem ins Gesicht schlägt, was ein
großer Teil von ihr sonst in den Fragen des Straf¬
prozesses vertritt . Die gestrige Verhandlung hat ge¬
zeigt, welchen geringen Wert die Methode der Berliner
Kammer für die Wahrheitsermittelung hat. Das Mün¬
chener Schöffengericht hat die Ergebnisse der Berliner
Beweisaufnahme in einem der wichtigsten Punkte völlig
aufgehoben, und es hat außer Zweifel gestellt, daß in
dem zweiten Berliner Verfahren die Verteidigung in
ungehöriger Weise beschränkt worden ist. Wie wäre der
gestrige Prozeß vor der Berliner Strafkammer ver¬
laufen ? Der erste Zeuge hätte seine Aussage gemacht,
der Polizeikommiffar seines Bezirks hätte ihn einen
rachsüchtigen Denunzianten genannt , und der Vorsitzende
würde daraufhin , statt sich noch einmal mit dem zweiten
Zeugen zu beschäftigen, der anfangs leugnete, vermutlich
den Belastungszeugen vorgcnommen haben, und das
Ende wäre vielleicht gewesen, daß auch dieser unter dem
Eindruck der ihm ungünstigen anderen Aussagen ängst¬
lich und unsicher geworden wäre . Wir finden , bas Vor¬
gehen des Münchener Schöffengerichts hat sich besser be¬
währt als das der Berliner Strafkammer , und wir halten
cs für erfreulich, daß die Berliner Prozeßweisen durch
den Münchener Richter gestern eine fo empfindliche
Lektion erhalten haben."

Der nationalliberale „Hann . Kurier"  schreibt:
„Fürst Enlenburg ist jetzt derart kompromittiert , daß er
nicht nur fortan gesellschaftlich unmöglich ist, sondern
daß auch der Staatsanwalt dringenden Anlaß hat, zu
prüfen , ob hier nicht Anlaß zu einer Untersuchung wegen
Meineids gegeben ist. Harden aber, der erst jetzt unter
der ungestüm pressenden Notwendigkeit der Sclbstvcr-
teidiauna mit Beweisest herausgekommen ist, die er schon
vor Jahren in der „Zukunft " hätte loslassen können,
wenn es ihm wirklich nur um eine publizistische Sen¬
sation zu Nutz und Frommen seines Geldbeutels zu tun
gewesen wäre , hat zunächst bewiesen, daß er nicht leicht¬
fertig und bösartig zu Werk gegangen ist. Des weiteren
aber' wird ihm der Unbefangene fernerhin nicht streitig
machen können, daß er sich ein Verdienst erworben , in¬
dem er einen Ring  gesprengt , der sich um die Person
des Kaisers gebildet hatte und großenteils aus Leuten
bestand von so sÄ w a che m s i t t l i chc n G c h a l t , daß
sie sich zu verächtlichen  Unsittlichkeiten hinrcitzen
lassen konnten, wie der Münchener Prozeß sic aufs neue
enthüllt hat."

Zur FuudtugSWKZMsmsgunZ.
ParteiverlMudlungen rn Westfalen.

Entgegen anderen Blättermeldungen erfahren uni,
B,afs die Einignngsverhand -lnngcn für die Landtagswahl
zwischen den Nationalliberalen und der Freisinnigen

^Mstststê au^ ^ ^ ^ Linie. die Zeitungslektllre . Nun
ist es natürlich , daß der Kaiser incht alle Zeitungen
vollständig lesen kann, darum hat ern Beamter alle
Zeitungen zu lesen und das Wichtigste kurz irn Tele¬
grammstil auszuziehen, teilweise auch einiges auszu¬
schneiden und aufzukleben. Diese Arbeit ist sehr
schwierig, nichts Wichtiges darf fehlen. Unerhebliches
darf nicht enthalten fein. Diese Blatter sind gewister-
massen eine Kontrolle für den Kaiser über ferne
Minister . Der Kaiser wünscht, daß nrcht einseitig imt
diesem Auszug Verfahren wird : damit alle Partercii zu
Wort kommen, wird zu diesem Zweck Quellenangabe
gewünscht. Trotzdem liest der Kaiser eure Zeitung voll-
ständia In dringenden Fällen kommt es auch vor,
daß "er sich mehrere Zeitungen zur eingehenderen
Information , damit er ein objektives und nicht ein¬
seitig gefärbtes Bild der Lage erhalt , geben laßt . Ev
dürfte darum interessieren, wie der Kaiser Zeitungen
liest was ihn dabei am meisten interessiert, und wie er
zu den einzelnen Artikeln Stellung nimmt . Von vorn¬
herein fei bemerkt, daß der Kaiser un Laufe des Tages
wenig Gelegenheit und Zeit findet , sich der Zeitungs¬
lektüre zu widmen. Darum nimmt er die Nacht zu
Hilfe, und auf dem Nachttisch, der an fernem Bett steht,
müssen die Zeitungen bereit liegen, da er gewohnt ist,
im Bett vor dem Schlafen zu lesen Neben der
Zeitung muß ein ungeheurer Schreibblock liegen und
mit einem großen Bleistift versehen fern: auf diesen
Schreibblock macht der Kaiser ferne Anmerkungen, dre
meist von seinem Temperament Zeugnis ablegen. Am
meisten soll, dem Vernehmen nach, den Kaiser der so¬
ziale Teil der Zeitungslektüre interessieren Er¬
bringt besonders allen Arttkeln , dre von einem Streik,
Lohnbewegung, Krankenversicherung, Schutz der arbei¬
tenden Klasse und anderen sozialen Fragen handem,
das größte Interesse entgegen, das sich rn den zahl-

VolkÄpartei im westfälischen Jivdustriebezirk n i cht das
gewünschte Ergebnis gehabt haben. Die freistnnigcn
Teilnehmer an der Konferenz konnten wohl für ihre
Personen , aber bei der herrschenden Stimmung nicht,
für die Gesamtheit der Wähler  erklären , daß in den
an die Stelle des alten Riejenwahlkreises D v r t m u n d-
B och um getretenen sechs Kreisen die National We --
ralen unterstützt und Gegenkandidaten nicht ausgestellt
werden sollten. Die Freisinnigen in Dortmund waren
bereit , für den Nativn -alliberalen zu stimmen, wenn
dafür die Nationalliberalen in Hagen auf eine Be¬
kämpfung der beiden freisinnigen Kandidaten ver¬
zichteten.' Die Nationalliberalen fanden aber , daß die
ihnen damit angebotene Gegenleistung keine genügende
sei. Ein freisinniger Kandidat wird bestimmt in Bochum,
vielleicht auch in Hörde aufgestellt, dagegen gelang eine.
Einigung für das östliche Westfalen. In Minden und
in Bielefeld wird je ein Freisinniger neben ein«««
beziv. zwei Nationalliberalen gegenüber den Konser¬
vativ «̂ ausgestellt.

Zentrum und Polen in Schlesien.
Aus Schlesien  wird uns geschrieben: Das

zwischen der Zentrumspartei und den Polen abge¬
schlossene LandtagAwahlikompromißgeht entgegen ande¬
ren Mitteilungen dahin , daß die Polen in Ratibor ein
und in Oppeln ebenfalls ein Mandat bekommen, und
daß dafür das Zentrum überall die Unterstützung der
Polen erhalten soll. Doch ist den Polen außerdem ern
vom Zentrum früher innegehabtes , bei einer Nachwahl
verloren gegangenes Mandat bezw. die ZentrnmSunter-
stützung bei der Erkümpfung dieses Mandates ver¬
sprochen. Zwei andere , vom Zentrum in der Nachwahl
verlorene Mandate will es für sich selbst zurückerv'bern.
Um die Wieöereinüringung dieser Verluste ist es chm
vor allem zu tun ; deshalb sind auch den Polen so große
Zugeständnisse gemacht worden . Korfanty  wird nicht
wieder kandidieren . Nach dem Gelingen des Kom¬
promisses herrscht in beiden Lager« große Befriedigung.
Man hofft mit ziemlicher Bestimmtheit, die Abgeordneten
Lanörat Herling , Kreisschulinspektor Rzesnizek, V-öltz
und Junghann aus den: Abgeordnetenhause hinaus-
zn bringe  n. Indes , Lanötagswahlen sind kerne
Reichstagswahlen.

reichen Anmerkungen , welche er gerade zu diesem^

Deutsches Deich.
* Maifeier und WahlrechMampf . Der „Vor¬

wärts " hat einen neuen Aufruf  zur Mai¬
feier veröffentlicht, der eigentlich darauf Hinausläuft,
die Maifeier in der herkömmlichen Idee aüzu-
schasfen  oder wenigstens für diesmal fallen zu lassen
und sie durch eine Wahlrechtsdemonstration Ser Massen
zu ersetzen. Das ist ein Verlegenheitsvor¬
schlag,  geboren aus der großen Not um eine halb¬
wegs '„anständige" Maiseier . Unserethaliben ern gar
nicht so übles Anskunstsmittel , denn es setzt etrrac*
Lebendiges an die Stelle von etwas Totem. Es ist aber
bezeichnend, daß dieser Ausruf , der an der Spitze der
Osternummer des Blattes erschienen ist, incht von der
Parteileitung  unterzeichnet und demnach streng-
genommen als Reöaktionsleistnng  zu charakteri¬
sieren ist. Die Berliner Sozialdemokraten sehen darin
eine Schwäche des Parteivvrstandes , von dem sie über¬
zeugt sind, daß er den Aufruf inspiriert habe. Das
glauben wir bei dem engen Verhältnisse zwischen Partei¬
leitung und Redaktion des ,/Vorwärts " allerdings
auch. Bekanntlich betrachtet die Sozialdemokratiejöac
preußische Wahlrechtsbewegung lediglich als eine Episode
in ihrem Klasfenkamps.  Ihre Vergnicknng mit
der Maifeier wird diese einseitige KanrpWhrunig noch
schärfer zum Ausdruck bringen , aber die Erfollgisaus-
sichten der Partei schwerlich erhöhen.

* Zn der Frage der fakultative « Feuerbestattung in
Preußen erfährt der „B . L.-A.", daß das Ministerium
des Innern einen Gesetzentwurf bereits vollständig aus-
gearibeitet Hütte. Es trägt jedoch Bed enken, den Entwurf

Thema macht, dokumentiert . Aber noch eine Rubrik
liest der Kaiser mit besoirderer Aufmerksamkeit und —
meist Widerspruch, das ist die Rubrik über Kunst. Er
ist also nicht, wie man allgemein annimmt , über Kunst-
fragen nur einseitig informiert , sondern er liest alle
Äußerungen , aber ohne dadurch seine eigene Anschau¬
ung sich nehmen zu lassen. Bemerkenswert ist übrigens
noch, daß der Kaiser auf Reisen auch die sühxenden
Blätter der Provinzen liest, in denen. er sich gerade be¬
findet . Seine Arbeit wird nämlich durch eine Ab¬
wesenheit von Berlin nicht im mindesten uiiterbrochen.
Hierbei ist ein charakteristischer Zug zu bemerken. Der
Kaiser liebt , auch wenn er sich in einem anderen seiner
Schlösser befindet, 'dort genau dieselbe Ordnung wieder-
zufinden, wie er sie in Berlin oder Potsdam verlassen
hat . Darum :nuß sofort, wenn der Kaiser vor seiner
Abreise von seinem Schreibtisch aussteht, alles mnge-
packt und in seiner lieueir Residenz genau in derselben
Ordnung im Arbeitszimmer des Kaisers wieder auf¬
gebaut werden. So ist der Kaiser in der Lage, sofort
die Arbeit dort wieder aufzunehmen, wie er sie ber°
lassen hat.

Bei der ausgeprägten Individualität Kaiser Wil¬
helms erübrigt es sich, zu bemerke::, daß der Monarch
alles kennen lernen und persönlich erledigen will . Auch
die Schreibweise des Kaisers zeigt mehrere interessante
Eigentümlichkeiten. Zunächst gebraucht er unter¬
schiedslos deutsche und lateinische Buchstaben mitten in
demselben Satze, ja in demselben Worte . Dann wech¬
selt er mitunter in der Orthographie und schreibt z. B.
Passepoil einmal , wie alle Welt es tut , mit zwei s, dann
aber wieder mit einem s. Ein Zeichen dafür , wie seine
Zeit in Anspruch genommen ist und wie sehr er beim
Schreiben auch die Sekunden und ihre Bruchteile
sparen muß, ist, daß er häufig die „e" wegläßt . So
kann man von ihm lesen: „Infantin " oder „ftrgndi
Adler . Ein Musterbeispiel für die Abkürzungen, dre er
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dem Landtag einzubringen , und es wurde für richtig er¬
achtet, erst Sen Spruch des Oberverwaltungsgerichts in
der Hagener Streitfrage abzuwarten . Zu dieser Haltung
der Regierung dürste Sie Stellung der Konservativen
und des Zentrums zu der Angelegenheit mit beitragen.

Nsiiomerirarisches.
Zum Arbeitspensum des Reichstags erführt die

„Dägl. Rundschau", Satz von ihm noch zu erledigende
Vorlagen , voraussichtlich das Gerichtsverfassungsgesetz
und die Zivilprozeßreform , für den Winter übrig bleiben
werden, wozu Sann noch die Strafprozetzresorin treten
dürfte . Ferner dürsten in Ser W i n t e r s e s s i o n das
Vichseuchengesctz, Sie größere GerverbeorSnung-snovelle,
üas Gesetz über die Hilfskassen, über die Zigarren -Haus-
arkdeit und die Sicherung der Bausoröerungen dazu tre¬
ten. Noch vor dem Winter werden voraussichtlich 12
Sleinere und größere Gesetzentwürfe verabschiedet wer¬
ben, darunter das Gesetz über den Unterstützungswohn¬
sitz, den kleinen Befähigungsnachweis , das Gesetz, be¬
treffend Versicherungsverträge und die Matz- und Ge¬
wichtsordnung.

Hscv imd Morre.
Personalveränderunge «. *R ichar z, *W r z o ö e k,

Kriegsgerichtsräte vom Generalkommando des 4. Armee¬
korps und von der 4. Division , zum 1. Juli 1908 zum
Generalkommando des 18., bezm. 4. Armeekorps versetzt.
—Zu GarnisonsEerwaltungs -'OLerinspektoren ernannt:
die Garnifons -Verwaltturgs -Jrffpektoren *Rieöel  in
Wiesbaden , *K l e i n in Homburg.

$ Ein Oberstleutnant — Dauteforscher und
Bibliothekar . Vor kurzem hat der in Berlin lebende
Oberstleutnant z. D . Paul Pvchhammer  die Stelle
des Vorstandes der Bücherei der Generalinspektion des
Ingenieur - und Pivnievkorps erhalten , die nach dem
neuen Heereishaushalt mit einem peusionierien Stabs¬
offizier des Ingenieur - und Pionierkorps besetzt wer¬
den soll. Der Genannte hat sich bekanntlich mehrfach
als Dantesorfcher ausgezeichnet und sich mit der Umdich¬
tung der „Göttlichen Komödie" einen Namen gemacht.
Er ist auch Ehrendoktor der Universität Breslau und
ein geschätzter Lehrer an Ser HnntboldtakaSemie. Zuletzt
bekleidete Pochihammer Sie Stellung einer Jngenienr-
offiziers vom Platz in Neiße und gehörte der 2. Jnge-
nienrinspektion an . Er trägt jetzt in seiner neuen
Stellung die Uniform des 4. Pionierbataillons.

Das älteste dentschc Kriegsfahrzeng . Das älteste noch
tm aktiven Dienst befindliche Fahrzeug der Marine , die
frühere Königsjacht „Grille ", hat am Dienstag , oem
Jahrestag eines ihrer zahlreichen Ehrentage — am 14.
April 1664 schlug sie sich mit dem Prinz -Admnral Adal¬
bert an Bord allein mit einigen ihr überlegenen däni¬
schen Kriegsschiffen herum , die ihr aber keinen großen
Schaden zufügten — in Danzig mit Waggenparade in
Dienst gestellt, um als Spezialschiff für K ü ste n ku n ö e
die diesjährigen Admiral st absreisen  anzutreten.
Die nach den Anweisungen des Admiralstabes unternom¬
menen Mungsreisen in deutschen Gewässern haben den
Zweck, jüngere Offiziere in der Küstenkunde auszubil-
den und ihre Kenntnisse zu vervollkommnen. Tue
Grille " ist schon über 50 Jahre alt (sie lief am 9. 4-ep-

ternber 1857 vom Stapel ), und es ist ein ganz seltener
Fall , daß Kriegsschiffe mehr als 30 Jahre Verwendung
finden. . ^ .

Herrische Kolonrcrr.
Der zukünftige Präsident der Kolontalgefellschaft.

Rach Rückkehr des gegenwärtig auf seiner Forschungs¬
reise in Afrika befindlichen Herzogs Adolf
Friedrich von Mecklenburg  dürfte , nach einer
kolonialen Korrespondenz, Ser Herzogregent von Braun-
schweig, Johann Albrecht, das Präsidium Ser Kolonral
Gesellschaft niederlegen . Für diesen Fall rechnet man rn
der Kolonialgesellschaft mit der Übernahme des Präsi¬
diums durch den Herzog Adolf Friedrich von Mecklen

Deutsche Frauen in den Kolonien . Man ist jetzt be¬
müht, auch die Frauen für Sie Kolonien zu rnteresfferen

u,nd junge Mädchen zur Auswanderung zu ermuntern.
Freilich sollte keine Frau auf eigene Faust in dre Schutz¬
gebiete answandern , sondern sich erst genau nach einer
offenen Stellung erkundigen und sich ans ihren neuen
Wirkungskreis vorbereiten . Am meisten sind Frauen
gesucht in Deutsch-Südwestafrika , woselbst sie rn kauz-
männffchen Geschäften tätig sind, ober als Stütze der
Hausfrau , Köchin, Dienstmädchen, Wäscherin ufw. Be¬
sonders erwünscht sind auch Krankenpflegerinnen , welche
vom „Deutschen Fvauenverein für Krankenpflege rn den
Kolonien" in Berlin anSgebildet und ansgesende. wer¬
den Die unverheiratete Frau bleibt meist nicht lange
in Stellung . Dies hat aber seinen Grund lediglich dar¬
in , daß sie in kurzer Zeit heiratet , was bei der großen
Zahl lediger Männer nicht Wunder nimmt . Es geht
daraus hervor , daß es beiden Teilen in Afrika sehr gut
gefällt. Die Begründung von Familien ist für da»
Wohlbefinden und Fortkommen der deutschen Kolonisten
eine wichtige Voraussetzung.

Uw die Einschleppung non Pflnnzenkvankheiien zu
verhüten , hat der Gouverneur von Deutsch-Samoa ver¬
ordnet , Satz alle Sämereien , Pflanzen und Pflanzen -.
teile bei deren Einfuhr der amMchen Pflanz -en-Unter-
suchungsstelle angemelöet und vorgelegt werden . Die
Untersuchung und etwaige notwendige Desinfektion ge¬
schieht kostenlos. Zuwiderhandlungen werden mit Geld¬
strafe bis zu 2000M . oder mit Gefängnis bis zu 3 Mona¬
ten bestraft!

Südwestasrika . Die Zeitungen aus Sudwestafrrra.
melden: Der Eingeborenenpolizist Benjamin und einer
seiner beiden mit ihur zum Tode verurteilten Mitschul¬
digen sind am letzten Donnerstagmorgen um 5 Uhr ge¬
henkt worden , und zwar im Norden von Windhoek nn
Walde bei Pokkiesdraai , und nicht, wie erwartet wurde,
an dem für solche Zwecke im Süden sichenden Galgen.
Die Urteilsvollstreckung an dem dritten , dem Mörder
der Frau Schenkel, ist verschoben.

Ausland»
Dänemark.

Am 15. April wurde vom Folkething in Dänemark
mit 64 gegen 85 Stimmen die Vorlage angenommen,
welche den Frauen das politische und kommunale Wahl¬
recht Kubilligt. Nach dem neuen Gesetz sind alle Männer
und Frauen stimmberechtigt, welche Las 25. Jahr über¬
schritten haben und Steuern zahlen . Bei verheirateten
Frauen brauchen nur die Männer Steuern zu zahlen.

Chirra.
Bald nach Ser Übernahme des Pachtgebietes Kiau-

tschon wurde allenthalben eine Aufforstung  des Ge¬
bietes vorgenommen . Nach und nach wurde die ganze
Umgebung Tsingtaus , das Lauschangcbirge, der Nant-
schan bei Liffun , die Hanko-Senkc usw. mit Bäumen be¬
pflanzt . Das Ergebnis dieser Kulturarbeiten ist nach
jeder Richtung Hin so günstig gewesen, Latz Sie chinesi¬
schen Behörden ihnen die größte Aufmerksamkeit wid¬
meten. In ganz China ist der gesamte WalSbestand
nahezu vernichtet und eine Aufforstung völlig unbekannt.
Jetzt Hat man einen deutschen Forstbeamten mit der Auf¬
forstung der chinesischen Mandschurei betraut und in
chinesische Dienste genommen.

Bund der Bodenreform er.
Zweiter Tag.

8 . H. Stuttgart , 22. April.
Ministerialdirektor v. Just  vom Reichsamt des

Innern dankt zunächst für die ihm zn Beginn der heu¬
tigen Sitzung zuteil gewordene Begrüßung und sührt
aus : Durchdrungen von Ser Überzeugung, Satz ßa©
Erbbaurecht,  zweckmäßig ausgestaltet und zweck¬
mäßig angewandt , zu einer wahren , wohlverstandenen
Bodenreform werden könnte, hat Ser Herr Staatssekretär

mit besonderer Genugtuung davon Kenntnis genomm« :,
Satz die Bobenreformer sich mit diesem Thema beschäf¬
tigen wollen. , „ , .

Hierauf nahm der bayerische Zentral -WoHnnngS-
tNspektor Dr . Bergmann  das Wort . Auch in Bayern
ist die Wohnungsreform ins Rollen gekommen. Ein«
Wohnungsfrage  läßt sich nur lösen auf Grund
einer Bodenreform.  Die Wcrtzuwachsstcuer in
Bayern ist nicht mehr in weiter Ferne.

Das Wort erhielt sodann Universitätsprofefsor Dt.
Erman - Münster  zu seinem Vortrage:

Erbbaurecht «nd KleinwohnungSweseu.
Verbesserung der Wohnungsverhältnisse lassen sich

erwarten durch Verbilligung der Verkehrsmittel , ferner
durch Dezentralisation der Ansiedelungen und In¬
dustrialisierung des flachen Landes , durch Förderung
des Baues der Ein - und Zweifamilienhäuser , durch Be¬
freiung von den Stratzenlasten . Der Redner ging dann
aus das Erbbaurecht, das Lieblingsinstitut des Grasen
v. Posadowsky, näher ein und charakterisierte dieses in
juristischen Hauptzügen als das dringliche, grundbuch-
mäßige, veräußerliche und hypothekzinsbare Recht, auf
fremdem Boden ein Bauwerk zu haben. Im zweiten
Teil seines Vortrages behandelte der Referent das Erb¬
baurecht im Verhältnis zum Kleinwohnungs¬
wesen.  Während bis vor kurzem der öffentliche Boden
der Prtvatbebanung Nur Surch unwiderrufliche V e r -
äutzerung  überantwortet wurde , ist hauptsächlich
durch die Bodenreformer der Gedanke immer mehr ver¬
breitet , Latz Staat und Gemeinden ihren Boden mit
seinem künftigen Wertzuwachs und mit der Bdacht, die
er für Bauplansfragcn , für Spekulationsöurchkrenzung
ufw. gibt, wenn möglich nicht für immer  aus der
Hand geben sollten. Nach der Erörterung der Gegensätze
von Schuld- und Sachenrecht ging Redner ans die Frage
ein, ob etwa kraft bloßen SHnlürcchts : Pacht deö frem¬
den Bodens , gebaut werden könnte. Nach 8 567 BGB.
solle Sic Miete nach 30 Jahren kündbar sein, bas sei viel
zu kurz  zur Amortisation unserer Massivbauten.
Außerdem könne ein Mieter das Baugelü nicht durch
Hypothek sicher stellen. So werde die Möglichkeit von
Kleinwohnungen auf Pachtland für jetzt mit Recht ver¬
neint Der Redner ging in längeren juridischen Aus¬
führungen auf die Frage der Vormerkung des Wteder-
kaufs im Hypokhekengrundvuchein und empfahl als ge¬
eignete Form eine durch Gesetz zu schaffende„G em ein¬
nütz  l i chke i t s k l a u s e l", die auf beiderseitigen An¬
trag bei solchen Heimstätten im Grundbuch eingetragen
würde mit der Wirkung , daß durch diese bis zu ihrer
Wiederlöschung die Heimstätte Ser Spekulation entzogen
wäre . (Lebhafter Beifall .)

Als Korreferent sprach Oberbürgermeister von
Wagner.  Er führte u. a . aus : Im Gegensatz zn der
Mehrzahl der Schriftsteller über Wohnungspolitik ist
die Stadt Ulm zu dem Ergebnis gekommen, daß eine
vorsichtige und umsichtige Stadtverwaltung keineswegs
teurer und schlechter baut als der Privat -Unternehmer
oder eine Baugenossenschaft, im Gegentell hat sie den
Beweis geliefert, Satz sie ebenso billig und nicht weniger
solid baut als der Privatbauunternehmer . — Was ich
schon in meinem Schristchen über die Tätigkeit der Stabt
Ulm auf dem Gebiete der Wohnungsfürsorge für Ar¬
beiter und Bedienstete ansgeführt habe, kann ich heute
nur bestätigen. Die Anwendung des Erbbaurechts wird
empfohlen vor allem wegen des Zusammenhangs der
Wohnungsnot mit der städtischen Bodenfragc : sie soll

a) Sen Bau von Arbeiterwohnungen günstig beein¬
flussen: . .. .

b) dem Minderbemittelten eine dem Eigentum sich
nähernde Eigentumsform gewähren:

o) der Bodenspekulation begegnen:
d) etwaigen BodemvertzuwachS der Allgemeinheu

zuführen.
Alle diese Zwecke können aber ebenso gut auf dem

von der Stadt Ulm beschrittenen Wege erreicht werden,
und es gesellen sich auf dem letzteren den genannten
Zielen noch einige weitere , in sozialer und Wirffchaft-
licher Hinsicht ungemein wichtige hinzu . Was zunächst

liebt aißt eine kaiserliche Randbemerkung , zu einem
Lu ? der Vorschriften für die Uniformwrung und
Bewaffnung der Schutztruppenoffrzrere . Sie flauter.
FMt der Degen ! fall getragen werden an Ledrkoppel

entwdr sw dandonützro odr vom Leibrrmen m Natur-
Idr wie von den Offizieren der indischen u. birmani-
schen Armee." In , diesen paar Worten hat der Kaffer
ni(f)t weniger als lieben „e" gesparl . r^ T*4u

Das Briefpapier des Kaisers ist ganz schlicht ge-
halten Entweder ist es hellbraunes Büttenpapier,
dessen' rauhe Fläche der Kaiser ganz besonders bevor-
Luat- oder es ist ern elfenbeinfarbiger , ganz MM,
alatt 'er Karton . Schmuck und Zierat sind darauf nicht
vorhanden . Nur manchmal wird das Papier voni einer
hellgrauen Kante umrahmt . Natürlich fehlt auf der
sinken Seite nicht der kaiserliche Namenszug , der oft
in VerNndung mit Wappen oder Krone die ganze
obere linke Hälfte des Bogens cmmmml . Trotzdem
aber bleibt noch genügend Raum für Mitteilungen vor¬
handen wenn sie auch mit so großen Schrfftzugen ab-
aefatzt sind, wie sie der Kaiser schreibt; denn da» Brief¬
papier hat die respektable Größe von 28Z4 x 37 Zentr-
mfter . Bei dieser Gelegenheit ist es vielleicht nicht un-
angebracht, die Visitenkarten des Kaisers zu beschreiben,
d/er sie ja auch des öfteren zu brieflichen Mitteilungen
benutzt. Sie sind 13 x Zentimeter groß. Auch bei
den Karten bevorzugt der Kaiser ein glattes , ganz
weitz-s Papier , das nur in Ausnahmefallen einen
^Zentimeter breiten Rand in Fliederfarbe tragt Dm
LL “S foloenl« fcMjift : „ffiilWm, D-« °-
Kaiser König von Preußen ." Sie ist rn , deuffwer
Schreibschrift lithographiert hergestellt , Also selbst
hr,tL: ist jede Zierart vermieden, die vielleicht durch die
DÄart Reicht werden könnte. Die Besuche des
Kaffers finden meist dadurch,statt , daß die Karte dem
zu Besuchenden überbracht wird , ohne daß der Kaffer
persönlich erscheint. ______ ______ _

Aus Kunst und Festen.
An der Ostgrenze von Kamcrnn.

Aus den zentralafrikanischen Gebieten östlich Kame¬
runs , die jetzt Lurch die deutsch-französische Grenzregu-
lteruna in Len Vordergrund des Interesses gerückt sind,
ist soeben die Mission des stanzösischen Kommandanten
Lensant zurückgekehrt, und als Ergebnis ihrer ẑwei-
jähriaen Forschungen bringt sie nach der „Nature eine
Reihe wichtiger neuer Aufschlüsse mit sich. Im Herbste
1906 war die Expedition von Carnot am Sangaslutze
anfgebrochen. Sie wandte sich zunächst nordwärts , um
den Lauf des Nana bis zu den noch unbekannten Quellen
zn erforschen und erreichte schließlich die großen Yads-
Verae die sich als ein Hydrographischer Knotenpunkt
Zentral -Afrikas in langen , gegen 1200 Meter hohen
Felskettcn erstrecken. Aus den gewaltigen Gramt-
massen entströmen die Quellen sowohl des Nana wie auch
des Mambera -Flusses, die südwärts verlaufen : nach
Westen fließt ins deutsche Gebiet der Lome-Fluh , nach
Osten ergießen sich die Fluten des Onahme und nord¬
wärts die Ströme des Logone, die durch den Scharr m
den Tschadsee münden . Der Logone war bereits durch
die Forschungen des Hanptmanns Loeffler und des Leut¬
nants Lancrenon in seinem Verlaufe bekannt geworden:
die Mission wandte sich zunächst der Feifftellnng des
Laufes des östlichen Logone zu und kanr bald zrr dem
Eraevnis daß der Penüöeflutz mit dem östlichen Logone
ideirtisch ist Der Penndc entspringt mitten in den
Yadobergen, führt anfangs den Namen Nioye und zeigt
sich zunächst als ein stürmischer, von Klrppen und Strom-
schnellen durchsetzter Fluß . Allein bald glatten sich die
Wüten und es folgt ein schiffbarer -̂ .eil, der mehr als
800  Kflometer lang ist. Zwischen schmalen ebenen Ufern
in sandigem Bette ergießt hier der Strom ferne Fluten
durch eine üppige, fruchtbare und stark bevolrerte Ebeire.
In dieser Gegend enthüllten sich der ganze lachende Rerch-
tum und die unerschöpflichen natürliche« b4anellen

der Kongogegend. Die M'bais , die diese Gegend be¬
wohnen, sind ein kraftvoller riesenhafter Menschenschlag
von einfachen friedlichen Gewohnheiten . Nur ein
Ziogenfell genügt ihnen als Kleidung und ihre Arbeit
besteht in der Gewinnung von Honig und in der Auf¬
zucht von Schafen und selbst Pferden . In der Ebene
tummeln sich große Antilopenherden und Scharen von
wilden Ochsen, und auch der Elefant taucht zahlreich auf.
Die Mission wandte sich dann ostwärts und erforschte
den Lauf des Bahr Sara , des größten Nebenflusses des
Schart . Hier stieß die Schiffahrt alsbald auf große
Hindernisse und wurde schließlich völlig unmöglich. Kurz
vor dem Zusammenfluß mit dem Fafa erstreckt sich eine
Kette von gewaltigen Stromschnellen, die einen impo¬
santen Anblick gewähren. Zu den mannigfachen natür¬
lichen Hindernissen trat nun noch die Plage der Tsetse¬
fliege, die die ganze Gegend Werflutet hat, und allem
schon dieser Umstand stellt sich einer Benutzung Les Bahr
Sara oder Onahme-Flusses als Verkehrsweg entgegen.
Dazu kommt, Laß die Eingeborenen sich außerordentlich
kriegerisch und nnbotsam zeigen: es kam zn einer Reihe
von erbitterten Kämpfen und in fünf Tagen mutzten
nicht weniger als elf hartnäckige Angriffe der M'bakas-
Stämme abgeschlagen werden . Nachdem die karto-
arapbischen Aufnahmen und Messungen auf diesem, Ge¬
biete' abgeschlossenwaren , wandte sich die Expedftlon
wieder südwärts , um nun den Sangalanf und die an¬
grenzenden Gebiete zu erforschen. Zwischen den Kwdei
und dem Sanga zeigte sich die Gegend als ern unregel¬
mäßiges, oft von tiefen Tälern durchfurchtes Gelände,
allein ein reicher fetter Humusboden begünstigt eine
außerordentliche üppige Vegetation und man zog durch
riesige dichte Waldungen , wobei man auf eine Fülle von
KautschuSbäumen stieß. Der Landstreffen zwischen den
Seiden Flüssen zählt zweifellos zu den reichsten Distrikten
Mittelafrikas . Aber auch hier zeigt sich in einzelnen
Gegenden die furchtbare Tsetsefliege und die Emge-

l borenen sind fast jeder Fleischnahrnng berwuA. Darm
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-die Begünstigung öer Schaffung von Arbeiterwohnungen
überhaupt betrifft , so ist für Städte , in welchen weder
Private noch Gesellschaften für Zwecke des Erbbaurechts
Mittel herzugeben geneigt sind — und dies trifft bei
lUm durchaus zu — die Stellungnahme eine überaus
einfache. Da -die Landesversicherungsanstalten (früher
Jnvalidrtäts - und Altersversicherungsanstalten ) nach den
bisherigen Erfahrungen ohne Sicherungshypothek an
dem für das Erbbaurecht hergegebenen Grund und
Baden der Städte kein Darlehen gewähren , so wird die

:Gemeinde, wenn sie schon einmal so ziemlich das ganze
,Risiko tragen muß, zweckmützigerweise gleich unmittelbar
,als . Geldgeberin und Gläubigerin eintreten . Hierzu
'kommt ferner : Wenn auch nach den nunmehr festgestellten
'Bedingungen das Eigentumsrecht an den Ulmischen
Arbeiterwohnungen ein sehr beschränktes ist, so gewährt
es doch weitergehende  Rechte als das Erbbaurecht.
Nach wie vor bin ich deshalb der Meinung , daß wenig¬
stens für das Kleinwohnungswesen  insbeson¬
dere dann , wenn Staat oder Gemeinde die Mittel für
den Wohnungsbau aufbringen , dem Wieöerkaufs-
recht  infolange der Vorzug gebührt , als nicht das In¬
stitut des Erbbaurechts in rechtlicher Hinsicht klarer und
zweckmäßiger ausgestaltet ist und damit die Beleih-
barkeit  desselben wächst.

Hat die Stadt Ulm Bedenken getragen , das letztere
auch nach Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuches
^gegenüber dem Interessenten aus den Kreisen der Ar¬
beiter und Bediensteten anzuwenden , so hielt sic es doch
für angezeigt, einer aus Angehörigen des Lehrer- und
Beamtenstandes zusammengesetztenBaugenossenschaftdie
Erbauung gesunder Familienwohnungeu auf einem gut
gelegenen städtischen Grundstück im Wege des Erbbau¬
rechts zu ermöglichen. Diese Genossenschaftschien der
Stadtverwaltung hinsichtlich der wirlschaftlichenLeistungZ-
fähigkeit ihrer Mitglieder und der Fähigkeit zur Bildung
und Erhaltung eines geeigneten Verwaltungsorgans
ausreichende Garantien darzubieten , nichtsdestoweniger
ist aber auch bei dieser Bauunternehmung die Stadt die
Kreditquelle, da eine andere für die Genossenschaft nicht
erschließbar gewesen ist.

Der Redner erörtert sodann die mit den Teilnehmern
abgeschlossenen Verträge und fährt fort:

Soll das Erbbaurecht den Bestrebungen der Boden-
reformer in wirksamer Weise dienstbar gemacht werden,
so müssen die Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetz¬
buches über dasselbe einer Ergänzung bezw. Abände¬
rung unterworfen werden. Insbesondere ist eine öahin-
zielenöe Bestimmung notwendig , daß nach Beendigung
des Erbbaurechts das Bauwesen des Erbbauberechtigten
für die Regel dem Grnndstückseige nt  ü m e r zu¬
fällt  und daß Abweichungen von dieser Regel, wie auch
die Verpflichtung des Grundstückseigentümers zur
Leistung einer E n t s cha ö i g u n g dem Erbbauvertrage
Vorbehalten sind, ferner daß der Hypotheken-
glänbiger  aus der Hypothek auch -den Anspruch auf
Befriedigung mit der vom Grundstückseigentümer zu
leistenden Entschädigung für das Bauwerk des Erb¬
bauers haben soll. So komme ich zu dem Schlüsse, daß
nach der dermaligen Rechtslage das Wiederkaufs¬
recht den Vorzug  vor dem Erbbaurecht verdient.
Sind auch beide Institute unvollkommen, so ist der
Mmer Wiederkauf für das praktische Leben insolang --
iedenfalls verwendbarer , als die gerügten Mängel des
,-ErbibaurcchtL nicht beseitigt sind.

In der Nachmittagssitzung wurde zunächst des so¬
eben verstorbenen englischen Staatsmannes C a m p -
b c l l - B a n n e r m a n gedacht, und der zweite Bundes¬
vorsitzende P o h l m a n n widmete diesem Anhänger
öer Bodenreform  einen herzlichen Nachruf. Er¬
freulich sei, daß sein Nachfolger Asquith in dieselben
Fußtapfcn trete und ihm werde es zweifellos gelingen,
mit Unterstützung der 7» eingeschriebenen Mitglieder
der Boöenreförmer , die im Parlament sitzen, der Sache
der Boden re form er zum Siege zu verhelfen . (Beifall .)

wird man auch die Ursache für die zunehmende Er¬
schlaffung der Rasse zw sehen haben. Die Expedition
unternahm einen interessanten praktischen Versuch, diesem
Mangel an Fleischnahrung abzuhelfen und Kommandant
Lensant sammelte im Norden in Lai am Logone einen
Trupp von' 400 Ochsen und 50 Pferden , die versuchsweise
nach dem Süden geführt werden sollten. Man folgte
dem Flußlauf bis zu den Yadsbergen, kreuzte die Kette
und folgte nun im Süden dem Laufe des Nanastromcs.
Dabei erlitt der Trupp keinerlei Verluste. Dies Ex¬

periment erweist sich von außerordentlicher Tragweite,
denn es zeigt, daß der Logonesluß einen günstigen Ver¬
kehrsweg öarstellt zwischen der nördlichen und südlichen
Landregion , die bislang gegeneinander abgeschlossen
waren . Die durchforschten Gebiete eröffnen außerordent¬
lich günstige Aussichten für ein rasches Aufblühen . Süd¬
lich des 7. Breitegrades fand man Kautschuk und Elfen¬
bein in ansehnlichen Massen, und im Norden bietet der
Reichtum an Straußenfedern dem Handel günstige Aus¬
sichten. _ , 0. K.

* Weber und seine Schulden. Anfang Mai werden
bei Börner in Leipzig kostbare Handschriften deutscher
Komponisten und Dichter versteigert. Es befindet sich
darunter ein Schriftstück Karl Maria v. Webers, das nur
wehmütige Gedanken auszulösen vermag. Infolge einer
Intrige am Hofe Herzog Ludwigs von Württemberg
wurde Weber auf 16 OUge eingesperrt. Im Gefängnis
stellte er eine Liste aller seiner Schulden auf, öie dazumal
rund 2800 Gulden betrugen , während er sein Vermögen,
das „nur in vorzüglichen Instrumenten besteht", auf
ca. 000 Gulden angibt . Am Schluß des Schriftstückeshofft
Weber, die Schulden aus dem Erlös seiner Oper „Sil¬
vana" bezahlen zu können. Jetzt wird man vielleicht für
die Liste selber so viel bezahlen wie die Schulden betragen.

Theater und Literatur.
Die Oberammerganer,  deren bekannte

Passionsspiele seit 1634 nur alle 18 Jahre stattfindcn —■
das nächstemal 1910— veranitalten in diesen! Jahre in

Wiesbadener Tagblatt.
Hierauf sprach Baurat Professor Fuchs - Karlsruhe

über
Wasserkräfte und Volkswirtschaft.

Das Bedürfnis nach Elcmentarkräften ist in den
letzten Jahrzehnten außergewöhnlich stark gestiegen.
Beteiligt daran ist die Industrie,  besonders die
molÄerne elektrochemischeGroßindustrie , welcher über
große und billige Kräfte verfügen muß, ferner der stark
entwickelte Eisenbahnverkehr,  welcher sich neuer¬
dings auch in Deutschland dem elektrischen Betrieb zu-
znneigen beginnt : aber auch öie Landwirtschaft und selbst
öie Hauswirtschaft bedürfen seit Einführung der elek¬
trischen Energie beträchtlicher Kräfte . Die bisher fast
ausschließlich den Kraftmarkt versorgende Kohle  ist
immer teurer  geworden , wird auch im Preise weiter
steigen müssen, und in absehbarer Zeit als Kraftquelle
ganz verschwinden. Dadurch sind viele Wasserkräfte aus-
bauwürdig geworden: andere werden es mit den steigen¬
den Kohlenpreisen werden. So erklärt es sich, daß öie
fließenden Gewässer des Landes ein im Werte voraus¬
sichtlich steigendes Volksvermögen  bergen.

Die ausbaufähigen Wasserkräfte unserer Erde .über¬
treffen zwar die aus der derzeitigen Kohlenförderung
zu gewinnenden Dampfkrüfte um das vielfache: sie sind
aber ungleich verteilt : während z. B . Schweden, Nor¬
wegen, Schweiz, Österreich-Ungarn , Italien und Frank¬
reich verhältnismäßig reich mit natürlichen Wasserkräften
ausgestattet sind, hat Deutschland im ganzen einen be¬
dauerlichen Mangel : einzelne Bundesstaaten , wie
Baden und Bayern,  haben mit rund 420 000 und
700 000 mittleren Pferdestärken allerdings reichliche
Wasserkraft. Der verhältnismäßige Mangel an Wasser-,
kräften in Deutschland muß zu erhöhter Vorsicht  in
der technischen und wirtschaftlichen Ausnützung mahnen.

Ob die natürlichen Wasserkräfte für die Volkswirt¬
schaft eines Landes ein Segen sein werden und in wel¬
chem Umfang sie ihm zum Nutzen gereichen werden, hängt
vor allen Dingen von der A r t ihrer Nutzbarmachung
und ihrer Verwaltung ah. Daß dies so geschieht, daß
der Volkswirtschaft der größtmögliche Nutzen entsteht,
ist ein in den Wassergesetzen jeweils nach -den zeitlichen
Verhältnissen ansgedrückter und allgemein anerkannter
Grundsatz. Die seitherige Verleihung des Rechts zur
Ausnützung kleiner Gefällstrecken für ein bestimmtes
Gewerbe an einzelne entsprach den wirtschaftlichen und
technischen Verhältnissen . Jetzt über werden ganze
Fluß syst  ein e oder sogar mehrere, welche sich zweck¬
mäßig ergänzen , zu großen Kraftfabriken ausgenützt,
welche Hunderten von Abnehmern aller Art Kraft liefern.
Technisch und wirtschaftlich sind für ganze Länder nur
noch einige wenige, den Kraftmarkt monopolistisch be¬
herrschende Kraftwerke denkbar, welche nur von Unter¬
nehmungen größten Stils angelegt werden könnten.
Dies geschieht am zweckmäßigsten und vollkommensten
durch den St a at , der aus diese Weise auch am sichersten
die Abnehmer der Kraft gegen Ausbeutung schützt und
eine fruchtbare Wirtschaftspolitik treiben kann : Aus¬
nahmen für kleine, vereinzelte Anlagen sind zulässig.

' Die Industrie wird nur Nutzen haben, wenn sic vom
Staat sicherlich nicht zu teure Kraft beziehen kann : denn
sie ist nicht abhängig von einem Privatmonopol , oder
der Fabrikant braucht kein Kapital für eine eigene Kraft¬
anlage an fzuw enden.

Wenn auch der Gedanke, daß grundsätzlich der Staat
die großen, -dereinst den Kraftmarkt beherrschenden
Wasserkräfte selbst ansbauen und die Werke selbst be¬
treiben müsse, bei den Regierungen sich noch nicht
d u r chg e r n n g e n hat, so sind doch Fortschritte nach
dieser Richtung zu verzeichnen. Bayern und Baden
wollen zunächst die für den erheblichen Staatsbcüarf ge¬
eigneten Kräfte sich Vorbehalten, und Baden hat eine
Änderung des Waflergesetzes in Aussicht genommen,
welche dem Staat ein Vorzugsrecht  auf die Aus¬
nützung der Wasserkräfte auch an den natürlichen , nicht¬
öffentlichen Wasserläufen einräumt . Es kann aber nicht
ausblei 'ben, daß die Eigenart der technischen Aufgabe

ihrem Passionstheater Festaufführnngen ans der
biblischen Geschichte, zunächst „Esther". Die Spielzeit ist
noch nicht bekannt gemacht worden.

Im Louvre-Museum der dekorativen Künste in
Parts  wurde durch den Präsidenten Fallisres eine
retrospektive Ausstellung französischer
Th e ater kun  st eröffnet. Die Ausstellung ist außer¬
ordentlich vielseitig arrangiert und umfaßt alle Gebiete
des Theaters in historischer Folge : Marionetten , Puppen,
Kostüme, Theaterzettel und Plakate , Szenerien,
Portraits usw.

Die nächste Novität des Odeontheaters in Paris
behandelt den Fall Dreyfus.  Autor ist Herr
T r a r i e u x , das Stück heißt „Das  A l i b i" und spielt
in Artillerieoffizierskreisen . Die Hanptszene bildet eine
Kriegsgerichtssitzung, bei der ein kluger Offizier eS
durchsetzt, einen falschen Urteilsspruch aufznhoben und
die verletzte Justiz wieder in ihre Rechte zu setzen.

Bildende Kunst und Musik.
Unter dem Bodenkram eines italienischen Arztes

fand man vier prächtige N o c t u r n e n für Violine und
Pianoforte von Paganini,  ebenso eine Geige von
ihm und eine Reihe von Briefen.

Wisicnschaft und Technik
In der Technik wendet man jetzt einer neuen

Metallegierung  aus Aluminium und Zink, Alzen
genannt , große Aufmerksamkeit zu, da diese dem Guß¬
eisen an Härte nichts nachgibt, aber viel elastischer ist und
hohen Glanz besitzt.

Der Z u d r an g der Frauen zum m e d i z iNi¬
sche n S t u d i u m hat schon bedeutend nachgelassen, auch
Philosophie, Philologie und Geschichte finden immer
weniger Anklang bei den studierenden Frauen , dagegen
scheinen Mathematik und Naturwissenschaften in Mode
zu kommen. An allen deutschen Universitäten studierten
im letzten Semester 2800 Frauen , von denen jedoch 2480
nur Hörerinnen waren.
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und die unabweisbaren volkswirtschaftlichen Forde¬
rungen in naher Zukunft zum

Staatsuronopol der Wasserkräfte
führen . Dadurch allein wird vermieden werden, war
bei öer Ausbeutung der Kohle  durch einzelne und
beim Einzeleigentum des städtischen Wohnboöcns leider
zum Schaden aller Volkskreise eingetreten ist: Kraft¬
not  nnid Wohnungsnot!  Das unvermeidbare
Monopol gehört wenigstens in die Hände der Allgemein¬
heit, öes Staates ! (Lebhafter Beifall .)

Von einer Besprechung des Vortrages wurde ab¬
gesehen und nach einer kurzen Pause referierte Professor
W. R e i n - Jena über

die ethischen Forderungen im Wirtschaftsleben der
Gegenwart.

Der Redner führte aus , anknüpfeüd an die bis¬
herigen Vorträge , daß ein Kulturvolk nicht darauf aus¬
gehen dürfe, nur Millionen zu züchten, sondern ein
Kulturvolk habe höhere Aufgaben zu erfüllen . Der
Kampf zwischen E g o i s m u s und Altruismus
zeigt sich von Kindesbeinen an . Der Mensch ist nicht
monistisch angelegt , sondern dualistisch. Der altruistische
Grundzug beruht auf der christlichen Nächstenliebe, und
wer nur Egoist ist, wird von der Menge verachtet wer¬
den. Der Altruismus  bedeutet eine höhere Phase
der menschlichen Entwickelung. Der Redner führte
weiter u. a. aus , daß eine neue Ethik sich nicht am
Schreibtisch schaffen lasse. Wohl könnten neue Formen
gefunden werden, aber der Inhalt der Ethik bleibe
immer derselbe. Das größte Verdienst der Boden-
reformer besteht darin , daß sie große Gedanken in das
Volk hineingebracht im Sinne des A l t nt ismu  8.
Und deshalb ist die Bodenreform so ungeheuer wichtig,
weil sie nicht nur eine ausgezeichnete Theorie vertritt,
weil sic nicht nur den Faktor des Gemeinschaftslebens
betont, sondern die Theorie in die Praxis hineinführt.
Der Redner schloß mit den Worten von David Friedrich
Strauß : „Des Volkes größtes Kunstwerk ist das Volk",
und wünschte, daß die Boüenreformer weiterhin in der
Entwickelung des deutschen Volkes arbeiten möchten.
(Lebhafter Beifall .)

In der Diskussion wies Professor I)r . Kind er¬
mann - Hohenheim daraus hin , daß die National¬
ökonomie sich heute schon eine ethische  nenne . ES
sei nur an die große Arbeiterschntzgesetzgebungzu er¬
innern , um zu beweisen, daß die Ethik in der Volkswirt¬
schaft immer mehr anwachse. Zu wünschen ist, daß Indi¬
vidualismus und Sozialismus sich immer mehr verbin¬
den mögen.

Rentner P o h l m a n n - Potsdam -bezeichnet es als
nicht ethisch, aus Grund und Boden Nutzen zu ziehen.

Der Vorsitzende Damaschke  schloß hierauf um
7 Uhr die öffentlichen Verhandlungen des Bundestages
mit einem dreifachen Hoch ans die deutschen Bodcn-
reformer . _ _

Aus Ktadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  24. April.
— Neuer Spielplatz . Wie wir vernehmen , besteht,

die Absicht, den an der hinteren W e st e n d st r a tz e-
liegenden Platz in einen Spielplatz umzuwanöeln : die
vor einiger Zeit im „Tagblatt " gegebene diesbezügliche
Anregung scheint also — wohl zur Freude aller Anwoli--
ner — von Erfolg gewesen zu sein. Hoffen wir , daß die
nötigen Arbeiten so gefördert werden, Latz mit Beginn
der wärmeren Witterung dieser neue Tummelplatz un¬
serer Jugend zur Verfügung steht. Sehr zu wünschen-
w-äre es, besonders auch im Interesse der Zietenschüler,
daß dieser Platz dauernd erhalten werden könnte : da er
seiner ursprünglichen Bestimmung doch wohl nicht wird
dienen können, so wäre öie Möglichkeit hierzu wohl vor¬
handen.

— Zweierlei . Ans Nassau,  20 . April , wird bei
„Franks . Ztg." geschrieben: Einen charakteristischenBet¬
trag zu der A u s n a h m e st e l l u n g, welche die preutzi-
sche Lehrerschaft in rechtlicher Beziehung
einnimmt , liefert öie „Nassauische Schulzeitung ". Ein
Lehrer des Rhcingaues hat als Schulgut einige Slcker
und Weinberge in Benutzung , welche ihm in seinem
Dekret zu einer gewissen Summe in Anschlag ge ln - v
worden sind. Der Lehrer nahm das Schulgut drei Jahre
in Selbstbewirtschaftung. Im ersten Jahre deckten sich
Einnahmen und Ausgaben : im zweiten Jahre setzte er
300 M., im dritten gar 400 M. zu. Mit Genehmigung
öer Regierung verpachtete der Lehrer nunmehr das
Schulgut und erzielte gegenüber der dekreklichen An¬
rechnung einen Mehrertrag von 60 M. Die Gemeinde
verlangte nun diesen Mehrertrag für sich. Ta der Lehrer
mit Rücksicht auf den zweijährigen Verlust von 700 M.
sich weigerte den Mehrertrag zurückzuzahlen, entschied
die Regierung , daß die 60 M. der Gemeinde gehörten:
der Lehrer hatte sonach den Verlust , die Gemeinde den
Gewinn . — In demselben Ort wohnen Pfarrer und,
Lehrer friedlich unter einem Dach. Unter dem Hause be¬
finden sich zwei Keller, von denen der eine dem Pfarrer,
der andere dem Lehrer gehört. Beide vermieteten einem
Teil ihrer Keller. Die Gemeinde erhob Anspruch ans die
Miete des Lehrers . Die Regierung entschied zugunsten
der Gemeinde : die Miete des anderen Kellers blieb dem
Pfarrer . — Daß durch solche Entscheidungen die Berufs-
freudiglkeit der Lehrer nicht gehoben wird , bedarf keines
Nachweises.

— Karzerftrasen für Fortbildnngsschüler . Schul¬
des Ortsstatuts für die Fortbildungsschulen , sind Schul-
Schulordnung sind gemäß 8 150 Nr . 4 der Gew.-Oröuunx
Schulordnung gemäß 8 180 Nr . 4 der Gewerbeordnung
mit Geldstrafe, im Unvermögensfalle mit Hast zu be¬
strafen. Der Herr Handels -Minister, dem die Fortbil¬
dungsschulen unterstellt sind, weist jetzt darauf hin , daß
eis zu hart erscheine, die noch im jugendlichen Alter
stehenden Schüler in polizeiliche oder gerichtliche Haft
zu bringen , wo sie allerlei verderblichen Einflüssen durch
Mitgefangene au-sgesetzt sind. Der Minister empfiehlt
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Latz er die Aufnahme eines Zusatzes in «das Or 'tsftatut,
wonach Lei leichteren Fällen der Zuwiberljandllung vom
Schulleiter Karzerstrafen in der Dauer bis zu 6 Stun¬
den festgesetzt werden können, die in besonderen Arrest-
liokalen oder mangels eines solchen im Klassenzimmer
zn verbüßen sind.

— Ei » Denkmal für einen Pionier . Das Denkmal
für den Helden von Düppel , den Pionier Klinke,  eine
Schöpfung des Bildhauers Professor Wilhelm Wand-
Wneider zu CHarlottenburg , wird am 31. Mai in
Spandau bei der Pionierkaserne enthüllt werden.
Klinke hat bei dem Murm auf Düppel sein Leben ge-
opfert. Es waren neun Pioniere freiwillig vorgegan-
gen, um Bresche zu legen, und fünf von ihnen waren
schon gefallen, als die Wackeren an eine von Dänen be¬
setzte Palisadeübefestiamng gelangten . Klinke, der den
Pülversack trug , giu-g mit den Worten vor : „Herr Haupt¬
mann , grüßen Sie meine Frau und meine Kinder !" und
entzündete dann , durch einen Schutz in die Brust schw'er-
verwundöt , den Pulversack mit einem Streichholz . Das-
Denkmal wird errichtet von ehemaligen Kameraden des
3. branöenburgifchen Pionierbataillons ; es zeigt die
Bronzestatue Klinkes,wie er schwer«er wund et über einer
zerrissenen Palisadenwand zusammenbricht.

— Ein Mädchenhcim in Keetmanshoop. Der Deutsch-
koloniale Frauenbund Maut in Keetmanshoop die Er¬
richtung einer Anstalt für zehn tüchtige Dienstmädchen.
Ehe sie die freie Reife antreten , haben sich Bewerbe¬
rinnen in einer anerkannten Haushaltungsschule prüfen
zu lassen, ob sic den wirtschaftlichen Ansprüchen für die
Kolonie genügen . Sie haben vorher ei,reu Lebenslauf,
eiu Gesundheits - und ei« polizeiliches Führungszeug¬
nis an den Deutschkolonialen Frauenbund einznsenden,
der daraufhin die Prüfung beantragt . — Um diese erste
Anstalt für die arbeitenden Frauen in den Kolonien zu
errichten, aus der sich die Farmer ihre häuslichen Hilfen
hpleu sollen, ist vor allem ein Kapital erforderlich. Geld¬
sendungen werden erbeten an die Bankstelle des Deutsch-
kolonialen Frauenbundes Kommers- und Diskontobank,
Depositenkasse N, Potsdamer Straße 1, Berlin , unter
der Aufschrift „Für das MäLchenheim in Südwest und
für die Ausfenduwg der Mädchen".

— Eine solenne Geburtstagsfeier wurde am Mitt¬
woch dem Wirt im -Gasthaus zu den „Drei Königen" in
der Mavktstratze als Beweis der Achtung und Beliebt¬
heit bei seinen Gästen bereitet . Zwei Gesangschörc: der
Männergesang -Verein „Cacilia " und die „Gesangsabtei¬
lung des Vereins der Haus - und GeschaMdieuer ",
brachten im Laufe des Abends Ständchen dar und die
Vereine der Metzger und Bäcker ließen ebenfalls ihre
Glückwünsche zum Ausdruck bringen . Daß LaS Fest
einen feucht-fröhlichen Verlauf nahm, versteht sich von
selbst.

— Die Biebrichcr Auto-Dampsspritze, deren An¬
schaffung für unsere Nachbargemeinde wir meldeten,
machte gestern unserer Feuerwache einen Besuch. Nach¬
dem sie dort frisches Wasser genommen, fuhr sic wieder
nach Biebrich zurück. Das stattliche Fahrzeug erregte
überall Aufmerksamkeit.

— Reiner Safran . Eine Frage , die für die Handels¬
welt von großer Bedeutung ist, beschäftigte kürzlich das
Schöffengericht in Frankfurt a . M. Ein Kaufmann hatte
350  Gramm Safran an eine Mannheimer Firma ge¬
schickt. Das Mannheimer Ilnterfuchungsamt entnahm
davon fünf Proben , die außer dem natürlichen Griffel-
gehalt der Sasranpflanze noch 12 bis 15 Prozent Griffel¬
zusatz enthielten . Das brachte dem Kaufmann eine An¬
klage wegen Nahrungsmittelfälschung ein. Es handelte
sich nun um die Frage , ob zu einer Ware, die als „garan¬
tiert reiner Safran " bezeichnet wird , sogenannte Dechets
(Griffel und Bruchteile der roten Narben der Safran --
pflanze) zugefetzt werden dürfen . Die Mehrheit der
Sachverständigen war der Ansicht, daß der Zusatz von
Absallmatertal einer natürlichen Ware die Berechtigung
raube , als rein zu gelten. Das Schöffengericht war der
Ansicht, daß die Beimischung der Grisfelsubstanz als Ver-
fMschung anzusehen ist, da der Griffel ein «linderwerti-
ger Bestandteil der Pflanze sei, und erkannte auf 20 M.
Geldstrafe.

— Wem gehört das Geld? Am 10. August 1906 ver¬
starb eine Witwe Johanna Marie Hellmann,  geb.
Hartmann.  Als Erben kommen ihre nächsten Ver¬
wandten in Betracht , welche gesucht werden. Sie war
die Tochter einer 1891 gestorbenen, bei Aken geborenen
Katharina Sophie Elisabeth Hart,nanu . Diese wieder
war Me Tochter eines Vkartin Leberecht Hartmann und
dessen Ehefrau , einer geborenen Raun ap per.  —
Mer 800 M. hat ein Wilhelm Seyfried  hinterlassem
der als Invalide in einer Pflegeanstalt starb. Seine
Herkunft ist ganz dunkel . Er soll 1842 geboren sein, viel¬
leicht in oder bei Wolfenbüttel ; seine Mutter , deren un¬
eheliches Kind er jedenfalls war , hieß Anna mit Vor¬
namen . Weiteres über die Mutter ist nicht bekannt.
Angeblich soll er bis zu seinem 16. oder 17. Lebensjahre
von einer wohlhabenden Kötterfamilie im Brannschwei-
gtschen erzogen worden , dann Zigarrenarbeiter und auch
„päpstlicher Leibgardist" gewesen sein. Erben sind gänz¬
lich unbekannt . Wer kann in dieser Sache Aulsklärung
geben oder Ansprüche an den Nachlaß geltend machen?
— Vor etwa 60 Jahircn soll ein Wilhelm Franke  a,,s
der Provinz Hannover nach Amerika ansgewanöert sein;
dort ist er verschollen. Diesem Wilhelm Franke oder
seinen unbekannten Abkömmlingen ist ein Erbteil seines
Bruders Friedrich Franke zugefallen. — Unbekannt sind
die Erben eines am 31. Januar 1908 in Stargard in
Pommern verstorbenen Gärtnereibesitzers Alexander
Burg  und seiner nur eine Stunde später verstorbenen
Frau Emma Burg , geb. Ho ff mann. — Wer 3000
Dollar (12 000 M.) hat ein Albert H a e m e r l e hinter¬
lassen, der im Staat Georgia bereits im Jahre 1876 ge¬
storben ist. Weiterles ist über ihn nicht bekannt ; man
vermutet aber , daß er in Deutschland geboren ist. Wer
kann Aufklärung geben und Ansprüche geltend machen?
— Ebenfalls aus Deutschland soll ein Bettler stammen,
der in einer Holzhauerhütte in einem Walde bei Paris
verstorben ist. Als man die Leiche vom Strohsack auf-
äpb. fand ,nan darunter 1100 Frank in Gold- und Stl-

bermünzen , ein Sparbuch Wer 400 Frank und 12 grö¬
ßere Anlethepapiere der Stadt Paris . Der Erblasser,
ungefähr 63 Jahre alt , wurde allgemein „Vater Bran-
lemont" genannt und wegen Landlstreicherei vielfach be¬
straft. In Wahrheit hieß er aber Nikolaus Fetz „er,
hatte also einen vollständig deutschen Namen, der in
Deutschland oft vorkommt. Wer kann Näheres angeben
und als Erbe des schönen Geldes auftreten ? — Erben
werden gesucht für den Nachlaß eines Johann Michael
Hamann  und eines Peter Hamann , 1846, refp. 1849 in
Hessen geboren und seit länger als 20 Jahren nach
Amerika ausgewandert . — Auch in der vergangenen
Woche haben sich in einigen Fällen die Erbberechtigten
gefunden. Die Erfolge betragen nunmehr schon über
350. Noch gegen 1800 Erbschaften sind als herrenlos in
den Registern verzeichnet.

— Sträfliche Schießerei. In Ergänzung der in der
vorgestrigen Abend-Ausgabe (Nr . 188) enthaltenen Notiz
über die Roheit  der hiesigen S chu l j u g e ,, d, wobei
eine Frau und ihr Kind im Walkmühltal angeschossen
worden sind, wird uns berichtet, daß an der Rückfront
des Hauses Wöhringstraße 5 in diesen Tagen durch eine
Schußwaffe eiu Fenster (große Spiegelscheibe) zertrüm¬
mert worden ist. Durch den Schutz.hätte ein großes Un¬
glück angerichtet werden kör,„ er, — zum Glück befand
sich gerade niemand im Zimmer . Schon vor einiger Zeit
ist im Nebenzimmer ebenfalls durch eine,, Schutz, ver¬
mutlich von derselben Stelle aus , eine Spiegelscheibe
durchschossen worden . Hoffentlich gelingt es der Polizei,
den Täter ausfindig zu machen.

— Gebrauchsmusterschutz. Dem Maler Ehr . S o m -
m e r hier , Westendstraße 13, wurde vom Kaisers. Patent¬
amt Gebrauchsmusterschutzerteilt für einen Apparat zuu,
Abwaschen und Anstreichen von Decken. Durch denselben
wird der lästige WeißbindcrschMutzvermieden , was bei
Reparaturen in bewohnten Räumen , Geschästslokalen
usw. von großen, Vorteil ist.

— Silberhochzeit . Am 28. April d. I . feiern auch Herr
Christian Klee  und Frau , geb. Kern , Häfnergassc 13, das
Fest der silbernen Hochzeit. Herr Klee ist Goldarbeiter und
Taxator am städtischen Leihhause und ebenfalls , in Turncr-
kreiscn eine bekannte und beliebte Persönlichkeit.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Walhalla -Theater . Das glänzende Programm ver¬

fehlt seine Anziehungskraft nicht, das Theater ist allabendlich
nahezu ausverkauft . Sämtliche Nummern des interessanten
Spielplans finden stürmischen Beifall , insbesondere der
Humorist Bacchus Jacoby und der Bauchredner C. Nobel
enthusiasmieren das Publikum . Der Besuch des Theaters
ist zu empfehlen.

* Galerie Banger , Luisenstraßc 9. Wir machen darauf
aufmerksam, daß das Kolossalgemälde „Die Meeresreiter"
(Schwedische Offiziere , ihre Pferde in die Schwemme reitend)
von Oskar Mattbiesen , nebst den noch weiter ausgestellten
30 Originalgemälden dieses Künstlers nur noch einige Tage
ausgestellt bleiben wird.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Neues Restaurant . Am Samstag vor Ostern wurde

im Hause de? Herrn Karl Popp,  Marktplatz 8, das Hotel-
Restaurant „Deutscher K aise  r " (Inhaber Herr Wilh.
Mühlstein ) eröffnet . Bereits früher , als zum „Hotel Dasch"
und später zum „Promenaden -Hotel" gehörig, wurden dessen
gastliche Räume , namentlich als Wein -Restaurant „Hum
Treppchen", gern ausgesucht. Nunmehr als selbständiges,
gut bürgerliches Hotel-Restaurant und von dem nach der
Wilhelmstraße zu belegenen Teil getrennt hat es eine durch¬
greifende, den heutigen modernen Anforderungen vollauf
entsprechende Änderung erfahren , und bieten besonders die
geräumigen und geschmackvoll eingerichteten Zimmer einen
angenehmen Aufenthalt . Dasselbe gilt auch von dern im
Paterre nach dem Marktplatz zu belegenen, gut ventilierten
Restaurationsraum , dessen gediegene und . zweckmäßige Ein¬
richtung allseitig ungeteilten Beifall fand . — Zu den sämt¬
lichen Stockwerken führt ein Personenlift neuester Konstruk¬
tion . In der wärmeren Jahreszeit dürfte der schattige
Garten von den Gästen als angenehmer Aufenthalt be¬
sonders begrüßt werden. — Die bauliche Leitung lag in den
Händen des Architekten Herrn V o l I m a n n hier . Aus¬
führende und Lieferanten waren W. Kilb, Maurermeister,
Franz Kopp, Zimmermeister , Jean Lorenz, Installateur,
Karl Stauch , Schreincrmeister . Karl Fritz und W. Becker
(Büfett und Schränke) , Emil Köbig iPlattenlieferung ), Karl
Grünig (Innendekoration ), August Jeckel (elektrische Licht¬
anlage ), Bendel, Schreinermeister (Tische), Hausen
(Heizungsanlage ), V. Erbe , Ed. Schmitt , Gerhardt u.
Schmidt und Burchardt (Deckenmalerei und Anstreichcr-
arbeiten ) .

* Die Verdauung ist mit die wesentlichste Lebcns-
bödingung, von der das Gesamtbefinden des Menschen ab-
hängtz Bei Verdauungsstörungen , schwächlichem Magen,
Appetitmangel leistet die aus Fleisch hergestellte Somatose
als Krästioungsmittel vorzügliche Dienste, da sie die Eiweiß¬
stoffe und ' Nährsalze des Fleisches in leicht verdaulicher und
bekömmlicher Form enthält . Die neue flüssige Somatose ist
direkt gebrauchsfertig und gleicht im Geschmack einer guten
kräftigen Bouillon . _

Nassarrische Nachrichten.
y. Sonnenberg , 23. April . Das Festsetzungs-

Verfahren des Bebauungsplanes  für die
Distrikte „Dreispitz", 1. bis 6. Gewann , und „Liebenau",
8. und 4. Gewann , ist beendet und muß in diesen Be¬
zirken die Bebauung nunmehr nach diesem Plan erfolgen.
— Die diesjährige öffentliche Impfung  findet am
12. Juni d. I ., nachmittags vou 2 bis 5 Uhr, im Rathaus¬
saal durch Herrn Kommunalarzt Dr. Rüb statt. Zur
Vorstellung gelangen 131 Erst- und 82 Wiedcrimpflinge.
Der Nachschautermin findet am 19. Juni in derselben
Zeit statt. — Kürzlich wurde eine R e v i s i o n der
hiesigen Bäckereien  durch die Köuigl. Gewerbein-
spektion Wiesbaden abgehalten. Mängel im Sinne der
Polizeiverordnuug vom 16. 4. 07 wurden nur gering¬
fügige festgestellt. — Am l . Mai , nachmittags 8 Uhr.
findet im 'Rathaussaal die Ersatz-, bezw. E r g ä n -
zungswahl zweier Schöffen  durch die Ge¬
meindevertretung statt. — Die abermalige B e r ste i g e -
ruug des Hofgartengeländes  findet nicht am
6., sondern am 11. Mai , nachmittags 5 Uhr, im Sitzungs¬
saals des Rathauses statt. — Der im vergangenen Jahr
als unsicherer  H e e r e s p f l i cht i g e r eingezogene
Fuhrknecht August Schneider, welcher beim Jnfcmterie-
Negiment Nr . 88  in Mainz dient, ist von dem ihm be¬
willigten Osterurlaub nicht wieder in seine Garnison
zurückgekehrt. Am 2. Osterfeiertag wurde er hier noch
gesehen. — Mehrere halbwüchsigeJungen benutzten die
Osterferien zum Fangen von Singvögeln . So

wurden auch auf der Tennelbachstraße ca. 5 bis 6 Leim¬
ruten gefunden. Die sich in der Nähe aufhaltenden
Jungen ergriffen beim Erscheinen eines Aufsehers die
Flucht, so daß ihre Namen nicht festgestellt werden
konnten.

[?] Dotzheim, 22. April . Malheur  hatte heute
mittag ein Kutscher der Wiesbadener Dampfwaschanstalt.
Der Kutscher, welcher neu in Dienst getreten war , und
die erste Fahrt machte, warf in der Wiesbadener Straße
Hierselbst die mit Wäsche beladene Nolle um, wobei er
vom Bock geschleudert wurde . Weder der Fuhrmann
noch der Wagen sind beschädigt worden. Die Wäsche
mußte allerdings zur Waschanstaltzurückgebracht werden.
— In der Nömergasse wurde von einem Kiesfuhrwerk
das 5jährige Töchterchcu des Landwirts Karl Friedrich
Nicolay überfahren.  Die Verletzungen scheinen
nicht ernster Natur zu sein. Das Kind wurde in die
elterliche Wohnung verbracht.

(!) Dotzheim, 22. April . Das Fest der silbernen
Hochzeit  feierten gestern die Eheleute Eduard
Fromator  und Frau , geb. Nather . — Mit dem Neu¬
bau des evangelischen Pfarrhauses  ist be¬
gonnen worden. Es kommt an die Schwalbacher Straße
in die Nähe des alten Friedhofes zu stehen. Als Anbau
erhält es einen Konfirmanöcnsaal . Nach Vollendung des
Neubaues wird das alte Pfarrhaus zu Gemeindezwecken
benutzt, während durch den Hof und Garten eine Ver¬
bindungsstraße von der Kirche bis zur Rheinstraße pro¬
jektiert ist.

!! Eltville i. Rhg., 22. April . Der städtische Haus¬
haltungsplan  für das Jahr 1908 verzeichnet in Ein¬
nahmen 292 370 M-, in Ausgaben 201 581 M. An Steuern
kommen zur Erhebung : Einkommensteuer (inkl. 10 Proz.
Kreis - und Bezirksäbgnben ) 95 Proz ., Bctriebssteucr 100
Proz ., Realsteuer 120 Proz.

-p Breithardt , 21. April . Die Konfirmation,
welche hier bis jetzt immer am Pfingstfeste abgehalten wurde,
fand dieses Jahr zum erstenmal am 2.  Ostertag statt . Diese
Neuerung ist mit Freude begrüßt worden, da etwa 70 Proz.
der schulentlassenen Knaben sich dem Handwerkerberuse zu¬
wenden, für welche der späte Konfirmationstag zu Pfingsten
mancherlei Nachteile mit sich brachte. Es bedurfte allerdings
großer Mühe, um die mit uns zu einem Kirchspiel vereinten
Bewohner von Steckcnroth  zu diesem Schritte zu be¬
wegen, da diese, dem früheren Termin entsprechend, ihre
Kinder schon vor Weihnachten hierher in die Konsirmanden-
stunde schrckeu müssen.

c. Limburg , 22. April . Wie schon mitgeteilt , wird hier
eine staatliche Präparandenanstalt  errichtet , weiche
später zu einem vollständigen Lehrerseminar ausgebaut wird.
Bisher waren die Schüler aus Nassau, welche eine staatliche
Präparandenanstalt besuchen wollten, gezwungen, eine solche
Anstalt in einem anderen Bezirke aufzusuchen. In unserer
Provinz Hessen-Nassau befindet sich nur eine staatliche katho¬
lische Präparandenanstalt in Fritzlar im Regierungsbezirk
Cassel. Der Befürwortung und den Bitten des Vorstandes
vom katholischen Lehrerverein im Regierungsbezirk Wies¬
baden, welcher statistisch nachgewiesen hat, daß eine solche
Anstalt in unserem Bezirke unbedingt notwendig sei, ist es zu
verdanken, daß eine staatliche Anstalt in unserer alten

• Bischofsstadt für katholische Konfession errichtet wird . So¬
mit besitzen wir demnächst in Nassau zwei staatliche, Präpa-
randenanstalten : in Herborn eine evangelische und in Lim¬
burg eine katholische. Ilm nun der mit dem Seminar ver¬
bundenen Präparandenanstalt in Montabaur in bezug aus
Aufnahme von Zöglingen keinen Abbruch zu tun , ist die mit
dein 1. Mai d. I . hier geplante Eröffnung der neuen staat¬
lichen Anstalt — in Montabaur ist Ostern Aufnahmetermiu
—. ans den Herbsttermin (1. Oktober) verlegt, so daß dann
später auf den beiden nassauischen katholischen Lehrersemi¬
naren je ein Entlassungstermin im Frühjahr und im Herbst
stattfindet , ähnlich wie ans den beiden evangelischen Semi¬
naren in Usingen und Dillenburg . Die Anmeldungen zu dem
neuen Kursus sind sehr zahlreich, da aus dem hiesigen Kreise
sich allein mehr als 20 Zöglinge gemeldet haben. Leiter der
neuen staatlichen Präparandenanstalt dahier wird wahrschein¬
lich Herr Rektor Michels, ein durchaus erfahrener Schul¬
mann , werden.

o. Niederlahnstein , 22. April . Am 2. Osterfeiertag feierte
der Schlossermeister Anton Heimbach  von hier _ seine
goldene Hochzeit  und sein goldenes M e i st e r j u 'b i -
lüurn.

* Oster-Wettspicle . Die Ostcrfcierläge sind nunmehr
vorüber und auch die Oster-Wettspicle des Sport -Vereins
Wiesbaden mit ihren schönen Erfolgen für den Verein so¬
wohl auf sportlichem Gebiete als auch in bezug auf die Er¬
weckung des Interesses bei der Bevölkerung Wiesbadens ge¬
hören der Vergangenheit an . Am l . Feiertag stand die
1. Mannschaft bet  Sport -Vereins Wiesbaden , E. V.» der
1. Mannschaft des Marine -Sportklubs Wilhelmshaven im
Wettspiel gegenüber und konnte mit dein Resultat 6 : 1 als
Sieger den Platz verlassen. Unter den Klängen des Flaggen»
liebes, stürmisch begrüßt von der über 1000köpfigen Zu¬
schauermenge, betrat die Marinemannschaft , durchweg aus
schönen großen Gestalten bestehend, das Spielfeld . Da der
Marine -Sportklub noch nicht ein Fahr besteht, so mangelt cs
der Mannschaft noch am Zusammenspiel , doch ist es eine
sympathische Mannschaft , bei deren Spiel von einem Miß¬
brauch der körperlichen Überlegenheit gegenüber der Mann¬
schaft des Svort -Vereins nichts wahrzunehmen war , und
welche sich bestrebte, ein ruhiges , feines Spiel vorzuführen.
Das erste Tor war ein Selbsttor der Gäste, denen die
Stürmerreihe des Sport -Vereins bis zur Halbzeit 2 weitere
Tore an fügen konnte. Nach Halbzeit erhöhte der Sport-
Verein seine Torzahl auf 6, denen die Gäste ihr unter
großem Bestall der Zuschauer errungenes Ehrentor entgegen¬
setzten. 9 ’.r Torwächter sowie die Verteidigung der Gaste
waren gut und verhinderten eine größere Niederlage, die
aber trotzdem sicher erfolgt wäre , wenn die Mannschaft des
Sportvereins ein solches Zufammenspiel gezeigt hätte , wie
am Sonntag , den 12. April , als sie ihren Besieger m den
Gauspielen , den Frankfurter Fußballklub Kickers, mit 7 :6
geschlagen hatte . Der Abend vereinigte die Gäste sowie die
Mitglieder des Sportvereins Wiesbaden , E. V., in großer
Anzahl im Vereinslokal „Hotel Nonnenhof", wo noch einige
vergnügte Stunden verlebt wurden . — Am zweiten Feiertage
stasth die 2. Mannschaft des Sportvereins  der
2. Mannschaft des Mannheimer Fußballklubs Union im
Wettspiel gegenüber und vlicb mit 5:0 Sieger , dadurch die in
Kreisspielen 1905/06 in Darmstadt erlittene Niederlage 0:5
wieder ausgleichend. Das Spiel war reich an interessanten
Momenten und darf mit Recht behauptet werden, daß die
Wettspiele der 2. und 8. Mannschaften des Sportvereins
von den Fußballinteresscnten leider zu sehr hinter die Wett¬
spiele der 1. Mannschaft zurückgesetzt werden, da sie doch an
abwechslungsreichen, ^ spannenden Momenten oftmals nicht
hinter erstklassigen Spielen zurückstehen.

* Fußball . Am Ostermontag stand der Wiesbadener
Fußballklub Germania 1908 mit zwei Mannschaften dem
Hamburger Fußballklub Germania in Homburg gegenüber.
Bei dem zuerst beainnenden Spiele der 1. Mannschaften
greift Homburg gleich mächtig an und seht sich einige Zeit
vor dem Wiesbadener Tor fest, kann jedoch nichts Zahlbares
erreichen, da die Verteidigung mit Aufopferung sinelt.
Einen scharfen Schuß des Hamburger Mittelstürmers wehrt
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Tchlett im Tore Wiesbadens in schöner Manier db.  All¬
mählich findet sich auch Wiesbadens Stürmerreihe zusammen
und unternimmt Angriff auf Angriff. Etwa 20 rvcinuten
nach Anfang gibt Amtor «Halbrechts) durch einen pracht¬
vollen Kopfstof; seinem Verein die Führung und rurz daraus
sendet Raab (Halblinks) schön ein. nachdem der Mit.et-
fturmer einen Elfmcterball übers Tor getreten hatte. Paule
2:0. . Nach der Pause dasselbe Bild. Wiesbaden pandig rm
Angriff, Homburg gut verteidigend. Kurz vor Schluß lanrct
der Ball zum drittenmal, von Amtor getreten, im Netz, nacy-
dem der Torwächter mehreremale gut abgewehrt hatte,
Homburg waren der Torwächter, die Verteidiger und der
Rechtsaußen die besten Leute, während bei Wiesbaden der
Torwächter, die Läufer, sowie die beiden Vervindung»-
stürmcr gefielen. Nach dem Spiele der t . Mannschaften
folgte das der 2. Wiesbaden, durch drei Eriatzleuto ge¬
schwächt, ist der Hontburaer Mannschaft nicht gewachsen.
Durch den Leichtsinn des Wiesbadener Torwächters erzielt
die Mannschaft zwei Tore, während zwei andere ^ ore schon
getreten, Homburg mit 4:0 den Sieg geben.

* Der Motorsport auf dem Wasser scheint in neuerer
Zeit dem von der Regierung und den Polizeibehördenstark
beschnittenen AutomobilsportKonkurrenz zu . machen, oocr
besser gesagt, er scheint eine Zuflucht für diejenigen unserer
Sportsleute werden zu sollen, welche die Freiheit und lln»
gebundenheii bisher tm Automobil suchten. Abgesehen von
den Auswüchsen des Motorsports, die natürlich eben so gut
auf dem Wasser wie auf der Landstraße möglich sind und ge¬
deihen können, hat der Motorbootssport vor rem Automobil-
sport mindestens das voraus, daß ein unvorsichtig gesteuertes
Motorboot nur das Loben der eigenen Insassen, Nicht avcr
das harmloser Spaziergänger oder spielender Kinder ge¬
fährdet und daß andere Mitmenschen weder durch Staub
noch durch Benzingeruch belästigt werden. Auf,  unsere
rheinischen Verhältnisse angcwcndet wurde also ern Auf¬
blühen des Motovbootssportcs eventuell eine Entlastung
lmfcrer rheinischen Straßen und eine Verminderung des
Automobilverkehrs bedeuten, die gewiß mit «rcuden begrüßt
werden würde. --

Derurischtes.
= ©tc Rache des W-rnhändlerS. Wie das „Sprendl.

Tagblatt " berichtet, wurde das Darf N i e d e r s a ul*
heim in Rheinhessen  am Karfreitag m furcht¬
bare Aufregung versetzt. Ein dort sehr angesehener
Weinhändler stand lange Jahre mit einem Darm¬
städter Weinverschleißer in Geschäftsverbindung , der
allmählich seine Kundschaft verlor und dies auf schlechte
Weine glaubt zuriickführen zu müssen, die chm der
Niedersaulheimer Weinhändler geliefert hat . Nunhap
er im Verein mit Niedersaulheimer Bürgern Gescgaft̂ -
Briefe seines Niedersaulheimer Geschäftsfreundes in
einem „Ausruf " abdruffen lassen, woraus hervorgeht,
Iaß der Schreiber der Briefe fast alle Weinproduzenten
'seines Ortes unlauteren Betriebes , also der Wein¬
pantscherei verdächtigte. Die Plakate wurden an den
.meisten Hoftüren über Nacht angeklebt oder in den
Häusern verteilt . In den: „Aufruf " wurde auch auf¬
gefordert , daß ein Mann , wie der angegriffene Wein¬
händlers der viele Ehrenstellen inne hat , nicht würdig
sei, noch fernerhin in den Ehrenstellen belassen zu wer¬
den. Da durch den Inhalt vieler Briefe alle Nreder.
saulheimer Weinproduzenten und -Händler sich anss
ärgste angegriffen fühlen und das Ansehen deŝ reichen
Weinortes Niedcrsaulheim sehr geschädigt wird , kann
man sich die Aufregung der , Ortsbewohner , leicht er¬
klären. Der angegriffene Weinhändler hat diese Ange¬
legenheit der Justiz übergeben.

i. Das „Mctallherz ". New Yorker Blätter bringen
unterm Datum vom 20. April eine Nachricht, die fast
wie ein verspäteter Aprilscherz anmutet , die aber durch¬
aus crnstgenommen sein will. Stach einer Reihe von
langwierigen Experimenten und Forschungen soll Pro¬
fessor Gco. Po ? aus Norfolk in Virginien eine künst¬
liche Atmuiigsmaschins konstruiert haben, die soeben
patentiert wurde und mit der außerordentliche Erfolge
erzielt wordeii sein sollen. Der Apparat führt den
Namen das „Metallherz " und seine Konstruktion ist
'aufs genaueste auf den Mechanismus des menschffchcn
Herzens abaestimmt . Zwei Röhren , die eine eine Saug-
«röhre, die die Luft aus der Lunge herauszieht , eine
„zweite, die frischen Sauerstoff zusührt , bilden die
Grundlage der Konstruktion. Mit dem Apparat sind
-eine Reihe von aufsehenerregenden Versuchen gemacht
worden, die durchweg überraschende Resultate ergaben.
So wurde einem Hasen eine Dosis von zwei Gramm
Morphium einqeqeben, die Ärzte erklärten das Tier für
taff aber mit Anwendung der Maschine gelang es, den
Hasen irach drciMinuten zumLeben zurückznrusen. Das¬
selbe Experiment wiederholte man mit einem Hunde,
und ebenso gelang es cinerr stark angetrunkenen Mann
drirch Anwendung des Metallherzes tu wenigen
Minuten vollkommen nüchtern zu machen . . . ? ? ?

tz . Lava als Mörtel . Aus Tokio schreibt man:
Ein Bericht des kaiserlichen Konsulats in Nagasaki
macht auf ' eine ungewöhnliche interessante Erfindung
aufmerksam, durch die die ungeheuren Lavamassen, die
bei einem Erdbeben zutage gefördert werden, ein be¬
deutendes Wertobickt darstellen. Die Erfindung be¬
ruht darauf Lava als Mörtel zu gebrauchen, der bei
billigem Preis die Güte des ZementS erreichen soll.
Eine bei Karats » - auf Kinshin gefundene Lavaart
liefert nämlich, mit einem Bindemittel vermischt, einen
dauerhafterr Mörtel , der sich besonders bei Muster-
Wasserbauten vorzüglich bewährt . Da die Lava ohne
Unkosten gewonnen wird , so ist das Mischprodukt billi¬
ger als Zement . Zur Ausbeutung des Produktes haben
sich mehrere Gesellschaften aebildet , von denen die
japanische Osaka die bedeutendste ist. Ihre Haupt
abnehmcr sind die Marine -, Armee- und Ersenbahn-
bebörden. Der Artikel geht vielfach nach China und
soll Heuer versuchsweise nach Deutschland exportiert
werden. Es wird behauptet , daß er dem deutschen
Zement und den italienischen Puzzolana ähnlich ist.

ipc. Die Dummen werde» nicht Me . Unter Vezing-
ncchnre aus die neueste Pariser Schwindclasfäre Rochette
erzählen die „Annales " in ihrer letzten Nuurmer ein
Geschickstchenaus dem Leben Georges öe Villemeffauts,
des verstorbenen Begründers des „Figaro ", welches
letzterer mit Vorliebe all denen vortrug , welche sich an
zweifelhaften r  ff,ästen beteiligen wollten. Eines
Abends erschien in dem Bureau Villemessants ein

biederer Provinznotar und bat den großen Journalisten
um einen Ratschlag. Da ich ein alter Abonnent ihrer
Zeitung bin, sagte er, bitte ich Sic , mir eine Auskunft
zu erteilen . Man schlügt mir vor , mich an einem Unter¬
nehmen zu beteiligen , welches mir sehr aussichtsreich
erscheint. Ich wäre nicht abgeneigt , meine Spargroschen
darin zu riskieren . Es handelt sich um die und die
Sache. Kennen Sie das Unternehmen , und würden Sie
rrrir raten , mich daran zu beteiligen ? Villemessants
kannte es. Die Sache ist völlig aussichtslos, erwiderte
er, hüten Sie sich, auch nur einen Pfennig da hinein zu
stecken. Es hieße dies, Ihr Geld aus die Straße werfen.
Ich sage Ihnen meinen allerbesten Dank, erwiderte der
alte Notar bewegt. Sic erweisen mir einen guten Dienst
durch Ihren Ratschlag. Ich war schon im Begriff , wahr¬
scheinlich eine große Dummheit zu machen. Und nach¬
dem er eine Minute tief nachgedacht hatte , fuhr er fort:
Sehen Sic , ich wollte 100 Aktien von der Sache nehmen.
Ich werde aber — nur 50 kaufen.

Kleine Eheantk.
Zweikampf. In der Nähe von München hat ein

Säbelönell zwischen einem Offizier und einem Bürger
aus Kempten i. A. stattgesunöen. Beide Duellanten
wurden schwer verwundet.

Bsm Löwen zerfleischt. In Merseburg faßte. ein
Löwe in einer wandernden Menagerie durch die Gitter¬
stäbe den 7jährigen Knaben Ulrich und zerfleischte ihn an
Gesicht und Schulter.

Faules Resultat . Zn den letzten Prüfungen für das
höhere Schulamt in Sachsen hatten sich 198 Kandidaten
gemeldet. Von diesen fielen 63 gänzlich durch, wertere 60
erhielten gerade noch die Zensur „genügend" und nur 58
die Zensur „gut", 28 die Zensur „mit Auszeichnung".
Auch in den juristischen Prüfungen sind die Ergebnisse
durchaus nicht glänzend gewesen.

Die römische Hgstiengeschichtc. Professor vr . Feil-
bogen veröffentlicht in der „Neuen Freien Presse" in
Wien eine lange Erklärung , in welcher er positiv be¬
hauptet , daß sein und seiner Frau Verhalten in der
Sixtinischen Kapelle in Rom zu keiner Störung der
heiligen Handlung geführt hat. Möglich, aber nicht er¬
wiesen sei cs, .daß seine Schwägerin infolge der furcht¬
baren Aufregung die Hostie verloren habe.

Untcrgegangen . Ein Passagrerdampfcr brachte die
Nachricht nach Viktoria in Britisch Kolumbia , daß der
japanische Dampfer „Kwanornmarir" auf der Fahrt von
Yokohama nach Svkata auf der Höhe von Hokkaido
während eines Schneesturmes untergegangen ist. Dreißig
Mann von der Besatzung ertranken , nur der Kapitän,
der erste Ingenieur und der zweite Maat wurden ge¬
rettet . _ _

Letzte Nachrichten.
Das Nordsee-Abkommen.

Berlin , 23. April . (Privattelegramm .) Im Aus¬
wärtigen Amt wurde heute das Nordsee - Ab-
kommen  von dem Staatssekretär des Auswärtigen
Amts dem großbritannischen Botschafter, dem französi¬
schen Botschafter, den dänischen, schwedischen und nreder-
ländischen Gesandten n n i e r z e i chn c t. Über den
Zeitpunkt der Veröffentlichung des Abkommens wrrd
noch eine Vereinbarung getroffen werden.

Zur Eulcnbnrg -Assäre.
hd. Berlin , 23. April . Fürst Eulenbnrg , der wieder

krank zu Bett liegt, ließ einen Mitarbeiter der „B . Z."
nach Liebcnberg bitten und erklärte ihm folgendes : Wie
kann man denn nur an meinem Erde rütteln ? Ich liege
hier hilflos und in München werden die Zeugen ver¬
nommen. Ich bin außerstande, etwas anderes zu er¬
klären, als was ich unter meinem Eide erklärt habe.

hd. München, 28. April . Die Akten im Prozeß
Harden gegen Städele gehen heute von Amts wegen an
die S t a a t s a n w a l t scha f t i n B e r l i n , als Ort
der Tat , ab. Weitere vier Tatszengen über die Ver¬
fehlungen Eulenbnrgs wird Justizrat Bernstein in dem
gegen ihn vom Fürsten Enlenburg anhängig gemachten
Bcleidigrrngsprozeß zur Stelle bringen.

Die Lage in Marokko.
hd. Paris , 23. April . Meldungen aus Tanger bc-

saaen, daß Eingeborene ans Doni Menra über Ansamm¬
lungen bei Feni berichten. Es handele sich, wie man
glaubt , um Überreste der von den Franzosen vertriebenen
Harka. Ern anderer Teil dieser Harka ist Ser Jüh auf-
gi-tancht. Um allen Eventualitäten vorzubeugen , wurde
ein Bataillon Schützen in Stärke von 900 Mann und
22 Offizieren zwischen Airrsefra und Beirr Orrnif ausge¬
stellt. Der Kommandant Pein ist mit einer fliegenden
Abteilung nach nordwestlicher Richtung abgegangen zu
dem Zweck, die Überreste dieser Harka zu verfolgen.
Eine zweite Harka befindet sich zurzeit in Bond Jenib
unter dem Befebl Mulcy Sebais . Das Gebiet zwischen
Bechar und Talaza gestattet die Benutzung der Anto-
mobilwagcn nicht, wodurch die Verproviantierung der
Truppen erheblich erschwert wird.

hd. Dresden , 23. April . In Her Sitzung des s ü chs i -
s che n Gesamt  m i n i st e r i u m s , welche gestern un-
ter dem Vorsitz des Königs  Friedrich AuMst stattfand,
hat die i ä chs i s che W a h l r e cht s v orlage  nicht auf
der Dag>ssordnung gestanden. Indessen ist cs sicher, Satz
eine Besprechung darüber gepflogen wunde, ohne daß in¬
des ein Beschluß gefaßt worden ist. Dagegen hat die
Regierung zur Vertagung des Landtags Stellung ge¬
nommen, und wird heute oder morgen in Gemeinschaft
mit den Präsidien der beiden Kammern darüber Be¬
schluß gefaßt werden , wann und auf welche Zeitdauer
die Vertagung erfolgen soll.

hä. Paris , 23. April . In Jfsingeaux kam cs gestern
zwischen Katholiken und Anti - Katholiken  zu
d cra heftigen Zusam  m e n st o ß, wobei Gendarmerie
einschreiten und die Ruhe wieder Herstellen mußte.

hd. Petersburg , 23. April . In Dumakreisen zrrku-.
! lieft Las Gerücht, Satz zum russischen Osterfest alle wegen
1 Aufreizung zum Aufruhr  bis zu 3 Monaten verur¬

teilten Personen begnadigt  werden sollen. Unter
die Amnestie würden auch die Unterzeichner des Wibor-
ger Aufrufs fallen. *

Baku, 23. April . (Privattelegramm .) In Walachin
wurde gestern auf einen von vier Soldaten begleiteten
Kassierer  der Kaspin-Kompagnie ein Überfall
verübt . Der Kassierer und zwei Begleiter wurden ge¬
tötet.  Die beiden anderen und mehrere Arbeiter er¬
litten schwere Verletzungen. Von 24 000 Rubel , die der
Kassierer bei sich hatte, wurde nur ein geringer Teil
CfCICttCt.

v.ch. Kaiserslautern, 23. April. Der 70jährige Landwirt
Welker erschoß,  wie die „Pfälzische Presse" meldet, ieinen
Schwiegersohn, den Landwirt Oster rn Potzoacy. Der Diordcr
entzog sich seiner Verhaftung durch Erhängen. Öfters >?rau
war aus Gram über schlechte Familienveryaltnrssegeworben.

hä. Gera, 23. April. Das „Geraer Tageblatt" meldet
aus Langenberg  in Reutz: Gestern abend kurz naar
6 Uhr, als die Arbeiter aus den Fabriken heimkehrten, er-
schoß der 30jährige Arbeiter Bürgermeister, der verheiratet
und Vater von 6 Kindern ist, ans offener Straße seine vor
der Arbeit kommende Geliebte, ein 23jahr:ges Mädchen.
Darauf erschoß  er sich selbst.

hd. Lens, 23. April. Gestern nacht tötete  eine Frau
ihren Mann mit einem Beil und schleppte dann d-.e Lerche
auf die Straße . Der Geliebte der Frau wrrd beschuldigt,
an dem Morde beteiligt zu sein. Beide wurden verhaftet
und haben die Tat eingcstanden.

hd. Roubaix, 23. April. Ein. Straßenbahn¬
wagen  stieß gestern mit einem Leichenwagen zusammen,
wobei der Sarg teilweise zertrümmert wurde. Zwcr junge
Mädchen, die hinter dem Leichenwagen gingen, erlitten
schwere Verletzungen.

hä. Toulon, 23. April. Der gestern begonnene A u s -
stand  der Schiffsverlader ist beendet. Dip Ausständigen
Haben Genugtuung erhalten, indem ihnen dre geforderte
Lohnerhöhung zugesagt worden ist.
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15.
15.
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16.
16.
16.
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Familien - Nachrichten.
ZLarrdesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagenvon 8 bis 1 and 3 bis 6 Uhr:
für Ehcfchlieszungcu nur Dienstags, Donnerstags u. Samstags von 8—r u. 3—6 Uhr.)

Geburten:
8. April: dem Obersaalkellner Adolf Not e. S -, Georg.

dem Metzgergehilfen Karl Hirrlrnger c. S -, Kurl
Harry. _ _ .

dem Photographen Albert Schumann e. S . Heinz
Georg Gerhard. ^ _ , - . . ,

dem Glaser Georg Weygandt e. S ., Karl Heinrich
dem Monteur Peter Fischere. S -, Peter Camstus.
dem Restaurateur August Ziß e. August ernst,
dem Tapezierergehilfen Karl Schwerg e. S -, Hein¬

rich Karl Friedrich. ^ _
dem ZimmermeisterJakob Biron e. T-, Erna,
dem >schaftenmacher Wilhelm Börner e. T-< Mar¬

garete Friederike Linse. _ ^ ,
dem Fuhrmann Wilhelm Brech e. S ., Karl. ,
dem Grundgräber Anton Neumann e. S „ Joseph

Christian. . , „ ,
dem Installateur Joseph Dietrich e. T-, Annakleta

Katharina Elisabeth. _ 0dem Bäcker Georg Dichtclmuller e. S -, Leonhard.
Karl Otto. _ . — ..dem Kaufmann Otto Duckgerschele. e ., Amalie

dem Schreinergehilfen Hermann Sehlbach e. S„
Wilhelm Wendclin August Max. ^

, dem Taglöhner Mathias Lehne e. T-, Katharina,
dem Kaufmann Heinrich Müller e. L>-, Karl Hern»

Eid} Sctfjar.
dem Kammermusiker Karl Brühl c. T.
dem Taglöhner Roman Schüler e. S -, Herrbert.
dem Friseur Wilhelm Franz c. 27, Luise,
dem Maschinentechniker Urban Klein e. S -, Urban1öl.

3. „ dem Ingenieur Karl Brandcirberg e. T-, Maria
Charlotte. „ ^ ^ r4.

3. dem Tagl. Phil . Reist e. T., Hedwig Thusnelda.
Aufgebote:

wglöhner Karl Hohler hier mit Maria Altcrau hier,
taglöhner Johann Jakob Karl Donecker rn Hahn mri der

Witwe Christiane Elisabeth vangard, geh. Klee hier,
ssaurer Christoph Schneider in Löhnsfcld mit Elffabetha

Zubiller daselbst. „ r. m ,, ,.öärtner Kilian Roth hier mit Pauline Bott hier. ,
rrivatier Johann Joliwald in Trier mit Anna Maria Krrch-
keldwübel Emil Aug. Johannes Heinrich Miefert in Cöln

mit Minna Margareta Karline Oldorfe daselbst,
xriseur Friedrich Reinbold hier mit Martha Fricke wer.
Aetricbsleiter Joseph Kellermann m Eltville mrt Marra

Happel hier. -
landesrat Dr. jur. Ernst Proppurg hier mit der Witwe Fvan-

ziska Poths, gcb. Eiffert hier,
krsenbahnassistent Friedrich Nickel hier mit Karoline Sinn ,n

Neuhütten. „ , . ., . r „
Kaufmann Robert Johann Bahn hier mit Johanna Anna

Karsch in Mosbach. ^ „ . y ,.
whrer Aug. Diefenbach in Odensprel mit Jda Bnigel hier,
llegierungsbausührer Oskar Faller rn Krel mit Martha

Rückert hier.
Eheschließungen:

Zchrcincr Emil Dauer hier , mit Elisabeth Dienstbach hier,
llestaurat. Oskar Hofmann hier mit Elimbeth Beystegel hier,
zngen. Gerhard Baatz hier mit Martha Niedcrheitmmrn hier.

Sterbcsälle:
20. April : Hotelbesitzer Willi Engel, 30 I . ~ - -
20 Katharine, geb. Schlicht, Ehefrau de» >runchers

Johann Rauch, 47 I.
20 Maria , T. des Taglohncrs Karl, Aaermann, 11 M.
21 „ Maria , T. des Hausdieners Joicph Bolz, 6 M.
22.' Marie, geb. Kröger, Witwe des Schutzmanns

Benjamin Michler, 63 I.
22. „ Kaufmann Ludwig Friedrichs, 40 I.
>2 Johannettc , geb. Martin , Witwe des Schlosser¬

meisters Karl Philippi, 72 I.29 Steuereinnehmer 1. Klaffe a. D. Wilhelm Breitzer,
63 I.

22 Margarete, geb. Schlaadt, Ehefrau des Schreiner-
gchilfen Wilhelm Schlaadt, 54

23 .. Wilhelmine, T. des Maurers Karl Schneider in
Dotzheim, 8 I.

28. „ Amtsgerichtsrat ThcrLor Fritze aus Alten-5x̂ gtx 45 I.
Elisabeth, geb. Gent, Ehefrau des Schreinergch.

Wilhelm Merfeld, 20 I.

Worgerr-I rvnlr'ff rm:fasst 24  Krttrm
mit der Berlagsbcilage „Der Roman".

veiruug'. W. Schuire vom Ärühi-

ravtworllichcr Rcdokirur Hit  Politi ! und Handel: A Heqerhorst ; für das
iiillet»» ' 1 S ; ® Müller : für Wiesbadener Nacdritzien und Svort:
^Rötherdt , für Aasfauuchc Nachrichten, Aus der llmgebnug, « m »i>« e» und
•n<6» ia«l : ©• Diesenbach ; für °ie Anzeigen und Rctlamcn: tz. Dornaus;

sämtlich in Wiesbaden. ^ ^
tU!t und Verlag der L. Schellenbcrgschcn tzos-Buchdruckeie>,n Wierbadeii.
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wegen Geschäftsaufgabe Lanaaasse 14

dauert nur noch fct § ER ^ E vC^ f^ S TTTöfl
sämtliche Waren zu jedem annehmbaren Preise
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such der Rnfcrcas Hofer-.
Kopf auf dem Paket ist. Diefe 5chutz»
marke garantiert Ihnen, dass Sie den
Cd]fen flnDre Hofer Feigen=Kaffee, den
besten Kaffeezusatz, bekommen.

Die rationelle Herstellung macht den
»Echten Nnbre Hofer« sehr ausgiebig, er
ist deshalb such dllllg.

Darum soll man m» Änderen Ge¬
wohnheiten brechen und nur noch den
»echten Rndre Hofer freigen°Kaffee« als
Kaffeezufalj verwenden. Hur die Schutz»
marke bürgt für dle CMHeit, LeshsÄ

Geschäfts -Eröffnung und -Empfehlung.
Zur gefl. Kenntnisnahme der veredrl. Einwohnerschaftvon Wiesbaden und

Umgegend, daß ich im Haufe des Herrn Metzgermcisters SBeliwiakel,
Schulgasse 7,

eine

Konditorei
eröffnet habe.

Da ich nur erstklassige Ware unter Verwendung bester Robmaterialieu
führe, werde ich bestrebt sein, meine werten Kunden durch reelle und gute Bedien¬
ung zufriedenzustell-n. Indem ich mich bestens empfohlen halte, lade ich zu
einem Besuch gefl. ein und zeichne

Mit vorzügl. Hochachtung
6 - wcbb*si*  Walde Jr.

F 67

Langgasse
32/34. Europäischer Hof, Langgasse

32/34.
Grösste * erstklassiges Hotel - Bier - BSestaaraat am I Biatze.

Zweifellos Neste Murlage.

Heute Freitag : Idchtenllftilfter Bier«
Spezialitäten:

Austern, Hummern, Kaviar, Ostender Steinbutte, Sc. Kaviar, Schweine-Rücken
&la Polonaise, Filet it la Wellington, Vol au vent a la toulouso, Thüringer

Klöße mit Schweinebraten.
Pilsner , Mtiinclmer ntnd hiesiges Germania - Hier.

stets in allen Grössen, Breiten und Preis-«'■'Fs'j lagen, sowie Mattgold vorrätig. Meine
l «2§ Spezialität : Fugenlose Singel-

Fasson - Hinge (aus einem Stück ge¬
gossen), Marke „ Ghngos " ,Patentamt !, gesch., berechne ohnePreis-
erhöliung . Gravieren umsonst, worauf gewartet werden kann.Herrn. Otto Bernstein, L"'.£  SÄ

Handtaschen , Kettentasche«,
Handkoffer , Faltenkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A . Jjetseliert,
Faulbrunnenstraße 10. 32t

Mur prima Stoffe,
deutscheu. englische, für Damen»
Koslüme, Paletots,Herren- u. Knaben-
Anzüge, Beinkleider, auch Futterstoffe,
zum Sclbstcinkausspreiszu verkaufen
Schwalvacherstr. 12, 2. Et . 481

Ansichtskarten
von Wiesbaden

and dem KClieingau sind für
WiederverkBnfcr zu SSpott-
preisen abzugeben . Wo ? sagt der
Tagbl.-Verlag. Vp

Markise » ,
S onnenschu tzdächer,

Autogaragen, Gartenhäuser, Bcet-
cinfassungcn, in jeder Ausführung,

liefert promptu. billigst 545
Kunst- und Banschloflerei

Willi . Sassuiatiis,
Stiftftr . 21. Telephon 2821.

Lager in araeriL Schuhen.
Aufträge nach Mass. 46!)

Herrn . SiicBttSorn , Gr. Burgstr . 41.
MBMMemrnM mmmmBmmmmiim

la Portland-
Zement,

crklassigc westfäl. Mark', außer
Syndikat, mehrere tOo Waggons
avzugebcn. Oiäberesu. W. UL»
an den Tagbl.-Lcrlag.

trsleWiiog.
Im Aufträge des Herrn Nachlatzpfiegers versteigere ich

heute Freitag , den 24 . April , morgens 9 1/*und nachmittags
2 l/2 Uhr beginnend,

in meinem Versteigcrungssaale

7 Schwalbacherstraße7
folgende, zum Nachlaß der t Frau Bertiia Shupch -^ ange gehörigen
Moviliargegenstände , als:

2 vollst. Nußb.-Betten, Nußb.-Waschlommode, Nachttische, ein- u. zweitür.
nußb. und lack. Kleiderschränke, 2 Salon-Garnituren, als: Sofa und
2 ©eilet mit Plüschbezug, Sofa, 2 Sessel und 8 Stühle, 2 Nußbaum-
Vertikos, Mahag-Zylinderbureau, Goldspiegelm. Trumrau, Antoinetten-,
Auszieh-, Nipp- u. andere Tische, Stüle, Sessel, Nähmaschine, Spiegel,
Bilder, Teppiche, Vorlagen, Gardinen. Federbetten, Frauenkleidcr, N>pp-
sachen, Bücher, Glas, Porzellan, silberne und versilberte Gebraucvs-
gegenstände, gold. D.-Uhr mit Kette, div. Gold- u. Sdimuckgegcnstände,
silberne Münzen, Gaslüster, Gasherd, Küchen-Einrichtung, Küchen- und
Kochgeschirr und dergl. mehr;

ferner wegen Wegzug und Auflösung eiues Haushalts:
4 antike, eichengeschnitztezweitür . Klciderschränkc. antikes,
eichengeschuitztes Büfett , antike, geichnitzte Vitrine , ein¬
gelegtes Schreibvnrean , Biedermeier -Garuitnr , bestehend ans:
Sofa, 3 Stühle und 1 Tisch, geschnitzter, eingelegter Tisch mit
2 Stühlen , Saion -Garnitnr » bestehend aus: So;a und 4 seffel
mit Plüschbezug, schwarze Salon -Einrichtung , bestehend aus:
Salonschrank, Spiegel mit Trumeau. «sofatisch, Stühle und Büsten»
säule, kompl. vellnnßb. Schlafzimmer-Eiurichkuu «, bestehend aus:
2 Betten mit Roßhaarmatratzen. Spiegclschrank, Waschtoilette und zwei
Nachttische. 2 eg. hellnußb. Betten, 12 nußb. und lack. Betten, 10 Bett¬
stellen mit Sprnngrahmen, Nutzd.-Spiegelschrürrke, Kleiderschränke,
Waschkommoden mit und ohne Spiegelaufsäöc, Nachttische, Klcider-
und Handtuchständcr, Rntzv.-Diplornaten -Achreibiisch, Nußb .»
Damerr-SchrcibtisÄ, sehr gutes Eich.-Büfett , Eich.-Ballnstradt
mit Podium, Rukb .-AnSstellschrank mit G!oS und Spiegclsdwiben,
Chaiselongue, Tische, Stühle, Seffcl, Klavierstuhl, ar . Oetgeiuätde,
Minterläudschaft von Jnngbint , gr. Lelqemüld «, vruet.
Kischev von Prof » r- ,«tt -,er . Wien , div. alte und mod. Del-
oemälde und sonst. Bilder, gr. etektr. Salon -Küster mir Kristatt-
behang mit dazu pass. Wandkandelaiier, Gas - und elektr. Küster
und Pendel, elektr Tischlampe, Pctrol.-Stch- und Hängelampen und
Ampel::, großer Spiegel mit Plüschrahmen , 2,80* l,i!0 Mir., div.
sonst. Spiegel, Brüssel- und andere Teppiche, Vorlagen, Portieren,
Gardinen, Balk -'.n- und Garteumövel , Gesindemöbel aller Art,
Gashcizoieii, Petrol.-Mcßapparatu. dgl. m.;

ferner nachmitlags 8 Nhr wegen Ansstade eines Nestanrants : 1 Büfett

Wandspiegel, 4 hohe Schaufensterspieael, 2 sechssi. egale Lüster für
Gas u . elektrisch. 1 Eichen-Kuckucks-Uhr 2 Champ.-Kübler, 2 Epheu-
wände, div. ausgestopste Tiere, Vögel ec., sowie zur Konkursmasse
jt . m.  fls.oti > siachf . gehörig: l zweirädr . geschlossenerelf.
Handwagen , für Kolonialwarengeschäfl geeignet, u . 1 Küser-
karre» ' ^^ 8

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator ttub Taxator,

Telephon 2941 . Schwalbacherftr . 7*

Ich habe mich in Wiesbaden niedergelassen — Sjjrecls-
stniadeBa . iür innere und Kervenkranke täglich 12—1, Montags und
Donnerstags auch 4—5 Uhr — und eine

Kur '-Anstalt
für innere und Nervenkranke und Erholungsbedürftige

fJs°B Ott©errichtet.
Gartensir , IS.

Fernsnr . 869.
üervenarrt (bisher in Frankfurt a. M.>F118

verschied. System®
sob.rbillig . Garant.

Gebrauchte , gut erhaltene

Schreihinasehiiieii Kopiermasehfnens
Me- Scl ^reibBtuasc &iiBieBabaias SSis®i4tes* iS

Erstes aiascIiiraen -ScIireitobtireau . Girclsgasse SS , B.

Im Engros: „KLIO“-Goldfüllfedern, “ -Ä * '
«TMCker ^ -AIarswSsclierlieits - iiadeiiliassen Ä?! .—.

offen für energ. Karrfmanu und tücht. Ingen , bei ein. in flott.
SS eit. bifindl. Gesch. für Tiefbau, Betvnkonftr . ec., welche weg. stet.
Ltnsdehn. u. Uebernahme arötz. vehörd!. Austr . in eineG. m. d H.
umgew. m. soll. Außer der Ein!, von Mk. 30 - 49,060 inüssc,! die
Herren flott. Umgang mit Behörde » ec. haben. 7463

Gtlo 53agei , Adolfstraße 3.

s
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Haarachmuck
in blondem nnd rötlichem Schildpatt, in Imitation.

Echt © Hopnkämme
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Dr . fi . ÄübeiPslneiiM,
Fabrik feiner Parfümerien.

Hagrer amerikanischer, deutscher, englischer und französischer
Spezialitäten, sowie sämtlicher Toilette-Artikel . —- Magazin
für Celluloid-, Ebenholz-, Elfenbein- und Schildpatt -Waren,

sowie aller Toilette-Artikel in echt englischem Silber.

Wiesbaden,
tWillielmstr . SO.

Tel . Sfr.

Frankfurt a . II,,
Biaiserstr . R.

Versand gegen Nachnahme. — Hiustr. Katalog kostenlos.
W 1R4

Damen und Herren,
welche dem MomstenbmrÄ als Mitglied
beitreten wollen , werden gebeten, sich an
denselben Z" zn wenden»

Wiesbaden , den 7. April 1908.

Sitte lesen Sie das Jnserat In der nletisten Ir.

Die schönsten uns besten

^ee  Krrchen tu
eeee Braten =

erhalten Sie mit meiner hygienische»
^ BKÜmmßlmtter ^
bestes « . billigstes LOSV» Speisefett.
Pfd . 60Pf ., 3 Pfd. 58 Pf .. 10 Pfd. 55 Pf.

Nnr KNeiW -HMLs
Rpeinstraß e 59. 579

L« W « 12
mi

» » » - »
♦ + ♦ ♦ ♦

MW
WM,

Wiesbaden- Berlin - JfSte
G

Deutsche Koloniaigeseüschaft,
Abt . Wiesbaden.

Am 35. April 190« findet das
25-jahrige Stiftungsfest

der Abt. Wiesbaden statt und sind hierzu alle hiesigen und auswärtigen Mitglieder
der Kolonialgesellschaft nebst ihren Angehörigen eingAaden. ^ ^ ^ .

Nachmittaßs >/8 Nbr : Festakt im großen saale des Kapno, Fnedrich-
straße 22. Vortrag mit Lichtbildern von .Herrn Generalmajor SUiällers
Wert und Entwickelungsfähigkcit Kameruns".

Abends 8 Uhr: Festessen im Weinsaale des Kurhauses.
Eintritt »um Bortrrge frei.

Karten zum Festessen zu Mt . 5.- (für Mitglieder und Angehörige zu
Mk»3.—) bei Herrn Aoos «, Kranzplatz 5, und Herrn Heus «, Buchhandlung,
Kirchgasse 26. - wm

F 391

SS
ist

Erntlo

Das beste und gesündeste Ge¬
tränk für alle diejenigen, weiche
aus Rücksicht auf ihren körper¬
lichen Zustand genötigt sind, fin¬
den Bohnenkaffee ein Crfatz-
getränk?n wählen.

Mehr ais 560 Aerffe haben
begulachtet, da st Muri st« , her¬
gestellt van Hcinr. Franck Söhne,
das beste Er fast mittel für Bohnen¬
kaffee ist und dast stier:-. Magen-
hc;w. Nervenkranken und ins-
befonderc auch Kindern der Genuß
von Emrilo empfohlen werden
kann. F72

f akek ä 25  M.
ukrali ftäuflicb.

Yeiepfien 3334
Bürsten Spezialgeschäft543

A . Zimmermann , Kirchgasse 4.

Karl Fisclibach.
p | r~ Grosses Lager . "MI

ÄM.fertig ,ning > Ueberzielien «c« alle Meparatitreii«

Kirchgasse 49,

7412

AMmin-M,
sehr gut bekömmlich und vorzüglich
zur Bowle geeignet, empfiehlt

•l.iroL Stengel,
Sonnenberg — Wiesbaden.

Niederlage in jedem besseren
Delikatessen-Geschöst. 65636

KlM-ÄHen Sartcuäles
liefert billigst Waggon-, karren- u.
korbweise die Speditionsfirma

W . Huppert *& Co ..
G. nt. b. H., 354

Mauritiusstr . 3. Telephon 32.

Von besten Haaren!
Anfertigung von Sistcitcltt , Perücke » ,
Köpfe « , Locke»», Unterlage, ». ^ 369
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

SU. GtiSrt'ls, Spiegelgasse 1...
W

für IJjäsnen (Marke ges.
gesch.). Anerkannt IsestesSf» tjrilrat.

Besitzen die höchste Auf¬
saugungsfähigkeit, sind beim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen  Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich, ;

Paket i*. U Ufftzflt. U. ,
„ ä >/- „ « O Pf-

Andere Fabrikate von 80 S*f.
an per Ptzd.

ßefestignngs » ürtel in
allen Preislag. Damenbedienung.

Oaa % Tsttitoei%
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717.

zunächst der Marktstraße.

532

Von ' der Heise zurück.
Matte meine Praxi * wieder aufg -enoinmeia.

Wz ». Hugo Miller , Arzt für Hautkranke,
Tlaiuz , I ' iultac -It -8. — Teleiilion I » 4.

Sprechstunden Wochentags " ,12—4 Uhr. F39

Gesichtshaare
Warzen und Leberflecke

entferne unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. Classen.
Kein © Karten.

Frau E . Mronau , Wiesbaüer, Kirchgasse 17, I.
Elektrische Gesichts-Massage, Vibration«- Massage nach Dr. JohannseD.

Bei Husten, Heiserkeit und katarrha
lischen Erscheinungen gebrauche man
stets Gebrüder Lehmanns rühmlidist
bekannte Brust - u. Httstettkarnulclic » .
Altbewährte Linderungsmittel von vor¬
züglicher Wirksamkeit.h Paket 10u. 20 Pf.

Stets zu haben bei , F 72
Aajyiast %Wi&r *id?a% Roloniültv .-Hdl .,

Wi sbaden, Rauenthal erstr. 6, 3>._
;S

Sportwagen,
neueste Modelle.

Große Auswahl. Billigste Preise.
8 . Blumeuthal & Co.

Kirchgasse 39/41. K10
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2 . Blatt.

Freitag,

2 -L April HM!8.
56 . Jahrgang.

Ein Ungeheuer der Vorzeit im Serlmer
Museum für Naturkunde.

Das Naturhistorische Carnegie -Museum m Pstts-
burg . eine Gründung des bekannton amerikanischen
Milliardärs Carnegie , besindet sich im Besitze eines

Ungetüm gegenüber daher als ein Zwerg . Und trotz¬
dem ist unser kleiner Elephant ein. viel gefährlicherer
Gegner als jener Lindwurm der Vorzeit, an den noch
unsere alten Märchen erinnern . Denn dieses Tier , das
nur von Gräsern und Laub lebte, war selbst dem klein¬
sten Feinde gegenüber wehrlos : andererseits aber
scheint es von den ihm feindlichen Tieren geradezu

3 Millionen Fahren , eine Zeitspanne , die unser nur
nach Tausenden rechnendes geschichtliches Ernrncrungs-
vermögen natürlich nicht zu fassen vermag . Dan Men-
scheu, der jedenfalls erst viel später auf die- Welt ge¬
kommen ist, dürften diese Tiere kaum jemals begegnet
sein. Da das Interesse der gesaniten Welt sich diesem

Qe,r“]) iizasauritr im britischen Museum für JfcUur .gcschichte

riesigen fossilen Sauriers , des sogenannten Diplodocus,
der vor mehreren Fahren an den Ostabhängen der
Rocky Mountains in Nebraska ausgegraben worden ist.
Das ganze riesige Tier ist van der Schnauze bis zur
Schwanzspitze25 Meter lang gewesen und mast 5 Meter
in der Höhe. Ein Elephant wird etwa 2% Meter hoch
und 4 Meter lang - Unser größtes Tier erscheint jenem

ausgerottet worden zu sein, sonst waren sicher schon
mehrfach Spuren und Überbleibsel ge naden worden..
Mr Diplodocus , den unser Bild darstellt , gehört zu den
Eindechsen und hat m , der Sekimdarzeit ^ gelebt. astui der Zeit , wo auch die Fledermäuse noch all, sttero
saurier von Rieseiidimensionon über die Sumpfe flatter¬
en i,pd wo es noch keine Schlangen gab, also vo,. etwa

Riesentier zugewandt .hat , das bis auf ötc kleinsten
Knöchelchen unversehrt aufgefundeir worden ist, so yat
Carnegie , mn auch der alten Welt einen Dienst zu
erweisen, Gipsabgüsse von dem Ungeheuer anfertigen
lasseii und den großen Museen iu London, Berlin und
Paris überwiesen. 35 Kisten waren erforderlich, um
die Teile aufzuiiehmen, aus denen jetzt die ZUsammen-
setzung erfolgt . _

Dom Vuchertisch.
* In Mar Hess es Volksbücherei ist kürzlich auch ein

Roman von/ Elisabeth Goebickc  erschienen.
„Jens Lar seist,  der in packender , dramatischer
Knappheit die seelischen Kämpfe schleswig -holsteinischer
Landbewohner schildert und uns gleichzeitig ein Bild
von den Nöten und Drangsalen der Kriegszeit von 1864
vermittelt : er malt mit einer für eine Kran erstaun¬
lichen Kraft , Sicherheit und Farbenfttllc das unruhige,
wechselvolle Kriegstreiben in objektiver Lebenstreüc und
zeigt doch auch zuweilen ballaöenhaste Wucht und poe¬
tischen Schwung.

* Ein praktisches Hilfsmittel zur Unter,cheidnng
der Stilarten ist das soeben in vierter bedeutend ver¬
mehrter Auflage erschienene Buch : „S t i l u n d S t i l -
vergleichung"  von Karl Kimm  ich (Preis l .oO

Verlag von Otto Maier tu Ravensburg ). ES
enthält 83 Bildertasclu und 7 meist farbige Vollbilder
und vermittelt durch Wort und Bild jedem J -ntcrestenten
dem Laien wie dem Fachmann , gründliche Kenntnis,e auf
dem Gebiet der Stilarten und Stil richtm,genuin Kunst
und Kunstgewerbe und verschafft eine gewisse Sicherheit
im Erkennen und Unterscheiden der wichtigsten Stil-

Volksbildnngs-Yereiiin Wiesbaden. E. V.
SiiSSim — «« % Flick- und Rähschnle.

Näcljste Woche beginnen neue Kurse irrt Flicken, Jcapeu,
Umändern und Ausbessern von Kleidungsstücken, Zuschnelden
und Unfertigen von Leibwäsche— und zwar für die m der
Ror >hätfte der Stadt wohnenden Tellnekmerinmn Die » s-
taa, den 28. April , nachm. S Uhr, m der «chule an
der Lelirstratze und für die in der «ndhalfte wohnenden
-tonnerstag , den 38 . April , nachm, o Uhr» in der
Mittelschule an der Rl, einstraste. — Das Schulgeld
(2 2)4! für das Halbjahr) ist bei der Anmeldung zu entrichten.

- - Bedürftigen wird dasselbe gern erlassen. .
nehmen entgegen für den Kursus tu bet afuil ♦

iSafXIteÄfta ^ bolfftr. 7, und Herr Dir. V»i-. « ^ Taunus-
& 12 fit ben Sturms in der Rh-instmsteschnle: gtou« oe *»el , Kornr-
Kriedrich-Rina 47. und Fräulein s*ied , Eleonorenstratze1. *

' Wissbaden , den 24. April 1908.Der Borstand

Eizlisadetherrstraste 31 , 1, feiner
Miltaastisch, vorb. Anmeld, erw.Damen». Herren

Im Auftr .: M.

Abschriften fr. f. Mdi. »ÄkÄ"'. _ « onra «, »raste 9 . 1.

erh. Massage ». Gymnastik zu kulant.
Beding, verabfolgt; während unterer
Lehrkurse für wenig. Bcmitt. kostenlos.
Ac'-ztl. Leit. Näh. schristl. v.Mastage-
Anstil nt Wiesda deu.  S b826

~ Massage
(international)

von junger Dame.
Spreckist. : morg. 9 bis 8 llhr abends,
Sonntags bis 6 Uhr,

Mi chelsberg  24, 1. -Etage..

■#
ii. Hautleid eil, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

u.Vervielfältigungen in Maschinen¬
schrift fehlerfrei, schnell, billigst. 7214

Eltvitterktraste9, 1,
bestand, mit Erfolg alle rheinnat. Leiden.

Robert Ssresslerj
Institut für Naturhcilmethode,12 u. 4-

IW

I

Bierstadier
CEOhe.

RestaMB ®aBBt u . Osf®

„lm  Sistnarek'Siule“.
leis ©r ©ffts ©tll

lEierstadter
ISöise.

Varn wohnen Sie nicht atu Mm?
in einer netten kleinen Stadt mit giinst. Steuerverhälhnssen und
bill. Wohnungen (kl. Landhaus v. 15,000 Mk. an.), 20.Minuten
Eisenbahn n. Wiesbaden, sodaCs Sie alle Anregungen der b rohstabt

mitgeniefeen können, ohne deren Schatten teilen zu müssen.
Prospekt und Näheres ; F72

1 ersrliönerungsverein , ^ erbelirsahti ' itiing!
7,u Kltville st  Rin

Frmtealeideu
behandelt schnelln. diskret eine erfahrene
Hebamme. Off. mit Rückvorto u. Adr.
unter %.  SS ? an den Tagbl.-Verlaa.

Atzept-MsstaKsch
verm. nur solo. Firmen diskret und
kulant. Off. unter W> • »os :r an
itmiolf Müsse . Dresden . F118

93 m

Prächtige schattige Terrassen (400 Pers. fassend) mit herrlicher Fernsicht!
Verabreichung von nur

ff . Kaffee and Rachen.
Speisena la carte zn jeder Tageszeit. — Dinersäpari— Tabled’hote. — Soupers.

Weine erster Firmen . Vorzügliche Biere . 614
Alkoholfreie Getränke . Billard.

TelepHon 5 * 8, SerttH. Siegfried.

Das

«ÄÄemr TllMi
ist

in Sonnenherg
zum Preise vorr GO Pfg . monatlich

direkt zn beziehen durch:
Heinrich Fritz, Langgasse 1,
Karl Altenheimcr , Rambacherstraße 34,
Philipp Bach, Thalstraße,
Emil Weyel, Rambacherstraße 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

mm
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Arbeikmarkt des Merbadener Sagblatts.
Lskale Anzeige» im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzftrm 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

1Wellen Angebote
In diese Rubrik werden

»m Anzeige» mit Überschrift
aufgenommen. — Dar Herderhebe» einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatty'

Weibliche Vrrssnen.
__ Kaufmännisches Personal.

Eins . Mädchen von auswärts
für den Laden einer Brot - u. Fein-
bäckerei gesucht Taunusstr aste 17.

, Gut erzog, längeres Mädchen
mrt guter Handschrift als Lehrmädch.
für den Laden gesucht gegen sofortige
Vergütung . Färberei Scherzinger,
Emserstrnße 4.
„„ . Lehrmädchen
für feines Ladengeschäft geg. sofortige
Vergütung gesucht. Vorstellen Hotel
Berg , Zimmer 28, 1—2 Uhr. 7527

Lehrmädchen gegen Berg, sucht
Mina Astheimer, Webergasse 7.

Heroerblich es Personal.

T. Rock- u. Tarllenarbeiterin . sof.
gesucht Rbeinstraste 26. Gth . P . r.
. ^ Geübte Taillenarbeiterin
s. Fr . Schütter . Kl. Burg str. 5,1 . 7478

Tüchtige Taillen-
u . Rockarbeiterinnen für dauernd
sucht R. Schwärz -Wehl, Adelheid¬
straste 22, Ecke Adolfsall ee._
~ Selbständ . Tarllenarbeiterin ges.
A. DebuS, Am Rö mertor 5._
Tücht. Zuarbeiterinnen 1. dauerndtef. Daselbst kann junges ordentl.Mädchen die Damenschneiderei erl.

Frau I . Pfusch. Sedanvlatz 5. 3._ _
>Zuarbeiterin sof. d., s. e. Lehrm.
gesucht. Ko nfektion Gr abenstr . 9, 2 I.

Tüchtige Zuarbeiterinnen
gesucht Emserstraste 10, Gth . 1 St.

_ B5840
Mädchen *"

für leichte Näharbeit und Ausgänge
gesucht Schirmfabrik Go ldgasse 28.
Lehrmädchen für Damenschneiberei

gerucht Schwalbacherstraße 27. 2.
; "" Engländerin gesucht
für 2 Std . die Woche. Vorzust. vorm.
11 Uhr Pe ns. Blu th, Kapellenstr. 58.

G. Näherin »>.>
Drudenstraste 9, 1 li nks.

Fräulein für amilie
ahre) gesucht,zu einem , Kinde (8

toeldjeS  nicht auf hohen Lohns sond)
gute Behandlung sieht. Zu melden
zwischen 2 u. 3 Uhr bei Faber , Im¬
biß-Halle „Storchnest ", Schulg asse 10.

SSuche flotte Kellnerinnen,Zim.-,aus - u. KüchenmädL. Katb . Hardt,
tellenvermi ttlerin , Gr abe nstr . 14.
. ^ Eine bürgerliche Köchin

gesucht Ma inzerstraste 2._
Pers . Pensionsköchin, Haus-

u .. Zimmermadch . per 1. Mai gesucht
Villa En a,  Haine rweg 12._

Kochfräulein gesucht. 7394
lPribathotel Cordan , Nikolasstr . 15a.
L Kochlehrfräulein auf sogleich ges.
Hotel Vogel, Rbeinstraste 27._ _ _

Jüngeres znv. eins. Fräulein
zu zwei ar . Kindern u. etwas Haus¬
arbeit gesucht Fr iedrichstr. 14, 1. Et.
~ ©Hlfce  zum 15. Mai gesucht,
die kochen kann u. Hausarbeit mit-
tut , Wa lk mühlstraste 8._ _ _

, Kostenlose Vermittlung
Privatpersonal . Gesucht werden:

jAllemmadch., d. aut koch.,,z . 2 Pers .,
^Köchin, Allein-, Haus -, Zimmermdch.
!s. gute Stellen . Hellmundstr . 44, 1.
Mama Hofherr , Stell end er mittlerin.

, Suche zum 1. Mai
etn fleistrges ordentliches Mädchen b.
gut. Lohn u. ebensolcher Behandlung.
S epb, Rbeinstraste 82._
__ _ .. Zum 1. Mai
Alleinmädchen, im Kochen u . Haus¬
arbeit erfahren , b. gut . Lohn m II.
Haush . gesucht Schierste inerstr . 7, 2.

Alleinmädchen, w. selbständig
!kochen kann, zu einzelner Dame per
fl . Mai gesucht 7483

_ _ Ad elheidst rabe 16, 1._
Erf . Hausmädchen z. 1. Mai ges.,
ter Lohn u. g. Behandl . Meinmaste 20,. 1 S t. 7495

Alleinmädchen
!z. 1. Mai , auch früher , zu kl. Familie
'gesucht (Kochen nicht erforderlich)
Kirchg affe 46, 1. Et ._

Bess. anständ . Zimmermädchen
nur mit Dienstb. u. gut . Zeugn . so:
gesucht Herr ngartenstrast e 2,  1 r. __

Alleinmädchen,
Jd.  etwas kochen kann, mrt gut . Zgn.
st. 1. oder 15. M ai ges. Ouerstr . 1, 1.

Ein tüchtiges Mädchen v. Lande
und ein junges Mädchen zu 2 Kind.
gesucht Roonstraße 9, Parterre . 35653

Tüchtiges Mädchen vom Lande
in kinderlose Familie sofort gesucht
Mauent hal erstraße 21, P art . 35654

Ein sauberes Hausmädchen ~
auf gleich gesucht. Bäckerei Adolf
Mäher , Moritzstraste 22. ____ _

Ein ehrl. fleiß . Alleinmädchen
un s' 1. Mai ges. Dotzheimer stra ße 68.

Brav . Dienstmädch. p. 1. Mai ges.
Heinr . Zahn , Schwalb acherstraste 38.

Tücht. Hausmädch. p. sof. gesucht
Friedr ichstra ste 29._

Junges Mädchen gesucht.
M ellritzstraste 48, Bäckerei. _ 35774

Gesucht ein eins, tücht. Mädchen,
am liebsten vom Lande. Näheres
Schmidt , Nerostratze 21.

Ein tüchtiges Alleinmädchen

Jüngeres sauberes Mädchen
f. kl. H. z. 1. M . fr. Albrechtstr. 39. P.

Fleiß , saub. Alleinmädchen,
d. etw. koch, k., ges. Luisenvlatz 1, P.

Etz» brav , fleiß . Hausmädchen
ges. Marktstraste 12, im Laden.

Junges Mädchen
sofort gesucht Goethestraße 1, 1 St.
Saub . solides tücht. Hausmädchen

sof. od. 1. Mai ges. Herderstr . 1. 85,
Tüchtiges Alleinmädchen

gesucht Reugasse 24, 2 St.
T . Alleinmäbch., d. etw. koch, kann,

f. gl. ge,. Rheinstraße 92, Part.
Mädchen,

das bürgerl . kochen kann, für sof. ges.
Luisenvlatz 7. Part , links.

Anst/ind. fleiß . Mädchen gesucht
Morrtzstraße 15, Kurzwarengeschäft.

Tücht. Alleinmädchen sof. gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 30, 1. St . r.

ßlesucht
;m sofortigem Eintritt ein junges
Mädchen für Küchen- u. Hausarbeit
Kapellenstraße 48.

Tüchtiges sauberes Mädchen
für Küche u. Hausarbeit ges. Hotel
National , Taunusstraße 21.
. Mädchen zur Hilfe
nt der Küche sofort gesucht. Pension
Koepp, Frankfurterstraße 12.

Ein Mädchen vom Lande
sofort ges. Keine Kinder . Bäckerei
Feldstraße 11.

Dienstmädchen, ehrlich u. tüchtig,
von kl. Familie per 1. Mai gesucht
Bismarckring 17, 1 rechts. 3 5802

Zimmermädchen,
das auch servieren kann, sofort oder
1. Mai gesucht. Pension Koepp,
Frankfurterstraße 12.

Alleinmädchen,
w. gut bürgerl . kochen kann u. gute
Zeugn. hat , wird für kleinen Haus¬
halt v. 2 Hers, zum 1. Mai ges. Zu
melden Adelheidstraste 55. 2. 7501

Küchenmädchen
für sofort gesucht. Hotel Römerbad.

Ein Mädchen zum Bedienen
der Fremden und Hausarbeit gesucht
Geisbergstraste 4, Parterre.

Sauberes anständ . Hausmädchen,
welches kochen kann, zum 1. Mai ge¬
sucht Dotzheimerstraste 11, 2. 7504

Ein selbständiges Mädchen
für ins Haus ab 1. Mai gesucht
Nikolasstraste 12.

Ordentl . fleiß. Mädchen,
welches auch Liebe zu Kindern hat , p.
1. Mai aesucht Albrechtstraße 22, 1.

Zum 15. Mai
ein in Küche u. Hausarb . erfahrenes
Mädchen f. kleinen Haushalt gesucht.
Frau Mees . Walluserstraste 1, 2. Et.

Ein gewandtes Alleinmädchen,
das etwas kochen kann, wird z. 1. od.
15. Mai gesucht Ncrotal 9, Parterre.

Mädchen f. Hausarb . geg. b. Lohn
gesucht Albrechtstraße 31, Parterre.

Tcht. Hausmädch. p. sof. o. 1. Mai
gesucht Schwalbacherstraße 5, 2. Et.

Zu sofort oder 1. Mai
15—17-jahrtges Mädchen für kleinen
Haushalt gesucht. Zu sprechen von
10—2 Uhr Emscrstraße 45, 1. Stock.

Junges sauberes Mädchen
ges. Friedrichstraße 11. Jac . Ulrich.

Tüchtiges Mädchen,
w. gut kochtu. selbständ. in Hausarb.
ist, z. 1. Mai ges. Kais.-Fr .-Rg. 54, 1.

Ordentliches Mädchen
z. 1. Mai gesucht Wellritzstr. 26, Lad.

Ordentliches Mädchen
f. Hausarb . z. 1. Mai od. früher ges.
Friedrichstraße 10, Konditorei.

Besseres Alleinmädchen.
welches kochen kann und Hausarbeit
versteht, für älteres Ehepaar gesucht
Adolfsallee 21, 2. Etage.

Tüchtiges Mädchen für Pension
sofort gesucht Geisbergstraße 28.

Tcht. saub. Alleinmäbch. f. kl. Hsh.
p. 1. Mai gesucht Knausstr . 1, 85. lks.

Tüchtiges braves Hausmädchen
sofort gesucht. Pension Groll,
Geisbergstraste 14.

f. Hausarb . ges. Gustav-^
Braves williges Mädchen

usarb . ges. Gustav-Adol fstr. 12,2.
Ja . Alleinmädchen für kl. Haush .,

w. Liebe zu Kind, hat , z. 1. Mai gei.
Vorzust. 2—4 Rüdesheimerstr . 23, 3.

Mädchen in kl. Haushalt
bei gutem Lohn gesucht Kl. Burg-
ftraßc 1, P orzellan-Gesch äft. _

Sofort oder später
saub. fleiß . Mädchen für den Haush.
gesucht  Meichstrast .' 6, 2 St ._

Gesucht iiTtm 15. Mar
ein fleiß . saub. tücht. Mädchen,
welches gründlich die Hausarb . ver¬
steht, Herberstraß e 7, 3 St.

Ein junges Mädchen vom Lande
ges ucht Mauergasse 9, Laden.

Suche z. 1. Mai ein t. Allernmdch.,
am liebsten vom Lande . Lohn 25 Mk.
Westendstr aste 24, 1 links ._ 35853

Gesucht zum 1. «der 15. Mai
ein zuverl . Alleinmädchen zu kleiner
Farn ._ Kaiser -Frdr .-Ring 65, 2 St.

Suche zu meinem 6-jähr . Jungen
' :m Lohn
besseres

bei gutem Lohn zum 1. Mar ein gut
Mädchen, w.

orzustell
10—2 Uhr und 5—7 Uhr . Frau

llidchen, w. Haus'aröeit übernimmt . Vorzustellen von
emp

Buch, Al exandrastraste 8. _
Per 1) Mai braves Mädchen,

w. et. koch. k. u . alle Hausarb . verst.,
aesucht Rhernaaucrstr aste 17, 1 l inks.

Suche auf 1. Mar ein nettesf>ausmädchen, das nähen gelerntat und bügeln kann. Näh. Adolfs¬
allee 24, 2 St . m 22

Zuverl . Mädchen f. ruh . Haushalt
gesucht Albrecht stra ße 23, 1._

Mädchen, w. kochen kann
u. in allen Hausarb . erfahren ist,
zum 1. od. 15. Mai gesucht. Zu meid.
Goethestraste 8, Par terre.  _

Eins , fleiß. Mädchen st. g. Lohn
gesucht Oranienstraste 54, Part , lk s.

Mädchen für kl. Haush . gesucht
Scheffelstraße 8, 3 St . r echts._

Znv. Alleinmäbch., w. bürg . koch,
kann, z. 1. Mai in kl. Haush . gesucht
Dotztzennerstraße 89, 3 rechts ._

Solides bess. Mädchen, w. bürg,
kochen kann, zum 1. Mai ges. Näh.
Rauenthalerstraße ^ 14. 1 rechts.

Jung . Mädch. f. l. Hausarb.
Fr ankenst raß e 21, Par t._ B58 66

Saub . Mädchen f. Küche u. Haus
ges. August Seibel , Mainzer Bier-
halle, Ma ueraosse 4.

Ein Alleinmädchen
mtt guten Zeugn . gesucht. Näheres
Webergasse 39, im  Eckladen ._ _

Suche Zimmermädchen f. Pens .,
Servierfrl ., Allein-, Haus - u. Küchen-
madch. b. h. Lohn. Frau Elise Gericht,

Ein 14jähr . braves Mädchen
gesucht Goldgasse 2a, 1. Stock.

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
aesucht Taunusstraße 28, Part . r.

Alleinmädchen, tücht. u. brav,
V- 1. Mai in Fam . mit 2 Kindern ge¬
sucht. Koch, Walluferstraße 11. 7531

Gesucht zum 1. Mai
ein anständ . Mädchen f. kl. Haush.
Bismarckring 24, 3 rechts. B5896
Gewandtes Mädch. f. lohn. Arbeit

gesucht Sedanplatz 4, Hth. P . 3 5884
Nettes Mädchen zu einz. Dame

ges. (25 Mk. Lohn). Frau Müller,
Stellenvermittlerin , Weberg. 49, 1.

Unabh. Frau oder Mädchen
gesucht Wörthstraße 6, Laden.

Mädchen tagsüber gesucht.
Mauergasse 15, Speisewirtschaft.

Mädchen, w. zu H. schlafen kann,
wtrd gesucht Adlerstraße 27, 1. Stock.

. Zu ,einem 354jährigen Jungen
ern einfaches Fräulein für vor¬
mittags zum Ausgehen gesucht.
Eichelsheim, Friedrichstr . 10, 2. 7510

Junges sauberes Mädchentagsüber ges. Faulbrunnenstr . 11, 2.
Junges Mädchen

für leichte Arbeit tagsüber gefucht
Waterloostraße 1, Laden. 3 5833

Jüngeres einf. Mädchen
zur Beaufsicht. von 2 Kind , im Alter
v. 6 u. 8 w. a. etw. Hausarbeit
übern ., tagsüber od. für nachm, ges.
Näh. Moritzstraße 12, Parterre.

Zum sofortigen Eintritt
wird tagsüber ein junges Mädchen.
14 bis 16 Jahre alt , zu 2 kleinen
Kindern gesucht. Näheres zwischen
11 u. 8 Uhr Kleiststraste 2, 2 recbts.

Ern jüngeres sauberes Mädchen
für einige Stunden des Tages z.
Hausarbeit sof. gesucht Marktstr . 12,
2. Stock, bei Frau Schade.

Ein anständiges junges Mädchen
v. morg. 8—4 zu 2 Damen z. 1. Mai
ges. Vorzust. morg. Herderstr . 10, 3 r.

Anständige Frau oder Mädchen,
welches kochen kann, sofort für Len
ganzen Tag aesucht Oranienstr . 27,
2 links , bei Ostwald.

Ein einfaches junges Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, ge¬
sucht Wörthstraste 11, Part.

Schulfr . Mädchen f. halbe Tage
gesucht Kellerstraste 9, 3.

Beff. Mädchen, w. m. kl. Kinde
umgehen kann, für nachmittags ges.
Näh. Rauenthalerstraste 14, 1 rechts.

Tücht. Hemdenbügl. sof. gesucht.
Scheller, Göbenstraße 3. 85547

Tücht. Büglerin sofort dauernd
gesucht. Kirsten , Clarenthalerstraße 3.

Tüchtige Büglerin
gesucht. Färb . Herrmann , Emserstr . 4.

Büglerin
gesucht Platterstraste 6.

Junges Mädchen kann d. Bügeln
gründlich erlernen Jahnstr . 14, Part.

Ein Mädchen kann doS Bügeln
gründl . erlernen Aarstraße 16, 8 St.

Mädch. «. Frauen k. d. Bügeln
ardl . erlernen Wellritzstr. 43, 1. 35647

Tücht. Waschfrau auf dauernd
u. aleich gesucht Nerostraße 28, H. 1.

MonatSfrau für täglich gesucht,
vormittags eine Stunde und zwei
Nachmittage in der Woche. Zunächst
zur Aushilfe . Näheres Luisen-
siraße 2, 2 Tr . rechts.
Monatsfrau ins Badhaus z. Putzen

für einige Stunden des Nachmittags
gesucht Wilhelmstraße 46.

Saubere Frau oder Mädchen
für einige Stunden vor- u. nachm,
gesucht Kaiser -Friedr .-Ring 45, P . l.

Monatsfratr 1 Stunde morgens
gesucht Friedrichstraße 21, Part . r.
Saub . t. MonatSmädche« od. -Frau

8—10 ges. Glich, Rauenthalerstr . 9. 2.
Eine unabh . saub. Monatsfrau

aesucht Weißenburastraste 1, 1 rechts.
Junges Mädchen

v. morg. 7 bis nachm. 5 Ubr f. leichte
Hausarbeit gesucht Herderstr . 6, 1 l.

Einf . j. Msnatsmüdchcn
auf 1. Mai in kl. H. g. g. Bez. u.
Kost ges. Goethestraße 15, 2. 7522
Anst. Wonatsmndch. in kl. Haush.

gesucht Oranienstraste 54, 3 St . r.
Saubere Monatsfrau

für sofort aes. Bleichstraße 6, 2 St.

Gesucht eine fleißige Putzfrau
für einige Stunden vormittags.
Näheres Kurhaus -Restaurant.

Sauberes williges Laufmädchen
gesucht. Lohn 25—80 Mk. monatl.
friedrichstraße 33, Feinbäckerei.

Ein sauberes Laufmädchen
für den ganzen Tag gesucht bei
Üacabanne , Taunusstraße 41.

Lauf - und Lehrmädchen,
sauber u . willig, s. sof. g. Vergütung
Säiönfelds Schubbazar , Marktstr . 11.

Flaschen-Spülerrnnen
gesucht. Kronen -Brauerei.

Männliche Personen.
Kausmänuis -hes Ztcrlonal.

Wir suchen baldigst
einen stadtkundigen jung . Reisenden.
Diederichsen & Metzger , Eier -,
Butter -, Käse- und Landesvrodukten-
Großhandlung , Gnetsenaustraße 12.

Eine in Stenographie
u. Maschinenschrift gewandte Schreib-
bilfe für längere Zeit gesucht. Off . u.
R. 316 an den Tagbl .-Verlag . 3 282

Hewkrölilües H>erfonak.

Jg . Setzer sofort gesucht
Druckerei Fahlbusch, Nerostraße 23.

T. Schreiner gesucht
Oranienstraste 48.

Tüchtiger Küfer gesucht.
Simon & Compagnie . 7525

Ein junger Tapeziergehilfe
gesucht Karlstraße 5.

Junger Tapezierergehilfe
sof. gesucht. Biebrich, Rarhausstr . 65.

Ein Sattler
sofort gesucht Adelheidstraße 9.

I . Gehilfe od. Mädch. z. Bücherh.
gesucht Herrngartenstraste 11, Part.

Tücht. Nock- «. Westenschneider
für dauernd auf Woche gesucht
Hermannstraste 18, 3.

Junger Wochenschneider sof. ges.
Scharnhorststraße 11, H. P . I. 35842

Tüchtiger Rockschneider
a. dein Hause für dauernd gesucht.
Herrmann , Saalgaffe 5.

Tücht. Wochenschneider
gesucht Albrechtstraße 13. 7491

Ein Wochenschneidcr
auf dauernd aes. Oranienstraste 25.

Tücht. Hosenschneider auf Woche
sof. aes. Schüler , Langgasse 28.

Junger Wochenschneider
gesucht Eleonorenstraste 5, 2. Etage.

Wochen- oder Stückschneider
gesucht Hellmundstraste 8, 1. 8 5699

Wochenschneider gesucht
Eltvillerstraße 7, bei Weber.

Junger Schneider auf Woche
gesucht Marktplatz 11.

Durchaus tücht. Rockschneider
s. d. sucht Süria , Moritzstraste 48.

Durchaus tücht. Hosenschneidcr
sucht Franz Baumann.

Schneider
z. Ans. von einigen Knaben -Anzügen
ges. Bierstadterstr . 7, Vdh. 7520

Masseur für mebrwöchentl. Kur
gesucht. Off . mit Preis unter K. 76
an Tägbl .-Haupt -Agentur , Wilhelm-
straste 6, erbeten . 7528

Setzertehrling sucht
Druckerei, Nerostraße 23.

Schreinerlehrling gesucht.
H. Belte , Frankenstraste 13. 3 5708

Schreinerlehrling
gesucht. Ludw. Merget , Rainbach.

Ein braver Täpezicrerlehrl . ges.
Gg. Roth , Hellmundstraste 49.

Lehrling gen. Vergütung gesucht.
E. Stein . Mal . u . Lack., Moritzstr. 64.

LehrliW gegen sof. Vergütung
gesucht. P . Kilb, Herd- und Ofen¬
geschäft, Steingaffe 82.

Abonnenten -Sammlcr
finden dauernde u. lohn. Beschäftig.
Näh. bei Klapper , Göbenstraße l6 , '
Gesucht wird bei gutem Verdienst

f . e. hieß feine Fremdenpension ein
gewandter Diener , welcher mit allen
Hausarbeit , vertraut ist und perfekt
serviert . Nur Solche, w. schon in
Bens , tätig w. u. gute Zeugn . h., w.
berücks. Näh. i. Tagbl .-Verlag . Vx

Besseres Laufmäbchen,
eventl. für den ganzen Tag , sucht
Parfümerie Altstäcttcr.

gesucht, qel. Schreiner bevorzugt.
L .Marx &■Co.. Michelsberg 22 ._

Jüngerer tüchtiger Hausbursche
zum sofortigen Eintritt ges. Alexi,
Michclsberg  9 ._

Junger kräftiger Hausbursche,
welcher mit Pferd umgehen kann, ges.
Metzg er Pau li , Räderstra ste 30._

Ein reinlicher Hausbursche
auf sofort gesucht. Fritz Bossong,
Kirchga ffe 42  a._ _ _

Sauberer Hausbursche gesucht.
Gg. Auer , Taunu sstraß e 26.

Stadtkunb . sauberer Hausbursche
gesrDt Wörthstraste 11.

Zuverl . tücht. fleiß. Laufbursche
gesucht Mauergasse  21 ._

Ein junger Laufbursche
gesucht Friedrichstraste 29.

Junger Ausläufer
gesucht  Häfnergaffe 2.

E. saub. Bursche f. Geschäftswag.
zu fahren gesu cht Adel heidstraste 9.

Zuverlässiger Manu
aesucht zum Verteilen von Z-tteln
auf der Straße , täglich einige Stnnd.
Nur solche Leute wollen sich melden,
welche diese Arbeit schon gemacht
haben und dieselbe dauernd über¬
nehmen können. Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit erwünscht. Offert,
unter A. S . 57 postlagernd Postamt
Berliner Hof.

Ausläufer , ^
junger , wird gesucht. Pelzhandlung
Dffszanka.

In dicsc Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jüngeres fräulein»
Stenographie undin Buchführung , Stenoar . .

Schreibmaschine fielt)., sucht Stelle.
Off,  u . H. 319 an d. Ta gbl. -Verlag.

Fräulein , mit der einfachen
u. doppelten Buchführung , Stenogr.
u. Maschinenschreiben vertraut , sucht
Stelle auf Kontor . Gefl . Off . unter
W. E„ Ade lh eidstr aste 49, Sto . Part.

Fräulein wünscht Stelle
an einer Kasse oder für Kontrolle.
Off , u. O. 318 an den Tagbl .-Verlag.

Fräul . mit angenehm. Aeutzern
s. St . als Verkauf, in e. Konditorei
u. Feinbäckerei. Gol dga ffe 21, 1 St . r.

Jg . Mädchen (Thüringerin ),
welches längere Zeit in einem Obst¬
und ' Gemüsegeschäft tätig war , sucht
Stelle als Verkäuferin bis 15. Mai.
Werte Offerten unter M. O. post¬
lagernd Biebrich. _ _

Heweröliches Personal.
Schneiderin s. Kundschaft a. d. H.

Schiersteinerstraße 9, Gth. 1 links.
Schneiderin

sucht noch einige Kunden außer dem
Hause. Näh, im Tag bl.-Verlag . Vv

Weißnäh ., i. Fein - u. Mafch.-Stopf^
sehr tüchtia, sucht Beschäft. a. d. H.
Nettelbeck stra ße 8, 2 r._B 5892
Tücht. Weißnäherin h. Tage frei,

auch Ausbessern. Ecke Schacht- Wfd
Adlerst raße , im Laden._ _

Erstklassige Modistin sucht
n . Kunden in u. außer dem Hause.
Off , u. ..Putz 800" postlag. erbeten.

Tücht. Maschinenstopferin
sucht Beschäft. in Hotel od. Restaur.
Dotzhcimerstraste 114, Frontsp . B5893

Junge Friseuse
sucht Stellung in Wiesbaden od. Um¬
gegend. Frisieren . Maniküre , Haar-
arb . Off , u. E. 316 an d. Tagbl .-Verl.

Junge Friseuse
nimmt noch Kunden außer d. H. an.
Fri s.-G. Helenenstr ., @ac Bleichstr.

Fräulein , aus besserer Familie
stammend, s. St . als Kinderfräulein,
Stütze od. angeh. Jungfer in feinem
Hause. Familienanschluß erwünscht.
Näh. Westendstraste 21, Hth. 1 St . r.

Besseres Mädchen sucht Stellung
als Jungfer , auch auswärts . Offerten
unter G. 316 an den T agbl.-Verlag.

Junge geb. Dame sucht Stellung
als Haushälterin bei einzelnem H.
oder zu Witw . mit Kindern . Offert.
unt . 83. 318  an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen sucht Stell,
als Stütze per 1. Mai , geht auch als
Alleinmädchen in f. Haushalt . Näh.
Freseniusst raste 25._

Tüchtige jüngere Köchin
mit langj . gut . Zeugn ., feines Haus¬
mädchen (Französin ) suchen Stelle.Magda Glcmbowitzki. Stcllcnvermitt-
lerin , Wörthstr . 13,  2 . Telephon 2352.

Äel'tere zuverlässige Köchin
s. d. S te lle. Fran kenstr. 17, 3 links.

Güte Herrschafts -Köchin
sucht f. die Sommermonate Kochstelle.
Dotzheimcrstraste  8 ^ 3 rechts. _

Pers . feinere Köchin sucht Stelle
od. Aush. Blüch erstraße 14, Hth. 1 r.

Junge tüchtige Köchin
sucht Stelle in Wiesbaden od. sonst.
Kurort . Off . an Jda Kretschmar,
Ludwig sh öhe bei Darmstadt ._

Stütze. Geb. Fräulein,
welches kochen, sowie einem Haushalt
selbst. Vorst, kann,' s. St . auf 15. Mai.
Off . unter I . 75 an Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelm stra ße 6._ 7529

Anständiges Mädchen
sucht bis 1. Mai Stellung bei einz.
Ehepaar , kann auch etwas kochen.
Näheres Sonnenbcrg , Wiesbadener-
straste 27, Poser ._

Jüngeres Mädchen
sucht Stelle als Hausmädchen in bess.
Haushalt . Blü cherstraße 9, 3 rechts.

Besseres Hausmädchen,
i. Näh., Büg ., Serv . bew., s. gute d.
Stelle in f. Hsh. Off . u. P . 151 a. d.
Tagbl .-Zweigst., Bismarck r . 29. B5786

Erstes Hausmädchen,
welches nähen , bügeln u. servieren
kann, sucht Stelle zum 15. Mai , cd.
früher ._ Off . P . 815 T agbl.-Verlag.

Will, kräst. Mädchen sucht Stelle
bis 1. Mai in bess. Hause. Seeroben-
ttraße 11, Hth. 1 lin ks. B 5778

Bessere Person,
selbständig in Küche u. Hausarbeit , s.
Stell , bei einz. alt . Herrn od. alt.
Dame in kl. ruhigen Haushalt zum
1. Mai oder später . Offerten unter
K. 316 an  den Tagbl .-Ve rlag.

Anständiges Mädchen
sucht Stelle in bess. Haushalt . Näh.
S chwalbacherstraße 10, Stb.  Dach ._
Ord . Zimmermädchen f. Stellung

zum 1. Mai als Pensions -Zimmer¬
mädchen. Nur schriftliche Offerten
an El . Breitenba ch, Nerot cl 23, erb.

Gew. Zimmermädchen s. Stelle,
gute Zeugntssc. Friedrichstr . 47, 4 l.
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Ein besseres tüchtiges Mädchen,
welches durch den Tod der Dame
stellenfrei geworden ist, sucht Stelle
als Alleinmädchen bei kinderloser gut.
Herrschaft . Schier steinerstra ße 11, 1.

Aelteres selbst. Mädchen,
w. gut kochen r. u. alle Hausarbeit
versteht, sucht St . in kl. ruh . Haush.
Näher es Müblaasse 13, 1 S t.

Anstand. Mädchen sucht Stellmm,
n liebsten bei älteren Leuten . Nay.
alrams traße 30, Hth. 1 St. __
Mehrere Mädchen m. gut. Zeug«,

suchen Stellen durch Frau Karolrne
Heinrich, Stellenverm .itlerin , Jahn¬
straße 29, Hinterhaus Part.

Brav . Mädchen vom Lande
sucht Stelle als Alleinmädchen. Nah.
Uhrmacher Lan g, Röm erberg 9/11..

Aelteres Mädchen sucht Stelle.
Näh. Kaiser -Friedrich -Ring 2, H. P.

Ein Fräulein,
welches lange Jahre den Haush . eenes
Herrn geführt hat , gute Zeugn. besitzt
u . alle Arbeiten verrichtet , sucht,durch
Sterbefall wieder Stellung bei alt.
Herrn in Wiesbaden . Näh. Schier-
steinerstraße 11, 1.

Eintzf. Alleinmädchen, die g. kochen,
Koch., Allein-, Haus - u. Zimmermdch.
Tel . 4025. Maria Hofherr , Stellen-
dermittlerin , Hellmundstraße 44, 1.

Mädchen, w. bürgerl . kochen kann,
sucht Stellung . Körnerstr . 4, M. 1 l.

Ein Mädchen sucht Stellun
in einem bürg . Haushalt . Näheres
Helenenstraße, 18,Lm D ach.

Deutsch-Russin
sucht einige St . täglich Beschäftigung
b. russ. Herrschaft. Offerten unter
B. 318 an den Tag bl. -Berlag.

v ^ ere Witwe,
erfahren in Krankenpflege, wünscht
2-—P Stunden täglich pass. Beschäft.,
am liebsten zur Begleit , e. Dame.
Off , u. E. 150 Tagbl .-Verlaa . B5285

T. Büglerin hat noch Tage frei.
Friedrichftrato 12, Mio . 2 St . links.

Tücht. Büglerin sucht Beschäft.
Feldstraße 25, 2 St . rechts.
P . Büg. s. Kr .-K-, n. a. Stärkw . an.

Dotzhei merstraße 30, 2 St.
I . saub. Frau sucht Beschäftig.

in bess. Haushalt oder ganze Tage.
Ade lheidstraße 89. Hintern . 2 St.

Unabh. Frau sucht tagsüber
Beschäft. bei einz. Herrn . Off . unt.
L. 151 mr den Ta gbl.-Verl . V5859

Mädchen w. tagsüber Monatsst.
oder sonst. Beschäftigung. Offertenunter M. 815 an den Tagbl .-Berlag.

süber
. l. 2 r.

I . unabhängige Frau f. tag
Beschäftigung. Felostr . 10, S

Ein junges Mädchen
sucht Stelle zu e. Kinde, morgens u.
mittags . Dotzheimerstraße 86, Mtb . 3.

Unabh. Frau s. f. vorm. Besch.,
ge ht auch in Hot. Bleichstr . 2b, H. P.
Unabhüng. Mädch. s. Monatsstelle.

Bleichstraße 83, Hth. 2 St.  st 5885
Saubere Frau sucht Kunden

(W. u. Putz.). Helenenstr. 15, H. P.
Mädch. s. v. morg. 11 b. abds. Besch,
Näh. Äorkstraße 7, Hth, Part . B 5877

Sauberes Mädchen s. Monatsstelle.
Römerberg 36, Hth. 1 rechts._
I . Monatsmädchen s. St . für vorm.

Blücherstratze 17, Mtb . 3 links.
G. empf. Frau s. -w.- u. y

Kleiststraße 3, Hth. Dachl.
u. Putzarb.

Mädchen s. Monatsst . v. 4H10 bis
12% Uhr. Moritzstraße 15, 2 rechts.
Empf. unabh . Frau s. Putzbeschäft.

Adlerstraße 50, 1 St . links.
Jg . rcinl . Frau sucht Beschäft.

von morgens 8 bis abends 6 Uhr.
Näheres Schacht straße 22, 1.

Gut empfohlene Frau
s. Monatsstelle . Dotzheimerstr. 6, H. 1,

Aelteres Mädchen
sucht Monatsstellc , a. l. den ganzen
Tag . Zu erfr . Faulbrunnenstr . 9, 3.

Männliche Personen.
Kaulmännisckes F°erwnak.

Jg . Mann sucht Stellung
für Korresp.-Abteil . in mnem groß.
Geschäft zur weiteren , Ausbildung,
bei bescheidenen Anspmrchen. Gest.
Off , u . P . 314 an den Tag bl.-Verlag,

Mressenschrciber^suÄt Beschäft.
Nähere? 8 l.nkŝ .

Lehrlingsstelle gesucht
chr e. Jungen , welcher un Besch desr. ir\... . .. irr _o ifitrorrfftt 1t0
Lit c. Zungen , 1

^injähr .-Zeugnisses ist. Offerten u.
I . 819 an den Tagbl .-Verlag.

HewerkkichesPersonal.

geprüft , sucht^ Stellung . Offerten
unter H. 318 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Maurerpalier
sucht auf gleich Stellung . Offerten
unt . W. 314 an den Tag bl.-Verlag.
' Küfer
mit best. Zeugn . sucht Stellung , auch
Aushilfe . Ele onorenstraße  1 , Part.

Tücht. Sattler sucht Stellung,
Brauerei , Fabr ., Fuhrw ., od. i . Ver¬
trauenspost . Näh.̂ Tagbl .-Verl . JVw

' * ;er Mann , 26 Jahre alt.
suchl Stellung " als Zassenbote, oder
ähnliche Beschäftigung. Offert , unt.
K. 319 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Schuhmacher
s. Sohlen u. Fleck im Hause nntzu-
machen. Thiel , Adle rstra ße 24, H. 1.

In . Mann , gcpr. Krankenpfleger
u. Masseur, sucht Stellung z. 1. 5. 98.
Osf . u. E . 819 an den T aabl.-Berlag.

Junger Mann , w. bisher selbst,
war , sucht Stell , als Bureaudiener
oder
U.
Dar, sucht Stell , als Bureamuener
wer ähnl . Vertrauensposten . Off . u.
1. 152 an d. Taabl .-Verlag , « 5852

Junger solider Mann
sucht dauernde Stellung .als Kaffen-
bote oder Kassierer. Kaution kann ge¬
stellt werden . Offerten unt . D . 317
an den Tagbl .-Berlag . _ _
iMann sucht Stell , als Hausd.
oder als Packer. Näheres Westend-
straße 3, Hinte rh.  2 St. _ _B586§

Diener u. Krankenpfleg. s. St.
Aua . Hellfeld, Luisenstraße 12.
I . verh. Mann mit besten Zeugn

sucht Stell , als Saus - od. Bureaud.
auf sofort oderspäter . Näh. Guten¬
bergstraße 4 beim Hausmstr . L5370

Wächter
einer Wach- u. Schließgesellsch. W
am Tage f. 5 od. 6 Stunden Beschäft.
irgend welcher Art , auch Schreib¬
arbeit . Offerten unter F . 319 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

Kochlehrstelle
für 14jährigen Jungen gesucht. Oie.
mit Bedingungen unter M. A. H. 22
hauptpostlagernd . _ 7580

Weibliche Personen.
Kanfmännifches Personal.

GnerßBe perl. pontorijltn
für Arbeitskontrolle gesucht.

Naffauische Lcinen-Fndustrre
I . M. Battm.

KsZrLorWN-
Mit allen kaufmännischen Arbciten ver¬
traut , selbständige zuverlässige Arbeiterin,
die auch über beste Referenzen verfugt,
wird zum 1. Mai für ein Kontor in
Eltville gesucht. Gute Leistungen werden
gut salari rt. G-fl. Angebote unter
A . 8 -»8 an den Tagbl.-Verlag.

Geincht
eine Eiassicreriu , ein lelir-
niädclien , Soavpaiit6 ' IB« sar,

Langgasse 32.

Hemrrvliches H»erso,ral.

pttElnf. inusbEniMtlmiEn,
Frankfurt a. M„ Kniserhofstraße 14, V.
Gemeinnützige Stellenvermittlung für
Erzimernlie » , Kindcrfrö *. Stützen,
Wietschoftsiräul . , Hanodomen rc.
Hei m f. St Ü̂cnsuch. Hausbeamt. F114

M stliics UrrWslsh»«
am Rhein , nahe bei Wiesbaden , wiro
eine Wirtschafterin für sofort,gesucht;
dieselbe muß perfekt seine Küche ver¬
stehen. Küchenmädchen vorhanden.
Guter Lohn. Beste Zeugnisse verlangt.
Offerten unter N. N. postlagernd
Nieder-Walluf a. Rhein.

Gesucht zum1. Mai
ein besseres Mädchen,
in Harrscrrbeit , Mätzen n . Bügeln
durchaus erfahr . , für HerrschaftS-
tzaus . Näh . im Tagbl .-Verl * El

FrenndlichsS Mädchen für ein
Kind und etwas Hausarbeit sucht
I»--. Kaufmann , Taunusstraße 7, 2
(gegenüber  dcm Kochbrunnen).

MMm Mes-Uetrereür.
Ecke Wilhelmsiraße,

sucht noch erste Taillen -, Rock- und
«inarbeiierinn en ._ 7373

Mores.
Salongeschäft bildet noch einigeträuleinf.geschäftlichen Beruf auS.uch können einig« Damen für ihren

Privatgebrauch teilnehmcn . 7365
A. Jürgens . F ried richstraße 14. ,
HgLelliaushisstcllmier!,

Zimmerhaushälterinnen, Küchenhaus-
hältcrinnen, Hotelköchinnen, „Wäsche-
beichlieb-rinnen, Rtstaurarionsköchilmkn,
Köchinnen für Pen wnen, perfekte und
feinbürgerl. HerrschastSköchinnen, Kaffee¬
köchinnen, Beiköchinnen, kalte Mamsells,
Herdmädchen, Kochlchrfräulein. perfekte
n. angehende Jungfern , Engländerinnen
und Französinnen, Kinderfrüulein,
Verkäuferinf.Schweinemetzgerei,Zimmer¬
mädchenf. Hoiels u. Pensionen, L-ervier-
fräulein, Büfettfräulein, eine Haus¬
dame zu mutterlosen Kindern , w.
französisch spricht , nach Rutztand,
bessere erste Stubenmädchen für feinste
HerÄchaftShäuser,Hausmädchenf,Hotels
und Prioatbäuser , große Anzahl Allein¬
mädchenf. kleine seine Familien, höchstes
Gehalt, und tüchlige Küchemnädchen.

Internationales
Zentral -SS ellcn -Bermtttl . -Bureau
WallraherrsteiN-

Bureau allerersten Ranges
kür Herr -chastshäuser und Hotels»

Langgaffe 24 , 1. Tel . 2558.
grau Litt « WaArabenftettl,

StellenVer nlitt lesin . ^
' Junge liebenswürdige

Reisebegleitern,
auch Jerael .. gesucht. Off. mi- Photo¬
graphie unter iS». 3 * 9 an den Tagbl .-
Verlag erbeten. st 193

^ -rf'ettk WWWln
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Billa Rnpprectzt,
17 Sonnenbergerstraße 17.

Ltöchirnren
für Hotels und Restaurants, hier und
auswärts , sucht

Genfer 'Verband , La nggasse 13, 1.
Eine kleine Familie szwei Person n),

welche im Sominer in Wiesbaden wohnt
und im Winter in Nizza.

sucht
eine zuverlässige gutempfohlene

Person,
zirka 35 Jahre alt , welche die Haus¬
haltung und Küche selbständig besorgen
kann. Lohn 40 Mk. monatlich. Offerten
mit nur prstna Referenzen u. A. 31«

Steüeu -Nachweis German,«
Jahnstr . 4,1 . Tel . 2461.
Suche für sofort u. später
Restaur.-Köchinncn, Kaffee-
u. Beiköchinnens. Sanator.
(höchstes Gehalt), Zimmer-
u. Hausmädchenf. Saisou-
stellen. hier und auswärts,
Büglerinf.Sanator .,Allein-
n. Küchenmädchm(30—35
M!.). Erstes Paffanten-
heim f. stettens. Mädch.

AÜernmäÄchett
zu 2 Pers. a. h. Lohn zum 1. Mai ges.
Keine Wäsche . Vorzust. von 10 morg.
bis 5 Uhr nacvm. Herr ngart enstr. 4, 1.

Mädchen nach auswärts gesucht.
Näh. Wörthstraße 6, Laden.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Perfekter Buchhalter
und Korrespsabent,

mit amerik. Buchführung vertraut, bilanz¬
sicher, welcher auch mit der Kundschaft
umzugehen versteht, von erster hiesiger
Firma zum sofortigen Eintritt gesucht.
Off. nt. Gehaltsanspr. u. Zcugnisabschr.
unter V. » 30 an den Tagbl.-Verlag.

Wir suchen für unser kaufmännisches
u. für unser technisches Bureau je einen

Lehrling
mit guter Schulbildung. Meldungen um¬
gebend erbeten. ElektriütütS -Aktien»
Gesellschaft vorm. C. Bnchner . Wies¬
baden, Oranienstraße 40, Parterre.

Hewerkliches Verloual.

Junger Pädagoge
ges. für d. Nachmittagsstunden zu e.
Tertianer d. Realgymnasiums , Arb.
beaufs . u. Spazierengehen . Off . u.
M. 318 an den T agbl.-Verla g.

Acht. CajtEiitrcrfltdfilfen
(selbständige Arbeiter) sucht

Adolf Doms , Hofmöbelfabrck.

_Iran Mg liefet,
Stellenvermittlerin . Kost n . Loq . 1Mk.

.JuNggefeRe
sucht f. s. L>aush. brav. lailb. Alleinm.
Zeugnisse, GehaltSanpr . n. eig. Photogr.
u. A . 34 « a. d, Tagbl.-Verlag.

Ein tücht,Alleinmädchen
d. kochen kann, zu zwei Personen gesucht
Nitolas strotze 11, 1.m
für Haus und Küche5-s. Eigenheim,
Eintrachtstraße 10. Zu erfragen auch
Marktstraße 6. 2 r. ________

Ehrliches sleiß. Mädchen,
d. bürgerl. kochen kann, sowrt odcr
1. Mai aesucht Moritzstr . 4, 2,
bei Grün.

Bclenchtungs!ör-er.
Wir suchen für sofort (gegen Provision

ohne Fixum) für den Platz Wiesbaden
und llmgebnng einen

schlüiildigkll Pcttröer,
welcher in Architekten- n. Händlerkrcisen
gut cingesühit ist. Nur rcprüscntations-
fäbige und durchaus branchetüchtige
Herren, welche auf eine längere, erfolg¬
reiche Tätigkeit in gleicher Eigenschaft
zurückblicken können, werde» um schrift¬
liche Offerte gebeten. (Nro. 1648) st 39
G!MWMu. «Werk

M .-« s, « ÄH.
Fabrik aller Arten Veirnchtungs,

korper für Gas u . elektr . Licht,
Werkstätten für kunstgewerbliche

Metallarbert

8rßkl. DmelisAkider
sofort gesucht.

^Ätzmann , Wilhelmstraße 22.

Tüchlige Rocharbelter
gesucht(Lohntarif la ).

Jean Martin,
Langgaffe 47.

AUlIW!
Den geehrten Herrschaften, Hotels r>.

Penstonsinliaberndie ergebene Mitteilung,
daß sich für die kommende Saison und
für sofort eine große Anzahl weibliches
u. männliches Personal von hier 11. aus¬
wärts angemeldet haben-, für reelle Ver¬
mittlung u. prompte Bedienung bekannt,
bitte um gütige Aufträge.

Erstes Zentral -Bureau 7203
Bernhard Karl , Stellenvermittler,

Tel. 2085. Schulgasse7, 1.
Für ganze oder halbe Tage

juckt junge geb. Dame, verh., pers. engl,
u. franz. sprech., im Haush. u. schriftl.
Arbciten ers., pass. Wirkungskreis. Off.
urter «S. SS an dieTagbl .-Haupt-Aa..
Wilhelmstraße 6._ 7526

Gebild. Fränlei»,
Norbd., mit vorzügl. Empfehl., sucht
Stellung alS Kindcrfränlein bet
1—2 nicht zu kleinen Kindern. Offertm
sub Ist. K». an Rudolf
Il osse,  Tarmstadt . (F.Da.4102) F118

^Ihriltl. Sei», SS” 6s««k

ftjnlina fiit Joiinttöiailt
bei soff Ver güt, ges. N. i.Tagbl .-Verl, stk
"Jusraer Harrsbrrrsche
ges. Wartburg , Schwalbacherstr. 35.
Bewerber w. sich b. Hausmeister m.

HKAptagent
für große Bolkskraukenkaffe gesucht.
Bersi -st. -Bureau » Frankfurt a . M .,
Bleichstraße 8.

Existenz
oder sehr hohen Nedenverd. f. Herren
aller Stände d.Aof . Rommerskirchen,
Erejeld , Südsir aße 118._

Lehrling
zum baldigen Einirlt für größeres
Bureau gegen sofort. Vergütung gesucht.
Gest. Off. u. D. :* S» Tagbl.-Verl. erb.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

KtlWWiße Petliäitferin,
welche mehrere Jahre in erster Konditorei
tätig war und Ia Zeugnisse besitzt, sucht
ans sofort Stellung. Gest. Offerten an
Frl . M . Vöklm , Mainz , Acker 18, 3.

ffiewcrkliches Personal.

Ltirwergärttrerin
mit gutem Zeugnis sucht Stellung auf
1. Mai mit bescheidenen Ansprüchen.
Offerten unter M . M. S©« post-
lagcrn d Mann heim erbeten.  st 39

st 5832
24 Jahre alt , im Schneidern perfekt, in
allen Hausarbeiten erfahren, f. Stell , z.
1. Mai nach Wiesbaden, war auf jetziger
3 Jabre , Off. n. Mainz 100 Hauptpost!.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. Gxhx . Msstweder.

Hausmädchen z.
B * Geister , Stellenvermittler.

Fräulein,
gesetzt. Alters, in Krankenpflege er-
,ähren, sucht Stell , b. einzelner Dame,
geht auch mit auf Reisen. Off. u. L' . 3 5
an die Tgbl.-H.-Ag., Wilh-Imstr. 6. 7521

Männliche Personen*
Kaufmännisches Personal.

KulüeKieüMg MGeDW-
fffl -var Kassierer rc. Kaution stelle
lUtzihl , in jeder Höhe. Offertmunter
iE.  Sl » an den Tagbl.-Vcrlag.

OewerSliches Personal.

Jg. Barrtechniker,
Baugewerkschule„gut" absolvicrt, 3 Jahre
Bau- bezw. Bureaupraxis , sucht bei be-
scheid. Ansprüchen Stellung. Off. unter
M». « i »i an den Tagbl.-Berlag.

«« . UMciiMger sÄ.
Offerten Hellmundstr. 4. Hinterh. Part.

Verheirat . Herrschafts -Kutscher,
gedienter Kavallerist, sucht Stelle als
Kutscher oder Hausmeister, auch erfahren
in Haus- und Gartenarbeit . Offerten
unter « . «4 . postlagernd
Oppenheim a . Rtz.__

Anständiger Mann
mit Sprachkeuntn . sucht leichte St.
Off , u. F . nach Römerberg 30.

Mutschse 8Kr,W?chK
Kutscher zum 1. Mai. Gutes Zeugnis.
Auf Wunsch sende Zeugnis ein.
ErdrnaunWaleudzus.Montabauf.
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1 Zimmer.
Adlerstraße 26 2 Wohn.. 1 Zim. u.

K., z. Pr . v. 10 u. 11 Mk.̂ rrn,H
Merstr . 47 1 Z^ K^ n .Kelsi1 -JBot.
Ad lerstr . 53~HQ t. u. St ^ soff
AlbMststr . m , U. K.. T M : lM
Trndtstratze 8 Frtsp .-Zim. u. Küche.

Bertramstr . 9, Hth., 1 Z. u . K. L4884
Bertramstraße 20» Hth ,̂1 Z. u. K. p.1. Juli zu v.  R Ä . Bdh. 1 r.  1121
Bleichstraße 12 Zim . u. Küche i Stb.

zu vm. Näh. Vdh. 1 St . I. st 5763sviiiärrtro «' ofS mZU_UIU._ gLEU-j. >__
Bleichstraße 33, Vdh. V-, 1 Z„ « ., w.,

nn H. od. D . v. 1. Julu L5867
Bleichstraße 41. Vdh. Dach, 1 Zim.

u Küche zu vermieten . Näheres
daselbst̂ Bureau im Hof. B 5438

Nücherstraße 10, Wttelb . $ art .,lj
it @ a.  1 . Mai 0. jpot . zu b.JKa

Joh -.
it a. 1. iyc-ui O. j49ut* jju u. üi-ui),

_das . 1 Tr . l.. b. J oh. Sauer . L4787
Blücherstratze 17 Zim. u. Küche z

Aäh. Bluciu-rstraß c 1 9. P . B-
Deläspeestraße 1, 4 1

a. sof. od. sp. Nah.

zu v.
14812

u. J
gart.

z. vm.
1120

Dotzheimerstraße 16 1 Z. u. K. p- sof.
_ob . svät . Nah.  Adelheidstr . 9. _
Dotzheimerstraße 18 1 Zim ., Küche u.

Kell.. Mtb . Ms., a. ruh . Leute. 1865
Dotzheimerstraße 44, 1, 1 Zimmer u.

Küche (Hinterhaus ) per 1. Jul : cr
au vermieten. __ 16lo

Dotzheimerstraße 66, Vorderh . Tßqrt,
1 sch. Wohn. v. 1 Zimmer u. Kucke
nebst Ku beb. auf 1. Juli 3. v. 1669

DostüeiMerstrL3,^ Z.,K^Mschtzv472ü
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., sch. Z-, K. u.

Ke ll. sof.  zu v- Nah. Vdh. 1 lniks.
Dotzheimerstraße 115, Hth., schone 1-

Kimm erwohnungeu zu berm. lgOb
Wvillerstraße 19—21. , Maurers

Gartenanlage , ©outerratn , 1 Lim.
u. Küche, sof. od. rv. zu vm. § 239

Göbenstr. 5. Mtb ., 1 Z. U. K. , B3332
Gobenstraße 7. Sth -, I- Z.-Wohn. sox,
Göbenstrafie 15, Seitenbau , 1 Lim ..

1 Küche, v. 1. Juli zu verm. Soc>28
Helenenstratze 1, Dachstock, sch. 1-Z--' Wobn. m. Kucke zu vm. Nah.La .̂
,ä>e?enenstraßc 14 1 Z-, K. Näh. 1 St.
Hellmundstraße 13 Maas -Zimmer u

Küche zu vm. Nah. Hth. 3. 152o
Sellmundstraße 16 abg. Bcs.-W.̂ l Z.
Hellmutr dstrL29, Ms.-28., 1 Z., 1 K.
Hxllmundstraße 41, Bdh. u . » th., sind

Wohn. v. 1 tzrm. u. 1 Küche g.  vm.
N. b. Hornung L Co., Lad. daselbst.

Hellmundftratze 49 1 Zim -, Küche u.
Zhh., Dachst., ver 1. Mm zu verm.

Herderstraße 9 schön gel. abgeschloss*
1 Zim . mLücke an alt . Dame zu v.

Lermannstr . 3 1 Z. u. K- NT̂Leber.
Hermannstraße10 1 Z. u. K. zu vm.

Nab—Herinannstr . 12, Part . 1v67
Hermannstraße23 Fsp.-Z. mit Küche
^ sasi- zu verm. Nah. Bart . st5 88a
Hirsch grabe» 4 1 Z., Kü cheu. K. 567
Sockstätte 13 Zim. u. Küche"zu verm.
Hochstätte 16 (Neubau) 1 Z. u. K, z.

verm. Näh, das. Schreinerei . 1401
Jahnstratze 3, P .. 1 Zim.. Küche, K,

paff, für einz. Person . 14 94
Jahnstratze 10, Ms-, 1 Zrm. u. K. 811



Sette 13. Freitag , 34 . April 1908.
channisbergerstrahe 3, Vdh., schöne
1- u. 3-Zimmerwohnung äußerst
billig per 1. Juli zu vermieten.
Näheres Laden._1615

arl str. 5, I I., Ms.-Whn., 1 Z. u. K.
«rlstraße 18 1 Nians.-Zim., Küche.
Keller an ruh . Leute zum 1. Mai
z. vm Monatl . 16 Mk. Räh . Part.

jtirchnasse 58 frdl . ^Mans . mit K. an
ruhige Leute zu vermieten per
sof. od. sp. N. Lederbandl . 1322

Körnerstraße 3 Frtsp .-W., 1 Z.. K., a.
ruh . Pers . gl. z. v. Näh. I r . 1740

Körnerstraße 8, Htb. P „ 1 Z. u. K.
sof. zu berm. Nah. Vdh.  Part . JL

Lothrkngerstr. 5, 1 fl., K . B3358
Lothringer str. 7 1-ZDD( 17 M- N. P ,
Lothringerstratze 8 1 Zim . u. Küche

zu vermieten . Preis 18 Ml . 84789
'Ma uergaffe 21, 1, 1 Z. u. K. z. verm.
Michelsberg 28 1 Zimmer zu verm.
M -rstzstr. 23? V7̂ sp.. 1 ?Z. u. K. 1654
Moritzstraße 24, 1, Dachw., 1 Z. u. K.
Moritzstraße 49, M„ 1 Z. u. K. 1355
Nettelbeckstratze6 1 Z. u.  K . s. 85880
Neugasse 2 Mans .-Z. u. Küche. 7324
Oranienstraße 21, Vdh., sch. Ms.-W.,

1 Zim. u. K., 1. Juli . Näh. 2 St.
Oranienstraße 21, Stb ., Ms.-Wohn.,

2 Räume , p. 1. Juli z. v. N. Vdh. 2.
Oranienstraße 33 1 Zimmer u . Küche

(Mansardwohn .) per sofort zu ver-
mieten . Näh. Stb . Parterre . 1714

draniens tr. 47 1 Z. u. K. ' gl. od. sp.
Oranienstr . 54 sch. Ms.-W. m. h. Fst.,

1 Z„ K., K., sof. o. sp. N. P . l. 1360
Oranienstraße 56, Hth., 1 Zim. u.

Küche sofort  zu vermieten.
Oranienstraße 60, Mtb ., 1 Z. u. K„

Part. , zu vm. Näh. Mtb . 2 r.
Philippsbergstr . 28, Frtsp ., 1 Zim., K.,

an einz. Dame . Näh. Part . 1387
Platterstraße 8, P „ Ms.-Wohn., 12.

u. Küche, auf gl. od. sp. Mt . 16 Mk.
Nauenthalerstraße 11 1 gr . Z. u. Kl
Rauenthälerstr . 12 1 Z., K. u. Z. z. v.
Rheinstraße 77 1 Zim . u . K. a. ruh.

Leute zu verm. Näh. P art ._
Riehlstraße 4 1 Z. u. K. (M ans.) z . v.
Riehlstraße 5 Zim . u . Kü che zu vm.
Riehlstr" 9 l -Z.-W., m. 18 Mk. B2615
Röberstraße 22, Neubau , Vorderhaus,

Frontsp .-Wohnung, 1 Zim ., Küche,
sof. od. spät, an ruh . Mieter zu vm.
Näh, das, od. Weilst raße 6, P . 713

Römerberg 10, £>., 1 Z. u . K. N. d. 3.
Römerber g 12, Htb-, 1 Z- u. K.  z . v.
Römerberg 39,1 St ., 1 Zim. u.  Küche.
Rü dcsheimerstr . 31 1 Zim. u. K. 598
Rüdesheimerstratze 33 1 u.„2 ~%. nebst

Zub. per sofort oder spater.  1636

Sckarnhorststr . 34, V. P. , 1̂ Z-, K-, 1/7.
Sckiicrst'e'iner str. 9, Mb-, 1 Z-
Schiersteinerstraße 11, ;

i. Abschl-, p. 1. 5. N.
. 1 Z. u. K-,

_ l.  P . I. 1734
Schiersteinerftr . 26, Nb-, Gth ., 1 ger.

Z. u. K-, i. Abschl., sof. od. spat. z.
v. N. das, od. Zietenring 3, P - r . 792

Echulberg 19, 1 Zim. u. 820
Schwalbacherstraße 22, Alleeseite, frdl.

Frontspitzwohnüng , 1 gerades Zim.
u. 3 Nebenräume , 1 Küche, Kell. rc.,
sofort zu verm.. 300 Mk.  1620

Schwalbacherstraße 30, Hth. Maus .,
1 Zim . ii . Zubehör zu vermieten.
Näh, beim Hausmeister. _ F 461

Sckwalbacherstr. 53  Dachw., 1 Z. u. K.
Schwalbacherstr. 59 sch. Mans .-W-,

1 Z., K.,̂ Keller̂ of^ o0^ ,spat.̂ zu^o.
Seero benstr. 24, H. P -, Z., K. N. V. 1.
'Scerobeustraße 26, H-, 1 Z. u. K., im

Abschi. Nah, bei Wen zel, Hth. 2.
Steingaffe 17 1 Z„ K. u. Kell. zu v̂m,
Steinaaffe 20 1 Zim ., Küche, K. 1586
Steingasse 34 1 gr . Z. u. K. gl. o. sp,
Wa lramstr . 7 Ms.-W-, 1 Z.. K. 821
Walramstr . 12 1 Ms.-Z. u.  K . 1. Mai.
Walramstraße 21 1 Zim . u. Küche per

sofort od. später zu vermieten.
Walramstraße  2 7 1 Zim., K. u. K.
Walramsträ ßl30 1 Zim., Kücheu. K.
Walramstraße 32 Wohn., V. 1,1 Z,,

Küche,  Kell. , auf 1. Juli . Nah. P.
Webergasfe 43 1 gr . Z. u. K. p. sof

od. spät . Näh. Vdh. Part . 617
- !£ - —- — - 75-Weilstraße 10, Msd., 1 Z. u. K. per

sofort an ruh . L. N. Hth. 1. 1290
Wellrihstrafie 30 Maus ., 1 Z. u. K.
Westendstr. 15 Ms.-Wohn., 1 Z. u. K.

85448Westendstr. 20, V„ 1 Z. u
West endstr. 23, S „ frdl . 1-Z.-
Wclandstr ., 21 1-Z.-W7̂ . Jul i. 1702
Winklerstraße 4, Neubau Hauser,

schöne l -Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
billig zu vermieten. _824

Zietenring 127 Mtb ., schöne b. Stube
u^ Küchê zu^v. Näh, bei Dittmar

Mans .-W. im LthITl ^ .. Küche u. K.
m. 15 M. N. Weißenburgstr . 2. P . r

2 Zimmer.

Aarstraß e10 _ p ._ 2=g ,-W. zu v erm.
Aarstraße 11 eine Wohn. v. 2 Zim .,

Küche u . Keller. Näh, das. 8  4571
Aarstraße 22a, Villa Mnierva, Frtsp.,

2 Zim. u. Küche, Balkon, herrliche
Fernsicht, per sof. od. spät, au ruh.
Mieter zu v. Näh. 1. Et . l. 825

Adelheidstraste 16, Stb . 1, 2 Z., Küche,
Keller sof. z. v. N. Vdh. Part . 1713

Adelheidstraße 47, Hth., 2 Zim. und
Küche, mit Abschl., trn 1. Stock,
nebst Mans . per 1. Juli zu verm.

Adelheidstraße 49, Hth. D ., 2 Zim. u.
K. p. sof. od. sp. z. v.  Näh . Part.

Adelhcidstr. 83, Hth., ger. 2-Z.-W., im
Abschl., per l .' Jul i. N. B. P . II6

Adl erstraße 8 s. sch. 2-Z.-Wohn. z. v.
Adlerstrabe 21 2 Zim., K. u. Keller.
Adlerstraße 33 schöne 2 Zim ., Küche,

2 Keller u. Mans . sof. „oder später,
Adlerstratze 45, 1, 2-Z.-W. (24 Mk.) u.

l -Z.-W. (20 Mk.) auf 1. Juli z. v.
Adler str. 47_2 Z., K. u. Kell. 1. Mai.
Abolfstraße 1, imSeitenb ., 2 Zim . u.

Küche  z um 1. Juli.  1554

Albrechtstraße 10, Stb ., schöne 2-Z„-
Wohnung , 330 Ml . N. Vdh. 8. 828

Albrechtstraße 35, Hth., WöhnTH
Küche, Kell.. p. 1. Juli z. v. N. V. P.

Albrechtstraße 44, H. Sb ., W. v. 2 gr.
Z., Küche u. Zub ., Mietpr . 360, p.
1. Juli  z u vm. Näh. Vorderh. 1.

Bertramstraße 9, H., 2 Z. u7 K. B4S85
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Bertramstraße 15 2-Z.-W. m. Zbh. i.
Gth. v. 1. Juli . Nah. Vdh. P . 1599

Bertramstraße 17 2 Zimmer , Küche,
2 Keller ec. auf sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bureau , im Hofe.  B2617

Bertramstraße 20, Mh ., 2 Z., Küche
p. sof. odi spät . N. Vdh. 1 r . 1120

Biebricherstraße 7 2-Z.-W. sof. o. sp.
Bierstadterhöhe 58 sch. 2-Z.-W. mit

2 Blks., 1. Juli , 350 Mk. N. 1. Et.
Bismarckring 5, Lth .. schöne 2 Zim.

u. Küche fl 1. Mai o. später . B 661.1
Bleichstraße 7 2 Zimmer und Küche

zum 25. April od. später zu vm.
Blerchstraße 12 sch. 2-Z.-W. i. Vdh.

auf gl. od. spät. Nah. Vdh.- ll,
Bleichftraße 30 2 Z., K.. Ms., 2 KeL
—P,,l .Luli ^z.^verm.^ Näh. 1. St . l.
Ble ichstr . 33, H. D ., 2 Z., K., K„ 1. T.
Blücherstraße 27 2 Zim., Bad , kleine

Werkstätte f. ruh . Betrieb , per sof.
od. später . Auskunft 1 St . l. 1521

Bül owstraße 7 2-Zim.-Wohn. zu vui.
Bülowstraße 9, Mb., 2 2-Z.-W. 82618
Bü lowstraße li 2-Zim.-Wohn. a. gll
Dotzheimerstr. 9, Dach, 2 Z. u. Küche

auf 1. Mai . Näh. Hth. P . 830
Doßheimerstr . 74 2-Z.-Wöhn. U. Zub.

(Frtsp .s sof. od. spat. Näh. 1. 1684
Dotzheimerstr. 78 2-Z(M . z. v. 1553
Dotzheimerstraßc 81 schöne 2-Zim .,

Woh nung en im Mitte lb, z. v. 832
Dobheimcrsträße 83, Vdh. Fsp., 2-Z.-

W. an r . L. p. sof. od. spat. 8 4726
Dobbeimerstr . 83, M„ 2-Z.-W. « 5306
Dotzheimerstraßc 85, Mtb ., 2 Z.,

K. auf gleich od.  spät , zu verm.
Dotzheimerstraße 98, Mtb . u. Hty,

sch. 2 Z., K.( Kell. sof. N B. 1 l.
Dotzheimerstraße 100 2-Zim.-Wohn..

i. Hth. per 1. Mai zu verm. Preis
mtl . 25 Mk. Näh. VdS. P . l. 1531

Dotzheimerstraße 102, Ecke Winkler-
st'-̂ e (Neubau ), schöne Frontsvitz-
wohnung, mit herrlicher Aussicht
nach dem Wald , 2 Zimmer , Küche,
Kohlenaufzug u. reich!. Zubehör,
per sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näh. daselbst od. Bleich¬
straße 41. Bureau im Hof. « 5557

108 u. 110,7 Hth. 1.Dotzheimerstraße , _ . .
2-Zim.-Wohn. sof. od. spät. Näh.
Do tzheimerstr . 110. 3 r ech ts . F 342

Dotzheimerstraße 109, Vdh. 1. St .,
schöne 2-Zimmer -Wohnung im
Mittelbau preisw . zu verm. 833

Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 2-
_Zimmerwob nungen zu Perm. 1369
Dotzheimerstraße 122, i. Vdh. u. Hth.,

s. n . sch. 2-Z.-W. m. r . Zub. 1316
Dotzheimerstraße 122 sch. 2-Z.-W., im

Vorderh . u. Mittelb ., zu v. « 4790
Dotzheimerstr. 124, Reub., mehr. sch.

2-Z.-W. per sof. Näh. 1 r.
Dotzheimerstraße 126 sch. Fsp.-W. v.

2 Zim . u. Zub. gl. od. spat . « 4825
Dotzheimerstraßc 129, Mtb ., 2 Z. u.

Zub. auf  gl . od. spät^ bi ll. « 5857
Dotzheimerstraße 146 sch. Wohn., 2 Z.,

Küche, 2 Kell., Ms., z. Pr , v. 320 bis
420 Mk. auf gleich od. später . 1428

Dotzheimerstraße 179 schöne 2-Zim.,
Wohnungen von 280 Mk. an auf
gleich oder später zu verm. 836

Eckernfördestraße 4 Fsv--W., 2 Z. u.
Küche v- 1. Juli . Näh. 1 St . r.

Ellenbogengasse 6, H., 2 Zim ., Küche
u. Keller per 1. Juli zu vm._ 1724

Eltoillerstrnße 3 sch. Frontspitzwohn.,
2 Z. u. Küche, z. v. N. Stb . P . 1638

Eltvillerstraße 4, B. 3, 2 Z., K77Erk.,
Bad , 2 K., 440 Mk., 1. Juli . 1733

Eltvillerstr . 4, S . 2,2 Z7K ., 330, s. 876
Eltvillerstr . 14, Fsp., 2 Z„ K7̂ «2622
Eltvillerstraße 14, Hth. 2, sch. 2-Z-

W. sof. od. sp. N. Vdh. P . l. 840
Eltvillerstraße 17, M, ., 2 Z. u. Zuöl

zu verm. Näh. Vdh. Part , r.
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garten

anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel-
Gartenhaus 2 St. _ 841

Emserstr aße 69 2 Zim., K. z. v. ^ 1335
Erbacherstraße 6, Hinterh ., schöne 2-

Zim.-Wohn. Näh. Vdh. P . rechts.
Faulbrunnenstraße 9 Wohn.,

K., zu verm. Näh. Vdh. Part , l.
Faulorunnenstraße 10 2 Mans, -W„

2 Zimmer , per sofort oder später,
^ zu Permieten ._ Näh. 1 St . r . 842
Feldsträße 10, Maus ., 2 Zim ., Küche,

18 Mi.  monat lich.  1403
Feldstraße 22 Mans .-W. v. 2 gr. Z.

u. Zub. zu verm. Näh, im Laden
Frankenstr . 15, 1 r ., 2 Z., K. u. Zub.

p. 1. 7. 08. Näh. 1 St . rechts. 1649
Frankenstraße 19, B. P ., 2 sch. Zim.

u. Küche auf gleich od. spät, zu vm.
Frankenftraße 21 Mans .-Wohn., neu

herger ., mit Gasl ., 2 Zim . u. Zbh.,
auf sof. Näh..Htb. Part . l. « 5461

Frankenstr .23 D(/W72Z .,K.. gl. «̂5567
Friedrichstraße 10, Dachlogis, 2 Zim .,

Küche u. Zub . zu verm. 1413
Friedrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z..

K„ Kell., v. sof. z. v. N. Bäck. 845
Friedrichstraßc 50, rechts, 2-Zim .-

Wohnung zu verm ie ten . 1444
Gneisenaustraße 3 zwei sch. 2-Z.-W.

ver 1. Juli bill._ Nah im Lad en.
Gncisenaustraße 24, Laden , prachtv.

2-Zim.-Wohn., Hochp.,̂ zu  verm ._
Gneisenaustraste 25, Gth ., schöne 2-

Zim .-Wohn. m. Abschluß zu verm.
Näh. 2. Etage , bei^Mühlstein.

Göbenst raße 1, P . l .> Fsp., 2—-3 -Z.
Göbcnstraße 2, Hth., Frtsp -, 2 Z., K.

u . Zbh. auf al . ad.  1 . Mai . « 5106
Göbenstraße 2, Hth., Fsp -W-, 2 Zim ,
^ Küche u. Zubch. au f glei ch. « 5900
Göbenstratzc 3, Mtb ., 2 Zim., 1 Küche

u. Zbh. p. sof. ad. spät , z. v. «2624

Albrechtstraße 28 2-Z.-W. zu v. 1676
Göbenstraße 5, Hth., schöne 2-Z.-^o.

' auf 1. Mai od. spät, zu vm. « 4771

Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wohn. sof.
Göbenstraße 17, Stb . Dach. 2 Z. u. K.

auf gl. od. 1. Juli . N. Vdh. N. 1681
Goobenstraße 19 2- u. 3-Zim .-Wohn.,

sowie ein' Flaschenbierkeller zu vm.
Goethestraße 15, Hth., 2 Z., Küche u.

Keller a . 1. Juli z. v. N. V. P . 1529
Grabenstraße 30, Fsp., 2 Z., K. Ä. Lü.
Gustav-Adolfstraße 11 2-Ziin .-Wohn.,

neu renoviert , ver sofort od. später
zu vermieten . Näh. Parterre . 1484

Helenenstraße 17, Stb ., 2 Z. u . K. a.
gl. od. spät . Näh. Vdh. 1 St.

Hellmundstr . 26, D., 2—3 Z.. K. 1445
Hellmundstr . 42 2-Z.-W. N. 1. Stock.
Hellmundstraße 54 Mans .-W., 2 Z. u.

Küche per 1. Mai zu vermieten.
Herderstraße 7 schöne gr. 2-Z.-W., im

Hth. 1, per sof. od. später zu verm.
Näh. bei Dörr , Vdh. 1 links.

Herderstraße 11 2-Z.-Wohn. tn. Zub.
Herderstr . 16 sch. 2-Z.-W. N. P . r . 624
Herderstraße 26 2 Zim. u. K. p. sof.
Herderstraße 33, Lth ., schöne 2-Zim.-

Wohn. a. 1. Juli . Näh. V. P . 1695
Herderstraße 35, Hth., Wohnung von

2 Zimmern u. Küche sofort . 1542
Hermannstraße 12 2 Zim . u. Küche

zu vermieten . Näh. Parterre . 1672.
Hermannstraße 15 sch. 2-Z.-Wohn. sof.
Herrngartenstraße 12 2 Zim ., Küche.
Hirschqraben 18a, Walter , 2 Zim.,

Küche u. Keller. 1 St ., zu verm.
Hirschqraben 24 2-Z.-Wohn. sof. zu v.
Hochstraße 2 u. 4 2 Z. u. 1 Z. u. K.
Jähnstraße 2, Part ., 2 Zim. u. Küche

V. 1. 7. N. Adelheidstr. 44, P . 1657
Fdsteinerstraße 21, Landhaus , schöne

2-Zimmer -Wohnnng zu vermieten.
Johannisbergerstraße 3, Hth., schöne

2-Zimmerwohnungen äußerst billig
sofort zu vermieten . Näh. Lad. 1617

Kaiser -Friedrich -Ring 92 kl. Front-
spitz-Wohn., 2 Z. u . Küche, au nur
ruhige Mieter zu verm. Näheres
Schenkendorfstraße 3, Part . 1515

Kapellenstraße 36, Sout ., 2 frdl . Zim.
an ruhiqe M. zu vermieten.

Karlstratze 29, Gth ., 2-Z.-W.. B„ G.
Karlstraße 30 schöne Dachwohn., 2 Z.

u . K., sofort zu vermieten . Näh. P.
Karlstr . 40, V. Fr .. 2-Z.-W. 1. 7. o. fr.
Kellerstratze 15 2 Z., Küche, Bad, Ms.,

n. herg., v. s. N. Wilhelminenstr . 14.
Kiedricherstraße 8, 2. Et ., schöne2-Z.-

Wohn., 2 Balkons , Küche, Mans ..
Bad rc„ p. 1. Juli wegzugsh. preis¬
wert z . verm. Näh. 2. Etage rechts.

Kiedricherstr. 9 sch. Frontspitzwohn.,
2 Zimmer u . Küche, Balkon, auf
sofort zu vermieten . 1644

Kiedricherstraße 12, Neubau , schöne
2-Zim.-W.ohnungen per gleich oder
später zu verm. Näh. das. «2627

Kleiststraße 13, Seitenbau , große
2-Zimmcr -Wobnungen . 1331

Kleiststraße 15, Stb ., schöne 2-Zim .-
Wohnung zu verm. Näh. das. 1680

Körnerstraße 8, Htb, 1, sch. 2-Z.-W.
sof. zu verm. Nah. Voh. Part , l.

Lorcleyrinq 5, Part ., schöne 2-Zim .-
Wohuung per sofort oder spater.
Näh. Lorelevrina 10. Part . 855

Loreley-Ring 8, Sth ., 2-Zim.-Wohn.
mit Balkon u. Zubehör per sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 1446

Lorelevring 19. H„ 2-Zim.-Wohn. p.
sofort oder später zu .verm. 856

Lothringerstratze 3 schöne 2-Z.-Wohn.
mit Balkon u . Bad, Vdh., Stb . u.
Hth., sof. od. sp. bill. z. verm. « 5201

Lothringerstraste 5, Vorderh. Bcl-Et„
2 Zim. u. K. bill. s. zu vm. « 2677

Lothringerstraße 5 u. 6, H., abgescht.
2-Zirn.-Wohn. zu verm. « 8357

Lothringerstraße 7 2-Z.-Wohn„ Vdh.
u. H„ 400. b. 800 M. N. V. r . « 5666

Lothringerstraße 8, B. u. tz„ sch. -l-Z.-
Mobn. zu vm . N. V. V. r . « 2628

Lüdwigstr.' 5 sch. Frtsp .-Wi. 2 Z-, K.
u . Z., an ruh . L. iof. od. spat . 1729

Luisenplatz la , Sth ., 2 Z., K. sof. zu v.
Näh. Luisenplatz 1, Part . 1421

Luremburgstraße 6 sch- „Front,prtze,
2 Zimmer u. Küche, für 270 LLk.

Manergasse 8, H. 1, 2 ges. Z. u . K.
auf gl. zu vm. N. Mauergasie 11.

Mauergasse 11, Frtsp ., 2 Zim., Küche,
1. Juli zu vermieten.

Metzgergasse 14 2 Z. u. Küche. 1688
Michelsüerg 20 2 Zim . u. Kucue, v

Mans .. per sof. od. spät . z. v. 1312
Michclsberg 28 2 Zim . u. Küche zu v.
Morltzstraße 7, Stb . 1. 2-Z.-Wohn. p.

sof. zu v. NW. B. Krait . 1443
Morltzstraße 11, Hth. Dachst., u groge

Z. u. K V. li>. Avr. od. 1. Mai . 858
Morltzstraße 17, im Laden, c. schöne

große 2-Zimmer -Wohn. a. 1. Juli
zu vermieten . 1548

Moritzstrnße 25, Hth., Mans .-Wohn.,
2 Zim . ü. §tüchc, zu vm. Näh. V. V.

Moritzstrnße 32 Dachw., 2 Z„ K., K-,
Glasabschl. Näh. P -, vorm. 1726

Maritzstraße 69. H., 2-Z.-W. 11119
Rerostr . 18, H. Ms.. 2 Z„ K. N. V. 1.
Nero straße 22, H. 1, 2 Zim., Küche rc.
Nerostraße 23 2-Z.-Wohn., Küche rc.

per sof. od. später zu verm. 704
Ncrostraße 36 kl. 2- u. l -Zim.-Wohn.

Anzusehen nachmittags 3—5. 748
Nettelbeckstratze% bei Steitz , mehrere

schöne2-Zim.-W. p. sof. od. sp. 850
Nettelbeckstrasie6 sch. 2-Z.-W. v. 288

bis ' 342 Mk. airf sof. o. spat . «2629
Nettelüeckstraße 8, Vdh. 1, schone 2-

Kimi-Wöhnung z. v. Nah. P . « 527o
Nettelüeckstraße 14 2-Z.-Wohnungen

zum 1. 5. u . 1. 7. 08 zu vm. « 5320
Neugäffe 15 schöne Mans .-Wohnung,

2 Zimmer und Küche, zu , verm.
Näh. Weinrestaurant Jacobr.

Niederwaldstraße 5, Gib ., 2-Z.-W.,
Mans . gl. o. sp. zu v. N. V. P . 860

-Oranienstraße 8, Stb ., 2 Zim . u. K.
Oranienstraße 25. Mid .. 2 Zim . und

Küche zu verm. Näh. Part . 1683
Oranienstrafte 56, Hth., 2 Zim . u. K.

per 1. Juli zu verm. Nah. Htp.
Philippsbergstr . 15, Frtsp ., 2-Z.-W.

sof. an kl. Fam . zu verm. 862

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 191.

Pl atterstr . 58 sÄ. 2-Z.-W. gl. o. spgt
Rauentbalerstr . 7, Mtb ., sch. 2-Z.-""
Rauenthalerstratze 8, Mtb. u. « tv,

2-Zimmer -Wohnung per sofort zu
vermieten . Näh. Mt b. Part . 16o8

Rauentbalerstraße 9, Wb , neu herger.
2-Z.-W. gl. od. sp. N. B., Giegerich.

Rauenthalerstratze11 drei Wohn., je
2 Zimmer u. Küche,, ! Brerkcller
u. Waschküchezu vermieten. « 4703

Rauentbalerstr. 12 2 Z., K. u Z. z. v.
Räucnthalerstraßc 20, H., 3 sHone,neu hergerichtcte 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Vdh. Part , r . 150Q
Rauenthalerstratze22. .Hth. $ ., 2=3 .,

Wohn, p. gl. od. spat,  zu _b, B47o9
Neubau Rauenthalerstratze23, bezw.

Walluferplatz . schöne 2- u . 3-ZiM.-
Wobn. sof. od. sp.  z^ v- R-,da' . 1488

Rheinaauerstraße 17, .Hth., 2-Z.-W.
zu verm. Nah. Vorderh . 1 l. 1490flu neun. - -- t

Rheinaauerstraße24, im Vorder- und
Hinterhaus , schone 2-Ziin .-Wohn ,̂
der Neuzeit entspr ., zu verm._ 740

Nheinstraß ^ 55̂ H." Ncubau , 2-Zim
Wohnungen zu vermieten . Nähere^
Luremburgstraße 7 beî HeßWHr.

Riehlstr . 6 2x2 Zim. u, KuchWHth.,
D„ z. v. Z . erfr . b. Dorniger . , 1486

M Mstr . 9 2-Z. -W. sof̂ od̂ späü865
Mder allee 20. S . D ., 2^ s.-W. s. 1472
Röderstratze 12 fch72̂ Z.-W-, rchtzZvKlos, i. Abschl-, 1- 5. od. 1. 7. N. P.
Röderstraße 22, Neubau, Seitengeb-,

2 Zim-, Küche, Balk. u. Keller, per
sof? od. ln. z. v. Nah, das. 1 r . 17 4o

Röderstratze 22, Neubau . Seitengeb
2 u. 3 Zim ., Küche, Speise !., Balk.
u. Keller per sof. od. spät zu verm
Näh, das, u. Weilstraße 6, P . 866

Römerberq 6 2-K.-Wohn. zu verm.
Römerberg,8,,3,r ^ 2-Z -̂W^ Hinterh.
Rüdesheimerstratze 18 sch. F^ ontsp.-

Wohn.. 2 Zim . u. Küche, 2 Balk u
Zbh., sof. od. svät . N. das. 3 l. 14o4|U | « un » 1 vt -* ij - 1——

Rüdesheimerstratze 18, Seitenb .,, sch.
2-Zimmerwohnung mit Zubehör u.
Balkon per sofort oder spater.
Näh, dortselbst 3. Etage . 867

Rüdesheimerstratze Lcĥ Frtsp .. große
2-ll.-Wbn., Abschl., ab 1. Juli . 1612

Rüde sheimerst ra tze 31 2 Z. u.  K . 869
Sckmcbtüratze8 äU ., .Cf . 19 '
Swarnhorststratze 9 fd)one 2-Zim .-

Wohn. per sof. od. spater . 871
Scharnhorststraße 11, Hth., 2 Zim. n.

K. per ^os.̂ d.̂ päü,zu ^ erm.̂ lU682

Scharnhorststraße 17, Frtsp / Z. u.
K., v. 1. Juli  z . v. N. 1.,©t.JB46r)3

Scharnhorst straße 34, M. 1, 2-Z.-W.,
Scharnhorststr ., 36 2x >,-W,, «4799
'Scharnhorststraße 46, 2 Zimmer.

Küche, Keller, auf sof. od. spat , an
ruhi ge Leute zu vermieten . «2683

Schenkendorfstratzc 6 schöne Frontlp .-
Wohnung von 2 Zim, , Küche, Bad
auf sof. od. spat.  Näh , dal . 12 98

Schiersteiner str. 9, Mb., 2 Z., K.,
Schiersteinerstraße 10, an der Wald¬

straße, schöne 2-Zimmerwöhnungen
nebst Zubehör auf gleich od. spater

_zu ver mieten . Nah, daselbst._ 1402
Schiersteinerstr . 11, H. 1, 2 Z. u. K-,

Abschl., p. sof. N. M. P . r.  874
Schiersteinerstraße 12, ^ Stb ., schöne
_2 -Z.-W. m. K.  sof . od. sp. 1629
Schiersteinerstr . 16, Mb ., ger. 2-Z.-

Wobn. aut al . od. sp ät . Nah. B. P
Schulgaffe 6, Dach, 2 Zim . m. Küche.
Schwalbacherstraße 30, Gth ., 2-Zim.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Nähe res beim Hau smeister . F 461

Schwälvacherstr. 43. H. 1, 2 Z. u . K.
Schwalbacherstraße 65, Dachw.,, 2 Z.,

K. u. K., auf i . Mar bill. Nah. P
Schwalbacherstraße 71 Dachwohnung,

2 Zimmer u. Küche, sof. zu verm.
Kleine Schwalbacherstraße 4, l,,zwe:

Zimmer und Kückie zu vermieten,
Kü Schwalbacherstraße 10 2 Zim. u.

Kückie sofort zu vm. Nab, das. 1485
Sedanplatz 3, Stb ., Wohn., 2 kl. Zim .,

K., K., Part . od. 1. St ., per 1. Juli
_zu verm. Näh. Vorderh. 1. Stock.
Sedanstraße 1 W>öne 2-Zim .-Wohn.,

Dach stock. neu herg er., zu verm.
Sedanstraße 5, Hth. P ., 2 Z ., K. und

Zubehör ^ er sof. 3uj3Mm ._ 875
eccr »iticnitc. 247H. D ., 2Z., K. N.V.l.
Seerobenstraße .26, Htb., 2 Z. u. K-,

i. Abschl. Nah, b. Wenzeh Heb.  2.
St einaaüe 28 2 Z-, Küche, V. D. 876
Stiftstraße 1. Sb . 1, L Z. u. Küche
Stiftstraße 22. Gth^ ,gr^ ,2-Ẑ -Wohn.
WaLuferstraße 8, H. P ., 2-Z.-Wohn.

Näh. Rbeinitraße 87, 1 r.  878
Walramstraße 27, St b., 2 Z. , K., . ..
Walramstraße 31 schöne 2 Zim. und

Küche, im Stb . 1 St ., zu v. Nab.
bei Schmidt daselbst. _1648

Walramstraße 31 Dachwohn., 2 Zim.
u. Küche, gleich zu vermieten . Nah.
b. Schmidt daselbst. 1687

Walramstraße 32, Stb ., Dachw., 2 Z.,
K., Kell., sof. od. sp. z. v. Näh. P .

Meberaaffc 50 2 Z., Küche sof. o. sp.
'Weilstraße 8. Stb ., Mans .-W., 2 Z.

u. Küche, sof., ruh . Mieter . 88t
Wellritzstraße 9 2 Z.. K.. K. u. K..

auf gl. od. svät. Näh. Part . 1394
Werderstr . 6, Mtb7 2̂, kl. .2—3-Z.-W.,

im  A bschl. sof. o. sp. Näh. V. P . I.
'Westendstraße 10, Hth. 1 St .. 2 Zim.
__ju. Küche z. v. Näh. Vdh. 1. 882
Westendstraße 18 2- u. 8-Z.-Wohn,

zu ve rmie ten. 888
Westendstr.. 21V Gth ., 2-Z.-W. «54 93
'We stendstr. 23', H.,' srdl. 2-Z.-W. 1452
Westendstraße 27, Gartenb ., 2 Zim.

u. Küche, zu verm. Näh. daselbst im
Gartenb . 2. Stock, b. Grün . « 1707

Westendstraße 27 2-Zim.-W. im Vdh.
Frtsp . zu vermieten . Nah. daselbst
bei Grün , Hth. 2 links. « 4005

Winklerstraße 47 Neubau Häuser,
schöne 2-Zim .-Wohnungen per sof.
oder später billig zu verm. 885

Westendstr. 36, 1 r ., 2-Z.-W., D.-Balk.
Wörthstraßc 18, Hth. l , 2-Zimmer»

Wohnung per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Part . od. Tapeten-
handluW Diez, Ad olfstr aße 3.

Aorkstraß'e 8 schöne 2-Z.-W. s. «4650
Yorkstraße 20, 2 Zim . u. K., d. Neu¬

zeit entspr ., sofort oder spät, preis-
wert zu verm. Näh, bei Weber.

Uorkstraße 31, 3 l.. sch. 2- u. 1-Zim .-
Wohn, auf^gl. od. sp ät , z. v. « 5260

Zietenring 3, H., sch. 2-Z.-W., Abschl.,
sof. zu v. Näh. Vdh. P . r . 1066

Zimmerman nstr . 9, V„ 2 Z., K. N. P .
Zimmermannstraße 10, H„ 2 Z. u. K.

p. gleich od. spät . Näh. Vdh. B. 887
Kl. Mans .-Wohn., 2 Z. u. K., an r . s.

Leute zu v. N. Adlerstr. 7, 1 r . 1583
Sch. Wohn., 2 Z. u. K„ neu herger .,

1. Mai . Näh. Dotzheimerstr. 15, 1.
Mans .-Wohn., 2 Z. u. Küche, p. gl. o.

später . Näh. Dotzheimerstraße 172
oder Bleichstr. 27, b. Stilger . 833

2-Z,-Wohn. m. Zub. u. Gas p. sof. zu
vm. Geisbergstr . 5, 2. Zu seh. 3—ü.

Dachwohnung von 2—3 Kammern,
Stb ., per sofort u. im 2. Stock,
2-Z.-W. per 1. Juli an ruh . Leute
z. v. R. Hellmundstr . 1, Bur.  1512

Dachwohnung, 2 Zimmer , Küche,,, an
ruhige Leute per sofort oder spater
zu vm. Näh. Kirchgasse9, 1 l. 1697

Frdl . Frontfpitze, 2 od. 3 Z. u. K., an
r . L. z. v. N. Kirchgasse 40, 1. 889

Sch. 2-Zim .-WohN. sofort zu verm.
Näh. Körnerstraße 6, Mtb . 2 links.

Zwei-Zimmerwohnung mit Zubehör,
im 1. Stock, u. eine kleine „Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres

_Ne rostraß e 36, P arterr e._ 891
2 Zim. u. Küche, Part ., sof. od spät,

zu vermieten . Näh. Walram-
straße 8, Bäckerladen. 1489

Eine Frontspitzwohnung , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Nah.
Wörthstraße 11, Parterre . 892

Zwei Zimmer , Küche (Mst) p. Juli zu
vermieten Uorkstraße 2, 1. «5271

8 Zimmer.
Adelheidstraße 9 3 Z. u. K., Dachst.,

ver 1. Juli zu vermiete n.
Adelheidstraße 58, S ., b. Hennig , gr.

3 Z. u. K-, Kl. i. Abschl., Sonnens .,
^ r . L., unabh ., Umst. h. f. 300 s. o.  sp.
Adelheidsträtze 87, Hth., sch. 3I-Z.-W.

per 1. Juli zu verm. «4540
Adlerstr. 51 3 Z„ K.. B., 1. J uli . 1539
Adlerstraße 61 3 Zim. u. Küche per

sof. od. später . Näh. 1 St.  895
Adolssallee 11 1 großes Zimmer n.

2 gleiche Mansarden tn 3. Etage
per sof. od. spät , an ruh . Leute zil
vermieten . Näh. P art . 1373

Adolfstraße T,  Frontsp ., 3 Zimmer u
Kü che per sofo rt ._ 15o7

Adolfstraße 5, St8ä geräum . 3- u.
2-Zim.-Wohn. an ruh . Leute sehr

_preisw . zu vm. Näh. Vdh. 1. 898
Albrechtstraße 9, Vdh. 2, 3-Z,m .-W7,

mit Zubehör, per 1. Juli zu berm.
Näheres 1 S t. rechts. 1651

Albrechtstraße 28 Wohnung von drei
Zimmern mit sämtl . Zubeh. 1621

Albrechtstraße 36, 3. 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . Näheres v.
2—4 Ubr nachm, daselbst. 7014

Albrechtslratze 41. Ms,, 3-Z.-W. 1623
Älbrech'tsträße 44, H., D .-W., 3 Zim .,

Küche u . Zub., Mietpr . 360 Mk., p.
1. Näh. Vdh. 1 St.

Albrechtstraße 46 sch. 3-Z.-W. m. Zb.,
1. Etage , zu vermi eten. 899

Bertramstraße 8, 2, Z-Z.-Wohn. nebst
Zub., 550 M„ 1. Juli . N. P . 1611

Bismarckring 33 sch? 3-Zim .-W. auf
Juli zu vm. Näh, beim Hausherrn.

Bismarckring 38, Mtb ,̂3  kl . Zim. u.Küche a. sof. od. sp. Nah. das. F 461
Blücherstratze 5, 3, 3 K m- Bad usw.

auf 1. Juli zu v. Nah. Erdgesch. l.
u. Bismarckrina 24. 1 St . l. « 5049

Blücherstratze 16, Vdh. 1, 3-Z.-Wohn.
per Juli zu vermieten . «4805

Blücherstratze 17, Mb., 3-Z.-W. v. sof.od svat. N. BÜlcher str. 19, P . « 4810
Blücherstratze 19 schöne 3-Z.-W. per
_ 1Jul:  zu Jjenrt . Nah. P art . «4811
Blücherstr. 27 3 Zim. m. Zbh., 3 St .,

kompl. Bad , 2 Balk., Per sof. od. sp.
Sonnenseite . Näh. 1 St . I.  1380

Bülowstraße 4, 1 L, schöne3-Zimmcr-
Wohnun g mit Balkon  zu vm. 905

Bülowstr . 12 frdl . 3-Z.-W. m. 2 Balk.,
Bad , Gas u. Zubeh., in sehr ruh.

_Hause ^zum 1. Juli zu vm. « 5632
Dotzheimerstraße 16 3-Z^ Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Adelheidstr. 9.
otzheimerstraße 26, vis -a-vis Hell-
mundstraße , 3-Zim.-Wohn„ Mtb . 1.
ver 1. Juli zu vermieten . 1522

Dotzheimerstraße 28, Neubau , 3-Zim .-
Wohnung , Part ., hocheleg., m. all.
Komfort d. Neuz.,,p . sof. od. spät.
z. vm. Näh, daselbst 3. Et . lks. 788

Untere Dotzheimerstraße 42 ist im
Vorderhaus der Parterre -Stock,
zwei große u. ein klein. Zimmer
nebst Zubeh., sow. Garten auf
1. Juli zu verm. Näh. Dotzheimcr-

_straß e 46, Vorderh. Pa rt ._ 1535
Dotzheimerstraße 74 ist eine 3-Zim.-

Wöhu. p. sof. z. v. Näh. 1 S t. 908
Dotzheimerstraße 76 3-Z.-Wohnung

mit Bad u. Zubeh. sof. od. spät, zu
vermieten . Rah . im Lad en. «2688

Dotzheimerstraße 81 sch. 3-Zrmmer-
Wohnungen zu vermieten.  009

Dotzheimerstraße 82, 2, 3 Z. u. Küche
mit Balk. u. Bad auf gleich oder
später zu verm. Näh Hochp.  919

Dotzheimerstraße 83, Vdh. l , Süds ..
3-Zim.-Wohnung aus gleich oder
1.  J uli zu verm._ Näh P . « 4724

Dotzheimerstraße 85, Mtb ., 8 Zim .,
K. u. K. auf gleich od. spät, zu ver-
mie ten.  Näh . Vdh. P art . «2689

Dotzheimerstraße 98, Vdh. u. Mtb .,
sch. 3 Z., K., Kell. N. Vdh. 1 links.

Dotzheimerstraße 110, Vdh. P . u. Gth .,
li L>t., sof. ic 1 3-Zim .-Wohn. Näh.
das. Vorderh. 3 rechts. .1574



Nr. 191. Morgen-Ausgabe, S. Blatt. Wiesbadener Tagblntt«
Dotzheimerstr. 102. Ecke der Winkler¬

straße (Neubau ). Haltestelle der
elektr. Bahn , schöne P-Zimmer-
Wohnungen mit Bad , Gas , elektr.
Licht, 2 Balkons u . Erker , Kohlen¬
aufzug u. reich!. Zubehör p. sos. od.
später preisw . z. v. Nah. das. oder
Bleichstr. 41, Bu reau t. Hof. B5553

DöKermerstraße 111, V., mod. 3-Z.-
Ächhn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten._ »11

Dotzheimerstraße 112, 1, 3-Zimmcr-
Wohnung sof. od. später zu verm.
Näh. Dotzheimer str. 110, 3 r . 1314

Dotzheimerstraße 115, Vdh., 3 Zim.
u. Zubehör p. sof. od. sp,^ -̂ b^ l367

Dohheimerstraße 115, Hth-, sch- 3--Z--
Wohnungen sof. od. sp. z. vm. 1370

Dotzheimerstr. 124, Neub-, mehr. sch.
_gr . 3-Z--W.  p . sof._ Nah. 1 r . 91o
Dohheimerstraße 126 schone gr . der

Neuz. entspr . 3-Zim .-W. per gleich
od. spät, pr eisw. zu verm.̂ 4824

Dohheimerstraße 150, Neubau , Vdh.
u. Stb ., 3- u. 2-Zim.-Wohn. auf
1. Mai zu vermieten . Nah. daselbst
od. Scheffe lstr . 4, Part . 158a

Dohheimerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gemarkungs-
grenze, Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., ^ Zim .,
Küche. Balkon usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Nah.
dort , 2. Etage , bei Sixt , oder
im Laden._ _ 123

Dreiweidenstraße 3 8-Z.-Wohn., evtl,
mit Frontspitzz., in ruh . Hause, m
re icht. Zubeh. zu verm.  1689

Dreiweidenstraße 5, Part ., Wohnung
v. 3 Zim. nebst Zubeh., auf Wunsch
mit Werkst, od. Lagerr ., z. v. 1291

Eleonorenstraße 2/4 3-Z.-Wohn., die
eine mit , die and. ohne Stall , auf
sof. od. sp. Näh. Langg affe 31. 915

Ellenboaengaffe 9 3 Zimmer , Küche
(530 Mk.) auf gleich zu ver mieten.

Eltvillerstr . 9 8-Z.-Wohn. sof. zu v.
520 Mk^ ND . das.̂ iin Lad. 858!)0

E ltvillerstra ße 12, V., 3-Z.-W. 1731
Eltvillerstraße 14, 2. Mtb ., schöne

3-Zim .-W., p. sof. Näh. P . l. 916
Eltvillerstraße 16 3-Zim .-Whn., Vdh.,

wegzug shalber zu vermieten ._
Eltvillerstraße 18 3 Zim . u. Wertst.

1. Juli zu vm. Näh. Vdh. 8 5726
Emserstr . 69 3 Zim ., K.  zu vm. 1383
Fanlbrunnenstr . 3 sch. Frtsp .-Wohn..

Vdh., 3 Z., K., Zb.. sof, od. sp.  1330
Frankenstraße 8, H„ 3 Zim. u. Küw:

zu vermieten . Nah. Vorderh. 1. St.
Frankenstraße 1.3 3-Zim.-W. (Frtsp .)

zu verm. Näh. Part . 8 5603
Frankenstr . 15, H. 2, 3FZ., K. u. Zuw

p. 1. 7. 08 zu v. Näh. 1 rechts.  1650
Frankenstr . 21 :> <!..W N. H. P . l.
Frankenstr .23,V., 3-Z.-W. gI.o.sp. 86568
Friedrichstraße 8, HthTW, 3 Zimmer,

Küche usw. sof. od. spät, zu verm.
Näh, bei Bremser , daselbst. 917

Friedrichstraße 8, Hinterbau Dachst.,
3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät, zu
verm. Näh, das, bei Bremser . 918

Friedrichstr . 14 3 Z., Küche, i. Abschl.,
Zub., p. sof. o. sv. Näh. 1. Et. 919

Friedrichstraße 29 -/ " Zimmer , Küche,
Keller, im Seitenbau , per sofort
oder später zu vermieten,  920

Friedrichstraße 45, Stb ., 2 Wohn. v.
3 Zimmern , Küche u. Zubehör auf
sofort zu verm. Näh. Bäckerei. 922

Gneisenaustr . 18, HP., 3-Z1-W. 1561
Wicisenaustraße 22, 1 l„ eine ZZZim.-

Wohn. u. Zubeh. zu  ver m. 8 26 93
Göbenstraße 2, Wh . P ., sch. 3-Z.-W-

auf 1. Juli zu verm ._ B 5105
Göbenstraße 3, V. P ., 8-Zim.-Wohu.

auf 1. Juli zu vermieten . B5392
Göbenstraße 18 u. 20 sch. 8-Zim .-W„

Gas , Bad , elektr. Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Louis Blum , Architekt. B2 874

Mbenstraße 21 3- Zim.-Wohn. billig.
Göbenstraße 22, Neubau , 3-Zim .-W.

per sof. od. später  zu vm. B 4148
Eustav -Adolfstraße 3 Zun . m. Küche,

Dachst., per fos. od. später . Preis
290 Mk.  Näh . Vlatterstr . 12. ,924

Hallgarterstr . 2 3-Z.-W., Vdh. 82696
Hallflartcrstraße 6, 1, 3-Zim.-Wohn.

mit Bad zu vermieten.  716
Hallgarkcrstraße 8, 1, eleg. 3-Zim .-

Wohnung m. Bad u. 2 Balk. billig
zu vermieten . Nä h. Parterre. ,1642)

Hartinastraße 7 8 Zimmer u. Küche,
460 Mk. Näh. 3. Stock. 928

Helenenstr. 45, H. 1, 3 Z. u. K. per
1. Juli zu verm. Näh. Vdh. 1.

Hellmundstraße 16 gr . 3-Z.-W^ weg-
_z ugsh . a. 1. Juli . Näh. 1 tot . _
Hellmundstraße 25, 1, 3 Zim., Küche
_u sw. für 1. Ju li. Näh .2 r . V435
Hellmundstraße 56 2mal 3-Zim.-W.

m. Zub. zu vm. N. das. 2 r . 931
Herderstraße 11 eine schöne 3-Zim .-

Wohnung mit Zubehör, 2. Eta ge.
Herderstr . 13, 3, 8-Zim.-Wohn7̂ 1736
Hcrderstraße 21, 2 r ., 3 Z.. Bad,

Balk., Küche, 650 Mk., sof. od. spät.
Herdcrstraße 2.3, 3, sch. 3-Z.-Wohn. m.

Bad u. reichl. Zubehör zu  vm . 1364
Hermannstraßc 21 3-Zim.-Wobnung

per sofort zu vm. Näh. l r . 82697
'Hermannstraße 26 3 Zim., 1 Kucke,

1 K., sof. zu v. Näh. Laden . 983
Jabnstraße 3. P ., sch. 3/Z.-W., 1. K7.

Kü che, Ke ller, per 1. J uli . 1558

Kaiser -Friedrich-Ring 67, P ., kl. 3-
Zim .-Wohnung m. gr. Balkon u.
Zubehör auf 1. Okt. z. v. Näh. das.
Einzu f. 10—1 u.  4 —6 Uhr. 1623

Karlstraße 28 schöne große 3-Zimm .-
Wohn. im Abschluß per 1. Mai

_billig zu verm iet en. _ 1468
Kellerstratze 9_ 8-Z. -Wohn,  zu verm.
Kiedricherstraße 4 ist eine 3-Zim .-W.

m. Zbh. versetzungsh. sof. zu verm.
Näh. Kiedricherstraße 2, 1.  JJ12

Kiedricherstraße 7, 1, 3-Zim .-Wohn.
per sofo rt od. sp ät , zu vm.  F342

Kiedricherstraße 9, Eckneubau, 8-Zim .-
Wohn. mit Balkon u. Erker nebst
Zub. zu vm. Näh, im Ha use. 942

Kirchgaffc 7, Hth., 3-Z.-Wohn. auf
glei ch oder später zu  verm . 8590/

Kleiststraße 8 ('Neubau )s" VdhZ" 3-Z.-
W. zu vm., bei Höhn, 1 St . 1727

Kleiststraße 15 eieg. 3-Zim.-Wohn. m.
Bad , Gas u. elektr. Licht, Mcms.-Z.,

_auf gl. od. später z. v. N.  das . 1626
Lehrstraße 14, 1, 3-Z'im.-Wohnung

zu vermieten . 945
Lothringerstraße 7 8-Zim.-W., Gas,

Bad, 480 Mk. Näh. P . r . B 5665
Lorclevring 5 schöne 3-Zim.-Wohn.

per sofort od. spater . Näh. Loreley-
ring 10, Pa rterre . r 946

Loreley-Ring 7 eine 3-Zim .-Wohn. u.
Frtsv .-Wohn.  v . 2 od. 3 Z. z. v. 1487

Jabnstraße 5, Pt ., Z-Zim.-Wohn. mit
Zubehör zu verm. Näh. 1. Et . 1603

Jabnsträße " 12WU., 3-Z.-W., 400 M '.
Jahnstraße 17 schöne gr . 3-Zimmer-

Wobnung sehr vMig  zu vermie ten.
Jahnstraße ,19^3 Zim ., Küche u. Kelll
Jalmstraße 36, freie Lage. ar . 3-Z -

W.,,neuherg ., sofm,  Ju li . N. P.
Johannrsbcrgerllraße 1, Vdh., schöne

3- u. 4-Z.-W. mit Zub.. low. Balk.,
Veranda u. Erker , v. sof. od. spat.
Näh. Rüdesheimerstr . 18, 3. 938

Kms.-Friedr .-Rg. 2, § 7^ chw,. 3 kl.I ., 51üche u. Kell., mtl . 22^BÜ^ 939
Käiser -Friedrich -Ring 45, H-, 3-Z--W.

per sof. f. 360 M. N. B. P . l. 1393

Loreleh-Ring 8 mehrere mod. ausge-
stattete 3-Zim.-Wohnungen mit Zu-
behör auf gleich. Näh. Part . 1447UU | yiciu ). IH-Ul ). 'PUU , -I

Lotbringcrstratze 5 n. 6 sind Z-Zim.-
Wohn., im Vdh., b. zu verm. 948

Moribstratze 9 Mans .-Wohn., im Ab¬
schluß, 3 Zim., Küche und Keller zu
verm. Näh. 1. Etage . 951

Moritzstraße 12. Hth. 3. St ., 3 Zim.
u. Küche p. sofort. zu verm. 952

Nerostraße 23 3-Zimmer -Wohnung,
Kü che usw. p.  sof ort  zu vm. _ 703

Nerostraße 28 schöne 3-Zim.-Wohn.
mit Zub. zu v. Näh. Sa uer. 16 25

Nettelbeckstraße 2, 1 St ., bei Steitz,
mehrere schöne 3-Zim.-Wohnungen

_von 520 Mk. an zu verm. 953
Nettelbeckstr. 4 3-Z.-W. sof.  o . sp. L54
Nettelbeckstraße 5, P . u. 1. St ., 8-Z.-

W., 480 u. 570 Mk., auf Apr. B5080
Nettelbeckstraße 6, P ., schöne 3-Zim .-

Wohn. wegzugsh. preisw . zu vernr.
Nettelbeckstr. 10, P ., 3-Z.-W..,4M M.
Nettelb eckstr. 12, 1 I., 8 Z. u . K„ Hth.
Neudorferstraße 6, Nähe der Biebr .-

Allee, schöne Frontsp .-W., 3 große
Zim ., K. u. K. per sofort od. spat,
an ruh . Leute zu verm. Näh. das.
od. Schierstesnerstraße 2, P . 1411

Niederwaldstraße 4, Wh ., 3-Zim.-W.
mit auch ohne Bierkell. zu vcrni.
Näh. Vorderh. Pa rt , re chts. ,̂ 956

Niederwaldstraße 5, Gib ., 8-Z.-Wohn.
f. gl. od. später z. v. N. V. P . 1575

Nikolasstraße 5, L>tb., 3-Zim .-Wohn.,
od. für Bureau , mit Remisen u.
Keller, auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh eres Nerotal 13, 1. _1692

Oranienstraße 22, Hth., kl. 8-Zim .-
Wohn> b. z. vm. Näh. Vdh. 1. 1643

Oranienstraße 23, Hth. Mans ., 3 Z„
_K . u. Zub. per sofort zu v. _958
Philivpsbergstraße 2 3 Zim . usw. an

ruhige Leute zu ve tmieten ._ 1506
Platterstraße 17 drei Wohn., best, aus

je 3 Z„ Bad u. Zbh., sof. zu verm.
Anzus. 2—4 nachm. Näh. Schüöen-
hofstr. 14, Sout ., b. Krau ß. 1500

Platterstraße 32, 1, 3 Z. u . K. z. vm.
Platterstratze 82a 3-Z.-Wobn., Hochp,

mit schön. Balkon, Bad , Gas u.
sonst. Zubehör , der sofort zu verm.
Näh, bei Fr . Bccht. 1418

Rauentbalerst raßc 7 sch öne 3-Z.-W
Rauenthnlerstraße 8, Mittelbau , 3-

Zimmerwohnung per sofort zu ver¬
mieten . Näheres Fr . Nortmann,
Rauc nt halerstr . 8, Mtb. Par t. 1631

Rauenthalerstraßc 10 3-Zim.-Wohn.,
Küche u. reichl. Zubehör, Kohlen¬
auszug, Müllabfall , p. 1. Juli od.
später b. z. v. Näh. das. b. Hansen,
Sochp., od. Ra u, Sedanstr . 7. 1584

Raucnthalerstr . 21. Ecke Hallgarter-
straße, 8-Z.-W. sof. z. vm.  B2698

Ranenthalerstraße 22 3-Zim.-Wohn.,
Vorderh., zu verm. Nah, das. B1994

Rbeingauerftraße 3, Stb . 1, 3 Zim.
m. Zubeh.. evtl, mit Werkstatte, v.
1. April . Näb.Laubur ^ Hof  r . 439

Rlienrgauerstraße 9, 2. Et ., 3 Zim .,
Küche. Bd„ Kell., Kam. per sofort.

_N äh, bei  Boris ._ 1737
Rheinaauerstraßc 20, P . l., sehr sch. 3

Z.-Wobn. per sof. od. spat. 964
Rüeingauerstraße 24 schöne 3-Zim-

Wohnungen mit Erker , Balkon.
Bad u. s. Zub. zu verm.  965

Riehlstraße 2 sind folgende Wohnung,
zu vermieten : per sofort, eventuell
auch später , im 1. Stock eine 3-Z.-
Wohn.. mit Küche u. Keller, sowie
Lstansarde: ferner eine Mansarde
allein : z. 1. Juni 1908: im Part .-
Stock eine 2-Zrm.-Wohn., m. Küche
und 2 Keller, sowie ern Laden;
ferner 1 Zim. nebst Küche u. Kell.
Näheres bei dem Konkursverwalt.
Rechtsanwalt Stempel zu Wies¬
baden, Nikolasstraße ^ 3, 1. F2 40

Riehlstraße 3, Vdh., 3-Z.-W., 2 Balk.,
Gas , reichl. Zubeh., Mtb ., 3-Z.-W.,
Frtsp ., z. v. N. W. Wolf^ Mtb . 794

RieblstraßH P. . 3-Z.-W. sof. o. sp.
Riehlstr . 9W^ W. los, od. sp.  B2700
Riehlstraße fl 3-Z.-W-, ev. nt. Werkst.

sHtb. 1), ver sof. ob. sp.  z . v. 967
Riehlstraße 23, Hth-, 3-Z,-Wohn., neu

beraer ., auf al. od. spat , z.  v . 1524
Riehlstraße 25)W7schone 3-Z.-Wohn,

nebst Küche u. sonst. Zbh. p. 1. Juli
zu verm. Nah, da, . P art , r . 1516

RöderstraßeHine 3-Z.-Wohn., Vdh.,
auf 1^ Juli JiL vermieten . 1528

Röderstraße 22, NeubäuO Alleeseite,
nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 3- u. 4-Zim .-Wohn..
der Neuzeit entspr. einger ., per
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
und Weilstratze 6, Parterre . 969

Römerberg 29, Vdh., 3 Zim ., K., K.
(400 Mk.) p. 1. Juli z. v. Näh. 1.

Roonstratze 20, Vdh., sch. 3-Z.-W. u.
Zub. sös. o. sp. Näh. Part . B2875

Rüdesheimerstraße 32 sch. hochmod.
3-Zim.-Wohnilngcn. Näh. b. Haus-

_Meister o. K.-Frdr .-R. 43, P . r . 971
Rüdesheimerstraße 34, V., eleg. 3- u.

4-Z.-W. per sof. od. später . Näh.
Part , od. Hallgartcrstra ße 7. B27 01

Rüdesheimerstraße 36 eleg. 3-Z.-W.,
d. Neuz. entspr ., preisw . per sofort
o. spät, zu v. N. Vdh. P . l. B2702

Sckiarnhorststraße 4, 2. St ., schöne
Wohnung von 3 Zimmern per
sofort zu verm. Näh, das.  649

Scharnhorststr . 11, Nahe Dotzheimer¬
str., 3. St ., sch. gr . 3-Zim.-W. mit
Kohlenaufzug per  1 . Juli . B 5053

Scharnhorststraße 13 sch. 3-Z.-W. nt.
Bad, Balk. rc., M ietna chl. N. 1 r.

Scharnhorststraßc 17, 2. Etage,
Wohnung , mit 2 Balk., Äad usw.
b. p. 1. Juli . Näh. 1 St . B4760

Scharnhorststr . 19. V.  1 , 3-Z.-W. 1582
Scharnhorststraße 33 sch. Bel-Et .-WI)

3 Z., Balk. u. Z.  zu v. N. dortselbst.
Scharnhorststraße 35, P ., 3-Zimmcr-

Wohnung mit Zubehör wegzugsh.
gleich od. später zu verm. B 5213

Scharnhorststraße 37 sch. 3-Zim.-W.,
1 St. , m. all. Zbh. N. P.  I . B2703

Schcffclstraße 4, Stb ., 3-Z.-Wohn. p.
sof. od. svät. zu v. Näh, das. 1359

Schenkendorfstraße 6 schöne Frontsp .-
Wohnung v. 3 Zim., Küche, Bad,
Speisek.,' per sof. od. spät, zu vm.
Näheres dasel bst._ 1297

Schiersteinerstraße 11, Mtb ., 3- und
4 Zim ., event. mit Werkst., Per
sof. o. sp. Stäb. Mtb. Bart , r . 975

Schiersteinerstr . 16, M. 1, ger. 3-Z.-
Wohn. p. 1. Juli z. v. Näh. Vdh. P.

Schiersteinerstraße 18, Mtb . u. Hth.,
3 Z.  u . Küche  per sost̂ o.^spät . 976

Schiersteinerstr . 26, Nib., Gth., 3 ger.
Z. u. Küche, i. Abschl., p. sofort zu
v. N. das,  od. Zi eten ring 3, P . r . 790

Schulberg 8 schöne 3-Z.-Wohn. mit
_Zub . per sof. billig zu verm. 13 01
Schwalbacherstr. 47, 2, 3 Z. u. K. sof.
Sebanstraße 5, Hth., 3 Zim., Küche,

Maus , ü. Zub. per sof.  z u v. 979
Taünusstr . 19, 3, 8-Zim.-W. z. v. 776
Walkmühlstraße 10, P ., 8-Zim.-W.

mit Gartenbenutzung zu verm.
Walluferstraße 5, Gth., 8-Zim.-Wl

Ver sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vorder h. 3. 1282

Walluferstraße 7, W7,  zwei 3-Zim .-
„ Wohnungen^ Wh . Vdh. P . 984
Wallilferstratze 9, Hth., schöne große

3-Z.-Wohn. preisw . per sof. o. spät,
zu vm. Näh. Vdh. Part . 985

Walrnmstraße 5 ist eine sehr schöne
3-Zim .-Wohn, per sof. od. spät, zu
vermieten . Näh. 1. St . B2707

Walramstraße 10, 1, 3 Zim ., Küche,
Zubeh. aut gleich od. 1. Juli zu
verm. Näh , im Laden. B 5451

Walramstraße 21, 1, 3 Zim., Küche
u. Maus . p. 1. Juli (500 Mk.) zu v.

Walramstraße 32, B„ Frtsp .-W., 3 Z„
Kü che, Ke ller, sof. od. sp.  Näh . P,.

Weilstraße 14, Wh ., schöne3-Z.-Whn.
s. 300 Mk. zu verm. Näh. Vdh. P.

Wellribstraße 1. V. 1, 3-Z.-W., H. P .,
m. kl. Werkst, f. Sckuhm. z. v. 1810

Wostendstraße 3 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
^sof ^ o. sp^Näh. Lad., b. Fuhr . 82709
Westcndstraße 15 3-Zimmer -Wohn.

und^ Küche zu vc rmicten . B4 780
Westendstr. 26, 3, sind per sof. o. spat.

2 sch. 3-Z .-WHN.  z . v. Näh,  d as. 675
Westondstraße 27, Vorderh ., Neubau,

3-Z!m.-Wohnungen z. v. Näh. das.
im Garten h. 2. St . b. Grün . 81 709

Westendstraße 27, Gartenh ., 3 Zim .,
.Küche, zu vermieten . Näh. daselbst

_im Ga rtenh.  2 .̂ Sch b. Grün . 81708
Westendstraße 32, WHOPart . u. 1, je

8-Zim.-Wohn. mit Balk., Bad, Gas
usw. per sofort zu vm., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
zu verm. Nach. Vdh. Pa rt , r . 1281

Westendstraße 34 3-Z.-Wohn., 3 St .,
Bad , Balk., z. vm. Näh. P.  l . 983

Wielnndnraße 21, Neubau Kcppner
& Schill (Vorderhaus ), hochherrsch.
3-Zimmer -Wohnungen mit allem
modernen Zubehör p. 1. Juli . Näh.
dortsel bst bei  Schill . 1700

Wielandstraße 21, Neubau Keppner
& Schill (Mittelbau ), modern aus¬
gestattete Wohnungen , 3 Zim. mit
all. Zubehör, per sof. Näh. daselbst
bei Sckill. 1703

Wilhefminenitraßc 37 (Billäs ^nt dre
frdl . unterkellerte Tiespart .-Wohn.,
3 Zimmer u. Küche, an ruh . bess.
Leute ver sof. oder später zu verm.
Näh. Taunusstr . 55. 4, b. Cron. 738

Wilhelmstraßc 12. Gartenhaus , ein
Wohnungsanteil , 3 Zim ., 1 Küche
u. Zubeh. (sehr aceignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.
Iiüberes im Laden._ 1430

Winklerstraße 4, Neuoau Hauser,
8-Zim.-Wohnungen per sof. o. sp.
billig zu verm ie ten.  989

Dorkstraße 3, 1. 3 Z. m. r . Zbh., Balk.,
gr . Terrasse , per sof. od. später.
Näh. Bart , u. Nerostr. 38, 1. 990

Norkstr. 10. 2, 3-Z.-W. p. sös. B2711
Horkstraße 18 gr . 3-Z.-W. mit Bad zu

verm. Näh, das. 1 S t. links . 7012UCUU . VIUI ). ^ —
Norkstraße 21. B., 8-Zim .-Wohn. zu

vermieten. Näh. 1. St . Iks. 84865
Norkstraße 23, 1. Et .. 3 Zimmer und

Zubehör zu chm. Nah. daselbst od.
im Diefenbach. 991

Yörkstraße 27̂ Z)Mohnung , 2.Näh. 3. Stock r . oder Lad en. 1564
Norkstraße ZTchSout.. 3-ZI7W. sof. m.

o. o. Gesch.-R. N. 3 r . od. Lad. 1563
Zietenring 6 sind 2 sch. Wohnungen,

L 3 Zimmer u. Zub ., p. sofort zu
verm. Näh, das. Par ter re.  B239

Zietenring "!  Möne , 3-Zim.-Wohn.
Zu verm., Hth. 1. ^ rt ock._ 861

Zietenring 127f8dh. 1, schöne frdl . 3-Z.-W. zu v. Erker , 2 Balk., Bad,
reichliches Zubehör . Näheres bei
Dittmar , Hochparterre. I486
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Zietenring 12, Mtb . 1, große frdl.
3-Zim .-Wobn. zu verm. Nah. oe:
Dittmar . Vdh. Hochpart. 1467

Kirckiaaffe 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.,
Küche rc., z. v. Pr . 900 Mk. Z. erfr.
Walkmühlstr . 4, P . Hildner . Io76

Schöne 3-Znnmer -Wohnungen preis¬
wert zu vermieten . Nah. Dotz-
heimerstraße 109, Vdh. 1 St . 995

3 Zimmer mit Balkon u. Badezim.
zum 1. Juni zu verm. Nah. bet
Kestler. Helenenstraße 29. 160>

Lorclevring 5 schöne4-Zim.-Wohn. p.
sofort oder sväter . Nah. Loreley»
ring 10, Parterre . 1031

Lorclevring 10 sch. 4-Z.-Wohnunaen
per sofort oder spater . 1032

Luiscnplatz 1». 2. Et ., 4 Zim. mit
reichl. Zubeh. per sof. zu vm. Nah.
Luisenplatz 1, Bart . 1605Sch. 8-Zi :n .-Wohn. zu verm., Mittel¬bau . Näb. Moritzstraße 41, 1 St.

Schöne i37ZiwchWohn., der Neuzeit
entspr ., per sof. od. spat . Rah.
Werderstraße 3, Part , rechts. 996

Ltnsenstraße 41, Parterre , 4 Zrm.
nebst Küche und Zubehör per jos.
oder später zu vm. Nah. 1. 640

Neugaffe 15 schöneI -Zim.-Wohn. tmt
Küche auf sofort zu verm. Nah.
bei ^ immcrmann Nachsolaer.4 Zimmer.

Adclheidstraße 41. 2 r„ 4-Zim .-Wohn. Nicderwaldstr . 1, Ecke K.-Frdr .-R„
sch. 4-Z.-W., neuz., per for. 7327Albrechtstraße 36, 1. f Ztm . m. Zbh.

zu verm. Ääh. von 2—4 Uhr nach¬
mittags daselbst. 7011

Oranienstr . 22, 1, sch. 4—6-Z.-W. m.
Balk. gl. od. spät, zu verm. 1606

Arndtstraße 3, P . u. 1 St .. 4-Z--W-
mit Bad , Balk. usw. zu v. 1716

Bahnbosstrahe 6, H. 1 rechts, 4-Ztm .-
Wobnung per sofort zu verm. Nah.
Blumenladen daselbst. 1749

Oranienstraße 55, 1, 4-Zim.-Wohn.,
rchl. Zub., dir . a. K.-Fr .-R., k. Hth.
u. k. Dovv.-W., p. sof. o. sp. 1350

Oranienstraße 56, 2 St ., 4-Z.-Wohn.,
der Neuzeit entspr ., zu verm. 1501

Bertramstraße 4 4-Zim .-W. B2VM
Bertramstraße 6, 1 I., sch. I -Zmi .-W.

aus 1. Juli billig zu verm. 1507

Bhilippsbergstr . 14 4-ZlÄS. m. BalO
Bleichpl., Südst ., sos. od. ipat . 15/3

Philippsbergstraßc 23 4̂ tm,-Wohn.
mit Balk. u. Zub . per gleich oder
später zu verm. Näh. Part . 1042

Bismarckring 10, 2,  sch. 4-Z.-W. Mit
Bad , 2 Balk. rc. per sofort . 82715

Bierstadter Höhe, Billa „Bergfriede ",
Wartestraße 8, prachtv. 4-Z.-W.,
gr . Terrasse , Balkon, Erker , große
Küche, reichl. Zub., all.cher Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . 1426

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land¬
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohu. mit Bad, Erker,
Balkon u. allem Zubehör, zu verm.
Näb. das. od. Platterstr . 12. 1043

Bismarckring 11, 2 St . l., schöne 4-
Zim .-W. m. Zub. per sof. 1362

Rauenthalerstraßc 15, Hochp., eleg. 4-
Z.-W. m. Zentralst . N. das. 84860

Blücherplatz 3 prachtv. 4-Z.-W. per
1. Juli zu verm. Näh. P . 84813

giheingauerstraße 2 4-Zim .-Wohn. p.
1. Juli oder 1. Oktober z. v. 85282

Blöchcrplatz 5, 3, eine schöne 4-Zim.-
Wohnung mit reichl. Zubehör per
sof. o. svät. Näh. das. H. P . r . 1001

Blücherplatz 6 schöne 4-Zim.-Wohn.
nebst Zubehör ans 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres Part . I. 8 4574

Rbringauerstraße 17 schöne 4-Ztm .-
Wohnuna z. verm. Nah. 1 l . 1722

Riehlstraße 22, dir . am K.-Frdr .-R„
sch. mod. 4-Z.-W. sofort zu Perm.
Nah. daselbst. 1. Etaae . 1306

Röderstraße 22, Neubau , Alleesette,
nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsprech. einger ., per
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
und Weilstraße 6, Parterre . 1047

Blücherstraße 17 prachtvolle 4-Z.-W.
Ver sof. oder spater zu vm. Näh.
Blücherstraße 19, Parterre . 1002

Blüchcrstraße 30. 2, sch. 4-Z.-Wohn.
per sof. zu vm. Näh. das. 82717

Dotzheimerstr. 71 schöne 4-Zimmer-
Wohn. mit 2 Balk.. Bad , 2 Mani .,
auf 1. Juli z. v. Näh. Part . I. 1660

Dohheimerstraße 72, 2 l., sch. preisw.
4-Zim.-Wohu. u. a. Zubehör.

Rüdesheimerstraße 23, Part ., 4 Ztm.
mit Veranda und Vorgarten ab,
1. Juli oder früher . 1404

Rüdesheimerstraße 29 eleg. Wohnung
v. 4 Zimmern , 3. Stock, mit allem
Zub., per sofort zu verm. 1595Dotzheimerstraße 74 ist eine 4-Zim -

Wohn. ver sof. Näh. 1 St . 1004 Rüdesheimerstr . 32 schöne hochmod.
4-Zim.-Wohn. Näh. b. Haiismetster
od. Kaiser -Friedr .-Ring 43, P . r.
Anzus. v. 10—12 u. 3—6 Uhr. 1049

Dotzheimerstr. 78, 1. St ., 4 Z., Küche
u. Zub . a. gl. oder 1. Juli . 1552

Dotzheimerstraße 80, 1, 4 Zim. mit
Zubeh. auf 1. Juli zu verm. B4111 Rüdesheimerstraße 36 elegante 4-Z.-

Wohn., d. Neuz. entspr., preisw . p.
sof. o. spät. N Bdb. B. l. 8 2723

Dotzheimerstraße 102, Ecke Winklerstr.
(Neubau), Haltestelle der elektr.
Bahn , schöne Herrschaft!. 4-Zim.-
Wohnungen mit Bad , Gas , elektr.
Lickt, 3 'Balkons , Kohlenaufzub u.
reichl. Zubehör per sofort od. spät,
preiswert zu verm. Näh. das. oder
Bleichstr. 41, Bur . im Hof. 8 5554

Scharnhorststraße 24 moderne 4-Zim .-
Wobnung zu verm. Lage frei.

Scharnhorststraße 40, 2, schöne 4-Z.-
W. Per sos. od. sp. Näh. L. 10ol

Sch-ffelstraße 12 sch. 4-Zim-Wohn
zu verm. Näh. daselbst. 1052

Schiersteinerstraße 15» Eckhaus 3 St .,
Südseite , komfort. der Neuz. entspr.
4-Z.-W., mit elektr. Licht, Doppel-
fenst. usw. per sofort an ruh . F.
zu verm. Näh. Part , links . 1053

Sedanplatz 7, 1, sch. 4-Z.-W., d. Neu¬
zeit entspr ., per sof. N. P . l. 1055

Dotzheimerstraße 115 mod. 4-Zimmcr-
wohnung, r . Zubehör, p. sofort oder
später zu vermieten . 1366

Dreiweidenstraße 4 sch. 4-Z.-W. u.
Zub. p. 1. Juli . N. das. 1. 1548

Dreiweidenstraße 6, 3. Et ., schöne 4-
Zimmerwohnung für 1. Juli , auch
früher , zu verui . Näh. Part . r . 1635 Seerobenstraße 6, 1, 4 Zimmer , Bad,

Balkon u. sämtl . Zubeh. umstände¬
halber mit Nachlaß sofort zu verm.
Zu crfraaen Arndtstraße 7, Part.

Dreiweidenstraße 8, Part .. 4 gr . Z.,
K. u. r . Zub. sof. N. 1. Et . r . 82718

Drudenstraße 9, 8. Et ., in rub . Haute.
freundl . geraum . 4-Zim.-Wohnung
ver sof. od. spät. bill. zu v. 82744

Emserstraße 25 4-Z.-W. p. sof. 1589
Seerobenstraße 29, Hth., 2. Ober¬

geschoß. hübsche 4-Ztm .-W. mit
reichl. Zub., Balkon usw., per sof.
od. spät , zu b. Näh. das. Vdh. P . I.Erbacherstraßc 8 ger. I -Zim.-Wohu.

ver sof. zu verm. Näh. 1 r . 1008 Weilstraße 6, Part ., I -Zini .-Wohnung
u. Zubehör, in Kurlage , per sofort
oder später zu verm. Ääh. das.-Hth.
1 r . od. Röderstr . 22, 1 r . 1744

Friedrichstraße 45, V. 1, 4-Z.-Wohn.
m. Zub . per sof. Näh. Bäck. 1010

Friedrichstraße 48, Hth. 2, 4 Zimmer,
Küche, Speisek. und Klosett, eine
Kammer u. 1 Keller, per sof. oder
sp. zu vm. Näh. b. Architckturbur.
Lang-Wolff , Luisenstraße 28. 1011

Westendstr. 12, 2, 4-Z.-W. z. TTSuIF.
Pr . 650 M. N. P ., Fr . Kraft . 1278

In meinem Neubau Westendstraße 38
sind schöne 4-Zimmcr -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W. Haybach. 82724

Gneisenaustr . 7 sch. 4-Z.-W. b. 1498
Gneisenaustraße 21, 1, fr . Lage, ohne

Visavis , schöne große 4-Z.-Wohn.,
Bad , Balk., sof. zu vm. Näh. 2. St.

Wielandstraße 21, Neubau Keppner
u. Schill, Vdh., hochherrsch. 4-Zim.-
Wohnungen mit all. mod. Zbh. per
1. Juli . Näh. das. bei Schill. 170o

Göbenstraße 2 ar . 4-Zim.-Wobnuna
ver sof. od. spät , zu verm. B3163

Göbenstraße 6, 2, sch. 4-Z.-W. B49o4
Göbenstraße 9, 1, 4-Zim.-Wohn. z. v.
Göbenstraße 15, 1. Stock, 4 Zimmer,

Küche, 2 Mansarden , Bad, zwei
Keller, Kohlenaufzug , p. sof. o. ip.
zu vermieten . Näh. daselbst. 8 27L1

Göbenstraße 18, 1, 4-Zim.-W., Gas,
Bad , elektr. Licht. Koblenaufzug u.
Zubeh., auf 1. Juli 08 zu verm.
L. Blum , Architekt. 82912

Wörthstrafie 13, 2, 4 Zim ., K., nebst
Kbh. p. 1. Juli . Näh. 3. Et . r . 1609

Borkstraße 8 4-Z.-W. p. Okt. 84791
Norkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W.

sofort. Näh. Laden od. 3 r . 1566
Schöne 4-Zimmer -Wohnung , Eckhaus,

neu hergerichtet, im 2. Stock, per
1. Juli z. v. N. Roonstr. 9, P . 1577

8 Zimmer -'.
Oioetbcstraße 7, n. Zentralbahnhof,

4 Z., Balk.. u . Z., ev. 2 Geschäftsr ..
a. 1. Okt. Bes. 4—6. N. P . I. 1591

Adelheidstraße 7, 1. Etage , 5 große,
elegante Zimmer , mit gr . Balkon,
2 Mansarden u. sonst. Zubehör,
Garten , preisw . z. 1. Juli zu vm.
Besicht. 11— 1 Uhr. Näh. P . 1632

lhustav-Adolfstraße 11 ist d. 1. Etage,
4-Zimmer -Wohnung mit Erker u.
reichl. Zubehör , neu renoviert , per
los. od. sväter z. v. Näb Vavt . i .tbg Adelheidstraße 76, 3, herrsch. 5-Z.-W.

m. reichl. Zub. p. sof. N. Part . 117Hallqarterstraße 4 sch. 4-Zim.-W. m.
Küche. Bad u . Mädchenz., Preis
780 Mk.. 1. St . N. Hochp. r . 85737

Adolfsallee 51, 1, gr . 5-Zim.-W. mit
allem Komfort sos. zu verm. 1530

Hallaarterstraße 6 gr. 4-Z.-Wohn. m.
Erker , Balkons , Bad rc., Madchen-
Zim. iin St ., zu vermieten ^ 101q

Hellmundstraße 41, Vdh. im 2. Stock,
ist eine Wohnung v. 4 Zimmern u,
1 Küche zu vermieten . Nah. bei9!. fftnmuna Är Co., Lad., daselbst.

Herderstraße 12, Ecke Luxemburgvl .,
herrsch. I -Z.-Wohiw Part . u. 3. Et .,
reichl. Zub., p. 1. Okt. N. das. io33

Adolfstraßc 1«. 5 Zimmer usw. per
sofort zu vermieten . 1555

Alexandrastr , 15, EtaacnviUn, yerria,.
1. Et .. 5 Z., Balk.. Bad, Fremdenz ..
Zubehör , p. 1. Okt. zu verm. 1491

Augustastraße 1, P ., 5 Zim. u. Zbb.
sof. od. 1. Juli zu vm., ev. Nachlatz.

Bahnhofstraße 6, 1. Etage , Wohnung
von 6 oder 6 Zimmern , aus Wunstg
11 Zimmer , per 1. Oktober. Näh.
Franke , Wilbelmstr . 22, Bur . 1750Herdcrstraße 19, 1, 4 Z. u. Zuo . los.

od. spät. Näh. im Laden. 1590 Bachmayerstraße 7, Hochpart., 5 Zim .,
Küche u. Büaelz ., sow. Gartenbcn .,
per sof. od. tvät . Näh. das. Pari .,
oder Webergaffe 43, Laden . 1067

Jabnstraße 11 4-Zim.-Wohn„ 3 nach
der Straße, , für 1. Juli zu ver¬
mieten . Näb. 1 St . 1477

Jabnstraße 13, 3, neu lierger. 4-Zim .-
Wohn. sofort od. spat, zu vm. 1706

Bismarckring 16, Hochp., 5 Zim . tt.
Zbh. p. 1. Juli . Zu crsr . Part . r.

Dotzheimerstraße 21, 2, sch. 5-Z.-W-,
mit gr. Balk. usw., per sof. zu vm.
Näh- daselbst im Laden, b. Fuchs,
o. Adelheidstr. 11, b. Hoesling. 1071»arstrmi  srrm

Kaiser -Friedrilh -Ring 88. 1, 4-Z.-W.
ver sof. od. sp. Nah. Part . I. 1024

Dotzheimerstraße 84, Vdh. 3 Sr ., gr.
5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
per sof. od. sp. zu vm. Näh. das. od.
Schiersteinerstraßc 15, P . l. 1073

Körnerstrahe 3 sch. 4-Zim.-W., 3. Et.
sof. od. 1. Juli . Näh. 1 St . r . 1741



<§>eite 14-. Freitag , 24 , April 1908. Wiesbadener TagbLatL» Morgen-Ausgabe , 2 , Blatt, Nr . 191.

Doührimerstraße 32, 1, sch. 5 Z., (jr.
BaIf .,_ fof, ob. sp ät , au vm. 1685

Eltvillerstraße 17, Part ., 5 Kim. mit
reichem Zubehör per sof. o. sp. zu

_vermiet en.  Näh , das elbst. 1075
Emserstraße Wohnung von 5 Kim. u.

Zubehör per sof. od. später zu vm.
Näh. durch I . u. C. Firmenich,
Hellmundstraß e 53.  1113

Erbacherstraße 3, 2, 5̂ Zim .-Wöhn.,
der Neuz. entspr ., per sof. zu vm.
Näh. Erbach erstr. 1, Part,  l . 1077

Frnriz -Ab-itraßs 2,  Etagen - Billa
(Ncrotalst Bel-Etage , hocheleganie
5-Zim.-Wohn. mit allem reicht.
Zubehör per 1. Juli oder später zu
vermieten . Näh. 2. Stack. 1545

Friedrichstraße 48, 2, 5 Kim., Küche,
Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,
2 Keller, Verschlag, elektr. Licht,
Gas und Bad, zum 1. 5. 1908 zu
Perm. Näh. bei Architckturbureau
Lang-Wolsf, Luisenstr . 28. Einzus.
tägli ch von 10 bis  12 Uhr. 660

Göbenstraße 6. 3, 5| 7 & 6 2725
Goethestr. 22, 1, sch. 8-Z.-W. z. v. N. 1.
Goethestraße 23 S-Zim.-Wohnung mit

Zubehör ir. Gas zu Perm.  1723
Eck« Gutenbergvlatz 3 u. Klopstock-

straße 1, herrschaftl . 5- u. 4-Zim .-
Wohnunaen auf sofort oder 1. Juli
zu vermieten . Näheres Klopstock-
stra ße 1,  Pa rt . 16f3

Hallgarterstraße 6 schöne 5-Z. .Wohn.,
Erker . Balk., Mans ., Verschl. rc.,
zum Pr . von 900 Mk. zu v. 1429

Mellrnundstraße 14, nabe Bertramstr .,
neu her ger. 5-Zim .-Wohn. bill. 1509

Hellmundstraße 32, 1, 5 Z., Küche, K.
u. Ms. Näht Frankenstr . 1, P . 1871

Herdcrstraße 31 5-Z.-W., d. Neuzeit
entspr . eingerichtet, per 1. Juli zu
vermiet en.  Näh . Pa rt , r.  1527

Kürser-Friedr .-Ring 1, 3s 5-Z.-Wahn.
1. Okt. z. v. Anzus. b. 5 Uhr nachm.
Näh. Kaiser -Fr .-Rin g 3, P.  1435

Kaiser -Fricdrich -Ning 42, V., schöne
b-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.
p. sof. od. fp. zu verm. Näh. das.
1 St . od. Erba cherstr. 4, 1^ :._ 1083

Kärlstraste 26 große Mfifdie- 5-Zim .-
Wohnung mit Zubeh. zu v.  1086

Karlstraße 37, 2 L,  große 5-Z.-Töhn„
Balkon, Zub., p. 1. J uli ._ 1637

Kirchgasse 26, Ö, schone 6 Ẑim .-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh. Buchha ndlung , daselbst. 1088

Loreleh-Ring 5 schöne 5-Zim .-Wohn.
per sofort od. später zu vermieten.
Näh. Loreleh-Ring 10, P art . 694

Moritzstraße 11 5-Zimmer -Wohnung,
1. Stock, zu verm. Näh. daselbst ad.
Rheinstraße 107, 1. Etage. _ 827

Moritzstratzc 21, Part ., 1s u. .2. Et ., ie
5 Zimmer mit reichl. Zubehör per
sofort zu vm. R. das. 3. Et . l.  807

Moritzstraßc 23» 2,  5 gr. Kim., retäjH
Zubehör  per sof. zu verm. 1092

Mederwaldsträße 4, 8. ö-Zim.-Wohn.
mit Bad , Gas , elektr. Licht, p. sof.
zu veriii. Näh. Part , r ._ 1094

Mederwaldstraße 10 prachtvolle 5-Z.-
Wohnung zu vermieten . Näheres
2. Eta ge, bei  Brühl . _ 1645

Mkölasstrnße 25, 2. Et ., 5 Zim. u.
Zubeh. auf 1. Okt. zu verm. Näh.

! Nerotal ^ 3.̂ 1. 1694
Dranienstraße 11 5 Z., Küche, 2 Kell.
' u. Maus , per sof. od. spät. 1095
Oränicnströtze 12, 2/ '5 Zim . ms ZM.

sof. od. 1.  Juli . Näh. 2 St . 1742
-Oranienstraße 45 5-Z.-W. auf I . Juli

od er sp äter zu^vermiete n.  1696
Oranienstraße 52, 1, 5-Zim.-W. mit

B. per 1. Okt. zu v. Näh. Lad. 1326
Philippsbergstratze 25 5-Z.-W., Bel-

Etage , mit all. Zubeh., p. sof. zumS ;v. 950 Mk. zu vm. Anzus.st täglich. Näh. beim Haus¬
besitzer, Ma inzerstraße 24. ,772

W 'ilivvsbergstraßs 23, 3, sch. 8-Kim.»
Wohn, aus Okt. od.  früh . Näh. 2.

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land¬
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das.  o ^ Platterstr . 12. 1100

Weinstraße 83 eine schöne freundliche
5-Zimmerwohnuna , 1. Etage , per
1. Oktober, eventl. früher , zu ver-
mieten ._ Nä heres daselbst._ 1751

Weinstraße 101 eine 5-Z.-W.» 1. Et .,
sof. od. später . Nah. Part . 1514

Nhenrstr. 105, 3, Sannens ., 5, ev. 6 gr.
Z., Bad . Zbh.. Balk. rc. p. 1. Okt.
zu v. Näh. Wilhelmstr . 4, 3. 7008

Nüdesheimcrstraße 16, IfEtage , mod.
5-Zimmer -Wohnung mit Zentral¬
heiz. per sof. od. spät, zu v. 1104

Wilhclminenstraße 14, vord. Nerotal,
.Etagcnvilla , herrsch, mod. 5-Z.-W.
mit reichl. Zub., 2. Et ., per Okt.
zu ver mieten . Näh. Par t. 1502

Wörthstraße 18 ist diel . Etage , Hefts
aus 5 Zimmern u. Zubehör, auf
1. Juli z. v. Nh. Part . od. Tapeten¬
handlung Diez , Adolf straße 3._

Borkst raste 27, Part ., 5-Zim.-Kobn.
_z . v. Näh. Lad, od. 8 rechts . ^1565
5 Zim . mit Garten für 1200 Mk.

1. Juli zu verm. Näh. 2—5 Villa
Wetterau , Ende Sonncnbergerstr .,
vor der Haltest . Tennelbachstraße.

8 Zimmer.
Adelheids»ratze 47 6-Zim.-W., 1. Et .,

mit Balkon, Vorgarten u. Bade-
Einr ., per 1. Okt., ev. auch per
1. Juli . Einzusehen v. 9—1 Uhr.

Adelhcidstraße 48, 1. Est, 6 Zimmer,
große Veranda , Bad u . Zubeh., Gas
u. elektr. Licht, zu vin. Näh. beim
Hau sverw. od. Rbeinstr . 56, 2. 1358

Adelheidstraße 76, 8, herrsch. 6-Z.-WI
_m . all. Zub. p. sof. N. Part . II 6
Abolfsallee 26, 2. Etage , 6 schöne Z.,

gr . Balkon, Bad, reichl. Zubehör,
per 1. Oktober, event. früher zu
vermieten . Näh. 3. Etage . 1588

Maurers Gartenanlage , Eltvrllec-
straße 13/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Bequem!., aufM. od. sp. zu vm. Näheres bei_ ru rer , Miirel -Gartcnh . ~ F238

Friedrichstraße 31, 1, herrsch. 6-Zimi-
W. »n. all. Z.  per sof. N. das. 7004

Rüdesheimerstraße 29, 1. Stock, eleg.
Wohnung von 5 Zimmern , nebst
allem Zubehör , Mädchenk. in der
Et age. 2 Klos.. Bad , El . m Gas . 722

Schefselstrastc 6 5-Zim.-Wohn., eleg.
einqer .. auf gleich zu vermrcten.
Näh. Sche ffelstraße 4, P art . 1106

Schenkendorsstraße 5 hochelegante5-
Zimmer -Wohn. mit Zeniralheiz.
Vakuum, Automobil -Garage , aus
sof. od. spät, zu v. Näh, das.  1107

Schlichterstraße 5, 2J5 -Z.-W., r . Zbh.,
1. Juli . Anzus. das. Dienstags u.
F reita gs v. 10 —12 u. 3—5 Uhr.

Schone Äussicht" 22 wcgzugshscherr-
schaftliche 5-Zim .-Wohn. bis Juli,
event. Okto ber , zu verin ieten.

Schulberg 6 frdlD5 -Zim .-W. m. Zbh.
Näh. Schulberg  8 , Part . 1109

Kchwallmchersrraße29, 3, 5 Z., Dndi
Balk. rc. per sof. Näh. 1 St.  1110

Schwalbacherstraße 32, ,, Gartenseite,
5 Ziminer u. Zubehör zu verm.
Näheres beim Hausmeister . F 461

Schwalbacherstraße 38, 3, herrsch. 5«
Ziin .-Wohnung m. allem Koinfort,
Zentralheiz ., per 1. Juli zu verm.
Näh. Emserstraße J2, 1 links.

Seerobenstraße 1, sP.̂ 5-K.-W., 1. Et.
SHröbenstratze 32 5-Ziin .-Wohn., m.

Bad und reichl. Zubehör, per
sof. od. sp ät er zu verm._ 1111

Stmftröfe 5 5 Zim. mit Zubeh. zu
ver m.  Einzust,11 - 4 .,4 —8., ^1709

MGeubllrgsträtze 7, 5-Z.-Wohn. a.
1. Juli - ev. früher , zu verm. 1389

Friedrichstrasze 36,^MHK3 St .s sechs
Zim ., 2 Msd ., Bad rc. per sof. o. sp.
zu ve rmiet en. 11 17

Friedrichstrastc 4!5 51Ic  Llirchgafle,
8. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reichl. Zubehör per sos. oder
später zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelin
Gasser & Co., 1. Et age._ 1059

Friedrichstrahe 48, 1, 6 Ziminer »nit
Küche. Speiset ., Klosett, 2 Kain,
u . 2 Keller per sos. od. spät, zu vm.
Näh. bei Architckturbureau Lang-
Wolff , Luisenstraße 23. 1121

Gvethestraße 10, n. Zentralbahnhof,
herrichaftl . 2. Etage . 6 gr . Zimmer
u . Badcz., Balkon, Küche, Speise !.,
3 Kammern . Blcicbplatz, kein Hth.,

_per 1. Okt. zu, v. Näh. Part . 1682
Hcrrngartenstraße 5, 3, schöne ger.

6-Zimmer -Wohrrung mit Bad und
reichl. Zubehör persetzungshalber
per sofort od. später zu vermieten.
Näh, das. 2. St . recht s.  720

Kaiser -Friedrich -Rin « 18l II "schöne
gr . 6-Z.-W., 2 Ball ., mit reichl. Zb.
aus 1. Okt. zu vm.  NLH ,̂P .^ 1593

Kaiser -Friebr .-Ring 40, Part ., 6-Z.-
Wobnung , Schrank-, Badczim ., mit
Nachlaß wegen Wegzugs für jetzt
oder später zu vermieten.

Kaiser -Friedrich -Niing 62, 3. Etage,
6 Zimmer u. reichl. Zub. zu verm.
Näh eres dase lbst  Part , links . 16 56

Kaisl-Frredr .lRrng 86, PartlNberrschi
8-ZiM.-Wohnung per 1. Avril zu
vermieten . Näheres daselbst

Kaiser -Friedrich -Ring 74 »st dre 2. od.
3. Etage , 6 Zimmer , Küche u. alles
reichl. Zubehör, ver sof. od. später
zu vermieten . Näh, daselbst. 1119

Kirchgasse 27, 3, Wohn, von 6. Zim.
u. allem Zubehör per 1. Juli oder
später zu,verm ._ Näh. 1. St.  1646

Lorelrv -Ring 5 schöne 6-Zim .-Wohn.
auf sofort oder später zu verm.
Nä h.  Lo releh-Ring 10, Part . 695

Neudorferstrgße 4, nächst der Bieb-
richer Allee, ist die Bel-Etage , sechs
schöne Zim., Balk., mit allem Zub.,
aus 1. Juli zu verm . Näh. daselbst.
Bon 11—1 u. v. 4—7 einzus. 1677

Nikslasstraße 25, P ., 6 Zimmer , für
Bureau geeignet, zu vermieten.
Näh. Nerotal 13, 1 1693

Mkölasstraße 26, ÜDEtage, elegante
6-Zim.-Wohnung , großer Balkon,
Gas und elektr. Licht, nebst reichl.
Zubehör auf sofort oder später.

_Näheres Hochparter re daselbst. 1691
Nikolnsstraße 26 3KEtage per 1. Juli,

Balkon, 6 Zimmer , Bad und
Zubehör . Näh. Hochparterre . 1396

Rbcinstrahc 58. 2, Wohnung v. sechs
Zimmern , Badezimmer , Balkon n.
reichl. Zubehör , Einricht . für GaS
u. elektr. Licht, per sofort zu ver¬
mieten . Besichtig, werktäglich von

12 u. 3—5. Näh. Hth. P . 1126
Rheinstraße 66 Part .-Wöhnung mit

6 Zim. li. Zubeh. aus fof. od. spat.
z. vm.  Näh . Rbeinstr . 71. P . 1127

Rheinstraße 68 Bel-Et . mit 6-^ 7 Z. u.
Zubehör auf 1. Juli od. spät . z. v.

, Näh, das, u. Rhet nstr . 71, P . 1475
Rüdeshcimerstraße 8, 1. St ., herrsch.

6-Z.-Wohn., elektr. Licht, Gas , drei
Balk., p. sof. Besch. 2. Stock. 1130

Rüdesüeimerstraße 14, 2. Et ., hoch-
herrschaftl . 6-Zim .-Wohn. m. elektr.
Aufzug, Lieferantentrcppe , d. Neu¬
zeit entsprechend, per 1. Mai zu
vermieten ._ Näh^rê daselbst.

Schlichterstr. 14, 3, 6 Z., 'Bz., Küche,2 Ms.. 2 K., Ko hl.-A. p. Okt. N. P.
Schlichterstraße 15, erstes Haus von

der Adolfsallce , 1. Etage , 6 große
Zimmer mit reichl. Zub . p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Part . 14 89

Smlickiterstraße 15, erst. Hans v. der
Adolfsallce, ist eine herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
in der 3. Etage z. 1. Juli od. später
zu vermieten . Näh. Part . 1334

Neubau Schwalbacherstraße 41 6-Z.-
Wohnung in der 3. Et . preis-
wert zu vermieten . _ 1132

Wallnferstraße 9, 3, scki. ger. 6»Zim .-
Wohn. mit Badez., K'ohlenaufz . u.
reichl. Zubeh. wegzngsh. a. ,1. Juli

_preis wert zu vm. Näh, das. P art.
Walluferstraße 13 hochherrsch. 6-Zim.-

Wobn. mit Zentralwasserh ., 2. St .,
wegzugshalber „auf 1. ^Oktober zu

Wilhciminenstraße 8, 8. Et ., 6-Zim.-
Wohnung sofort zu vermieten . 1613

7 Zimmer.
Adolfstraße 4, 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Balkone und Zubehör, zu Perm.
Näh. Rheinstraße 32. 2. _ 1136

An der Ningkirche 4, 3, schöne 75Zim.-
Wohnung mit Bad u. reichl. Zub.
v. sos. od. spät. Näh. Part . 1137

Nlla Biebricherstraße 31, frei u. in¬
mitten großem Eiarten belegen,
Hochpart. (üb. beheizt. Souterrain ),
7 hochherrschaftlicheRäume , großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,

' große Veranda mit Separattreppe
in den Eiarten , 2 Balkons , Eiartcn-
benutzung, zu vermieten . Besichtig,
von 10V- bis 12V- vormittags und
4V- bis 6' / - Uhr nachmittags . An¬
zufragen im Kontor im Souterrain
des gleichen Hauses . (Eingang
Neudorfcrstraße 1.) 1138

Dambachtal 18, Hochparterre, herrsch.
Etage , 7 Zim . u. Zub ., per sofort
zu vermieten . Näh. daselbst. 1139

Emserstraße 13, frei im Gart . steh.
vorn. Haus , 1. Et ., 7 Z., Küche,
Bad , 2 Klos. u. reichl. Zub., Erk. u.
Balk., Zentralheiz ., ges. sonnige L.,
billig zu verm. per gleich od. spät.
Näh. Part ., von 11— 1 Uhr. 1432

Goethestraße 7, n. Zcntralbahnhof,
herrsch. 1. Et .. 7 Z., Blk., B . u. Z..
1. 10. Bes. nchm. 4—6. N. P . I. 1592

Gütenbergplab 2 hochherrschaftl. aus-
aestattetc 7-Zimmerwohn . m. reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
Parterre bei Eloschke. 1627

Kaiser -Friedrich -Ring 50 Hochherr¬
schaftl. 3. Etage , 7 Zimmer , reichl.
Zubeh., Automobilraum , per sof.
od. später zu verm. 1144

Kaiser -Friedrich -Ring 44, Part ., eleg.
herrsch. Wohnung , sehr große .Zim.,
sämtlich nach d. Straße gel., Bad,
elektr. Licht u. Gas , Zentralheiz .,
wird nach Wunsch des Mieters neu
renoviert , ist für sof. od. später zu
vermieten . Näh. 3. Etage lks. 1719

Kaiser -Friedrich -Ring 65 ist die hoch¬
herrschaftl . eingerichtete Parterre¬
wohnung , 7 Zim / 1 Garderobcz . m.
Zentralheizung usw., per sof. o. sp.
z. v. N. das. b. Hausmeister . 1145

Luiscnstraße 22 Wohnung v. 7 Zim,.
Badcz.. Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. spät, zu v. Näh. im
Tavetengeschäft daselbst. 1147

Moritzstraße 35 7 Zim . mit Zubehör,
1. oder 3. Etage , per sofort od. spat,
zu vermieten . Näh. daselbst. 768

Rübesheimcrstraßc 7, 3, per 1. Juli
od. 1. Okt. herrschaftl . Wohnung,
7 Zimmer , Schrankzimmer , jed.
Zubehör , gr . Garten . Näh. beim
Eigentüm ., SÄiersteinerstr . 4. 1699

Rüdcsheimerstraße 32 hochmod. 7—8-
Zim .-Wöhn. Näh. b. Hausmeister
od. Kaist-Frdr .-Mng 43. P . r . 1149

Schierstcincrstraße 3, 3. Etg ., Wohn,
von 7 Zimmern und reichlichem
Zub. per sos. od. sp., ebenda 2. Et.
ans sof. zu vm. Näh. das. 1150

Wielandstrafic 21, Neubau Keppner
u. Schill, Vdh., hochherrschaftl.
7-Zimmcr -Wohnungen mit , allem
modernen Zubeh. per 1. Juli . Nab.
daselbst bei Schill. 1701

8 Zimmsv und mehr.
Adolfsallce 11. 1, 10 Zimmer , inkl.

Bad , elektr. Licht, Gas , Lift , Baik.,
Lauftrcppe nebst reichl. Zubeh. ver
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 1513

Kalscr -Frlebrich -Ning 44, 2. St ., eleg.
herrschaftl . 8-Zimmerwohnnng , sehe
große Zimmer , sämtl . nach d. Str.
gelegen, Bad , elektr. Licht u. (Äas,
Zcntralheiz ., wird nach Wunsch d.
Mieters neu renoviert , ist f. sot. o.
sp. zu verm. Näb. 3. Etage I. 1720

Lo" --nasse 16, 2, 8 Zimmer z. v. Näh.
Niederwaldstraße 4, 1 rechts.

Lorelen-Ring 5 schone 8-Zim.-Wohn.
aus sofort od. später zu verm. Nast
Lorelcv-Rina 10. Part . 69u

Lülsenstraße 25 ist die herrswaftlich
eingerichtete 3. Etage von,8 Zim.,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzimmern,
Bade-Einr ., Lanftrepvc , Zentral¬
heizung, elektrisches Licht, Gas m.
per gleich od. spät, zu verm. Nah
Kontor Gebr , Waaemann . 1274

Rüdesheimcrstraßs 2, 2. Etage , acht
Zimmer , mit reicgl. Zub ., hcrrl.
Fernsicht, wegzugshalber p. 1. Julizu v. Näh. Ningkirche 1, P . 8478b

Rüdcslicimcrilraße 16 Bel-Eiage,
herrschaftl . 10 -Zimmer -Wohnung
mit Zentralheiz ., per sofort . 1rb4
Läden und GeschäfisräniUL.

Adelheidstraße 46 Lagerr ., a. z. Bur.
g.. m.„od. ohne U Keller per s° r.od. spat, zu vm. Nah. Hth, 1. 723

Adelheidstraße 54 ist eine kl. Wertst.
nur für ruh . Betrieb zu verm.

Bismarckr . 30 Laden, auch als Bur.
geeignet, event. mit Ladenzimmer
fnr. nb. ib . 3. vm . Nab . 3- St . B8244

Bleichstraße 43 Laden mit 2-Z.-W. s,
für Frist , Uhrmach., Putzgesck. rc ,̂
zu v. Das . auch Lagerraum . 8c>910

Blücherstraße 13 kl. Laden in. 2-Z -W.
ans sos. od. sväter . Nah. 1 St . r.

Narenthalerstrahe 6 gr . Laden mit
Ladenz. aus sofort zu verm. 1160

Neubau Betz. Dotzheimerstraße 28,
schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R
sof. od. später . Nao. das. 1161

Dötzhe-merstraße 28, Ditlb .. gegenüb.
d. Torfahrt , großer Raum für
Bureau , Ausstellungs -, Verkaufs -,
Arbeits - od. Lagerraum v. 1. 7 er.
zu verm. Näh. Vdh. 3 l. 1oo0

Dötzhcimerstraße 55, nahe d. vttng,
sch. gr . hoher, Laden , ev. mit Lag.,
per sof. od. spät. Näh. 1. Et -K. 1710

Doüheimerstraße 55 gr . hell. Part .-
Raum s. Werkst, od. Lagerr .»ev. m.
Bur . u. Wohn., z. v. N. Ws , stK163

Töö heim er str ." 169 WerkstOKill .. 675
Dotzheimerstraße 111 gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu verinieten . 1154

Dotzheimerstr. 129 gr . L.-R . o. Wst.,
ev. m. Stall , u. W. u . elekt. Anschl.

otzhermerirrape ^ ‘“ -vi-
ftratze (Neubau ), Haltest, der elektr
Balm , schöner großer Eckladen nnt
Lad'enzimmer u. evtl, mrt 3-Zrm -
Wohn., Laaerraum u. reichl. Zube¬
hör, für sebes Geschäft passend, per
sofort od. später zu Perm. Drogisten
erhalten den Vorzug u . AuSnahm---
preis . Näh. daselbst oder Bleich-
straße 41, Burea u im Hof.  L 5oo6

Dotzheimerstraße 102 KEcke Winkler-
straße (Neubau), Haltest, der elektr.
Bahn , schöner großer Laden für
Metzgerei, mit S-Zim .-Wohnung,
Wurstküche, Pferdestall und reicht.
Zubehör , per sof. oder svater zu
verm. Näh. daselbst oder Bleich-
str aße 41, Bu reau im Los, v 5oc>o

Dreiweldenstrape üNĤart riJMelle ..für Maler oder Bildhauer , oder
auch für and. Zweckê !^vm. 1165

Drubsnstr . 3 h. 'Werkst, o. LägbHM
Erbacherftraß^ ,8^gr . h. DttlsstDIOs
Frankcnstraße 15 Werkstätte mit oder

ohne Wohniing zu vermieten . Nah
das elbst 1 St . re chts. 1169

Frankenstraße 19 Läden mit Wohn.
aus gleich od. spät, billig_ „ zu verm.

Franken st raßeK9Nl , 3 Werkstätten v,
100. 40 u. 30 Omtr . auf gleich od.
später billig zu verm._ Z °y‘1

Friedrichstraßc 10 ein Sout . als
’ Lager oder We rksta tt ßu  v . 1412
Friedrichstraßc 40, Ecke Kirchgape,

im Rückgebäude, sch. Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerrailm,
per bald zu vermieten . Nah. Wilh.
Gasser & Co ., 1, Etage. 853

FrtcdrichstraßeHLagerraum , za.
48 qm, per sofort oder spater zu v.Näb. bei Heinrich Jung.  1173

Friedrichstrafte 44 ein kleiner Saal,
ungefähr 56 gm. paffend s. Bureau.
Lagerraum oder Werkstatte, per
sofort oder später zu verm. Nah.

_bei Heinrich J ung.  1172
Friedrichstraße 45 eine Werkstatt per
^sof^ od. ivät . zu v. Nah. Ba ck. 1175

Friedrichstraste 44 Lagerr ., 96 Qm .,
event. auch 152 Qmtr ., gleiche
Erde , zu V. N. b. H. Jilng .̂ 1174

tzlöbcnstraße 2 große helle Werkst, od.
Lagerraum auf gleich zu v. 65899

Mbenftraße 22, Neubau . Laden nnt
2-Zirn.-Wok)N. zu verm. B 5050

Laden Ecke Goethe- u. Moritzstr. ob,
geeignet für Zigarrengeschaft , mit
oder ohne Wotin., aus 1. J uli , lpt2

Grabenstraße 20 Laden mit Nebenl
raum , 35 gm, zu v. Nah, das. 1624

Helcnenstrae 29, Ecke" Wellritzstraße,
Laden zum 1. Juni zu vermieten.
Nähe res ^beKGg.̂ Kestler. ^ 1608

Hellmundstraße 37 2 Werkstätteni zu
^erm ^ Näb. Vdb. 1. Stock.  1179

Hellmundstraße 58 Laden m. Wohn.
zu verm. Näh. daselbst 2 r . 11 oQ

Herd erstrKl , Lad.. 550 M. N. 1. 1479
Herdcrstraße 26 Laden m. Wohnung

per sofort zu  verm ieten.
Laden Herrnmühlgässe 1,, Eck?

Bnrastraße . zu v. N. Ecklad. 1464
Jabnstrafte 46 sch. Lad. sof. od. spat,

billig zu ver m. Näh.  Part , l. 1597
Kaifer -Friedrich -Ring 23 Helle groß

Werkstatt od. Lagerr . per sof. 749
Kaiser -Friedrich -Nlng, n. d. Haupt

bahnhof, Eckladen, ca. 50 Omtr .,
w. nach gebrochen wird , mit an¬
schließ. 3-Z.-W. zu v Näh. Kaiser-
Fr iedrich- Ring 88, Part . I. 1503

Karlstraße 32 Werkst, z. v. Näh. V. 1
Knrlstrastc 39 AroeitSraüme .„Lager

räume per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Dohheimer-
straße 28, 3 lin ks. ,1449

Kiedrickierstr. 9, Eckneuhau, 2 Läden
mip Wohn, z. vm. Näb, das. 1184

Kleiststraße 6 Laden mit groß. 8-Z.-
Wohnung sofort zu verm. 85688

Klciststraße 6 ,1 'helle'Werkstatte , f. j.
Gesch., au ch Bur , paff., sof. 115689

Loreled-Ring 5 Laden mit Wohnung
ver sofort oder später zu verm.
Näh. Loreleh-Rin g 10,  Part . 1186

Loreleh-Ring 10 zwei Werkstätten,
Lagerräume , Bierkeller per so-ort

, oder später  zu vermieten . 1187
Lothringerstraße 7 Kcklad. (Neubau)

m. 2-Z.-W., ' 600 Mk. Näh. P . r.
Luisenstraße 22 Laden. 190 Omtr.

Vrundfläckie, bisher von der Orts-
krankenkasse benutzt, ev. mit 70 Qnl.
Lagerraum oder Wcrkstätte per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Tavetengeschäft daselbst. _ 1674

Lülsenstraße 22, Erdgesch., 2 Räume,
70  Omtr ., als Bureau . Lagerraum
od. Werkstätte geeignet, p. 1. Okt.
zu v. Näh. Tapeteugesch. das. 17o5

Mauergasse 12 belle Wcrkstätte im
_1 . St ., Stb „ V. Juli . Nah, 1 St,  r.
Michelsberg 15, Ecklad., 5 Schaufcnst,,

mit gr . Lagerräumen , nnt od. oqne
großem Entresol . per sofort od,
später zu verm. Nah, Aibrecht-
straße 7, Gebr . Habe rstock.  15 -8

Oranienstraße 2 Laden mit Ladeu-
zimmer zu vermieten . Näheres
Biebricherstraße 4 b, 1666

Orankenstr . 45 EcklTm. W. N. 1 l.  1636
Uauenthalerstraße 8 Laden per sofort

zu vermieten . N.  Mtb . Part . 1659
ginnentüalersträßc 14 Laden m. Ein-
_richtung fof. zu verm.. 500 M. 1425
Rheingauerstraße 14 Wcrkstätte und

Lager r ., ganz od.  gete ilt.  8 2731
Wderstraße ^2l ,_ 2,  Eckläd. z. v. 119_̂
Röberstraße 22, Neubau , Werkstätte,

zirka 54 gm, mit Lagerraum , evtl,
für Bureau , mit od. ohne Wohn,,,
p. sof. od. sp. z. v. N. das. 1 r . 1746

Röderstraße 22, Neubau , Werkstätte,
zirka 54 Qmtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Bureau , auch für
Auto-Garage geeignet, mit oder
ohne Wohnung per sos. od. später
zu v. N. das, od. We ilstr . 6, P . 1198

Saalgasse 10 Werkstätte od. Lagerr,
_per sos. od. später zu verm. 1201
Schönbergstraße a. d. Dotzheimerstr.,

N. Bahnhof, Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get..
für scdeu Betr . geeig. (Gaseinf, ),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V., oder Baubur.
Göbenstraße 18. 82909

Schulbern 21 gr . Lagerr . z. v.  1202
Schulberg 25 Werkstätte mit Lager¬

raum , sowie großer Kartoffelkeller
_z u vermieten. _1203
Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,

gr . Laden, ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh, beim Hausmeister . F 461

Schwalbacherstraße 30 sch. Souter .»
Raum , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet, zu verm. Näheres
beim Hausmeister . 8 461

Schwalbacherstraße 301 Hth., schone
Werkstätte mit Wohn, zu Perm.
Iiäh . beim Hausmeister . 8 462

Sedanplatz 4 helle Werkst., 56 Qmtr .,
au ch als Lager raum  zu vm. 1205

Secrobenstraße 13 gr . Derkstätten m.
Wassert, u. gr . Keller, für leden
groß. Betrieb passend, auch geteilt,
zu vm. Näh. Vdh. Part . r . 8 2732

Seer öb eWr . 33 Wörsst. o. Lag. 12 08
Taunusstraße 55 schöne großlLaden

ver sof. pr eisw. Näh. 3. Et . 1698
Webe rg. 26,  P ., kl. Werkst, a. gl. 1604
Weklstratze 6 Werkstätte mit Lager¬

raum , ev. Lagerhalle , an ruluaes
Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.
per sof. zu v. Näh. Part . 1209

Wellritzstraße 9 Werkstatt mit oder
_ ohne W. gl. od. sp. Rah . P . 139e>
Wellritzsträße 20. Laden, beste Lage,
_auch ak- od. spät ., ev. m. W- 85856
Wellritzstraße 49 Laden mit Ladeu-

zimmer , sowie 2-Zim .-Wohnuna zu
Vermieten. Näheres daiel blt._ 1342

Eckladen Ecke" Wellritz- u. Schwalb^
Str „ 3 Schauf.  N . Ems erstr .̂ 2, 1 l.

Westendstrafte 3 schl̂ Laden bill., ca.
80 Om . Näh. bei Fuhr.  2 2247

Wörthstratze 20̂ Laden m. Einr ., m.
u, o. W.. ver sof.  Näh . 1 S t. 1210

Dorkstraße 6 Heller ParkllR ., 50 Qm .,
für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten . Dork straße 2, 1.  1211

Michels öerg"2l sckv L aden m. Ladenz.
Mi chels berg 28 nr . Lag erra um z. vm.
Laden Morltzstraße 13. ca. 70 Qmtr ..

für jedes Geschäft paffend, sofort
^ zu vermieten ._ 718
Morltzstraße 17, im Laden., sind neb.

dem Gerichtsgebüude 3 Zlnnncr als
Anwal tsbureau zu vermiet . 1549

Moritzstraße 45, Nähe des Hauptbahn-

?ofs, schone geräumige Läden, auchür Burcauzwecke geeignet, per
ofort, event. auch später , zu

verm. Näht , das. 1. Etage.  1190
NerostrllßK21 Werkstatt  z u v. 1191
Nerostraße 21 Werkst., Stall ., mit
_od . ahne Wohn., zu verm._ 1546
Neitelbeckstraße 5 eine Wcrkstätte,

48 Qm ., ein Lagerraum , 55 Om .,
mit od.  o , Wohn. auf sof. B 5081

Mederwakdstratzc 6 Laden mit od.
ohne 2-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh, daselbst Bart , r.  1 193

NikülaLstraße 24, Souterrain , 4 große
Zimmer usw., für Wohn., Lager¬
räume , Bureau , Ausstellungsräume
usw., per sof. od. später zu ver¬
mieten . Näh. beim Hausbesitzer,
3 St . 65. Adler. 1240

syorkftraße 8 helle Werk st, z. b. 85860
Korkstraße 11 Ecklad. mit W. V. 1. 10.

Näh. Nettelb eckstr. 12, P . I. 1670
Norkstraße 21 h. Sout . als Laaer od.

Keller, m. a. o. W. N. 1 l _̂ 8 4864
Laden mit Wohnung zu vermieten.

Näh. Dotzheimerstraße 80, 1. 83734
Werkst, mit Bureau , za. 40 Qmtr.

groß, billig zu verm. Näh. Dotz-
hcimerstraße 109. Bdh. 1. 1213

Größe Helle Werkstätte mit großem
Hofraum und gedecktem Hofschupp,
per sofort oder später zu verm.
Näh. Frankenstr . 7, Part . 8 2785

Maleratelier mit Nebenraum zu ver-
^ mieten . N. Kir chga sse 54, P . 1214
Werkstatt oder Lagerraum , 65 ' n =m

gr., hell u. trock., ev. mit 2- o. 3-Z.»
W., a. ist Stall , s. 1—2 Pferde u.
F .-R. v. N. Kleiststr. 15, P . r . 1343

Lagerraum oder Werkstatt zu verm.
Lauggaffe 28/30 . _ 1410

Laden mit Zimmer u. Nebenraüm
(sehr f. Bureau geeignet) zu verm.
Näh. Niederwaldstr . 4, P . r . 1215

Werkstätten, Lagerräume , a. Bureau,
ganz od. geteilt , ver sof. od. später
zu vermieten . Näh. Nrederwald-

^straßePart, rechts. 1216
Großer schöner Laden Schwalbacher-

sträße 3 (au der Luifenstraße und
Dotzheimerstraße) billig zu verm.

^Näh ^K St , _ , _ _1204
Schöner Eckladen, f. best. Kolanialw .-

u. Delikatessengeschäft geeign., ab
1. Oktober zu vermieten . Offerten
u. U. 298 au den T ag bl.-Verl . 1619

Entgeh . 'Backerei mit Laden, Wohn,
u. tiubehör sofort od. später zu > r-
mieten . Näheres bei PH. Müller»
Roonstratze 9, 1. 1219

Uillru und Häuser'.
Eine Villa, vollst. der Neiw. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof, od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenho fstr. 11. 1221

Wostilungen t»)me Zimmer-
Angabe.

Nerostraße 36 2 kl. Wo hnungen z. vm.
Philippsbergcrstraße 25, Bel-Etage

per sofort zu vermieten . Anzuseh.
vorm. 11—1, nachm. 3—5 Uhr,
Näb. Mainzerstratz e 84. 18 34

Röderstraße 16 sch. Mans .-Wöbn. r -n
Röderstraße 25, Vdh.. kl. Frontsp .-Wl

auf gleich zu v. N. 1 St . r . 1717
Schiersteinerstraße 4 herrschaftlich;

Wohnung, 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, per sofort oder später z. vm.
Näh. beim Ha usverw alter . 572

Schulberg 21, Gth ., r . gös. Wl Nbschl..
an kl. F . (350) p. sos. N V. V. 784

Schwalbacherstraße 5, 2, eine kleine
Dachw ohn, per sof. o. spät, 1483

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Nr . ?.§)?»

Morgen-Ausgabe
3. Blatt.

Freitag,
Z4»April 1908.

SK. Jahrgang.

Friedrichstraße 21, 2,  nc Z. nt. u. o.

FricdrichstO
whn- u. Sc l̂afz . zu v.
3,  2 x„ tn. C M B,

Möbiierts Mohrmngsn

Friedrich str. 35, Äs3 , m. Zl sof. zu v.
Krie drichstr aße 48 gut möbl. Z. m. P .
Gn eisenaustr . 11, P . r ., m. Z. b. r. ß.
Göbettstr. 22, H. 1, sch, m. £j, E5864

Dotzheimerstraße 32, 2, 2 m. Zim . nt.
Küche, für 6—8 Wochen zu berat.

STärnh - rststraße 24 nt . abgeschl. 3-
Z.-W. m. Küche, 1. St. , freie  Lage.

Schwalbacherstraße 47, % m . ,Wohu-
u . iMilafzün . mit Kü che fof zu  b,

Gut in. W., 3—8 Z„ Per .. Gärtch .,
gl. zu v. Rheinstraße 92, Parter re.

MsbUevto Ziutmrv. Mansarden
str.

Adelherbstraße 9" Stb . 2, erh. anständ.
Arb, möbl. ?>tm. mit Kaffee, 3.50.

Adelheid,'tr -rke ll . S>. I .~m50t . z. b.
Adelhcidstraße 48, H. P ., in. Z._gu_b-
Adlerstraße 7, 3, ein Kim. m. 2 Bett.
Adicrstraße 8, P . I-, fr . mblTLtmM.
Adl erstraß e 33, 2 L, mMOMm . bist.
sldlerttr . 51. S . ÄIH e. Arst. S chlst.
Äblerstraße  52 , $ ., Schl äfst.
Albrechtstraße 12, P ., schön  nt . Ztm,
Ältzreckttstr. 23, 1, hübsch mbl. Wohn-

u . Schlafzim . an best. Ler nt zu b.
Albrechtstraße 23. 2. sch, mobl. Zim.
Albrechtstraße 38, 1 L, sch, mbl. Zim.
Albrechtstraße 31, 1, möbl. Kim. mit

Pension , 65 Mk. mona tlich ._
TlbreMtraße 32. P .. gut mbl. Kim
Albrechtstraße 357OsD . mblKKinüchm
Älbrechtstr. 37, L. 1, erh. Â L,Scht,
Albrechtstraße 39, 1, mbl. Zim.  z . bm.
Arndtstraße 8 möbl. Zim. mit 1 u.

2 Betten zu vermie ten. _,
Bahnhvsstraße 6, 1, sckff mbl. K  m . B
Bertramstraß e 2, P .. möbl. Zim. zstw
Bertramstra ße 12. V. r ., sch, mbl. K.
Bertram straße 28, Mb. 3, f. A. Log)
Bismarckring 5, H. V. l .. fch. m. Z.
'BtSmarckring 35, Hochp. l„ sch. möbl.

Zim ., Wochen- od. rtto uatw . L5887
BtSmarckr ing 46, f , m. KKmit Pens.
Bleichstraße 4, B. 1, möbl. Zim . mit

Kost sofort zu vermi eten._ _
Blriä -liraße 15, 1 I., gut mbl. K- fof.
Meichstraße 23. 3 l„ m. K-, n . d. S -tr .
Blücherstratze 8, 2 r .f m. Zim . m. 1

u. 2 Betten an Fräule in zu venu,
Blüchsrstraße 11, 3, erfiTzwei anst.

Arbeiter Loais mit Kaffee. L 5643
Cast ells traß e 18, P .. sch, möbl. Zim.
Dotzheimerstraße 2, 2, gr. gut m. Z.

mit Schr eibtisch zu vermie ten . _ _
Dotzheimerstraße 11, H. 2, mbl. Zim.
Lotzbeim-rstraß - 11, HM , eins, m. Z.
Dotzheimerstraße 21. 5> r „ mbl. Zim.

mit 1 u . 2 Betten , mit ad. ohne
Pension , preiswert zu vermieten.

DmUtzeirnerstraße 26, M. 2 I., mbl.
Dotzheimerstraße 32, 3 l„ gut m. Z.
Dotzheimerstraße 39, Mtb . 1 l., gut

möbl. sevar. Zim mer sof. zu ve rm.
Dotzheimerstraße 49, 2, schon mobt.

großes Balkonzimmer zu verm.
Dotzhei merstraße „72, „HÜ » ®SI
DoÄeimerstr . 114 ei ns, m. Frt sp.-Z.
Druden straße 5 , Hth. 1 r ., sch,,Mst .L
'Eleonoren siiaße 7, 2 r .. sehr sch. mbl.

Erkerz im., 3 Fenist, ^ÄMlussMlll-
G^ Morenstraße ^8^ 2M , rm„Z. zu vm.
Ellenboaengasse 3, 2. eins. mbll„Znn,
Eltvillerstraße 9, 1_ L, schKungKI .. fr.
Eltvsllerstr . 12, M. IO . L. f. 1—2 M

Eiold gaffc 15  erh . r einl . Arb.  S chläfst.
Helenenstraße 2, 1 r „ gut möbl. Zim.

mit Pension zu vermieten.
Helenensträtze 2, 1 l.. möbl. Zimmer
_s ofort oder später zu ver mieten . _
He lenenstraße 4, 3 T., sch. Sch lafstelle.
Helencnstraße 17 einfach,möbl. Msd.

an einen anständigen jung . Mann
aus gleich. Näh eres 1 Stiege ._ .

Helenenstraße 24, Mtb . 3 t ., ein frbl.
möbl. Zimmer an anst. Frl . z. vm.

Hel enenst raß ^ 26,_2. mbl. Z. m. g
Helenenstraße 36, 2 l., gut mobl. L.
Hellmundstraße 19, 1, möbl. Zim. aus

sof. od. sp. bill. zu verm._ B 5799
Hellmundstraße 36, i , schön m. Min
_sev .. mi t Klav. u. gut . Pens . 88730
Hellmun dstraße 49, 2 L , nt. ß ., 2 B.
sellmünbüraße 44, 1, -g. mod'l. Zim.
HeLmun dstr. 45. sch, m. Z. Herzog.

Oranienstr . 37. Gib. 1 r ., g. m. Zi m.
Oranienitraßc 42, 1 l., g. mbl . Z. bill.
Oranienstraße 42. 3 r ., möbl. Z. z. v.
Oranienstraße 52, 1 r ., g. m. B.-Z. b.
Phili pp sbergstraße 23, 1 L, m. Zim.
Philippsberastraße 31, P . >., gr .„sch.

mbl. Z. mtt 2 Bett ., ev. m. Küche,
bis 1. Juli sebr billig zu vm. 75i -,

Q uerstraße 2, P ., srdl . Zim. sofort.
Riehlstraße 6, L . 1, erh. ord. ÄSschKL.
Riehiitraße 8, V. 3 l., ein mbl. Zim.
Riehlstra ße l~5a , Stü . 2, s. möbl, Z.
Rrehlstra ße. 16. V.. m. Zim ." 85912
Riehlstraße 17, 2. g. m. Z., 1—2 B.,
_mi t od.  ohne Pension zu ver m.
Riehl str. 28, "Lad.. sthKmobl. Ms. z-ZH
Rö dersiraß e 16 möbl. Pa rt .-Zim.Mctz.
Röderstraße 23, 2 I.. gut m. Z. fr .,

1—2 Betten , separater Ein gang ._
Villa Ottilie , Rödcrstraße 32, nabe

der Taunitsstr ., fein möbl. Wohn-
u. Sch lafzim .. ein zelne Zimm er._

Rö merberg 16 m. Z. a. T age u. D och.

Hellmnndstr . 84, L tm 2, m. H7^35782
Herderstraße 1 mobl. Man stR . l ^ Et.
Herdcrstraße 4, Hth. 2, sch, m. Zim.
Herderstraße 9, P . I., sch, möbl. Zim.
Hermannstraße 10, P ., erh. 2 i S.
_ante ^Koit und Loais. 8o725
Hermannstraße  16 , 1 l ., sch, m. Zim.
Iahnstraße 2, Ecke Karlstr ., 2 Lreppm

möbl. schönes Eckzimmersos. z. v.
Zahnstraße 16, Part .. m.,Ztm .̂ u vnt.
Zabitstraße 22, 8, srdl . mbl. Z.  11121
Zahnstraße 36 mbl. fsrtfv .-Z._ N. P.
Zabnstraße 44 2fenst. hübsch Zim .,

obne Visavis. 1 —8 Betten, z. vm.
Karser-Friedrich -Ring 22, P . l , 1—3

oujjr .üjL K. i. ruh, scho nst. Lage,
^ - iser-Frdr .-Ring 60, 1, mbl. Wohn,

u. Schlafz ., auch einz.. ruh . Lage,
i. d. Nähe d. Bahnh .. m. u. o. Pens.

Karlstraße 6. P ., schön, groß möbl.
Zimmer , mit 1 oder 2 Betten sof.
nu> Wochen, od er Monate zu verm.

'Karlstraße 30, 2, m. Ztm . H 37
Karlstraße 32 1 mobl. Zimmer zu ver¬

mieten . Zu erfragen Hinte rh.  Part,
»arldraße 35. 8 l. . mobl. Mansard e.
Karlstraße 37, 1 l., g. m. Z. an .H.
Kellerstraße 11, V. 3 L , sch, mbl. Znn.

Wmerberg 23, Laden, cir.f. m.L . sr
OS NdN 8 r . mobl . fiitltRömerberä 28, Vdh. 3 r ., mobl. Zim.

Romerbera 30,  2 r .ZmNMZSM MM.
Roonft raß e 20, 3 l ., sch, m. M . Ms.
Kaalgafle 38, 1, mol . Mans . zu vm.
Schiersteincrstraße 20, P . r ., erh. anst.

Arb. gute Kost u. Logts bill. 8 5i8<
Schiersteinerstr . 24, Hpt.. Wohn.- u.

SÄlafz ., ar „ bebagl. in ., b. einz. -b.
Eckulbe ra 6, 2,  e . rl . i. M . Kost. n,L,
Sckmi berg 15, Gib. 2 r ., mö bl. Ztm,
Sö-tzwalbackierstraßê . 2, möbl. Ztm,
S Äwalbackierstr. 17, S . 8, schon Zim.
Schwalbacherstr . 65, 1, sco.  m . Z-, 4 M.
Kl. Schwalbacherstraße 14, 2 r ., gr.

mbl. Kim. m. 8 Betten u. Balkon.
«odanvM '- 4. 3, sch, m. Zim . zu vm,

Frdl . möbl. Zimmer zu verm. Näh.
_Steingasse 6, 1 St . Im! s ._
Eins . tn. Zim . m. o. o. Kost billig

zu verm. Steingasse^ LO.^ art .̂ ^ ,
Balkonz.. eins, möbl., als Alleinm.

Preis per Woche 8.50 Mk. Zu erfr.
^aa bl.-Lwaft. Bism .-R. ^85805 vtv

Vor Sonnenberg , Bergstr . 0, 1, möbl.
sonn, schön gel. Zim. billig, iuoo

Leere ZimWer tmd MctrM 'dc !»cle.
Ä^ cid̂ ra ^ÖRPTh ^ m. Größ e.
Adlersträße 53, 1 l.. Ztm. sof. zu vm.
Adolfsallee 26 gr . Mans .-Z. m. Platt¬

ofen an anständ . Zrau zu ve rm.
Albr ech tstraße 2'8, 1,  gr . helle„Manst
Ble ichstraße 19 lee re Mansarde z. v.
Emserstraße SO, Stö . 2,  sch . leeres

Zim . ver sofo rt . Nah. Vor derh^ 2.

MichelSberĝ EallungennnLi ^ .
Morin straße  32 WeinWenwlWS
UetztzsttzWe 18 fcĥ Ktzller m^ Gas ^ .W. per sof. od. spast̂ ocĥ MPdh . 1-
Nettelbeckftraße StalhloMl
Nettelbcckstr. 12, 60  M .
Oranienstraße 35LlutogaragO ^ -Mt
Philippsbergstraße 25 geraumtge^Weinkeller, auch sehr geeignet zu-.

Flaschenbierhündler . per 1. Mat zu
verm. Nah. MatnzerKr , 24. 172o

Röderstraße 22, Neubau . LagerkÄer,
zirka 20 gm groß, mit Be. u . Ent-
Wässerung oder f . sonst. Zwecke ge--e. MOrt'Art Vt Inr oder

1743
wanerung uuci u i"» ,*• u » - -
eignet, ev. mit Wohn., fn Jo, . oderspater z. v. Nah, das. 1. St .^ 1743

Scharnhorstst'raße 5-i Weinkeller sur
ca. 25 Stück, mrt Bureau und
Schwenkraum usw., p-Wof. od. spat.
N. Rbeina auerstr . 3, B 441

Ärankcnitraße 22 !7"Msd. Nah.̂ art , Scharnhorststraße 34  SrallL gl,
Kriedrickttraße 33 2 Mans .-Z. 7282 SÄiersteinerstrasre 22 Weinkeller, sow.
^ein trockener «aaerraum a. b. 1308——sr7r -77mT A i vT Orrcrprtpu.Göbenstraße 97Mtb ., 2 Z. 'sof7M0Ö6

Sedan straße 3. 1, srdl . möbl. Zim.
Scdanstraße 9. 3 r ., möbl. Zim. bill,
Seersbenstr , 28, H. P . r ., biAJ M,
Stiftstr aße 217'Vart .. w.  ü -, fe»-„
Taunusstraße 1. 3 r .. elegant mobl.

Zimmer mit sev. Eingang sof. frei ,
Wallnferstra ße 3, S>. 2 L, Z. m. 2 B.
Wstlramsträße 8, 1 r ., mbl . Wf. Hill,
Walrauistr.  21 , 2 r .. s. sb. MamtLog.

Kirckigasse 17, 2. möbl. Zimmer mit
8 Bett en zu ve rmiete n. _

iKir LaaKe 19, 2, sch, mbl. Z. sof. z. v.
'Lehrft raße 27 eins, m. Z. Nah. 1 St.
Lehrstraße 3, P ., erh. 2 Arb.
Luisens traße 16, 1, gut mkl. Zim. fr.
Luis enstraße 16 moblTM ans . zu vm.

Ntvrllerstr aße 14. Mtb . 1JL, m. Z b
Ems erst raße 43, 1 l ., möbl. Z. zu vm
Emserstraße 46, Fsp., m.' Zim.„billig,.
^ranknlstraße ^ .M _t ., j4 _mo6I. 8-
sdrankcnstr. 10, 3,  b . Ge her, m. Z,  b.
Frankenstr . 15^ 3 l ., mbl . Z- m. 2 B.
skrnnkenstraße 21. S . P . rtzm . Zirn,
Krnnkenstr. 23, 2 r ., m. Z„ m.  o .jjs.
Mänkeustr . 24, i r .. Log. m. Kost z. v.

Luxeinburgplab 2, 8 links , schon
möbliertes Zimmer zu verm._

Mainzerttrnßell mbl. Z. m. u . o. P .
Marktstraße 14. 2. am Schlahvläh . cl.

möbl. Z., Auss. n. d. Schlostplatz,
mit frühstück  sofort zu ver mie ten.

Marktstraße 14M2. schönes Zimmer
mit Pension zu vermicten._

Marktstraße 21, B. 2. sch, m.  Z . 731
'Mauergasse 9 ein möbl. Zimmer per

1. Ma i zu vermieten.
NkickielSbera ll , 2, ein mo bl. Zim._
Moriti straße 3, Stb . 1, inöbl. Zim.
'MoriNstraße 9,  2 ', ^ ein möbl. Zim.
Moritz straße 9. 48 dH. 3, schön m. Zim.
MoriNstraße 10, 1 il. 2, große bebagl.

möbl. Zimmer mit gut bürgerlicher
Pension im Preise von 70 Mk. an
Ver sofort zu ver mieten.

MoriNstr- 41. H. Ms.̂ e. a. Ärb . Sckill
Nerostr'aße 25» 1 lZm öbl. Mau s, z. b.
Ncrostraße „36,,2 r .̂ stzön tn. Z. zu b.
Nerösträße _42, BÄH. D-, Schlä fst, z. v.
Netteltzeckstr. 4, V. 2. sch, in. Z. 85872
Oranienstr . 23. M. 3 l.. eins. ZM8 B.
Oranienstr ^ 25. H P ., mbl. Zim. z. v.
Oranienstr . 37, 3 L, erh. jg. M. g. Lg.

Walramstraße 25, 2 r ., mbl . Z., 3.50.
WalramstraßeZ27 »̂ 3, erh. A. Sä ilsst.
W-alramstraße 37. Vdh. 2 r ., erhalt
_ anständ. Herr schön mobl.. 8M .__
WÄeraässe 51, Pavie rla d-, mbl. Zim.

WellriNstraße 14. 2, erhs i. M. Logis.
veurwitrape i», öiu. >p -, m« .
an ruhigen Arbeite r zu bermreten.

Wörthsträße 1, 2, Weimer , gut mobl.
Zi mmer zu vermieten.

Nnrkstraße 13. M. 1 l„ ich, mbl. Z. b

Zimmermannstr . 9, 2, 2 m. Z., Pens.

UN veil. SILUN TUl ouueuw Ö‘
_ffrigdrichstrafte 39, 2. Gruhl.

2—3 eleg. möbl, Z.. ,Balk .. Gartenb.

aur gieico vreisiv . zu ucun.  vn .« ,.
im Lad. Mebaerg . 12, n. Marktstr.

Goetbestraße 1, 1, sfrtsp.-Zrm. z. vm.
Goetüestraste 13, Eckhaus. 2 sch. Dach-

Zim . (1 gerades ) an einz. Person
per sofort zu vermieten . HI 11

Helenenstraße 17 hzv. sch. Plans . an
einz. anst. Frau . Nag. 1 St.

Hellmundstraße 29_e. Mans,„ 6„Mk,̂ s.
Hellmunditraße 31 Mans . sof. L 5525
Hsrbe'rstr'aße 25„2„„sHWk-lZ „̂inb - W
Zabnstraße 16 leere Mans . R. Part.
Jahnstraße 36. Jrtsp .-Z. z. v. N. P,
Karlsträße 32 1 leeres , Zimmer zu

Vermieten. Zu errr . Hrnterw Part.
Kellcrstraüe 17 1 Zim . auf gl. zu vm.
LudwiWraße 14, 1, leeres Zim. z. v.
MeNaeraasse 13 1 Zim . zu v. Zu

erfrag . Grabenstraße 12. A. Baum.
Mi -s-elsbera 21 ick. Jrontsp . sof. z. v.
MoriNstraße 12 neue Mans . zu verm.
Riederwaldstr . 1 beizb. tap . Frontsv,
Oranienstraße 8 Msd. an alt . Frau.
Oranienstr . 24 hübsche MstzTM. Part.
Bord. Oranienstraße 2 sch. I. n. herg.

Zim . zu v. R. Montzstraße 2ö, 2.
Rbeinaauerstr . 20, P . 1., 1. Krtsv.-Z.
Riehlstraße 4 schöne Mans . zu verm.
Riehlstraße 15, Mtb .. t. Z. vt. B. P.
Riehlstraße 20, Lad., gr . W . Manst
Saälaakie 32 eine Mansarde zu vm.
Schachtstraße 11 leeres Zim . p. sof.
Scharnharststr . 13 sch. gr . lrlv . V- Mai.
SÄeffelstraße 12 ein gr . Zimmer unt

Keller, auch als Bureau od. Lager¬
raum geeign.. zu v. Nah. das. 1675

Schulöera 11 1 gr . Mansarde z. verm.
Schwalbackierstraße27 l. heizb. Mans.

auf 1. Mai oder iväter zu verm.
Seerobenttr . 9. Mtb . 2 l., sch. gr . Z.
Taunnsstratze 25 Frtsp .-Ztm. m. od.

v. Mans . z. v. Nah. da, . (Drogerte .)
Walramstr . 11 heizb. Mans . Näh. 1.
Wakramßir . 12 bzb. l. Ms. gl. o. in.
Wellritzstraße 36 schone Msd. p. sof.
Zimmermannstraße 9 2 sch. l. Zim . m.

Balk.. Abschluß f. sich. Nah. P . lks.
Eine Mansarde an ruh . Person per

sofort zu vm. Näh. Ecke Rhein - u.
Schwalbacherstraße 2, tm Eckladen.

' RsMissit » ZkaUmigeu etc.
Adelbeidkir. 83 guter Weinkeller. 1236

- Bleichstraße 20 schöner Flaschenbier-
kcller zu vermieten . 1391

>. Blücherstraße 17 gr Weinkeller zu
. verm. Näh. Part , rechts. 123o

Dotzbeimerstr. 1ÖÖ Klschb.-K. b. 669
' Elttzillerstr . 12 Keller it. Werkst. 1738

Götze,-straße 9 schöner Keller zu vm.
Sellmundstr . 26 SM . m. od. ohne W.

Ein möbl. Zimmer zu vermieten.
Näheres  Moribstraße 50, 1 St . lks.

Eleg. möbl. Wohn-Schlaszim . zu vm.
Rauenthalcrstraße 12, 1 St ._

Zimmer.

Dotzheimersiras ;c 129 , Mtb . , 2-Zim.-
Wohn.u. Zubkh.. ev. m. H üürrer stall.

Kürnerstr . 7 Frontspitzwohttiing,
2 Zimmer , Küche tt . Keller a»
ruhige kinderlsse Leute billig zu
verm . Näheres Parterre ._

Ecke Lothringer - tu Westendstratze
schöne große 2-Zimmerwovnnngm aus
sofort zu vermieten. Näheres daselbst
bei Wrrtsr««:!' , L 5100

D Scharuhorststrasje 27 schöne W
J L-Zim.-Wolmungen p. sof. od. sp. 8
ffl z . vm. Näh. b. Hausm., Hth. P . 8
MprnBrn mmmmmmmwmsmm
Dchwalbacherstr . 23 2-Zimmer-Wobn.

im Mittelbau p. sof. od. spät. zuv. 1679

8 Zirnmer.

Mdeltzeidstrasre 10, Part ., 3 große
und Zubehsr. eventuell im

Gartenhaus 3- 4 Zimmer ^und
Zubehör, per 1. Juli 08 zu verm-etcn
Näh. Hinterhaus Bart ._ __l2 ?j?

Me . Lothringer- ?t. Westendstraße
schöneL-Zimmer-Wohrwngen auf so¬
fort zu vermieten. _ •>

Ztii:Uicrmanustrai-e10, i,  sch- 3'Z.»
^ Wohnung frei. Näh. Part . 84777

Bismlmk-Riüg 28
schöne4-Zimmer-Wohnung mit

Zubehör , 8. Stock , per sos . oder
später z« vermieten . B8480

Schenkendorsstr. 6
hochherrsch. 4-Zimmcr -Wohn . ,
1 u. 2.  Et ., mit reich!. Zubehör,
ferner Vacuum-Rcimger. auf sof.
zu verm. Näh. daselbst. 1481

5 Ammer.

ftßltafjM 25 SSmm Bg 3  mU
allem Konst, per 1. April zu vm. Näh.

daselbst bei Architekt 1105

Kl . Franksurterstr . 1, 1. Et . ,
Herrschaft!. ö-Zün .-Wohn. mit reich!.
Zubehör v-r sof. oder später zu verm.
Näheres Wohnungsnachwcis-Bureau

& Co .» Fricdrichstraße 11.

Möbl . Zim ., ebt. Salon , tn . Klavierb.
fof. zu v. Secrobenstr . 32, Bel-Et.

ssilrACe 26 !U?$ ?Sh
mit reich!. Zubehör, für

Zahmirzt od . Amoatt
paff., für sof. od. später zu vermieten.
Iahrcsmict - 1200 Mk. Nah. in der
Buchhandlu ng das,  1711

Kc rdcritraße 26 Stallg . u. Rem, soff
Herderstraße 33 2 schone Keller, auch
' als Werkst, geeign., billig zu mrim,

Stand f.  1 P ferd. _ <80
Karlstraße 39 Stall f. 2—3 Pferde,

herrsch, ausgest .. .liebst gr. Remise,
p. sof. od. spät , zu verm. Näheres
Dotzheimerstraße 28. l *-«

Sir. vg CUVCUull u?CMIy O ■ J.—
Melandstraße 21 Eerlelleü per sos.

u. Laden ver 1. Jul :. Auto-Garage
ver sofort ' zu vernnetcm - 4W

Weltzttzlltzu ca. 800 äümtr., tn. Pack-
n. Füllraum , Aufzug, «r . Hofr .,
Karlstratze 89. per sof. oder spat.Pä d. Doi-.bennerstr . 28, 8 I.  1448

Geräumige Kellerraume , ca. 100 Dm.
groß, als Lagerraum btll. zu verm.
Näh. Dobheimerstraße -09. >. ,18. »

Bierkeller mit ooer ohne 2-Z.-W. so7-
od. spät . zû v.Mtvt ^ Wn7122,

Bierkeller mit Stall , «nsträße W
sofort zu verm. Rah . Louts Blum,Architekt, Gdbe nstraße 18. 22908

GrZWeinkeNer Luxemburgstr . 7. mtt
«lufzug. Bureaus u.Jafc — 122g

KohlenhofßnItUhne Wohn. Nah.
Walramstraße 27, 1 St.

Ausm 'iiEsr Wolrnu usrn.sMNNIIW»'ilTI- i- .
Clarenthal 21 2 Zimmer u. Küche zu

verm.: auch^pasŝ „surZil .„Wäfchet,et.
Sönnenberg , Rambacherstraße 34. 2>

sehr sch.
Wicsbtzdenerstr. 54, . b Sonnenberg,

sch. g-Z.-W. t. neu erb. Villa
Waldstratzĉ 26 freundliche 2-Zimmer-

Wohnung so fort zuWerinieten .- .
Waldstraße 90 Z-Zirnmer -Wohnuna

monatlich 45 Mk. fofort ob. fbateE
zu bernt. Nah. 1 St . oder Bletch-
straste 27, P . S ttsger. — ... 12^r

Röbm. Waldstraße 92. ^ -IM
Erbenheim . 8-Zimmer -Wohnung u.

Küche sofort zu verm.: nahe am
Bahnhof . Näheres daselbst Neu-
gaffe, bei P . Dretzler.

Sn diese Rubrik « erden ..
nur Anzeigen mit Überschrift

«uisenommtit. - Das öeCTOtMen etnjelnet
SBorte int Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Acltercs Ehepaar , .
alleinsteh., ruh . prompt . Dauermiet.h \chi  1 Oft . 4 1. od. 2. Etage.
Win «.: Klos. tt. Äschl Balk. Bad,
mögl. Sonnens .. kein VtnteW. Be¬
vorzugt : Pagenit .-, Stift -, Müller -,
Taunus - od. Kapellenstr. usw. Aus
Wunsch diskret behandelt . Genaue
Preisangaben erbet. Orfert . unte«
G. 814 an den  Tagbl .-Verlag, _ .

Wohnung, Hart . od. 1. Etage,
Nikolasstraffe od. Nahe, zu mtct . ges.
Off . n . L. 317 an den Tagbl .-Verlag.
"Gesucht Lagerraum , ev. m. Bur .,
möglichst Zentrum der Stadt . Oss.
unt . I . 318 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiststraße 13 hocheleganteo-Zimrner-
Wohnungen m. sep. Garderobez. 1667

MarAplgtz 7
ist die 1. Etaae, bestchend aus 5 Zimmern,

die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmern,
Küche, Badezimmer, Astansardcn.
Zentralheizung, per l . Oktober 1608.
eventuell früher zu vermieten. Nah.
im Bureau der Weinhandluug
A cEics-. 1662

KirchWffe5, SSÄ
r. Znbeh., alles der Neuzeit eutfpr.. a.
gl. zu verm. Näheres daselbst oder
Göbenstraße7. 1462

L« rembnrgplatz .7,2 . herrsch.
5-Zimmer-Wohn. mit reichl. Zub.
wegzugsh. zu vermiet. Näh. das.

sch. I
ub. H
mf. 1
iSSüEü

Rhemstr . 101 g
eine 5-Zimmcr-

. _ Wohn, in der
'Etage mit Erker u. reichl. Zubehör

soforl öd. sp. zu vm. Nah. P . 1496

MeO .e'ÄRAi !lst 6
hochderrsch. S-Ziinm.-Wohn., Part.
!,nd 3. Etage, mit allem Zubehör,
aiicb Autonwbilraum, direkt an
der Straße , ferner Vacuumremig.,
auf sofort zu vermieten. N'äheres
daselbst. 1480

CI Zimmer.

Adslheivstr. 48, II r
ist infolge Stevbefalls eine Wohnung,

bestehend aus 6 Zimmern. Küche,
Badestube, 2 Mansarden, 2 Kellern
u. Zubehör, zum 1. Juli d. I . vreis-
wert zu vermieten. Näh. daselbst von
12—2 und von 4—6 Uhr.

7 Dimmer.

Rüdestreimevstf . 14, 3. Et.,
hochherrschaftl. 6-Ziwmer-Wohil.
mit elettr. Auszug. Lieierauten-
Treppe. der Neuzeit eutspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 1244

Webergasse 87 Wohnung,
6—9 Zimmer, sof. od. spat. Nah.
im Laden. 786

MiM  ober MMzl.
Dia erste Etage mit 6 großen.

Zimmern u. reichl. Zubehör. Zeutral-
heizuug, eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 1098

Conrad VnlH»»»««,
Ecke Marktstrabe und Neuzasse.

Mlillßr.S.Eüirii.BelhclW..
lis-li-iiis der MlstMce,

ist die erste Etaae, bestehend auS 7 groß.
Zimmern nebst einem Kabinett, Bade¬
zimmer und großem Balkon, auf
1. Juli , ev. etwas später zu verm.
Näh. Part,  l . von 10—1 Uhr. 1780

Brebücherstraße 17
(Etagenvilla) elegante hochherr¬
schaftl. 2. Etage - Wohnung mit
7 Zimmern und reichlichem Zu¬
behör, elektrisches Licht. Etagen¬
heizung. ev. auch mit Automobil-
raum, 'p. 1. Oktober zu vermieieu.
Besichtig, von vormittags 10 bis
12 Uhr. Näheres Schützenhof¬
straße 11, Baubureau. 1590

"*8 Armut ev ttttb mehr.

pijÄüle 26 , 2,
herrschaftliche8-Zimmerwohn. m.
Balk. u. reich!. Zubehör, Bad,
elektr. Licht aus sofort od. später
zu verm. R. Gartenh. 1 r. 651

SSIuäS:
reichl. Zubeh., auf sofort zu verm.
Näh. 2. Et . 124?
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Villa Bierstadtcrstr. 7,
elegante herrsch aftl. 8-Zimmer-Wohn.,

große Diele, Bad, 2 Klosetts, große
Küche,2Treppen,Zentralheizung, elektr.
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Röhren für
Vacuum-Reinigung. für gleich od. sp.
zu Perm. Näh. das. kl. Villa. 1351

mwwi 33.2.
hrrvsHastlich« Wohnung von
11 Zimmern mit Badezimmer
und reich!, Zubehör(List, Haupt-
u. Lieferantentreppe), 2 Balkons
und gedeckter Veranda per sofort
oder später zu verbieten.

Näheres daselbst Parterre im
Bankbureau. 7007

Zn vermieten
11«, 6» und 8-

ZimmerwohmmKer;
Eckhaus Rüdesheimerstraßc24

vom 1. Mai 1908 ab. L 3496

Lochherrschaftl. Wohnung von
S Zimmern mit reich!. Zubehör
(List, Zentralheiz.) Taunusstr . 87
zu verm. Näh. das. 1. St . 1417

mmmnsiiEsaBm
Mr

Arzt oder FremdWeihi«
in bester KrrrfKge Wohnung von

Zimmern « * per Oktober event.
»her zu vermieten . Näheres

Webergasse 3» 1.
Iäden und Grschaftsränme.

Lotzheimerstratze 21 Gouterrain,
hell, als ArbeitZ- oder Lagerräume,
event. mit Pfsrdcstall, per sofort oder
später zu vermieten. Näheres bei
SLosNi » ^ . Adelheidstraße 11, 1249
Wen für ioiGitifiliMren,

Dotzheimerstrasse 47 , zu vermieten.
Näh. Frtedrichstraße 50. 1610

Frrcdrichftratze S 7003
MerkWeod.ßWMM
mit oder ohne Wohnung per sofort
oder später zu vermieten. Näh. bei
Hon & 9 o ., Friedrichstr. 11.

Kriedrichstr. 12, Hinterh. P., schöne
Werkstätte, za. 60 qm groß, event.
mit 3-Ztmmer -Wohn . ü. Bureau,
p. 1. Juli zu vm. Näh. C. Kalkbrenner.

Göbenstratze 17
Varterreraum , ISO zwei

Kcllerränme » 870 ch>Mtr . , Kon¬
torräume » 45 sZ-Mtr .» bequem
zugänglich, mit elektr. Amzug, elektr.
Licht, Wasserleitung re. versehen, bestens
geeignet für Favrikbetrieb , Wein-
handlung , Engtosgeschäfte , auf
1. Oktober 1008 zu verm. Nah.
Worderh. Part . WnUher . 1463

Heienenstrotze 18 mit
Wohnung u. Zubeh. auf

sof. od. spät, zu vm. Näh. 1 l. 1251
Werkstätte , cv. mit 2-Zimmerwohn.

Seitenb., Kleiststraße 8, Neubau, zu
verm. Näh, das. Banbureau P . 1253

Kirchgasfe SS
LaSerr

mit 2 Schaufensternz. 1. Oktober, ev. z.
1. Juli , zu v. N, das. 1, St . 1663

Lader; Kirchgasse 54,
beste Geschäftslage, w. modern ver¬
ändert w., Äebenräume , p. Okt. z.
v. Näh, 2. St . Gerhardt , Arch. 1638

Gr . Laden
Marktsir . 28 , mit bedeutenden
Lagerräumen, in welchem das
ältesteu. größte Glas -, Porzellan-
u. LuxuswarengeschäftFa . Rud.
Wolfs seit fast 100 Jahren betrieb,
wird, per 1. Juli zu verm. Näh.
b. K. Meier, Nikolasstr. 31. 1634

MoritzWße? Ä
auf sofort oder spaier .zu verm. 1091

Gr. schöner Lavesr,
eventuell mit Keller- Räumlichkeiten,

Moritzstr . 66 per 1. Okt. d. I . zu
^vm. Näd. Moritzstr. 68, Kontor. 1788

Saalgahe 4 0, Loden event. mit kl.
Werkstätte, per sofort zu verm. 1707

Schlachthausstratze 13, gegenüber
Hauptbahnliof , schöne Bursan»
säume , Parterre, ferner Werkstätten
und Lagerraum » feuersicher erbaut,
zu verm. Dampfkrast, elektr. Anschluß
vorhanden. Stückgutbahnh. ». Lade¬
gleise für Waggons in nächster Nähe.
0. Kaikbremicr , Friedriehstraße 12.

TsmmtWrgße4
gr. Parterrerärrwe,
als photogr. Atelier, Ausstellung, Ge¬
schäftsräume geeignet, zu vermieten.
Auskunft 1. Stock.

Laden
Wehergasse 9,

beste Kurlage (seither Ocularium), zu
vermieten. Näheres bei 1271

_Scim efer , Webergasse 11.
Wellritzstraße 27 geräumiger Heller

Ecklad err
auf gl. oder sp. Willi . Rölirig -,

Restaurateur.

zweite Etage,
sehr geeignet für Sterzte,

Zahnärzte , 7005
Herrschaft!. Wohnung von 9 Z !m.,
Badezimmer, Zubehör :c., Haupt-
und Lieferantcntreppe, per sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern herge¬
richtet. — Nah. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

Großer Lasen
eveutl. mit Lagerräumen , Werkstatt

und Wohnung, für jedes Ge¬
schäft geeignet, sof. oder später zu
^erm . Bismarckring 19, 1 r. 1257

KKr firn
per sofort oder später zu ver¬
mieten- Näheres 7532

Carl Clues,
Bahnhofstr. 10.

Großer Laden,
ganz oder geteilt, preiswert zu vermieten
Bleichstraße 20. 1392

Lader; 7010
mit 2 Schaufensternu. 8-Z.-Wohn.

t- u. Oranien-
2- 4 Uhr.

m.Zub.,Ecke Albrecht-
straße zu vm. Näh. v.

Bureaus,
2 Helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Dotzheimerstr. 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 1258

äpDcmpelJrllraitn
u. Ladenzimm., Kaiser-Friedr.-Rrng 44,
auf Wunsch a. herrsch.Part .-Woynung
von7 Zimmern, Zentralheizung, sofort
od. sp. zu verm. Untcroermietiing
gesta ttet. Näh. 8. Eta ge links. 1721

Möbel-Geschäft.
Laden mit Wohn. n. 200—250qm Lager¬

raum auf gleich oder später sehr billig
zu verm. Frank enste. 18,1 . 85075

Zlvci große Läden
mit Nebenräumen, auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermretenHerrn-
gartenstraße 6. Näheres dortselbst
im 2. Stock. 639

Laden
für Butter - und Eiorgeschäft mit

2-Zimmerwohuung und Zubehör auf
1. Juli zu vermieten, bläh. Hcllmund-
straße 5, 1. Stock links. 1537

Laden
mit 2 Schaufenstern in meinem
Hause Ecke Rheinstraße u. Kirch-
gasse per 1. Juli 08, cv. früher,
zu verm. Näh. b, A.  M151Ss*r,
Kaiser-Friedrich-Ring 59. 1465.

Das von der Firma Frank & Marx
seit vielen Jahren als Möbelmagazin
benutzte Larlenlokal mit Hntresol u.
Sousol,za. 800Q -Mtr., im Mittelpunkt
der Stadt gelegen, ist per Juli ds. Js.
zu verm, An sk. Kir olig. 54, P. 1363
Große Lager-Räume

rc. sofort zu vm. Moritzstr . 13. 1259

In meinem Hanse Erke der
Rhein » n . Oranienstr . ist rin
gr. Laden mit 4. Schaufenstern
U. 8 Slebeiiräumcn , worin seit
1878 e. Buch - n. Schreibwaren-
h.andlung betrieben wirs , per
1. Okt.» ev. früher , zn verm.
Oranienstraße i,  3 . 1324

Herrn . Scliellcnlicrj ' .

Laden
mit Ladenzimmer sofort zu vcr-

^nietcn Oranierrstratze 12. 1488

GrHe GeWstZ-ftköliMen
Wilhelmstraße 53,

neben Nassauer Hof,
Photograph . Ateliers, Empfangs- u.
Ausstell.-Räume, mit und ohne Ein¬
richtung, auch zu jedem and. ausge-
dclut. Geschäftsbetriebe geeignet, preis-
würdig zu vermieten durch Bau¬
bureau Wilhelmstraßc15, 1652

In unserem Neubau Wilhclm-
straße 88 sind per Frühjahr 1909
30 Zimmer rc. modernster Aus¬
stattung, als

Hotel,
sowie 270 qm Erdgeschoßlokali-
täten als

Cüsä-DjlMr. O. Mden
im ganzen oder geteilt zu vermieten.
Näh. vormitt, in unserem Kontor,
Schlachthausstr. 28, od. mittags v.
2- 3 Uhr Wilbelmstr. 10a. 662

C1el»r . Malm.

zu vermieten  S ckwalbacherstr . 23. 1678

Kelle Mitte fergHÄ
zu verm. Schwalbacherpr. 57. P . 793

Für Metzger.
In guter Lage Kaden mit

Hinterzimmer » sehr geeignet für
AuWM-GesktjäftM

Metzelei-Allüle,
sofort oder später billig zu ver¬
mieten. Näheres im Tagbl.-
Perlag . 1664 Di

Bäckerei
zu verm. per sofort Adlerstr. 27. 1263

w. sch- Wohn, im
"ÖMIlvi H Westend prersw. zu

verm, Off, u. A . NKL Tagbl.-Bcrl.LagerrmlM^
schöne Souterrainstube , m. direktem

Eingang von der Straße,
kl. helle Werkstatt,

i . Seitenbau , billig zu vermieten.
Zietenring 12, b. Dittmar.

Nisten und Häuser.

Billa
Bierftabter Höhe,

geräumig, nt. 2’/s Morgen großem Zier-
u. Obstgarten (letzterer sehr einträgl.),
Stallung rc. nr vermieten oder z«
verknuse» . Prachtv. Aussicht, gesund.
Lage. Näheres Nerotal 88._Billa

NeroSergstraste 7, 12 Zim., sehr viel
Zubehör, Frontspitzwohn, mit Küche,
ev. abzuv., Gas , elektr. Licht rc.. zum
1. Okt., unter Umständen früher, zu
vermieten. Preis 4200 Mk.

♦♦

| Plila MrDroße 95, !
♦ mit allem Komfort der Neuzeit, ^
% 12 Zimmer u. reich!. Zubehör, in %
# herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- %

stelle der Tennelb ach str„ günstig »
X sofort zu verm. oder zu verkaufen. ^
^ Bestchtignuazu jederzeit. , ?

Lot !«, « Biüm , Architekt » 4.

| Göbenstrntze 18. 1089 »

Die Billn Rößlerstrasre 12 ist im
Ganzen oder ctagcnweise von Oktober
zu vermieten. Nähere Auskunft im
Hause,_ _
MU*  Schützenstr. 16,

.a, mit Anto -Gnrnge , Walk-
<4? 84 « !» mühlstr. 55, je 8—10 Zim.

und Nebenräume, zu vermieten. Näh.
bei Jf. F 1. E' iüircr , Wilhclmstr. 26.
Telephon 2726.__ 7479

^auupbctfictfttigc 64
ist die hochherrschaftl. Billa , best, aus

12—14 sch. Räumen mit Winter¬
garten , Zentralheiz ., Gas u. elektr.
Licht, sow. Ausgang nach dem Kur¬
park, zum Mai , ev. später , zu ver¬
mieten oder zu verkaufen. Näheres
TaunusstraßS 55. Roos. 1486

Schöne Vista » Nähe Dieterimriilie,
auf längere Zeit p. Herbst ii 2500 Mk.
zu Perm. Näh, im Taabl .-Verl. Su

AM"" « iß«
zum Alleinbewohnei! nahe den Kuranlagcn

u. elektrischer Bahn, für 2,500 Mk. zu
vermieten. Bes. A.  B &. EJörnes -,
Dotzheimerstr. 21. 698

bietet sich eine moderne Villa zu m elm.
Preis sehr billig. Off. u. 313
an den Tagbl.-Verlag.

Gartenhaus
au der Frankfurterstraße mit Stallung

u. Remise, großem Garten , eingerichtet
für Wäscherei, passend auch f. Gärtner
oder Kutscher, zu verm. Näheres
Adolfsallee 31 , Parter re. 7332

Möbliert » Mostnunge ».

Adolfsallee
eleg. möbl, Etage von 5—7 Zimmern,

Bad, Küche ee. zu vermieten. Näher.
im Tag bl. -Verlag. To

Bertramsti . 12, 1 St ., 3 bis 4 gut
möbl. Zimmer, event. mit Küche, auch
einzeln zu verm ieten.

Äapellenftr. LG
elegant nröbl . Villa , 11 Zimmer,

Küche, Bad, Zubehör, elektr. Licht,
Garten zu vermieten. YI2

Uorn. hompL Ml.AM.
herrl . ruh . Kurl, , sof. preisw . zu v.

Räh . im Tagbl .-Verlag . Vy
Möblierte Zimmer . Mansarden

sie.

AdeMlir.A.!Ä SS:
Albrcchlstratze 2, 2, zwei gut mobl.

Zimmer mit Pension per 23. zu verm.
Kleine Larrggastc 1, 3, möbliertes

Zimmer zu vermieten.
Rsteitrvätznstr . 2 , 1, schon möbl. Z.Meimmrkr.14.3.87LL
Rheinstraße 72, Parterre . Eleg.

Zimmer , evtl . Pension»
Schulberg 10, 1. Et. r., möbl. Ztmmci

mit od. ohne Pension zu vermieten.
Seerobeustr . 2, 2. Et., schön möbl.

Zimmer mit oder ohne Pension.
Webergasse 84 , 2, groß, freundlich

möbliertes Zimmer zu vermieten.

Weilstraße 3 , 1 . Et . ,
gesunde ruhige Lage, nahe beim Koch-
vrunnen, schon mobl. Zimmer mit od.
ohne volle Pension zu vermieten.

MMt 18,1 , SVcfSiS:

2 sthr füjüitc fliaBe3itunter
mit Balkon möbliert oder unmöbliert
zu vermieten Bahnhofstraße 6, 2 l.

Gnt möbl » Zim . , evtl. «t. Klavrer,
b. z« v. Bleichstraße 2, 8 rechts.

Zlinoostärf sch- llr. möbl. Zim. a. kurz
lluppu o. langer Bleichstr. 21,2 r.
Gut m. Pnrt .-Zim. lSchreibtifch) Ist Mai

Drudenftr . 4, P ., u. Ecke Emserstr.
ClegMl möbliertes Wtzn-

und Schlafzimmer zu vermieten
Emserstraße 6st, 1. Etage.

W “ Mein mSvl . Zimmer "Ms
in besserem ruhig . Haushalt zu
verm . Kriedrrchstraße 44 , 3 k.

W.st.7' Wsst-KHlWmer
m. Frühstück an nur bess. Hrn . z. v.
Dauernnetcr bevorzugt. 2 Min . v. d.
Elektr ., i. Nähe v. Gericht, Stände-
hauS u. Req. Rauenthalerstr . 12, 1.

Ein eins , riiöbl» Zim . mit u. ohne
Pension preiSw. dauernd zu ver¬
mieten Stiftstraße 14, Part.

Äcrr Moct zwei sch. mobl.
y ) u ' . sQtll Zimmer billig. Näh.

im Tagbl .-Verlag. B5798Dv

Sonucubcrg,
sof. 1—4 möbl. Zim. in freier Lage.

Remisen , Stastnnge » etc.
Weinkeller

Friedrichstraße 40 , Etke Kirchgassc,
nebst Bureau und Faßaufzua
(jetziger Mieter Weinhandluug Slnrl
8t » stl ) per sof. od. spät, zu verm.
Näheres bei Wilhelm «Jasser
<& Friedrichstr. 40, 1 l. 1022

Mimtzstroßc 7
mit 2-ZlMlner-Wohnung, per sof. od.
später zu verm. Näh. B. Kraft. 1568

Moritzstraße st Weinkeller mit oder
osine Zubehör zu vermieten. 686

AM- Lranienstraße 35 Stallutrg
für 6 Pferde mit oder ohne
Wohnung zn vermieten.

Große Halle
mit Lagerplatz, für Schreiner, Bildhauer

sehr geeignet, nahe der Schiersteiucrstr..
zu verm. N. ZldolfSallee 31, P . 7460

PferDestall
für 6 Pferde, mit Futicrraum u, kleiner

Wohnung, nahe der Schiersteiucrstr., zu
verm. Näh. Adolfsallee 81, P . 7459

kür 3 Pferde und
flff allem Zubehör.

Saireramninu ©ciSbetftftr, 11.
Weinkeller i5i«SS&ifl:

gerrfctinftl . Mühmg.
5—6 Z . u. Zub., mögt. Kurlage (Villa),
mit Zentralhzg.. event. Garten u. allem
Komfort, per 1. 10. 08 gesucht. Off.
mit Preis unter M. 313 an den
Tagbl.-Verlag.

WI °̂ Ich suche
in absolut staubfreier Lage mit guter
Lufterneuerung, nicht zu fern der Elek¬
trischen, 5—6- Zimm:r - Wo!m'.'ng (erste
Etage). Ausführliche entsprechende Off.
umgebend erbeten unter C. 8fl.8 an
den Tagbl.-Verlag.

Zwei Damen
suchen in einem Privathause mit voller
Pension für Mitte Mai zwei möbl.
Zimmer . Offerten unter SK. St»
an den Tagbl.-Verlag. b" 9>

Herr, Dauermieter , sucht per torort
Wohn-, Schlafzimmer, Bad. Off. unter
,r . liS ® an Baasenstein &
Vojsrler a .. « „ Wiesbaden . P73

Ein anständiges Fräulein sucht
Zimmer ohne Frühstück zu ermäßigtem
Preise. Off. u. Bä. ftt. S « bauptpostl.

Gks»A sott altera ierrn
(höheren Beamten) zwei' bis drei un¬
möblierte Zimmer in feiner Pension im
Südvicrtel , iwt guter Verpflegung und
Bedienung. Offerten mit Preisangabe
unter ® . 818 an den Tagbl.-Verlag.

Garten
oder Teil eines Gartens in der Näht
des Zietenring? zu Erholungszwecken
zu mieten gesucht. Off. unter 8 . 31 *»
an den Tagbl.-Verlag.

I’ilß AM . MM . 7,
n. d. Kurb., ruh » staubfr . Lage»
jcgl » neuzeitl . Konrf . , alle ^Bäder,
Gart ., Verand., groß . sonn . Zimmer
ir« Lvotzu«, in gedisg « Welse voll,
neu möbl . Solide Preise.Gunst. Arrang.

Adc -Heidstr« 48 , 1, sch. möbl. Zim.
(Sonnenseite» mit und ohne Pe nsion.

«nftttnie 20, ^rnJSsmöbl. Zimmer
mit und ohne Pension preiswert.

8 - Ml!»MM . ALL 2g
Möblierte Zimmer mir tt . offne

Pension . Zivile Preise. Ecke Sonnen¬
bergerstraße. Rote Linie d. Elektrischen.
Ruhige vornehme Lage. Garten.

Nerotal 31 -matTmit u. o. Pension.
Nheirrbahnftratze 4, 1»

vornehme ruh. Lage, nächste Nähe v.
Hauptpost u. Kurhaus , sind gut möbl.
Zimmer für Tage, Wochen, Monate m:t
oder ohne Pension zu vermieten.

Pension Schenck,
Kleine Wilbclmstraße7, 1. Et.

Zimmer mit und ohne Pension, Bad,
Balkon, Garten. Schöne ruhige Lage.

JÜngKsIi spoken. 7028

psttltale3, 1, tm/lS
sehr schönes, gemüllich möbl.
mit Pension frei.

Zimmer

Jeder Mieter
▼erlang«die Wolmun ?sIisten da*Hans-n. tenteitzer-Vereiiis
Q-oscliäftsstelle: Luisenstrassa 11.

Telephon 43). F337

Königlicher Hofspedltour
'cttonmaysp

Stadt -U:im zü  ge.

Uebersiedelnngen
vesi i: nd mach auswärts.

Aufbewahrungen
fiär 8iar ®e längere Ke :*>

H'erx »» cku ngen,
Spedition von IKInterlassen-
Sf Starten , Ausstellern etc . etc.

BScsreaiss
S Xiliolasstrasse S.

Wohnuligs -Nachweis
BureattUmk€it,

Friedrichstraße 11.
Telepho :» 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufodirkten jeder Art.

ÄrW«hMM«jeigtt
des

MesUgdever TagbllittS
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuzichenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus-
bcsihern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erforges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.
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Vielfach vorgekommene Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, b<\fj wir nur
direkte Offertbriefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

R <rpi1atre »-A«grl »sts.

35 —45,000 Mark
argen prima 8. .Hypothek ans
neues Hans in Sester Lage ses Kur-
vtertetS (nahe Lang - nrrd Weber»
gaffe » v. vermSg . Besitzer « . sehr
pnnktr . Zinszahler gesucht . Off.
unter SS. 8LL a . t>. Taabl .-Bertsa.

100,000 Alark"
auf Gut als 2. Hypoth. gesucht. Geil.
Off . unter U. 74 an Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6. 7466

siobersr Hvpotlisüsa (lureb 7299
FViesdaäense

VUlen-VerüLuks üoselleebslt m. b. li .,
Ellenl o?engassa 12. — Tel. 64!.

Restkanf
nrfi and. Sto

von 8 —5000 Mark,
auch and. Fordcr. m. Nach!, z» kaufen
gef. Offerten unter » ü ® Hauptpost!.

M . 15,000 .— tt . LK. 80,000 .— an
zweiter Stelle sofort ausnileihen. Off.
unter ES. saß an den Tagbl.-Verlag.
^ 10= 82,000 Mark
auf erste Hypothek auszuleihen.

ÄÄliss MiniLü-irtLr ;-'.
Hypotheken- und Immobilien - Bureau,

Biebricberstraße16, Part ._
if  25,000 M. auf gute zrveite
^ Gypotyek auszuleihen, ferner
A'  35,000 —40,000 M . z.<*. rillt Vft

An¬
kauf e» gut . Reftkartfsckii».
Äö. Adolsstr. 3.FV67

Af
&

Mt . werden als
2.  Hypoth. aüsgel.-50,000

Off, tt. BT. sag  an den Tagbl.-Verlag.
220,000 -j’itT  PrrvÄkäpitat

sind ttt beliebigen Beträgen ans 1.
Hypotheken für gleich oder l . Juli
auszuleihen . ' Offerten erbeten unter
O . s ©§ an den Tagbl.-Aeriag.

KaVitulieu -Wssuchs.

ii. ™ -io7Ä—
zu 10"/° Zinsen und Gewinnanteil bei
10-facher Sicherheit per soiort gesucht.
Offerten unter 'ff. LSL an den Tagbl.-
Verlag erbeten._ B5875

r 1S- HMM . :
0  zur 2. Stelle alabald gesucht. <>
J J. Msier, Agentur, Tasmusstr. 23. |

15—20,000 Mk.
Nachhypothek von pünktl. Zinszahler
innerhalb der Brandtaxe fof. gesucht.
Off - u. D. 151 a. d. Tag b!.-V. 85610

80—25,M0 Mk . gegcir sehr gute
8 . Hypothek auf et» vürrügliches
GefchSsts -E >rrraus in prima Sage
gesucht . Dff. tt . »1.
bauvtposilagernd . _
20.000» i inif2. fMPtl).,
hinter 24,000 Mk. 1. Hypothek. Taxe
56.000 Mk„ gesucht. Objekt ist auf
20 Jahre an Behörde vermietet. Off.
u. Ai 255ss an den Taabl .-Berlag.

30,000 Mark
auf sehr ante 2. Hypoth. zum 1. Run
1008 zu leihen gesucht. Gefl . Off.
unter Nt. 150 an den Tagbl .-Verlag.

30—35,000 mt  gegen gut « erste
Hypothek zr» 4st- "/° -ruf neues
Haus im KuLNieric ! von vermög.
Eigentniuer und promptem WuS-
zahree gesucht . Off . unter 03. VLL
an de» Tagvl .-Verlag.

l ~$  ,
auf 4x7 - Zimmer- Haus, feinste Laae,
gesucht. Offerten erbeten unter 0®. 313
an den Ta gdl.-Verlag.

MM " Mk . 40,000 .—•an erster Stelle
auf Haus mit Wirtschaft sofort gesucht.
Off. u. C. St © an den Taabll-Verlag.

Bielfech vorgekomw.sne Mißbräuche geben
m>8 Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte DffertbriLsr , mH. aber solche von
Bernrittlirn befördern. Der Verlag.

Immobitirn -Urrlkäufe.

Hii  verkaufeZn
HerrsWWer Zeßlz

L lßip3.

Billa Ricderüergstrasze 1
(Emserstraße ), 8—10 _Zimmer , auch
für zwei Familien eingerichtet, mit
allem Komfort , billig zu verkaufen.
Näh. Nr.  3 , P art.

Sonuettbergerstraße 47 .
In gediegenster Ausführung neu erbaute
Villa, mir allem Komfort ausgcstattet,
nebst Stallgebäude und Auto - Garage.
Conlante Vercaufsbedinaungen. Näheres
Bauburc au Wilhclmst ra ße 15, Pari.

Nene Billen
an der Bingevtstr ., direkt bei fcen
fmrattlaactt , 3 Minnte » von der
ekcttr Wahn , mit 10 N -ittmen»
gr . Gurtest preis :;-, z« verk . Besitzer
A . U.  Störner . Doirhei meestr.  21.

Wetzreik Wdftzc Viilcii.
grosse und kleine , in schöner Lsge
hier, sind prerKwÄrdikzu verkattfe »,
Anfragen bitte zu richten u. ES. SWS
art_den Togblatt -Wrrkag . _

Etaqenviva (Höh-ul. Kurv.), 15 Z.,
f. d. festen Preis v. 90,000 Dik. zu verk.
Off. trat. V. Si. $ postl . BerlinerHof.

Billig zu verlausen zwei neue,
komfortable

lilll *« Schütze« str. 18 u.
ßlUNU , Wulkmitsitstr . 85,

jede 8—10 Z., viele Ncbenräume,
eine davon mit Auto-Garage.
Gesunde Lage, nahe am Wald,
Elektr. Bahn. Näheres bei dem
Eigentümer -Z» Eid.
Wilhelmstr. 26. Tel. 2726. 7480

Wegen Todesfall

UM Salfailftafü 37,
8 große Zimmer, zu sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. N'äh. daselbst.

Rrußerst billig wcgzngshalbcr

ZiZMssrtKhLs
Billa

in Kurlage sofort verkäuflich, ev.
auch zu vermieten. Off. tt. M. SS
an Tagbl.-Haupt-Ag., Wilbelm-
straße 6. 7183

Die beiden n « mt
Herrschafts-Bille a

Mtlandstr . 4 tt. Äesstngsjr . 5, elftere
mit gr. Diele, Stallung und Remise, zu
verka ufen. Näheres Lessing straße 5^

MsiL
in feinster Lage, Alles verrnietrt,
gegen einen Banplutz z» ver-
tauschen.

L -eti » -, .-LSlstnckt,
JmMobMen»

mitBilla SlLexamvrnfträtze 10,
10 Zinimern von 35 bis 44 gm, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, per
1. Oktober 1908 zu verkaufen. Näheres
Rüdsŝ tzeinter-strufir 17, Parterre.

11« iütoe Bio,
it» feiner Lage , zuin Preise von
60,006 Mark s«t perkanfen.

•Sssllsss AllstatJl,
_S chiersteinersiraste 18.

" Ci nie ff eilte T
Magen »Villa , Bievrichcrstraste,
135 Mille, zu verkaufen. Näh. lW» ^

Seerobenftraße <8^ h_

S  Villa, -MJ, ZWern, herrschaftlich aus-
aestatiet, ideale Lage, 9 Zim., Badez.,
Mk. 36,600, 3 Veranden, >sonnenbad,
schöner Garten, unmittelbar Gebiro,
mild. Klima, deutsche Riviera, waldr.
Amtsstädtchen. Näh. u. 11. I?. kii-, 40
postla gernd B aden -Baden. _ lf 116

Hans Hersersrr . 21 , 3- .u. 4-Zim.-
Wodnung, Werkstatt, Tortahrt , für
136,000 Mk. (7000 u. Selbstkostenpreis»
in. 6009 Mk. Anz. zu verk. Näh. 2 r.

' tz-stnstigs Getegentzett . ^
E »?hütts mit gutgehendem Kolomal-

warenrcsch. für 25,000 Mk. mit 8000 Mk.
zu verkaufen. Off. unter M. 8L4 an
den Tagbl.-Vcr!ag._ _ _
'Eckhaus Gruserftr. 28-
f. Ladengeschäftu. Pension geeignet, billig
gxt ve rk._ Näh. S oimc nbergerstraße 49.

Mitte Stadt , Hinterh. m. gr. Werkstatt.
Torfahrt ec., umständehalber preiswert
unter günstigen Bedingungen zu verk.
Off. tt. T . S » 8 an den Tagbl.-Verlag.

JremiitL3-ßM. GtkgeühW,
K-Zimmer -Wohnungen , gut gebaut,
Rahe des Bahnhofs , bist. unt . gunst.
Bedingungen zu verkaufen. Offerten
unter' W. 289 an den Tag bl.-Verlag,

Herrschaft!. 4X7 -Zim.-Haus,
feinste Lage, billig zu verkaufen.
Offerten unter N. 313 an den
Tagb l.-Ve rlag . _
idi SL KONlbMjerV. 8
zu vk. Nah, bei H. Iusti zrat Romeiß.

Wohnhaus,
Nähe Wiesbaden, Elektr. u. Eismb.-
Berbind., 3x2 u. 8x1 Zimmer, Prc s
24,000 Mk., gunst. Bedingungen, au
Sclbstreflektantenzu verkaufen. -Hffertcn
u. m, «84 an den Tagbl.-Verlag.

Verkaufe meine prachtvollst gelegen.
fSf - Bitten -Bauplätze 77M

zu äußerst billst Preise . Offerten u.
B. 311 an den Tagbl .-Ver lag ._
GOO 'OOOO OOOüO

| Günstige l
Z Gelegenheit , o

0

h
9

Etwa 40 VillcttbanplStze,
evtl, mit fertigen Bauprojekten,

0 an der Wiesbaden-Biedricher Allee(LändeSdenlmal), Haltestelle, Aus-
stchtsturm ri. Tannhäuserstraße,
mit direktem Ausgang nach den w
eben in Ausführung begriffenen (\
neuen städt. Richard Wagner- ^
Anlagen, mit herrlicher Aussicht Q
auf Rhein u.Taunus , von !4Mk. ,%

■ 7519 Man pro qm zu verlaufen.

M)M\  Ei Didion,
Riehlstr . 9 . Tel . SS5.

■0

. sr

Suche auf t.  Wohnhaus
mit Aecker-in Biebrich eine erste
Hypothek von 50—55,000 Mark bei
gutem Zinsftiß . Offerten u. Z. 318
an den Taabl .-Berlag. __
3ü.65,000 !Il .ji4'/2-57 o
an 1. Stelle hier gesucht (za. 20,000
bald und Rest bis 1. Oktober)
4-fache Sicherheit.

Pünktlichste Zinszahlg. i. V. (Etwaige
.Gegendienstei. Baufachen unentgeltlich!)
Gesällige Offerten unter V . KS-L au
den Tagbl.-Verlag.

Werse Billa
Llmfckbcrgstr . 4, am äußeren Kurpark,
gr. Fernsicht, 8 reiz, ausgest. Räume.
Diele rc. und allen Beguemlichkeitcn. für
78,000 Mk. zu verkaufen. Nah. dortsclbst
und Biebricherstraße7. Telephon 2439.

mit allem Komfort d. Neuzcit. umstände¬
halber billig zu verk. 16 Räume, evcilt.
alS Etagcnvilla geteilt zu benutzen.
Preis 82,000 Bkk. Off. unter lv. s «rs
an den Tagbl.-Verlag erb. Agenten verb.

HschelegKnis ^
«rit Zstttrulheizttug , groß . Garten,
über 66 Nutet» groß , seinsts Lage,
krattkhcttStza!ber ztt verlaüferr»

Echicrftri »; erstrasie 13,
_Fvimsv ilie « , Hyp othek«« .

HWsche BillMp
Nassauerstr. 11 (Adolfshöhe) belegen,
m. all. Komf. ausgest., äutzerst billig
z. wk. Nh.,Arch. Meur tr^ Luisenstr. 31.

Kleine . Dilta Freseniusstr . 21 ä
zu der fanfe it. Näh, dortselbst.

Ecke Magdeburg- (verl. Neudorfcrstr.)
u. Fritz Kallcstrafe. nächst dem Haupr-
balmbof, herrschaftlich mit allen Bc-
guemüchkeiten ausgestattet, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder nebenan im Bauburcau, Biebricher¬
straße 20, Sout.

Sfr * Dillen -WH
zu verkaufen Schützcnstr. 1 und

hffzano. vornehmer Äudstattu -g,
gr.Garten, schön. Aussicht, gesunde
freie Lage, an der elektr. Bahn , Ä
WaldeSnähe u. nahe des Kur-
gartens. Näheres Besitzer Max
.Hartman « , Schützenstraße 1.
Telephon 2105.
ßW ^ ' Wegen Avrrike

verkaufe o. vertausche billigst m. tnoberne
Villa Walkmühlstraße, auch für zwei
Familien. Offerten unter w . <U3 an
den Tagbl.-Verlag.

ZNcllenwLmltBMlW
tut Nerotat und am Datnbachtal
tt tuständchaiber zu verkaufen.

Preis : 76,660 Mark.
do . 125,000 „

Jsuiiii § Allstadt,
Schiersteinerstr. 13,

Immobilien nnv Hypotheken.

Zu öcilonfeu!
Im herrlichen

Billenviertel „ Eigenheim " ,
am Danibachtaler Wald, offeriere
hcrrschaftl. Besitzung mit4 Morgen
Taselobstanlage; serner hübsche
Villen von '5 bis 11 Zimmern
nebst großem Garten , mit allem
Komfort der Neuzeit aiisgestattci.
Preis 80 - bis 76,000 Mk . Näd.
durch C-lar . <>.Si5ctiS4c!i»
Witiielmstratze 50.

Schierftein a . Rh
Wohnh. mit Stallaeb ., Scheune,

Kelterhaus. Garten , für Fuhrleute ob.
Handwerker sehr geeignet, unt. gunst.
Bed. zu verk.) evtl, zu vermieten. Näh.
Bismarckrinĝ ld , 1 r. _

©rjliUair.fttmüta-PeBpoH
mit Haus am Kurhaus u. Theater,
ganz der Neuzeit, Zentraly ., Elertr .,
Gas , Bad. Aufzug, preiswert zu ver¬
kaufen. Julius Allstadt. Schter-
steinerstraße 13.

COO OOOQOOOQO
NllltVläÜN südlich au der Bieb-
< >it ! ẑ liiyL , richerstraße gelegen,

unter günstigen Bedingungen zu verk.
Offert, u. 8 . 3L2 a. d. Tagbl..Verlag.

Grundbesitz,
günst. Tauschobjekt, zu verk. Ost.
unter U. 74 an Tagbl .-Haupt -Ag ,̂
Wilhelmstraße 6. 7462

Grundstücke, Westeudstraße,
zu vk. Näh. Jmmob .-Agentur Hans
Merten , Nikolasstr. 13. Tel . 1931.

AmwoiriUen -Kaufgesttchs.

Sor Ssulle ;rdezA,
Wiesbadener Chgussrr,
bcrrschaftl. Billa mit gr . Obstgarten
zu verkaufen, auch ganz od. das Hoch¬
parterre allein , ev. mit Frontspitzw..
zu vermieten . Adr, im Ta gbl.-V.. . 81
Tausche Haus

in Wiesb. a.  m . kl. Hotcl-Restaur. Off.
815 an den Tagbl.-Verlag.

Z « veriätrse « oder zu vermieten
gr^ sirre , hschmoderu u . d. Neuzeit
eiurjerichtete

"l!
Weste i«. feinste Lage . Geff . Off.
u . .1. 8 !5 an den T agbl .-Verlag.

Güte ' Exiften
Mit zahlreichen Aufträgen versehene

Feusterfahrik
infolge Todesfalles zu verkaufen. Größere
Mittel zum Betrieb nicht erforderltch.
Offerten unter C.  M . RS -SA - an
X». F renn . Ms iuz . (Nr.̂ 24MsTb8S
Kleines schönes Hosgilt
mit gut eingef. Restaur. u. Pensionsbetr..
20 möbl. Zim., in sch. Taunuslage , sehr
preiSW. zu verk. i mand , Taunusstr .12.

"MÜeir -BaüpLätze
im neuen Villenterrain , nahe AdolfS-
tzöhe, vom Besitzer unter gunst. Beo.
(ein Teil des Kaufpreises kann ev.
als 2. Hyp. stehen bleiben) zu verk.
Off . unter M. 73 an . Tagbl .-Haupt-
Aaen tur , Wilhelmstraße  6 ._ 7353

ViUenbaupUUze « . «l - JPark-
strasse i . sch . Lu <je, « . fertiger
Strasse , prelsivcrt zu ver¬
kaufen. "l32
jp>. M . Fahrn , J$heinstra .sm t£&.

Herrschaftliche Villa
mit Garten gegen Barzahlg. zu saufen
gesucht. Off. mit äußerstem Preis und
näheren Angaben unter <o*. aas an
den Tagbl.-Verlag  e rbeten. __

z. Alleinbewolmen, 8 bis
12 Zimmer mit Garten,
zu kaufen gesucht. Off.
mit näheren Details und

Kaufpreis gegen Barzahlung unter
W. » 1 « an den Taqbl.-Verlag. __

'Suche Bieia!
ober Bauplatz in Wiesbaden oder
Umgebung, ein rentables Zins - und
Geschäftshaus gebe in Tausch. Ott.
unter B. 319  an den Tagbl .-Verlag.

Reut . «Haus!
am Kaiser -Friebrich -Ring oder an¬
liegende Seitenstraße zu kaufen ge,.

Julius Allstadt, Fmmobtltcn.

wirtschaftlich u. strebsam, mit za. 8000
Mark Vermögen, suchen

I. C)
zu kaufe » oder zu pachten - Ausführl.
Offerten unterH . s # an Tagbl.-Haupt-
Wgentur, Wilhelmstraße 6. _̂ 2481

BilleKhaustelle
in Wiesbaden, beste Lage, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis unt. &.  818
an den Tagbl.-Verlag. '

KrmbMc - KmWR
zu kaufen gesucht, auch in Mosbach-
Biebrich. Bicrstadt , Sonnenberg.
Julius Allstadt, Schiersteinerstc. 13,

Immobilien ._

(ffiKObilian-Verkaufs-Propaganda
Max Brassei , B<'SÄS 'ä.T'

Immobilien — Wolumn̂ snachncis — Hypothoken.
Au- und Verkauf von Grasulstiicken jeder Art.

Yerinitllnug für Käufer kostenlos.
Kealisierung erststelliger Hypotheken . F 118

General -Vertreter - für Wiesbaden:
It ’ritz Becker , Merderstrasse IS,

gH71!WiW M-

Kleiner Anzeiger des Mesbadener
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satz form 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

f. --

Seltene ßielegenhert.
And. Unternehm . w. ist ein gut geh.
Kolanialw .-G. spottbillig zu verk.
Billige Miete . Off . u. S . 151 an dte
Taabl .-Zwctgst., Btsm .-R. 29. B5878

Fette schwere Ziege
xu verk. Dotzhetmerftraße 114, Frtip.

Pferd mit Nolle,
paff, für Gärtner od. Wascherei, zu
verk. Näh, im Tag bl.-Verl ag. vt

Ern junges Pferd
mit neuer Fcderrollc und Geschirr
umständehalber sofort zu verkaufen.
Näh. stn^ Tag bl.-Ver lag . Da

7 Monate älter echter Pinscher
umständehalber zu verk. Frau Leih,
TaunuSstraste 7, Sch reibw.-Gcfchäft.

Sch." Wolfshund billig zu verk.
Wiesenstraste S, Waldstrabe.

Neues braunes Jackettkleid
wegen Trauer billig zu verkaufen
Le hrstrabe 5, Part erre li nks._

Eleg. neues fchw. Tuchkostüm,
Anschaffungspr . 200 Mk., ist für die
Hälfte verr.^Schöne HÄussicht„22,JS,
"Gut " erhalt . Herrenattzüge vtcisw.
zu verkaufen . Näh. Blücherstratze 4,
3. Etage,_ Schneidermeister Seel . _
Zwei gut erh. Frühjahrs -Paletots,

f. schl. Figur passend, zu verkaufen
Kirchgasse 4, 1 St.

Eleg. Anzüge und Schuhe
bill. au verk. Frankenst r. 3. Wagner

Gelegenheitskauf in Damenhüten
von 50 Pf . bis 4 Mk., sowie einen
Rest Bänder tt. Blumen usw. wegen
Geschäftsaufgabe billig zu verkaufen
Roonst rabe 9, 2 S i._ B5862

Meitze Mädchenschnürst ., Nr . 36,
billig zu verk. Ka pell enstr. 37/ Part.

Schulbücher
u . Lexika f. hum. Gtznm., antiquar .,
zu verkaufen Körnerstrabe 4, 1 rechiS.

Ia  Doppelfernrohr, vorz. Optik,
12-mal . Vergr ., mit Etui f. 55 Mk,
zu verk. Anschaffungspr . 110 Mark.
Langgasse 29,„Drogerie ._ _

Griech-, deutsche, lat . Diktionäre,
in t. Bücher, Klaff., a. vk. Weilstr . 18.

Schulbücher
des humanistischen lÄhmnasiums. von
Sexta —Untersekunda inkl., s. Bücher
der Höheren Töchterschule (alle KI.),
gut erhalten , preiswert zu verkaufen
Marktstraße 9, 3. Etage,
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Sexta -, Untersekunda-Bücher,
O.-R., gut erh., billig zu verkaufen
Spicgelgasie 1, 8 rechts._

Alter Flügel wegzugshalber billig
zu verk. Rh einstraße 7'4, Frtsp . B5V03

Zwei Satz Billardbälle
bill. zu verk. Aiauritiusstraße 1, 1.

Schreibmaschine,
ganz neu , in Original -Verpackung,
erstklassiges System, zu verkaufen
Aoelheidstraße 73,  2 ._ B 5811

Eleg. Wohnungs -Einrichtung,
fast neu, wegzugshalber zu bk. Anzus.
zw. 10 u. 4 W eißenbu rgstr . 6, 1 t.

Adolfsallee 6 gut erb. Möbel
aller Art sof. bill. zu bk. : Eich,- u,
Rußb .-Speisezim ., Betten , Wasch- u.
andere Kom„ Nachttische, Kleider-,
Bücher-, Küchen- u. Spiegelschränke,
Sofas , Ottomanen , 2X2 Sessel, einz,
Sessel u. Stühle , Auszieh- u. andere
Tische, Flurtoil ., gr . u , kl. Spiegel,
gr . u. kl, Tepp., worunter ein sehr
gut er 4x5 m, Lüst er, Lani Pen usw.

Eich.-Speisezim .» Eich.-Schlafzim .,
Vertiko, Spiegelschr., Chaisel., Tisch,
scw. s. fortzu gsh. Herderstr , 1, P . r .

Aeltere Schlafzimmer -Möbel,
Betten , Waschkom,, 2 gr . Kommoden,
Nachttische, Schränke billig Taunus¬
straße 12, 3 (Eingang Saalgafse ).

Gut erh. Möbel, Veit ., Kleiderschr.
billig zu verk. Rauenthal erstr . 6,  P.
'S Betten 25—35, Deckbetten 8. 9, 12,
ob. Tisch 9—6, Nachttisch 5, Kanapee
23 Mk., Itür . Kleiderschr, 15 zu verk.
Blücherst ra ste 29, HochPart, r . B 5889

Ein gebrauchtes Bett
billig zu verk. Her rnmühlgasse 5. _ _

2 pol. Bettst . mit 3t. Wollmätr.
u . Rahm ., 8sitzig. Diwan , sow. Otto¬
mane mit Moquett -Bez. bill. zu verk.
Mü ller, Werde rstraße 8, P . B5179

Roßstaarmatr . mit Keil, Sofa
u . Stühle , Lluszichtisch, runder Tisch
bill.  z . vk. Kir chgasse 11, Korsett gesch.

Wollmatratzen , 3teil ., 20 Mk-,
vorzügl . Matratz, , in jed. Bett pass.
Milipsp Lauth , Bismarckring 33._ _

Gesteppte Strohsäcke 5 Mk.
Philipp  Lauth . Bi smarckring 33.

Diverse gebe. Möbel
(kompl. Plüsch-Garn , usw.) wegzugs-
halber bill. z. vk. Lo relev-Ring 2, 3.
' Bnlowstratze 12, Part .,
1 rote Plüsch-Garnitur m. 6 Sesseln,
1 Küchentisch, Bilder , Spiegel billig
.zu verka ufen . B5613

Sehr gutes Sofa 18,
Damenschreibt ., Rollpulte , verschied.
Ottomanen 18, Vertiko, schwarz und
nustb., 1- u. 2t. Kleiderschr., Küchen-
schränke, Koni., Bücherschr., f. n . voll-
ständ. Bett , Waschkom. m. gr . Mar-
morpl ., Markise , 2,80 l„ Etsschr. rc.
billig Scharnhorststr . 46, h. We rkst._

Hochs. Eich.-Büfett , Kücheneinr.
lmod.), Kleiderschr., Waschkom. mit
Marmor bill. zu verk, Ad lerstr . 49, 1.

Möbel-Ausverkauf w. Gesch.-Ausg.
zu bedeutend bill. Preisen . Laden m.
Wohn, und 200 Omtr . Lager zu ver¬
mieten F rankenstraße 19. BW.)!

S . ii. zu öl : Gr . Itür . Kleiderschr.,
2 vollst. Betten , gr . Kinderbett , Sofa.
Bertiko , Bettst ., Strodiack, Sprungr,
Bis marckring 7, Hof Wer kst._ B 5690

Für Brautleute . Küchen-Einricht .,
mod., grün , u. Zimmereinr . abreiseh,
prsw.  z . p. S chierstei nerstr , 11, H, 2 l.

Eine Küchen-Einrichtung
billig zu verk. Frankfurterstratze 15.

Wegen Umzug sehr billig:
Cisschr., Badewanne , 2 Pol. Tische,
2 Küchenbr., Kleiderst., span. Wand,
2 Nahm. & 10 u. 25 Mk., Holzkoffcc.
vollständ, wollt Türportiere usw. zu
verk. Schwalbacherstraste 30, Ht h.

Großer rund . Mah .-Tisch
mit weißer Marmorplatte zu ver-
kaufen Steingasse 31, Hth. 1 St ._

Wegen Aufgabe des Ladens
werden noch billig abgegeben: 1 Nust-
baum -Herrenschreibtisch, pol,, lack. u.
eiserne Betten , gr . Sofaspieg ., Wasch¬
kommode, Nachtschränke, Küchenanr.
rc. Karlstraste_5

Trumeauspiegel , Ausziehtisch
z. vk. Rumbler,  Wilhelmstr . 14. 7524

Massiv, nußb.-pol. H.-Schreibtisch
mit Aufsatz, wie neu, Sal .-Plisiebg.,
Mahcrg., geschn., 2 Sessel, 5 Stühle,
1 Kommode, 2 Vorratsschränkchen,
Topfbrett und 1 Zeitunasgestell zu
verkaufen . Anzusehen Niederwald-
straste 6, 1 rechts, und Werk statt.

Balkonmöbel, Gasherd
zu Verkaufen  Elisabethenüre -ü^ 29, V.

. inger -Mäsckine 20 Mk.
Wellritzstr aste 27, Part . B 5767

Singer -Nähmaschine,
wenig gebraucht, zu verkaufen. Wo?
sagt der Tagbl .-Verlag , Vz

Mangel zu verk.
Herder straße 27, 1 rechts._ B 5897

Hobelbank, Spieaelschrank,
antiker Schrank, Schubladenregale,
Ladentheken, vorz. gcarb., kauf. Sie
bill. Marktstraste 12, B. 1 l. Späth.

Erkergestcll mit Platten
Riesuer , Eltvillcrstraste 12. B 5592
Hübsches'Fahnenschild bill. zu verk.

Drogerie Langgasse 29._
Wagen, Halbverdeckc, Jagdwagen,

Kutschierwagen, Break, Landauer rc.,
alle sehr gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen. Ph . Brand , Wagen-Fabrik,
Moritz straße 50.

Eine leichte Feberrolle
zu verkaufen Oranienstraße 35.

Fast neue Fedcrrolle
billig zu verk. Seeroben straße 21._

Ein Schneppkarren mit Geschirr
zu ve rk. Römerberg 8, 3,  b ei Michel.

Küferkarren , wassert». Wagentuch,
Schlauchgeschirr billig zu verkaufen
Nikolas stra ste 11,,1, _ _

Stoßkarren mit Federn , gut erh.,
zu verk. Röm erberg 7, 2 links ._

Gut erb. Sportwagen zu verk.
Blü cherstra ste 23, Vdh. Frtsp . B 5750

2'sitz. Sportwagen , gut erhalten,
bill. zu verk. Dotzheimerstr. 36, H. 1 I.

Motorwagen,
4 Zylinder , zu verkaufen. Näheres
im Tagbl.-Verlag . Br

Gut erhaltenes Damenrad
billig zu verkaufen Kir chgasse 19, Lad.

H.-Fahrrad 30, Handwag . 35 Mk.
zu verk. Adlerstraße 49, 2. Hth. Part.

Fahrrad, " 25 Mk.
Wellritzstraste 27, Part.  B 5765

Fahrrad , sehr gut erhalten,
billig zu verk,"Bertramst r . 9, .3 I. 7498

Gebrauchtes Fahrrad
sehr preiswert sofort zu verkaufen
Blücherstraße 11, 2 St.

AremÄeN - PöNsioR
ln Villa soff spottb. zu v:rk. Offerten
unter ä=. 318 an den Tagbl.-Verlag.

Mtzgsr!
Glänzende Existenz.

Schweine -Metzgesei in einer Groß¬
stadt am Rhein, seit 40 Jahren mit
besten! Erfolge betrieben, ist altershalber
zu verkaufen. Dieselbe ist mit allen der
Neuzeit entspr. Maschinen, sowie mit
eigener Kühlanlage eingerichtet.

Wöchentliche Schlachtungr
40 - 45 Schweine.

Wnzatzlurrg 30,00: 1 Mark.
Nur Selbstreflektantenin. entsprechendem
Vermögen, erhalten näh. Auskunft durch

EScli . JlMlilmer . Älaiuz,
Rheinstraße 20. F 73

Ein dreiflammiger Gaskocher
billig  z u verk. Nikolasstra ste 11, 1.
Ca. 85 Mir . Geländer in Eisendraht
mit Untermauerung bill. abzugeben.
Näh. Adolfsallec 81, Part . 7461

itltftnljnte &Wt:
Ein Piano -Harmouinm , wie
neu. 550 Mk.. 1 B ' ynola mit,

, Metrostvl-VorriLtung u. Noten-
rollen, sehr gut erhalten, 75l>Mk.,
l Harmonium , Ester) mit elf
Register, kurze Zeit in Miete ge¬
wesen. 290 Ml , 1 Piano , wenig
gebraucht, 480 Mk., 1 Klavier,
gut erhalten, 120 Mk.

Adolf Stoppler,
Adolistraßr 7,

Musikalienhandlungu.Pianolagcr.

KAelbmaHwe,
nur einige Mal gebraucht, erst- J
Aussiges leistungsfähigstes System,
mU fofort sichtbarer Schrift und allen
sonstigen Vorzügen, unter Preis , auf
Wunsch gegen' Raten abzugeben,

Lothriugcrstr . 5, 2 l.

iiäiittiw,
vorzüglich im Ton, moderne Bauart,
kurze Zeit gespielt, ist mit Garantieschein
sehr preiswert abzuqeben. Schrift !.
Anfragen unter A.  SS8 befördert
her T agbl.-Ve rlag._

Klavier , 150 Mk ., zu verkamen.
Auf rag en u. « . 818 im Ta gbl.-Verlag.

Günstig für Brautleute!
Hübsche2 - Zimmer - Einrichtung und

Küche nebst Hausgerät (1 Jahr alt)
weaznasvalbcr,äußerstbillig zu verkaufen.
p ff. U. W. 8LK an den Tagbl.-Verlag.

nntzbaum - polierst
fast neu, zu ver¬

kaufen Sch lichir rstraste 16, Part . ^
' MrzNgshalbsr
Möbel und andere Sachen billig sofort
zu verlaulen Oranknstraße 24, i.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
.Kühn & Käm pfer, _Dlöme rberg 8. *

Für Schlosser!
Gutes neues Bandeisen , 2 cm Brett,
in größeren Mengen billig abzugeben.
L. Schellenberg'scbe Hofbuchdruckerei,

Langga sse 27, Druckerei -Kontor.
' ■ Leere Zuckerkisten

billig abzugeben Kirchgasse 19._
Gartenickilauch billig zu verkaufen

Loreley-Ring 2, 3.

In biete Rnbrit werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfnenommen. —Das Hervarheben einzelner
Warte im Text durch sette Schrist ist unstatthnst.

Ganze WohnungS-
u. Bensions -Einrichtungen , Nachla" -̂
sowie einz. Möbelstücke gegen sof.
Kasse zu kaufen gesucht. Offerten
mit . E. 75 an Tagbl .-Haupt -Agentur.
Wilhelmstraste 6.  7515

Kaufe Möbel, Altertümer,
sowie Wertgegenstände zcder Art.
Karte gen. Heidcn reichran kenstr. 9.

Eleg., gut erh. Bett
u kaufen gesucht. Offerten unter

315 an den Ta gbl.-Verlag .
Kaffenschrank,

noch gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Off . 'unter D. 75 an Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraste^ , 7507

N»tzb.-pol. Waschkommode
mit Marmor u. Spiegelaufsatz , Nacht¬
tisch u. eintür . Schrank sof. zu kaufen
gef. Off,  u . R. 317  an d. Tagbl .-Verl.

Ein leichter Federhandwagen
zu kaufen  gesucht Aarstra ße 16.

Ein Kranken-Fahrstuhl
wird für das Jnvalidenbeim ^ vom
Roten Kreuz gesucht. Schritflichc
Anerbieten an Dr . med. Schräder,

lftstra ße 4, erbeten._ B225
Gebrauchter feiner Kinderwagen

zu kaufen gesucht. Offerten unter
T. 318 an den Tagbl .-Verlag ._

40 Meter gebr. Gnrtengelünder
zu kaufen gesucht, Stäbe 1 Meter

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. 542

In diese Rilbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

«nfgenommen. —Das Hcrvorheben einzelner
Worte im Text durch sette Schrift ist unstatthast.

MU - Dezimal -» . Lnkeiwagerr
empfiehlt billig

«o. F 'iässnWellvitzyraKe 6.
Aütomovii , 'ß/ififP ., btfi. zu verk.

N.C.W. Bender.EckeSchiller platz. B5724
"HSMytere wenig gebrauchte
preiswert zu verkaufen.ü » ek reiüel,

Webergaffe 36

GkZlrsltzherde, SÄWlUle.
Badeöfen und Gaslampe werden wegen
Räumung billig verkauft. Näheres bei

.Kirchgaffe 19. im Hof links.

Eiserne Treppe,"
leicht gewunden. 11 Steigungen, mir ge-
schiniedetcm Geläriver, für (Karten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzufel.en in der Schlosserei
HSho & »4S mp fw . Römerbe rg 8.

Pt
Gutes neues Bandeisen , 2 om breit,

in größeren Mengen billig abzugcbm. *
%  Schrüeuberg ' sche Hosduckdruckerei

Langgasse 27. Druckerei-Kontor.
■ui-.« TO •

Kunstgeschichte, Literatur , Franzos ..
Fortbild .-Ünterr . f.  jg . Mädchen in
Privatkursen erteilt gepr. Lehrerin.
Adresse im Tagbl .-Verlag . VI

TL Geizhals , iiSi 'l:
kauft von Herrschaften guterhalt. Hcrren-
und Damenklcider, Möbel, g. Nächst,
Pfandscheine, Gold- und Silbersachen,
Brillanten , Zah ngebissc. Aut Best, k. i. H.

ßksatzle skhr hshm Mreis
beim Ankauf gut erh. Herren- u. Damen-
kleider. Kiudergarderobe, Schuhst Uni¬
formen, Möbel. Pfandscheine, alter
Gold- u. Silbersachen.

Frau Grabcnstr. 6, 2.
Kran Klein,

Hochstätte 15, Telephon 8400,
zahlt den höchsten Preis

für gut erhaltene Herren - u . Danren-
Ltieiöcr . All:r: t c, 0>oid , Mötel»

Mathemat,scheu
u. naturw . Unterricht , Nachhilfe er-
teilt De. istüi. Rbeinstrane i2, Par t.

Deutsche u.  französ . Konversation,
f Ausl ., schnell fördernde Methode.
AdressHstm̂ Tagbst-Verlag^ ,_ Y™

Tüchtige Klavierlelirerin erteilt
Unterricht , Stunde 1.50 Mk. Osiert.
unt . C, 319 an den Tagbl .-Verlag,_

Anregenden Klavier -Unterricht
erteilt 'Anfängern Frau Hoppe,
Berderttra ße 11. 1 rechts. B 569o

Klavier -Unterricht
wird sehr gründst crterlt , urtl . 7 Ml.
wöchtl. 2ma>. Orderten unter C. 310
an den Tagbl .-Verlag.

14 Friedrichstrasse 14,
Wasch- und Feinbüglerer . fremden
wäfcbe in 1» Stunden

Piston - u. Klavier -Unterricht
erteilt gründlich O. Krlran , Psorr-
straffe 3,' Parterre. B4905

Ka t*l Ku ii k e I
zahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder-Kleider, Schuhw-rk, Uniformen,
Möbel u. Pfandscheine. Hoch stätte 18«

__ IBM. .

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. —DaS Hcrvorheben̂nzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthafr.

Doppel-Trauring gefunden.
Näh. Westend straße 1, Part , rech ts.

Entflogen
Grünfink , Weibchen, m,, Rrnĝ am
Fuß . Abzugeben Ärndtstraße 8, P , r

In diese Rubrik werden „
nur Anzeigen mit Überschrift

onfgeoommen. —Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durid fette Schrist ist unstatthaft.

Schreiner - u. Schlosser-Arbeiten
in u. auß. d. H. w. billig, reell u.
prompt des. ; auch Parkettbod .-Abh.
u. -Reinigen zu den niedrigst . Pretz,
Philipp & Co „ Wal ramstr atze 8, 4 St.

Tapezieren , Rolle 30 Pf .,
sowie Polstermöbel billig. Näheres
Bertramstraße 9, Hth. 2 l. B 5689

Parkettböden
w. schön u. bill. gerein . u . gebahnt.
Wiesbadener Parkett -Reinig .-Pnstrtut,
Seerobenst r aße 9, Gth . Par :, r_
Herrenkleider , Ausbessern, Bügeln,

bill., Anzug 1.50, Hose 60 Pf .. Post¬
karte genügt . Anfertigung nach Matz.
I . Bekar, Häfn ergaffe 7,_2

Schneiderin emps. sich in n. a. d. H.
Seerobenstraße 28, Hth. P . r . B5808

Kost., Blusen ». Kinderkleider
werden schick und billig gearbertet.
S chwalbacherstr aße 22, Garte nh, 1 l.

Jg . Frau sucht noch einige Kunden
im Hause (Wäschenähen u. Kleider-
ausbefferns . Bis marck ring 7, H. 2 r.

Modes.
Anfertigung und Modernisieren von
Damenbüten jeder Art bei bill. Be-
rechnung. Schöne Auswahl in siu-
taten . Bleichstraße 30,  1 1_ B 5509
'Weiß - tt. Buntstick, w. schön u. bill.
aimef.̂ Bertrams tr . 20, 3 lks. B5863

' Stickerei-Arbeiten aller Art
werd en angef . Weber gasse 3,  H , P art,

Wäsche zum Waschen «. Bügeln
wird angenommen . Eigene Bleiche.
Adlerstraße 21, 1.

«rüi'che wird zum Wäschen, Bleichen
uno Bügeln angenommen

im Taabl -Verlag.  B 5609 Br
■“ STiriÄit . z. W., , Birg,
u. Ausb. w. ang. Blücverstr. _J,  K . 1

Wäsche w. z. Wäsch., Bleichen
u. Bügeln angen . aufs Land . e-ah.
Steingasse 32. 1 Stiege . _ .—

Wüsche wird angenommen.
Näh,  zu ersr ._§ >atzcheimerjtr. x-ad.

Wäsche wird .aufs Land
angenommen , gebleicht und vunitucy
besorgt. Zu . erfragen : Bahnhof-
straße 5, Handschuhgeschast.,

Wäsche zum Bügeln
w. tägl . anaen . Adelheidstr. 91,

Wäsche wird prompt gewaschen.
Ludwig, Dotzheime rstr . ?1, M.

Herrsch.-Wäsche w. ang. Eig- Pl-
Dotzheim erstraße 114, Fstzr_ _

Wäsche zum Bügeln
wird angen , Steirmaste,36 , 3Zanks._ .

Stärr 'wäsche Gardinen
W. st ets ang en. Oramens tr.

Gardinen -Wasch. «. Spannerei
Schmidt , Röderstraßc 2G

Phrenologin
wohnt Frankenstraße 18, 1 links.

■'***’*■"  I illal ftSi »WWW

In diese Rubrik werden ..
nur Anzeigen mit Nberschrrst

av̂gellomwen. —- Das Her verheben einzeln^
Worte im Text durch fette SÄnft'.stU'.tstaitoaf.̂. iqt__-r,- — "ttWi■jf.'BaiiaacaeMMBEga

Geld in kleinen
und größeren Beträgen gegen Sicher¬
heit auszuleitzen. Meyer . E-n,er-
straße 47._ _ Ü°§Z2
' In moment. Verlegenheit suche
10̂ -20 m. zu leih. R . n. Vereinb.
Off,  unt . R. 151 an d. Lagb .̂-Ver l.

Alleinstehende PersönlichreiL ^
sucht 25 Mark zu leiben, üiucigabe
nach Vereinbarung . Ofs . u. O.
postlag. Berliner Hof._ £*&§&§

Wer richtet Filiale ein?
Offerten unter K. 317 an den
Taabl .-Verlag erbeten .,_ _ _ _

Suche leicht verkäufliche Artikel
zum Selbstvertrieb . ^ OZert . unter
M.Pl51^ am den^Tagbl^ Verl .̂ Bo720

1 Platz Vorderreihe, . 1. R««gg.,
für den Rest der Saison abzugeoen
Leberberg 6, 1 St ._ .

Wer repariert
Gypsabgüsse? Off . an Frau M.,
Rauenthalerstraße ^ T^ _ .

Wer wascht und bügelt
für mehrere Herren ? Osierten u.
N 318 an  den Tagbl.-Verlag. _.

Suche 1 Kind in Pflege zzu iwhm.
Frau Baßl er,  Adlerstraße 83, « b. 1,

Suche Kind in Pflege
Helenenstraße 16, Hinterh .̂ chS1 _ .
I . Frau sch ein Kind mitzustillen.

Hcrmannstr aßc 26, Vdh. Dach. ,

inJunger Mann,
evang., 28 Jahre , charakterfest, . ...
sicherer Stell ., angeh. Beamter , sucht
Bckanntsch. zwecks Heirat mit einem
bübschen brav . Mäbch., das in best.
Stell , ist u . gute Hausfrau zu werd.
verspricht. Offerten unter S . 318
an den Tagbl .-Verlag.

| pk : m  fä'M *P rZMl:
■ . x . ^ jßiaaßäiaaMWBBaES

'Bitte sich güt. -n si 'crxngeu!
Ulaar “ Frais StEimaiea *,
Kl. fVcbonrrsso 9, 1, !.<u » l,ad «n,

, zahlt die allerhöchsten Preise « . mehr
! wie jrd . Andere f. gnterh. Herren-,
! Damen- u. Kinderklciter, Schuhe, Möbel,
' Lold. Silber , g. Nachl. Postkarttsenügt.

Men  eröffnet!
Sucke out erhaltene Herren- n. Damen-

kleider, Militärkachen, Stiesel, Möbel,
Gold- ii. Silbersachen. Zähst ansiiahms-
weis hohe Preise .„ wegen Eröffnung
meines neuen Geschältes.

A . Schiltei *,
Goldgaffe 18.

lemer Wagen
(Korbwagen), 2—Ä-sitzig, für Pony
oder Esel passend, sofort gesucht. An¬
gebote mit Preis an
_Müller , .Taunus straffe ^ _

AbbrZrÄ - B mrtzolz»
IteferB. franko Station Schiersteina. Rh»
billigst z» kaufen gesucht, Offert'«
erbittet Glyco Metall Gesellschnft,
G. !!!. b. H.. Wiesbaden

Bingen a . 3£1».
P-Cfgsbsr.

ilealprogymnasiomn. Realsclinle.
(Kleines Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 30, April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein initbringen zu wollen.

CI. Faber 9 Hofrat,
Adetheidstrasse 59.

| | Berlitz Schoo!
Er  Neue Kurse beginnen jetzt in | 3|

allen Sprachen. 7489 ^
I Luisenstr . 7 . 5

Vordere tung für die

Unterricht in den Ghmnasialkä kern,
Nachdilsestimdcn des. tut Lateinischn
und lliriechischc« für Schüler der oberen
Gyninasialklasseu. B5381

Ür. phi!. Franz Heimann,
_ Gäben str affe 8, 3._
M Porijereituui£«»&?$

Examen tüchtiger Lehrer gesucht.
Kcfl. Angebote mit Honorarangabe per
St . u. V. 8L8 an den Tagbl.-Verlag.

Engl , ttntcrricht tu  Konvcriat.
Miss Carne , nannilSstr. 25, Stb . 2.

Ungländerin erteilt engl. Unterricht.
Mi , M oritzstr aste 1, 1._ _

English Lessons. ((^r d
51is s SSissrjte , Nikolasstrasse 9, !■

Franiitüiii (diplom ) erteilt grd!.
Unterr . u.Konv. Beste Ref. Stüts tr. 23,2,

JMnutetti®!
Näh. Adelheidstraße 56, 3.

[Bhesiissli -'Weitf. iHandels- und Sehreib-
Lehranstalt ß-

. für

ÄXnPnmcn ?
1*41  tzme,

(Inhaber : Emil Straus)
Nrrr

38  WWrO 38.
Ecke Moritzstratze.

Institut 1. Nnuges.
Besondere

Dam en-Ndteilung en.
Rur erste Lehrkräfte»

Diese Woche:
Beginn ttciicr

Harchtkurse.
Nach Schluß der Kurse:

Zeugnis , Etnpfehlungen,
Koftml .Stellen -Nachweis.

Nu mclvi '-ugen werden täg¬
lich entgeaengenommenu. Aus-
kunsteg rn erteilt durch

Die Direktion,
Rheinstraße 38.

ML Prospekte kostenfrei.
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Klavierunterricht
«rt. gründl . n . leicht faZl. Metbodr
i . ko» ?. gev. Mnstkletzrer. (Monatl.
8 Mk.) ° ■•Offerten unter w . :*as
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Berlobungsrm-
von Kaiser -Friedr .-Ring bis Riehlstraße
verloren . Zeichen : E. R. 13. 9. 1907.
Gegen hohe Belohnung abzug . Adresse
zu erfragen im Tagbl .-Verlag . Wa

Wiesbadener Tanzschule,
Adelheidstrasse 21.

Inhaber Fritz Sauer u. Frau.

Nach Ostern beginnen unsere
Sommer -Tanzkurse

(Quadrillen von 8, 12 oder
16 Paaren ). Dauer der Kurse
bis Mitte September mit Unter¬
brechung während der Sommer-
forien. Wir bitten um gefällige
baldige Anmeldungen.

Bürits Sauer und Frau,
Adelheidstrasse 21.

miaßsmsaisammasmmmEa

Kriegshündin zugelaufen. Abzuh.
zwischen 1 u. 2 Lnnggasse 19, Laden.

SchreilrAuhr Karl.
Abschriften mit Schreibmaschine

werden prompt , billig u. schnell erledigt.
B . Karl , Schulgasse 7.

ielephon 2085.
LangzÄhrige tücht. Frifense n. n.

Dam en an. Kirchgaffe 52, 3.__

Alls MMKMN,
Wiener Maniküre

von junger Dame Bleichstratzs IN,
Parterre . 10—1 u. 8—8._ _

ilektr. GessWNGllße. §
Vibration s-Massage Riehlstr . 12, 1 l.

Kuss. Massage, 'E
von energischer Dame ausgefnhrt.
Rheinstrahe bl , 2. Et . 11—1 u. 8—7.

Alle Masiageu,
Wiener Maniküre

von junger Dame Bleichstraße 19, Part.
Sprechst . von 10—1 Uhr , 3—8 Uhr.

wohnt Karlstr . 3,
Stb . rechts 2 St.MmolöM_

BhreuoLogiu
_ Sch ulgasse 7,  2 rechts.

DerötzMe llörenoloßin
von der Reise zurück. Nur vorübergehend
hier . Sprechstunden f. Damen n . Herren.
_ Wörthstraste 17, 3 li nks.
NhmsM iS,,.

m ~~ Mafiagell , -Ml
international , v. junger Dame . Sprechst.
10—1, 3—8. Am Römertor . Ecke Langg.

Itüllev.. Ullss. Malsagen.
Wiener Maniküre , von geb. Dame.
f^ T* Bleichstrape Li , 2 r.

ißieiinufnaljme sÄ? rcns
Frau Bi . Momtrion . Hebamme,

Walramstratze 27 , 1

Junger Mann,
82 Jahre alt, ' ledig, sucht 800 Mk . zu
leihen für GcschäftS -Uevernahme.
Gefl . Off . u . A . iS post!. Schützenhofjtr.

Beamtenwitwe,
tüchtige geschäftskundige Frau , sucht

Filiale.
Kaution kann gestellt werden . Off . unt.
m . »18  an den Tagbl .-Verlag.

Agarrea-ßUederlagen.
Renommierte Zigarrenfirma

(Hoflief .) beabsichtigt
Verkaufsstelle«

zu errichten . Gut empf. Bewerb,
mit etw. Kapit . u . solche nnt ge¬
eigneten Läden belieb, sich unter
Angabe ihrer Verhältnisse unterA. SB, T8K an
Masse . Frankfurt a. Main
zu wenden . (Pa .6220) F 118

Bessere Bürgerfamtlic,
erst zugczogen, nahe Ringkircheck mit
17-jäbr . Tochter , welch- höhere Sckme
besucht hat , sucht Anschluß an cben,ola,e
Familie . Gefl. Offerten erbeten an

»LK an den Tagbl .-Verlag.

Zur Ausbeutung
eines lukrativen Massenartikels stillen
Teilhaber (Dame .ad. Herr ) mit 5000 wtk.
gesucht. Hoher Verdienst m. Sicherheit.
Off,  u . ES. !?L7 an den Tagbl .-Verlag,

Ra! »ad Belehrung
i. all. wichtig. Frauenangeleaenh . ert.
a . best' . Dam . diskr . u . zuverl . wißen,
schaftl . gebild . Person . Offerten unr.
L. 287 an den Taabl .-Verlag ._ _

Ernst
gemeint ist unser Rat , ehe man heiratet,
sich über Vorleben, Vermögen etc.
genau zu informieren bei der Auskunftei»l 'onfia nce ***Marktstr . 12, 3. H29

ßttkdsmkl tfiflit. lim.
sehr vermögend , tadellosen Rufes,
qesichertc Existenz, sucht hüb,che Dame,
wenn auch ohne Vermögen , ma )t über
80 Jahre , welch- Wirklich Haus¬
hälterisch gesonnen„ist, zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off. »nt . M <■■ « * *
atx ZI . Si' ren ?!, Slhiin *. 1 Nr . 213) p39
~ ■ « wei ^ reundinnen
wünschen die Bekanntschaft zweier
solider Herren , nicht unter 20 Jahr
(evanael .) zwecks Heirat . Off . unter
D . ö()0 bahnpostlagernd Wiesbaden
erbeten . Anonhin zwecklos.

Hotel DaMkeinn.
Taunusstrasse 15.

Volkmann , Sanitäfcsrat Dr ., Dessau.
— Bonn , Kfm ., Frankfurt.

Darmstädter Hof.
Adelheidstrasse 30.

Feix , Kfm ., m . Fr ., _ Berlin . —
Schroeder , Frau , mit Kindern , San
Paulo.

Hotel Deutscher Kaiser.
Marktplatz 3.

Cord , Frl ., Nordamerika . — Schult¬
heis , Hauptm ., m . Fr ., Landau . —
Blasberg , Kfm ., Barmen . —- Bieb-
cicher , Oberlehrer , Saarbrücken . —
Cornelius , Kfm ., Batavia . — Stick ei,
Offizier , mit Frau , Batavia . — Erbs-
i#h, m . Sohn , Barmen . — Kühn,
Kfm ., m . Fr .-, Barmen . — Sehweickert,
Wieinhändler , m . Fr ., Pforzheim . —
Meier , Hotelbes ., Luzern . — Exheimer,
Hotelbee ., Luzern . — Muld , mit Frau,
Elberfeld . — Regont , m . Söhnen und
Automobilführer , Maestrieh . ■— Bun,
Referendar Dr ., Oeynhausen . — Bun,
R ., Oeynhausen . — Martini , Oberleut .,
Leipzig . — Sang , m . Fr ., Mannheim.
— Wulff , Rittergutsbes . Dr . jur ., Ber¬
lin . — v. Beeisten , Baronesse , Osna - '
hrilck . — Bender , Fabrikant , Mann¬
heim . — Michalovvsky , Rechtsanwalt,
Berlin . — Bendei ', Kfm ., Kirchheim . —
van Reedern , m . Fam ., Haag.

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Mermier , Prof ., Berlin . —• Seebold,
Kfm, . Nürnberg . — Siebert , Kfm .,
Nürnberg , — Schneefuss , Kfm ., Dres¬
den . — Elchlepp , Hofbuchhändler,
Freiburg i. Br . — Wägelin , Kfm .:,
Bonn . — Scheibe !, Inspektor , Cux¬
haven . — Lenz , Weingrosshändler,
Traben -Trarbach . — Meyer , Kfm .,
Bingen . — Heyd , Gerichtsassessor , m.
Frau , Worms . — Noll , Ing ., Düssel¬
dorf . — Remy , Kfm ., m . Fr ., Strass¬
burg . . ♦ .

ÜSiseiifoahn - Hotel.
Rheinstrasse 17.

v . Scheele . Offizier , mit T ., Berlin.
— Muth , Kfm ., Köln . — Arendt , Neu¬
wied. —• Tsehorn , Rent ., mit Familie,
Hamburg . — Jansen , Ing ., m ._ Frau,
Bremerhafen . •— Gerhardt , Dr7 med .,
Giessen . — Grenfrae , Berlin . —■ Cast-
ner , Chemiker , Mühlheim . — Dies-
berg , Kfm ., Dortmund . — Bole , Frl .,
Dortmund . — Cohen , Kfm ., Aachen.
— Wiegemann , Kfm ., Bochum . —
Traut . Frl ., Schwalbach . —- Srven,
'Chemiker , m . Fr ., London.

Englischer Hof,
Kranzplatz II.

v . Boddien , Oberst , Berlin . —
Blumenreich , Remt ., Berlin . —
Rosenstiel . Kfm ., London . — Weissen-
burger , Kfm ., m . Fr ., Mannheim . —
Söderström , m . Fr ., Stockholm . —
Zickel , Kfm ., m . Fr ., Breslau . —
Dström , Kfm ., Helsingfors.

Hotel Erlbprina,
Mauritiusplatz 1.

Aucke , Hanau . — Wilanowski,
Frankfurt . — Friedlich , Kfm ., Nürn¬
berg . — Weber , Kfm ., Limburg . —
Zwingert , Frl .. Baden -Baden . —
Lang, -Gntsbes ., Falkenfels . — Schnnke
Kfm ., Snandau . — Eimers . Kfm .,
Düsseldorf . — Teller . Mühlheim am
Rhein . — Schure,'n, Kfm ., Köln.
Kühn , Brauereibes .. Rennerod . —
Maas , Frl . Schauspielerin . Strassburg.
■ Petersen , Kiel . — F-nders , Schwal¬
bach . — Eschenaue , Luzern . — Wendt,
Prediger , m . Fr .. Friedrichsdorf . —
Schmitz , Kfm ., Köln . — Dieninghof,
Kfm ., Plauen.

Europäischer Hof»
Langgasse 82.

Volz , Dr . phil ., Heidelberg.
Zicke], Rent. ; in . Frau , Breslau . —
Eigenmann , Kfm ., Pforzheim . — Hopf,
m. Fr ., Kassel . — Hirschfeld , Zahn¬
arzt Dr ., Karlsruhe . — Diehl , Baurat,
Darmstadt . — Beuthner , m . Fr .,
Frankfurt . — Eurich , Architekt , mit
Frau , Frankfurt . — Sussmann , Frau ',
Köln . — Löb , Worms . — Gpavenstein,
Rent, , Berlin . — Techau , Rentner , mit
Schwester . San Francisco . — Stephany,
Fr ., m . T ., Kaiserslautern . — Tann-
haustr , Frau , Worms . — Soderström
Rent ., m . Fr ., Stockholm . — Wand,
Köln . — Piliersdorf , Kfm .. Düssei
dorf . — Tleuschner , Fabrikbes .. mit
Fam ., Berlin . — Adam , Fr ., Dussel
dorf . — Silbermann . Frau . Düsseldorf,
— Halbey . Amtsrichter . St . Wedel . —
Kramer/Direktor , Geilnau.

Praralrfurter Hof.
Webergasse 37.

Baranoff , 2 Frl . Rent ., Moskau . —
Markraid , Schneidemühl . — von
Olschowski , Rent ., Petersburg . —
Reuseh , Reichsbankbeamter , Freiburg
i, B . — Braun , Frl .. Marburg . —
Oppenheimer , Rent ., Köln . — Spear,
Frau Rent .. New York . — Upham,
Rent ., m . Fr, , New York . — Bremer,
m . Automobilführer , Berlin . •— Jäger¬
skiold , Assessor , m . Fr ., Finnland . —
Emanuel , Berlin . — Nathansohn,
Kfm ., Köln . — Nathansohn , Dr . med .,
Grimlinghausen . — Hirschfeld , Dr.
med .. Düsseldorf . — V. Szezytt , Rent .,
Augsburg . — Bannworth , Dr . med .,
Mülhausen i. E.

Dr . Friedlaenciers
Sanatorium X’ricdi ’ichsliöJie,

Leberberg 14.
v . Spiegel , Petersburg , — Jacobsobn,

Kfm ., Schönlanke.
Hotel Falnr,

Geisbergstrasse 3.
Schaum , Prof .. Marburg . — Spitz,

Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Schmitz,
Kfm ., Elberfeld . — Gerhardt , Kfm .,
Offenbach . — Borderie , Paris.

Hotel Gaznbrintis.
Marktstrasse 20.

Schlag , Kfm ., m . Familie , Wetzlar.
— Jacoby , Ing ., Mainz . — Stephan,
Kfm ., Mainz . — Reese , Kfm ., Bolz-
mmücn . — Koch , Frankfurt.

Grüner Valfl.
Marktstrasse 10.

Clauss . Kfm ., Köln . — Hamdhof,
Kfm ., Finnland . — Grauberg , Kfm .,
Finnland . — Ginsting . Rechtsanwalt
Dr .. Duisburg . — Sternfekh Kfm .,
Essen . — v . Höhlen , Kfm ., Köln . —
Westhöfer , m . Fr ., Auerbach . — Kull-
mann , Dr . med ., in . Fr ., Köln . —
v . Bielow . Fahnenjunker , Metz . —
Strak , Lehrer , Weidenau . — Sauer,
Kfm ., m . Fr ., Karlsruhe . -— Rücker,’
Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Wolff , mit
Fr ., Kaiserslautern . — Goetzel , Zahn¬
arzt , Berlin . — Goldsehmidt , Kfm .,
Wien . — Reh , Kfm ., m . Fr ., Wetzlar.
— Walter , Kfm ., Köln . — Walther,
Kfm ., Essen . — Jungkunz , Bauamt¬
mann , Nürnberg . — Kepnler , Dr ., mit
Frau , Stuttgart . — Wolferts , Kfm .,
Barmen . — Geihel , Kfm .. Barmen . —
Schmidt , Zahnarzt Dr .. Würzburg . —
Steinberg , Kfm ., m . Fr ., Danzig . —
Würzburger , Kfm ., m . Fr ., Karlsruhe.
— Plücker , Kfm ., Dortmund . —
Grunge , Ivfm ., Haida . — Heimendah ' ,
Kfm ., m . Frau , Gelspnkirchen . —
Gumpertz , Kfm ., m . Frau , Gelsen¬
kirchen . — Reimann , Kfm .. Mann¬
heim . -— Dubois . Fabrikant Dr .,
Mannheim , — Cahn . Kfm ., London . —
Zöllner , Kfm ., Berlin . — Hörsten,
Kfm ., Solingen . — Bertog , Staats-
anwalt . m . Fr ., Berlin . . — Bülte,
Kfm .. Berlin . — Bosch , Kfm ., Barmen.
— Charlier . Student , Charlottenburg.
— Honig , Kfm ., m. Frau , Worms . —
Schenkel , Ing ., Danzig . — Herz , Kfm .,
Köln , — Rabe , Fabrik ., Saarbrücken.
— Maschmeier , Dir ., Berlin . — Riese,
Kfm, , Friedenau . —_ Herz . Kfm ..
München . — Cahn . mit Fam .. Frank¬
furt . — Wölfling , Kfm ., mit Fr ., Pir¬
masens . — Semler . iCm ., mit Frau,
Pirmasens . — Becker . Frl .. Pirmasens.
— Weitzenkorn , Kfm ., Giessen . —
Buchbolz . Kfm ., m . Fr ., Pirmasens . —.
Lützel , Kfm ., m . Fr .. Pirmasens .. —
Ross , Fr ., Köln . — Pfahl . Kfm ., Rhein-
bacli . — Dettriler , Architekt , Basel.
— Lenz , Kfm ., Berlin.

Hotel Halm.
Besserer , Pfarrer , Bonn . — Voss,

Finnland . — Schultz , Rent ., Bernburg.
Hamburger Hof.

Taunusstrasse 11.
Lewy , Direktor , Nürnberg.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Siebei , Kfm ., Dresden . — Werte,
Kfm ., Brüssel . — Jung . Kfm ., m . Fr .,
Koblenz . — Lepsiem, Kfm ., Düssel¬
dorf . — Ehrlein , Kfm ., Düsseldorf . —
Klees , Kfm ., Frankfurt . — Korn,
Kfm ., m . Tochter , Elberfeld . — Berg¬
mann , Inspektor , m . Fr ., Hamburg.

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Feldmann , Fr ., m. Tocht ., Düssel¬
dorf . — Marx , Rent ., m . Fr ., München
— Friedrichs , Fabrikant , mit Frau,
Elberfeld . — Hejmäns , Dr ., Amster¬
dam . — Hartung . Frl , Charlotten¬
burg . — Trunck . Rent ., mit Fr ., Char-

; lottenburg . — Erbwein , Leut .. Berlin.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 5.

Graevenstein , Kfm ., Berlin . •
Ehrsam , m . Fr ., u . Schwester , Saar¬
brücken . _Vier Jculireszelten*

Kaiser -Friedrich -Platz 1.
Stalling , Oldenburg . — V ermeulen,

m . Fr ., s’Gravenhage.
Hotel Imperial.

Sonnenbergerstrasse 18.
Saal , Kfm ., m . Frau , Köln.

Sammeth , Dr . med ., Bonn . — Boehm,
München . — Benn , Frl ., Bahia.
Lowitz , Frl .. London . — Horn , Frau,
Sonneberg (Thür .) — Schmidt , Frl .,
Sonneberg (Thür .) . -— Breuer , Assessor
Dr ., Euskirchen . — Kowall :, Fr . Land¬
gerichtsrat , Allenstein.

Intra » Hotel {rarni.
Taunusstrasse 51/53.

Rosenkranz , Dr . med ., Wilna.
Kaises 'hiad.

Wilhelmstrasse 42.
Davidsohn , Rechtsanwalt, ^ mit Frau,

Hildesheim . — Salkower , Kfm ., Libau
— Anderzen , Fabrikant , Helsingfors.
— Anderzön . Fabrikant , m . Frau , Nor-
köping . — Ruhm , Dr ., Berlin . .—
Kreis , Frau Justizrat . m . T .. Leipzig.
— Kühne , Fr ., m . Sohn . Berlin . —
Berger , Berlin . — Weiss . Freiburg . —
Weiss , Oberstleut ., mit Fr ., Weilburg.

K.aiserliof.
Frankfurterstrasse 17.

Lang , Konsul , Nürnberg . — Kallin,
m . Fr ., Moskau . — Saggau . Fr ., Ham¬
burg . — Kuhn , Notar . Speyer . —
Haarhaus , in .Fr ., Elberfeld . — Linken¬
bach . rn. Fr ., Barmen . — van Ooster-
wyk -Bruyn , Amsterdam . —

Goldesre Hette*
Goldgasse 1.

Hahn , Kfm ., m . Fam ., Mannheim . —
Klopfer , Kfm ., Mannheim . — Gerling,
Kfm ., m . Fam .. Köln . — Wachenheim,
Kfm ., Mannheim.

ni e zion Kranz.
Langgasse 58.

Wiethoff , Langendreer . — Rosen¬
thai , Referendar . Traben -Trarbach . —
Bela , Kfm ., Budapest . — Metzen,
Kfm ., Hamburg . — Kirschben , Fabrik .,
m . Fr ., Eisehbersr . — Rosenthal , Ger .-
Assessor Dr ., Köln.

Goldenes Kreuz.
Sniegclgasse 6/3.

Diltrich . Chemiker . Micolai . — Tlsor-
niählen , Fabrikant , Berlin . — Ehrl er,
Kfm ., Zwickau . — Renard , Dr ., m . Fr .,
Bonn . — Löwenstein , Kfm ., Markireh

Hotel Krcnprintz,
Taunusstrasse 46.

Rosenauer , Baltimore . — Haas,
Mannheim.

Hotel ISttm T.nruls 'bers»,
Häfnergasse 4.

Klotz , m . Fr ., Stuttgart . — Martin,
Nürnberg.

V/eisse X,ilier &,
Häfnergasse 8.

Frisch , Oberlehrer , Aschaffenburg . —
Kleiter . Rent ., Nürnberg . — Schütze,
Frl . Rentner , Plauen i. V . — Wiese,
Kfm ., Bremen . — Brand -Wagner , Frl.
Kent ., Nürnberg . — Wagner , Frau
Rent ., Nürnberg.

Hotel Lloyil.
Nerostrasse 2.

Müller . Dir ., St . Blasien . — Elitz,
Fr ., m . Tocht ., Heidelberg . —• Domm,
Frl .. Heidelberg . — Wheeler -Hill . Fr.
Direktor . Libau . — Kelter , Lehrer,
Bassenbach . — Hahn , Limburg . —

Hotel Mehlen.
Mühlgasse 7.

v. Hofmann , Oberstabsarzt a . D.
Dr ., Darmstadt . — Meyer . Leut ., Thl-
feld . — v. Holly u . PonientZietzi,
Leut ., Giessen . — Ritscher , Leutnant,
Magdeburg . — Schnell , catid . phil .,
Weilburg . — Gotthardt , cand . phil .,
Weilburg.

‘ Metropole nad Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Esslingen , Rechtsanwalt Dr ., Stutt¬
gart . — Lindemann , Rechtsanwalt Dr .,
Stuttgart . — Kahn . Rechtsanwalt Dr .,
Stuttgart . — Vogelsang , Kfm ., m . Fr .,
Düsseldorf . — Nottebohm , mit Frau,
London . — Weiss , Fabrikbes ., Siegen.
-- Richs, . Kfm ., m . Fr ., Berlin . —
v. Volkmann . Frau Rittmeist ., Mühl¬
hausen i . E . — Kaufmann , mit Frau,
Berlin . Salicath . Direktor , Kopen¬
hagen . — Dubois . Frl .. Amsterdam : —
Stibbe . Fr, , m . Tochter , Amsterdam.
— Stibbe . Rechtsanwalt Dr ., Amster¬
dam . — Turkus , Kfm ., Warschau . —

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Frei , Köln.
Hotel Nassau n . Hotel Geeilt «.

Kaiser -Friedrich -Platz 3
van Düsseidorp , mit Fam .- Vlaar¬

dingen . — van Düsseidorp , Hamburg.
— Schmalschläger , Ing ., mit lamme,
München . — v . Flemming , Lasenthin.
— Buisson , Leut ., m . Bed ., München.
— Oppenheimer , Rechtsanwalt Dr ., m.
Frau , Frankfurt . — Lerclie -Lerchen-
borg , Graf , mit Fam ., Dänemark . —
Sälen , Frau Bankdirektor , Sundsvall.
— Chamarö , Graf , Berlin.

Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Bernharth , Rent ., Karlsbad.
Meyerowitz , Redakteur , Berlin . —
Friesner , Kfm ., Würzburg . - Rosen¬
thal , Kfm ., Würzburg . — Kehr , Du .,
Würzburg . 1

Euftknrort NeroRers-
Werner , Kfm ., m . Fr .. Frankfurt . —

v . Kramer , Frau , Homburg V. d . H.
— v . Kramer , Homburg v. d . 11.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Heios , Frl ., Boppard — v . Eicken,
Frl .; Boppard . — Noaelt , Döbern.
Wagner , Fr ., Karlsruhe . — Reiss,
Frau , Karlsruhe . — Schmidt , San .-Ka,
Dr ., Jüterbog . — Fletcher , Fräulein,
Pencaitland . - - Fletcher , Kapitan mit
Frau u . Bed ., Pencaitland . — Bache,
London . — Geyer , Kfm ., Berlin . —
Michels , Konsul , mit Fr ., Berlin.

Hotei Oranten.
Bierstadterstrasse 2.

Hartogk , Kfö ., m . Fam ., Hamburg.
Halast - Hotel.

Kranzplatz 5 und 6.
Lebram , in. Fr ., Berlin . — Thun,

Leut .. Breslau . — Lohipann . Fabrikant,
m Fr , Watten . — v . Tanfani , Baron,
mit Fam . u . Bed ., Baden -Baden . —
Cahn , Frau , m . T ., Mannheim . —
Goldstücker , Direktor , Berlin —
v. Dossier , Leutn ., Potsdam . — Heil-
bron . Frl .. Mayen . — Rosenthal , mit
Fr ., Mayen . •— Kugel , Frl ., Lüden¬
scheid.

Nov . neul, 'f.
Kirchgasse 15. _

Graf , 6 ., Kfm ., Köln . — Graf , H .,
Mainz . — Keller , Kfm .. Berlin -
flär . Kfm ., Köln . — HejVt, Kfm .,
Hannover . — Liebintzky , Irl ., Elber¬
feld . — Scheible , Hannover . — .Kauf¬
mann . Kfm ., Kreuznach . — Rieger,
Dr phil u . ehern .,, m . Fr ., Ludwigs¬
hafen . — Steinfeld , Kfm ., m . Fr ., Ber¬
lin . — Floesheim , Kfm ., Stuttgart . —
Bauer , Kfm-., Essen . — Nagel , Karls
ruhe . — Bue . Offizier , Koblenz . —
Bue , Kfm ., Koblenz . — Friedesko,
Kfm ., Wien . — Seheuffele , Reg .-Bau¬
meister , Elberfeld . —Bär , Arähiydir.
Dr ., Danzig . — DoTainski , mit Frau,
Essen . — Hering , Kfm .. Elberfeld . —
Lohmann , Kfm .. Kandel . — Leitz ff',.
Fabrikant , m . Fr ., Wetzlar . — Leitz
sen .. Rent ., m . Frau , Wetzlar . — Teo
bald , Ing ., Berlin . — Teobald , Frl .,
Berlin . — Kranker . Wetzlar . —
Fuchs , Heilbronn . — Zacher , Kfm .,
Pforzheim . — Meyer , Ing ., Mülheim
(Ruhr ) . — Dwenger . Frl ., Duisburg.
— Reinsen , stud , med ., Naumburg . —
Riding , Rent ., m . Fr .. Düsseldorf . —
Tiiebnitzki . Frl .. Elberfeld . — Strehlke,
Schriftsteller , m . Fr ., Marienberg . —
Hensehe , Fabrikant , Elberfeld.

Hotel <i « Par » « . Bristol.
Wilhelmstrasse 28—30.

Gttlich , Kfm ., m . Fr ., Petersburg.
— Jordan , Frl ., Berlin . — Ball , Frau
Rent .. Berlin . — Deutz . Rentner,
Amsterdam . — Trier . Frankfurt.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Droste . Direktor . R.uhrort . —
Pasque , Direktor , mit Sohn , Köln.

Hotel Petersburg.
Museumstrasse 3.

Pvchlau , cand . med .. Heidelberg . —
Mädler . Fr .. Dresden . — Marquier , m
Frau , Heidelberg . -— v . Pander . mit
Frau , Darmstadt . — Prosper . Baron,
Amsterdam . — Maurice , Rentner
Amsterdam . — Edgar , Rent ., Amster¬
dam . — Regout , Rent ., Amsterdam . —
de Leeuw , Frau , mit Sohn , Amster¬
dam.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Dätz . Ingenieur , Straubing.
Hummer . Frl ., Bickenbach . — Brock¬
mann , Opladen . — Bürkle , Frl, , Statt
gart.

Sur guten Quell*
Kirehgasse 3.

Fliess , Kfm ., m . Fr ., Hannover . — .
Keller , Diez . — Lotz , Wetzlar.
Völkel , Techniker , Schlüchtern . -
Haser , Kfm ., Heilbronn.

Quellenliof-
Nerostrasse 11.

Maschmejer , Kfm ., Schüttorf.
Hotel Quisisaua,
Rarkstrasse 5 und ,

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Plemp Fr . Rent ., m . Kindern , VV,

recht . - Klöckner , _ ? uisburg.
Hessing , Oberleut ., Düsseldorf.
Hockmeyer , Kaufm ., Hambui ^ .Packscher , Rechtsanwalt , Berlm.
V Haine Fr ., Riesenburg. — uieyi,
Rittmeister u . Flügeladjut ., Meiningen.

Hotel Heichshof.
Bahnhofstrasse 16.

Schmitz , Frl . Rent ., Burtscheid . -
Schmitz , Rent ., Burtscheid . — Giess,
Ingen ., Kassel . — Reichel , Diph -Ing .,
Siegburg . — Baumert , Dr . ehern ., Sieg¬
burg — Chury , Brüssel . — Meng , Frl .,
Kolmar . — Balthasard , Zell . — Meng,
Lehrer , Zell . — Sommer , Stud ., Berlin.
— Krisam , Saarbrücken . — Ge ’®s'/ r»
Oberlehrer , Alzey . - Schröder , Kfm .,
Berlin — Mahnert , Kunstmaler,
Heidelberg . — Polam , Brussel . -
Markwell , Brüssel.

In Privathäusern t
Villa Medici , Frankfurterstr . 9:

v. Cannstatt , Offizier , / n :t Ir ., Be»
lin . — Hegemann , m . l’r ., Köln.

Nerostrasse 20, 1:
Malachowski , Hofrat , m . Fr ., Mos¬

kau.
Nerostrasse 23:

Müller , Frau , mit Tochter , Frau » -,
furt . — Salomon , Fr ., Frankfurt . ,

Nerostrasse 41/43>
Weinlut , Kfm ., Russland.

Villa Olanda . Gartenstrasse 18:
Vehsemeyef , Dr . med ., m . Iran,-

Berlin . — . Glückmann , Stadtrat , mit]
Fr ., Thorn.

Pagenstecherstrasse 1, P -
Silber , Fabrikbös ., m . Fr ., Warschau .;

Villa Prinzessin Luise,
Sonnenbergerstrasse 13:

Ivrieb , Fr ., Frankfurt . — Schäfer,
Dr . phil .. Hannover -Waltlhausen.
Pension Primavera . Frankfurterstr . 8:

Lemau . 2 Hm ., Bremen . - Soll , Fr .,
m . Tocht ., Trier . — Balthasar , Frl .,
Halle . — Weyermann , Fabrikbesitzer,
m . Fam .. Crefeld . — Aiigustine , Frl.
Oberin , Halle . — Haibach , Kfm .,
Barmen . — Geisler , Kim ., mit Frau,,
Köln . — Passavant , Frankfurt . —
Feerling , Frl ., Elberfeld.

Querstrasse 2, 2:
Wlrth , in . Fr ., Wachenheim . - >

Dittrich , Chemiker , Nikolm.
Röderstrasse 28:

Ettlich , Frau , Dresden . — Stark,
Frau , Dresden.

Villa Roma , .Gartenstrasse 1:
Heidmann . 2 Hrn . Ivfite ., Altona . —

Wallenius , Gewerberat , m . Fr ., Trier,
Villa Rupprecht , Sonnenbergerstr . 17:

v. Winterfeld , Major , Tirol . —
Banasch , Kfm ., Hannover . — Brunner,
Dr ., m . Fam ., Kassel . — Wunderlich,
Frau Rent ., Duisburg.
Privathotel Silvana , Kapellenstrasse 4:

Blohm , stud . med ., Hamburg . —>
Haas , Fabrikbes ., m . Fr ., Ansbach . —
Reuseh , Dr . med ., m . Fr .. Utrecht . —-
Wunderlich , Kfm ., tu.  Fam ., Berlin.
— Bernstein , Dr , med ., mit Fr .. Elber¬
feld.

Villa Stefanie , Paulinenstrasse la:
Lewenstein , Frau , Amsterdam . —>

Seibt , Dr ., Berlin , — Cohen , Frau,
Amsterdam . — Hathron . Stud ., Paris.

Stiftstrasse 28:
Silberschlag , Fr ., Berlin.

Taunusstrasse SS:
Kurz , Kfm ., in . Fr ., Stettin.

Taunusstrasse 43:
Israel , Fr ., Hamburg . — Buschmann,

Frau , Leipzig . — Rumpe , Dir ., Berlin.
— Rumpe , Kfm ., Berlin . — Meyer , Dr.
med ., m . Fam ., Durlach . — Kieser,
Apotheker , Sien . — Bernaes , Gutsbes,
m . Frau , Finnland.

Taunusstrasse 51:
Rudolph , Frl . Lehrerin , Altona . —>

Margulies , Bankdirektor , Berlin.
Webergasse 39:

Tumpurkz, Dr. jur ., Leipzig



Seite 22. Freitag , 24 . April 1968.
Sainötag , den 25 . April cr«,

vormittags iO 'h Uhr , wird im
Wagenladungs-Güterbahnhof Wiesbaden
West «in Waggon TiincherkalL
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
versteigert. F 264

Die Güterabfertigung
, _ Westbalmvof ._

ZMMervigtmg.
Am Frsitag , 24 . April er..

mittags 12 Ähr , versteigere ich
im Pfandlokale Nengasse 22
öffentlich zwangsweise gegen gleich
bare Zahlung:

1 Schreibmaschine , ein
Billard , 1 Faß Rotwein
und ein halbes Fell
Sohlenleder . F 253

Oeftisig,
KelricHLsVollzisHsit,

Rheinbahnstraße 2.

Wieshad§;rrs TrrghlM« Morgen-Ausgabe, 3 . Blatt. Ar. 191.

WMMt„PnlDfjßtn“,
Clarenthal.

( Heute: Metzelsuppe,
' wozu freundlichst cinladct

dobann Oslsrmaper.
M die Me. glS»

zu verkauf en N engasse 22 , 1 St.
Kostüm-Schnerbe rinn en
aus Berlin empfehlen sich außer dem
Hause. SS« 8r-t» v . Maas ®,

Jahrtttratze 29, bei Bruchs.
® @© © @© © ® © © @© @© (®(3)(®

Trauerfiute,
Trauerschleier,

stets grosse Auswahl.

L . Wolf,
vorm . © . Steim,

Webergasse 3. 578
mm

m

©

© © © ©© © © ©

Stait besonderer Mitteilung. @
Dr . August Lendl © ©

Martha JLendle
geb. Starek w

Vermählte . ®
New-York, den 10. April 1908

©

SM besonderer AliiteilMg.
Nach langem, schwerem Leiden starb unsere guie Mutter,

Schwiegermutter und Großmutter, Tante und Schwägerin,

m Manuelle Wlippi,»»».,
geb. Martin,

einen sanften Tod.

Die Beerdigung findet Samstag, den 25. April, nachmittags
4 Uhr, vom Sterbehause, Hellmundstraße 37, aus statt.

Die trauernden HmterWeheMy.

Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht, daß meine
liebe Frau,

Margarethe Schmidt»
geb. Kchiaadt,

gestern nacht verschieden ist.
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:

Wilhelm Kchrmdt.
Wresvudo », den 23. April 1008.
Die Beerdigung findet Samstag mittag ' fi3 Uhr statt.

MWiPIMPiHWWi '&' Süll MMWMUW  gj

Heute morgen entschlief nach kurzer, schwerer Krankheit meine
innigstgelicbte Frau , meines Kindes gute Mutter , Tochter, Schwieger¬
tochter, Schwester und Schwägerin,

Frau WilstelM Merfsld ; geb. Gent.
Dieses bringen tiefbetrübt zur Kenntnis

Im Namen aller Angehörigen:
Wilhelm Werfet - ,
Frau Gent.

Wiesbaden , den 23. April 1908.
Die Beerdigung findet Samstag , nachmittags 3s/r Uhr, von der

Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt. " 713

Statt besonderer Arrreige.
Am 22. April entschlief sanft nach längerem Leiden mein lieber,

guter Mann , unser unvergeßlicher, herzensguter Vater, Großvater,
Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel, der

Kgl . ObsrstLttrrerrr « stzMrr a » D.

Wilhslm Kreitzer.
Ritter pp .,

im 64. Lebensjahre.
Wirst -adrn , Uokvach , Netersmaldiur.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Gmilw Krsrßer , geb. von Zobedank.

Tie Beerdigung findet Sonnabend, vormittags 11 Uhr, ch>vm
Trauerhause, Bismarckriug 32, aus statt. L5891

Zages-VermsttiwngLK. » vergnögimgen
Kurhaus . Vormittags 11 Uhr : Kon¬

zert in der Kochbrunnen-Anlage.
10.30 und 3 Uhr : Wagen-
sahrt . 7.30 Uhr : Opern -Abend.
Aufführung von Bruchstücken der
komischen Oster „Fürst Botemlin"
von Ugo Afferni . Dirigent : Herr
Uga Afferni , städtischer Kurkavell-
meistcr . Solisten : Fräulein Ann:
Schick (Sopran ), Frl . Elsa Westen-
dors (Mezzo-Sopran ), Herr Georg
Baldszun (Tenor ), Herr Chr. Kaus
(Baß), Herr Paul Rchkops (Bari¬
ton).

Kgl. Schauspiele. Abends 7.80 Uhr:
Die Jüdin.

Residenz - Tbeatcr . Abends 7 Uhr:
Der Abt von St . Bernhard-

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

AcichAhallen-Tbeater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilbelmstratze 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Kinephon- Theater , Taunusstraßc 1.
(Berliner Hof). Täglich: Vor¬
stellungen.

Rkinaryns ' Knnstsalon, TaunuSstr . 6.
BangerI Knnstsalon, Luisenstr . 4 u. 0.

Turnverein . Abeirds 8—10 Uhr:
Niegenturnen.

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten. Oberreal-
schule Oranienftraße 7.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
brs 10 Uhr : Fechten. Fechtboden:
Schule vis -a-vis der Reichsbank.
Klublokal : Hotel Vogel, Rheinitr.

Turngescllschaft . 8.80 ' bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Männer -Turnverein . Abends 8.oü:
Kürturnen.

Gesangverein Wiesbadener Mämiee-
Klub. AoendS 8.80: Probe.

Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:
Gescmgprobe.

Stemm - und Ring -Klub Athlctia.
8.30: Uevung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8.30:
Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit
Abends 8.30: Uebung.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer Nr . 26). — Vereins -Uebungs-
abend, 149 Uhr im Vereinsloial
Hotel „Vater Rhein ", Bleichste. 5.

Theater -Gesellschaft Wiesbaden . Ber-
einslokal : Thüringer Hof. 0 Uhr:
Probe.

Gesangverein Reue Concordia. Abds.
9 Uhr : Probe.

Stenotachpgraphen - Verein „Eng-
Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Ucbungsabend.

Mänstzr -Gesangverci» Hilda . Probe.
Kraft - und Sport -5t!ub. Abends

9 Uhr : Uebung.
Ruder -Klub Wiesbaden . Abends:

Uebung.

Versteigerung von Mobilien usw. im
Auktronslokal Schwalbachcrstr. 7,
darin . 9.30 Uhr. (S . Tagbl . 191,
S . 7.)

Versteigerung v. Teppichen, Tapeten,
Mobilien re. im Versteigerungs¬
lokal Helenenstraße 24, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . 190, S . 9.)

Versteigerung einer Schreibnmich!ne,
eines Billards usw. im Pfand-
lokale, Neugasse 22. mittags 12 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 191, S . 7.)

Freiwillige Versteigerung eines dem
Stukkateur Aua. Dormann hier ge¬
hörigen Wohnhauses , belegen am
Römerberg 84, im Bureau des
Herrn Justizrats Halbe, Luiscn-
vlatz 6, nachm. -1 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 180, S . 17.)

KörriKlichs Kchsnspietr.

Freirag, den 24. April.
112. Vorstellung.

46. Vorstellung im Abonnement D.
Die ILdiu.

Große heroische Oper in 5 Akten, nach
dem Französischen des Scribc, non

Fr . Elmenreich. Btustk von Halrvy.
Personen.

Sigismund. Kaiser der
Deutschen . . . Herr Zollin.

Herzog Leopold . . Herr owedcrich.
Kardinal Brvgny,

Präsident des .Kon¬
zils zu Constanz . Herr Schwegler.

Prinzessin Eudoxia,
Nichte des Kaisers,
Lcopold's Verlobte Frau Hanger.

Eleazar, (tu Jude,
Juwelier . . . . Herr Kalisch.

Rccha, seine Tochter Frau Steinl.
Ruggiero, Oberschult-

heiß der Stadt
Constanz . . . . Herr Engelmann

Albert, Offizier der
kaiserlichen Bogen¬
schützen . . . .

Wappenherold
Herr Schmidt.
Herr Weber.

Offiziere der kaiserlichen Leibwache. Ge¬
folge des Kaisers. Rcichsflirstv. Tyrol.
Gefolge desPräsidentcn. Ordensgeiirliche.
Räte/ Ritter . Edelknaben. Soldaten.
Herolde. Trabanten . Bogenschützen.
Bürger und Bürgerinnen. Juden.
Jüdinnen . (Ort der Handlung: Constanz

im Jahre 1414.)
Vorkommend: Tänze, arrangiert von

81. Balbo.
Akt 1 : Walzer, auSgcführt vom Korps

de ballett.
Akt 3: Festtanz, ausgeführt von den

Damen Peter, Sülzmann, Rohr,
Rost, Wcikerth und dem Korps
de ballctt.

Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Negisscnr Nkcbns.
Dekorative Einr .: Herr Hosrat Schick.

Nach dem 3. Akt findet eine längere
Pause statt.

Anfang 7V-i Uhr. — Ende nach IlUtt Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 2ö. April. 113. Vorstellung.
46. Vorstellung im Abonnement 2».
Die Geschwister. Hierauf: Kotberg-i.

Sonntag ,den26. April, bei aufgehobenem
Abonnement: Madame Butterfly.

Kr ); d errz -Therrtrr.
Direktion: Ile. piii!. K. Rauch«

Freitag, den 24. April.
Dutzcndkarten gültig . Füufziger-

karten gültig.

Der Abt tarn  Kt. Ksrrchard.
(2. Teil der

„Brüder von St . Bernhard.)
Schauspiel in 5 Akten von Anton Ohorn.
Spielleitung : Dr . Hermann Rauch.

Personen:
Abt Heinrich Sind. Miltner-Schönau.
Der Prior . . . . Gerhard Sascha,
fl). Fridolin, Senior . Georg Rücker.
P . Meinrad, nvtl.

Sekretär . . . . Rudolf Bartak.
P . Simon , Stifts-

provifor . . . .
P . Servaz . . . .
B. Benedikt, Pfarrer
P . Lukas.
Hokrat von Berg . .
Döbler, Drechsler. .
Marie, leine Frau .
Dr. Ferdinand Döbler
Frau Rand, des Abtes

Schwester. . . .
Gertrud, ihre Tochter
Weidlich,Mosierschaffer KarlFcistmantcl.

Reinhold Hager.
Arthur Rhode.
Fciedr. Dcgener.
Albert Köhler.
Theo Tachauer.
Max Ludwig.
Clara Krause.
HcinzHetebrügge

Sofie Schenk.
Margot Bischofs.

Liese, seine Tochter . Theodora Porst.
Lorenz, ein alter Knecht WolfganqLehler.
Josef, Dicncr . . . Willy Schäfer.

Mönche. Volk.
Die Handlung spielt in der Gegenwart
im Cistercienserkloster St . Bernhard und
zwar der 1. und ö. Akt im Zimmer des
AbtcS, der 2. 8lkt im Krcuzaang des
Klosters, der 3. Llkt im Maierhofe und
der 4. 8lkt im Kapitclsaale. Der 5. Akt

spielt 8 Tage später als der 4. 8!kt.
Nach dom 3. ?lkt findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/* Uhr

Samstag , den 25. April. Dutzcnd-
karten gültig. Fünizigerkarten gültig.
Der Turmbäu zu Babel.

Sonntag , den 21. April, naäinnttags
1:>4 llhr : Kean. oder: Genie und
Leidenschaft. Abends 7 Uhr: Der
Turmbau  zu Babel.  _

j& nrli &us zu Wiesbaden.
Freitag , den 24. April.

Morgens 11 Ubr:
Konzert dos Kurorchesters

in dor Kocbbrunnen-Anlage.
Leitung; Herr Konzertni. W. Sadony.
1. AVion bleibt AVien,

Maisch . Schrammel.
2. Ouvertüre zur Oper

„Der erste Glückstag“ D. F. Auber.
8. Stephanie-Gavotte .
4. Husaren-Walzer . .
ö. Fantasie a. d. Oper

„Undine“ . . . .
6. Quadrille a. d. Oper.

„Der Bettelstudent“ C. Millöcker.

A. Czibulka.
L. Ganne.

Ä.  Lortzing.

Abonnements-Konzert
des städtischen Kur-Orchesters

im groBfea Saale.
Nachmittags 4 CJhr:

Leitung: Herr Kapellmstr. II . Jrmer.
1. Ouveitiire zur Oper

„Der Brauer von
Breston“ . D. F. Auber.

2. Phantasie über russ.
Lieder . A. Schreiner.

3. Ballettmusik aus der
Oper „Der Dämon“ . A. Rubinstoin.

4. Men netto und Allegro
di bravura . . . .

5. Ouvertüre „Richard
der Dritte“ . . . .

6. Arie aus „Tdomeneus“
Oboe-Solo: Herr Schwartze.
Yioiino-Solo: Herr Konzertmeister

F. Kaufmann.
7. An Dich, Walzer . . Waldteufel.
8. Soldatenchor aus der

Oper „Faust“ . . . Ch. G—~ »>d.

E. German.

II. Volk marin.
W.A. Mozart.

Vornehmstes Spezialitäten-Tbeater
Wiesbadens.

BacchusJacoby
der berühmta Humorist,
und das übrige mit so

stürmischem Beifall
aufgenommene Programm.

An?fang - § ‘Blir , -MM

Wiesbaden am Bahnhof.

Grösstes Kinematographen -Unter-
nehmen . Elegantes Riesenzelt
mit 2500 Sitzplätzen . Kolossaler

Erfolg.
Tiigli 9q grosse Vorsteünngen

, Uhr
mit ein. auserwählten Programm.
Vorstellungsdauer 2 1U Stunde.

Konzert üer The Oceaniß-Vio-Kajelie
mit Ämerikaii Bar.

Vorverkauf tägl . von 10—1 Uhr
an der Zirkuskasse . Während
dieser Zeit können Loge , Sperr¬
sitz und I . Platz ausgewählt und
belegt werden , ohne Zuschlag.

Waihalla -Tlieater . Mauritiusstr.
Spezialitäten - Vorstellung. An

8 Uhr abends.

Reichshasten-Tbcater, Stiftstratze 18.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Kaiser - Vanorama , Rheinstraße 37,
Wöchentlich zwei Serien,
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Vom Finanzmarkte.

Berlin, 23. April.
Über das Geschält an den einzelnen Börsen ist diesmal

erklärlicherweise wenig zu sagen. Karfreitag und Osterfest
haben überall eine drei- teilweise auch viertägige Unter¬
brechung herbeigeführt, und an den übrigen Tagen war der
Verkehr äußerst geringfügig. New York  zeigte gleichwohl
im allgemeinen eine leidlich zuversichtliche Haltung, die
durch die weitere Erleichterung am Geldmärkte und durch
günstige Nachrichten aus London gefördert wurde. Einige
Gewinnrealisierungen vermochten keinen merklichen Einfluß
auszuüben . London  war zunächst ebenfalls ganz günstig
disponiert. Unmittelbar nach dem Feste jedoch wurde die Hal¬
tung ohne besondere Ursache unregelmäßig und einzelne Ge¬
biete, speziell Ivonsols und Minen, wiesen ausgesprochene
Schwäche auf. In Paris  war trotz des unbedeutenden Ver¬
kehrs die Tendenz zunächst ziemlich freundlich . Erst ganz
am Schluß trat infolge unbefriedigender Nachrichten von den
Warenmärkten ein leichter Umschwung ein. Wien  verriet
fast während der ganzen Berichtszeit ungeachtet der allge¬
meinen Zurückhaltung Festigkeit. Im Vordergründe standen
Staatsbahnaktien auf günstige Verstaatlichungsgerüchte. In
Berlin,  wo die Berichtszeit nur drei Geschäftstage um¬
faßte, hielt sich, wie stets vor und unmittelbar nach einer
festtäglichen Unterbrechung, der Verkehr in äußerst engen
Grenzen. Vorübergehend war die Tendenz leicht abgeschwächt,
weil die erwartete Ermäßigung des Reichsbankdiskonts sich
anscheinend verzögert und von den fremden Börsen die An¬
regungen fehlten. Im übrigen aber ließ sich trotz des mäßigen
Verkehrs ein zuversichtlicher Ton wahrnehmen . Derselbe litt
auch nicht darunter , daß der Privatdiskont eine kleine Er¬
höhung auf -P/s Proz. erfuhr, weil das Wechselangebot in
jüngster Zeit stärkeren Umfang angenommen hatte . Dagegen
stellten sich tägliche Darlehen mit ca. 4 Proz. verhältnismäßig
billig. Die einzelnen Gebiete gaben diesmal wenig Anlaß zu
eingehender Berichterstattung . In Renten  waren die Um¬
sätze gering und die Haltung ziemlich unregelmäßig.
Heimische neigten schließlich nach unten , da in den neuen
Emissionen im freien Verkehr größeres Angebot vorteg.
Banken  veränderten sich wenig; einen kleinen, und zwar
wenig günstigen, Einfluß übte die schwebende Bankenquete
aus. Von Bahnen  erfreuten sich Amerikaner im Einklang
mit Wallstreet einiger Beachtung, ebenso bestand für Öster¬
reicher zeitweise etwas Interesse, während die übrigen
Schwäche bekundeten. Montan werte  haben trotz der
andauernd günstigen Berichte über das legitime Geschäft fast
durchgängig Steigerungen zu verzeichnen. Einen ziemlich
guten Eindruck machten ganz am Schluß die Märzversand¬
ziffern des Stahlwerksverbandes, sonst lagen spezielle an¬
regende Momente nicht vor. Der Kassamarkt lag durch¬
gängig fest. -°-

Banken und Börse.
4wos . Rsichsanieihc und Preußische Konsols. Die Ham¬

burger Meldung, von der wir auch gestern in unserem Ber¬
liner Börsenbericht Notiz nahmen, daß an dortiger Börse
unsere neuesten Anleihen im freien Verkehr unter dem
Emissionspreis gehandelt wurden, verstimmte allgemein. Ver¬
stimmen mußte es aber auch, daß die Zustellungsbriefe, die
den Zeichnern zugegangen sind, meist eine größere Zuteilung
auf weisen, als erwartet worden war. Diese Enttäuschung
macht sich ebenfalls in Verkäufen bemerkbar , und es lagen
ganz besonders aus der Provinz VerKkufsaufträge vor. Alles
in allem ist eben den sogenannten Konzertzeichnern ein reich¬
lich Teil der ihnen zugeteilten Stücke auch zugemessen wor¬
den. Es ist erstaunlich, mit welch geringem Nutzen diese
Kcnzertzeichner zufrieden sind, ohne Rücksicht auf den großen
Schaden, den sie mit dem dringenden Gebot anrichten . Man
schreibt darüber der „F. Z.“ aus Berlin : Diese Spekulation,
die sich keineswegs allein aus solchen Leuten rekrutieren , die
von der Hand in den Mund leben, sondern zum teil aus
äußerlich ganz angesehenen Firmen • bestehen, vergessen
ganz, daß nicht nur das Prestige der Börse, sondern auch das¬
jenige des ganzen Landes unter solchen Machinationen leidet.
Bei den jetzigen Verkäufen zum Kurse von 99.40 kann
überhaupt kaum” ein Nutzen übrig bleiben. Es mag ja richtig
gewesen sein, daß sowohl von der Seehandlung wie auch von
anderer Seite aus dem Konsortium soweit als tunlich inter¬
veniert worden ist, aber vielleicht täte man besser, den Ver¬
käufern zunächst die Ware nicht so schnell abzunehmen , da¬
mit diese wenigstens für die erste Einzahlung auf die Anleihen,
zu sorgen hätten.

Von der Berliner Börse. Auf die Besserung der Kurse
unserer neuen Anleihen; die wieder 99.50 notierten, war die
Tendenz am Berichtstage zu Anfang etwas besser. Später trat
jedoch wieder Zurückhaltung ein und die Kurse der meisten
im Verkehr stehenden Aktien und Obligationen waren schwach
behauptet . In den Aktien der Österreichischen Staatsbahn
fanden lebhaftere Umsätze statt auf Meldungen, die Ver¬
staatlichungsverhandlungen seien wieder aufgenommen.
Bankaktien waren leicht abgeschwächt. Amerikanische Bahnen
waren anfänglich höher, dann infolge Realisationen ebenfalls
rückgängig; so Baltimore von 83.20 bis 82.90. Eisenwerte
waren gebessert auf den Bericht des Stahlwerksverbandes und
auf eine günstigere Übersicht als seitens des Steel Trusts er¬
wartet worden war. Allgemeine Elektrizität schlossen weiter
steigend 213.

Industrie.
Zentrale für Spiritnsverwertnng. Der Vorstand der Zen¬

trale für Spiritusverwertung hat in der letzten Sitzung des, Ge¬
samtausschusses des Spiritus-Verwertungsverbandes das Er¬
gebnis der ersten sechs Monate des gegenwärtigen Geschäfts¬
jahres als durchaus befriedigend  bezeichnet . Die Nach¬
frage für den Trinkverbrauch war sehr lebhaft. Für das zweite
Semester wird man angesichts der starken Versorgung des
Konsums im allgemeinen mit etwas verringerten  An¬
sprüchen des Trinkverbrauchs zu rechnen haben. Trotzdem
wird der gesamte inländische Absatz voraussichtlich die dies¬
jährige Rohspirituserzeugung übersteigen ; der Mehrbedarf wird
aus den Beständen gedeckt werden. Der günstigen Geschäfts¬
lage entsprechend steht für die Brenner zu dem Abschlags¬
preise von 48 M., wenn nicht unvorhergesehene Störungen
Eintreten, eine reichliche Nachzahlung in Aussicht.

Zer Indes bdeUee Lage. Aus der WeißenfelderSchuh¬
industrie wird gemeldet, daß das Geschäft gegenwärtig im
Gegensatz zu früheren Jahren außerordentlich still  ist . Auch
für das eigentliche Sommergeschäft glaubt man auf keine

bessere Belebung in der Schuhbranche rechnen zu können.
—- In der Generalversammlung der Butzke,  Gasglühlicht-
Aktiengesellschaft in Berlin, wurde mitgeteilt, daß die Werke
gut beschäftigt seien. Die Gesellschaft verfüge über große
Barmittel. -— In dem Prospekt über die Aktien der Witte-
ner  Stahlrohren werke, die soeben ausgegeben wurden, wird
mitgeteilt, daß die Beschäftigung der Gesellschaft zwar nach¬
gelassen hat, doch sind die im laufenden Geschäftsjahr ausge¬
führten und noch VorliegendenAufträge im großen und ganzen
zu ebenso nutzbringenden Preisen hereingenommen worden
wie im Vorjahr. Die bisherigen Erträgnisse berechtigen zu der
Annahme, daß das mit 30. Juni ablaufende Geschäftsjahr
wieder ein recht gutes Resultat ergeben wird,

AktiengesellschaftMainkette, Mains. Nach dem Bericht
des Unternehmens, dessen 400 000 M. betragendes Aktien¬
kapital' sich größtenteils im Besitz der Harpener Bergbau-Ge¬
sellschaft befindet, beeinflußte der anhaltend niedrige Wasser¬
stand des Rheins und Mains den Betrieb in 1907 ungünstig.
Nach 44 635 M. (>. V. 44 624 M.) Abschreibungen blieben
15 473 M. (13 633 M.) Reingewinn, woraus wieder 3 Proz. (wie
im Vorjahr) Dividende verteilt werden. In der Bilanz wird die
Schleppkette mit 421803 M. (etwa wie im Vorjahr) bewertet,
die Schleppschiffe mit 278 395 M. (wie im Vorjahr), die
Schraubendampfer mit 77 788 M. (67 631 M.). Diesen Anlage¬
werten gegenüber steht ein Erneuerungsfonds von 747 054 M.
(712 803 M.), der Reservefonds enthält 39 201 M.

Nassauischer Schiefer-Aktisjiveiem Frankfurt a. M. Das
Unternehmen, das schon über ein Jahrzehnt dividenden¬
los  bleibt , hat auch in 1907 wieder mit Verlust  gearbeitet.
Der Jahresverlust stellt sich auf 29 954 M, (i. V. 30 945 M.),
wodurch sich die Unterbilanz  auf 174 677 M. erhöht bei
einem Aktienkapital von 747 500 M. In der Bilanz fallen die
hohen Kreditoren auf, die weiter von 507 704 M. auf 533 092 M.
stiegen. Das Hauptaktivum sind die Gruben, die mit rund
1 Million Mark zu Buche stehen. An Debitoren waren 43 668
Mark vorhanden.

Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Frankfurt a. N.
Wir haben bereits kurz mitgeteilt, daß die Gesellschaft 14
gegen 12 Proz. Dividende zu verteilen in der Lage ist. Die
Unkosten betrugen 1 751 684 M. (i. V. 1443 256 M.), die Ab¬
schreibungen 2 614 722 M. (2 149 966 M.), der Reingewinn
3 872 204 M. (3 416 059 M.). -

Cashoper Sichsiheitssprengstoö, Aktiengesellschaft Dort¬
mund. Die Gesellschaft beruft ihre Aktionäre zu einer außer¬
ordentlichen Generalversammlung auf den 12. Mai nach Essen.
Es soll Beschluß gefaßt werden über die Herabsetzung
des bisherigen, 800 000 M. betragenden Grundkapitals um
600 000 M. auf 200 000 M. Sodann soll das Aktienkapital durch
Ausgabe von 600 neuen Aktien um 600 000 M. erhöht wer¬
den, die den zusammengelegten bisherigen Aktien gleichartig
sind ; ferner sollen 800 Vorzugsaktien zu 1000 M., in Ge¬
samtbeträge von 800 000 M., und unter Ausschluß des Be¬
zugsrechts der Aktionäre ausgegeben werden.

Mechanische Seilerwarsnfabrik, Aktiengesellschaft, Alt
a. d. Mosel. Das mit 1 Million Mark Aktienkapital arbeitende
Unternehmen erzielte in 1907 nach 21112 M. (i. V. 21393 M.)
Abschreibungen einen Reingewinn von 98 478 M. (63 944 M.),
woraus eine Dividende von 6V»  Proz . (5 Proz.) verteilt wird.

Lederfabrik, Aktiengesellschaft vorm. James Eyck und
Strasse* in Berlin. Bei dieser Gesellschaft ermäßigte sich in
1907 der Jahresumsatz um 1]Ä Millionen Mark. Der Brutto¬
ertrag ging von 1448 8 M. auf 989 375 M. zurück . Als Rein¬
gewinn bleiben nur 145 381 M. (i. V. 355 164 M.) ; die Dividende
wird von 10 auf 6 Proz., wie wir bereits mitteilten, ermäßigt.
Infolge der Besserung der amerikanischen Verhältnisse erhofft
man eine Belebung des Geschäfts.

Lothringer Por’dand-Zemcntwsrke, Meiz-SSraßburg. In
der Generalversammlung wurde der Abschluß für 1907 ge¬
nehmigt und die Dividende auf 9 Proz. (i. V. 8 Proz.) festge¬
setzt. Auf die Anfrage eines Aktionärs über die Aussichten
im neuen Geschäftsjahre teilte der Vorstand mit, daß bisher
sowohl die Produktion als der Absatz wesentlich größer als
in der gleichen Zeit des Vorjahres gewesen seien.

Handelsregister Wiesbaden. In das HandelsregisterB. ist
unter Nr. 37 bei der Firma „Rheinische Maschinenfabrik, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung, mit dem Sitze in Wies¬
baden", folgendes eingetragen worden; Die Firma ist durch
Beschluß vom 4. April 1908 in „Rheinische Waschmaschinen¬
fabrik, Gesellschaft mit beschränkter Haftung“, geändert.

Zahlungsschwierigkeiten. Im Konkurs des Kaufmanns
Max Tropplowitz  in Berlin betragen die vorrechtlosen
Forderungen 1 Million Mark; sie fallen voraussichtlich ganz
aus, die Forderungen mit Vorrecht erhalten etwa 50 Proz.
Die seit einer Reihe von Jahren bestehende Holzbearbeitungs¬
und Holzjalousiefabrik G. Kiesel u. Ko., Berlin, ist insolvent.
Die Insolvenz ist auf Verluste am Baumarkt zurückzuführen;
die Passiva sind sehr erheblich.

Dividenden. Die. Norddeutsche Steingutfabrik in Grohn
schlägt für 1907 15 Proz. (26 Proz.) Dividende vor. — Die
Kontinentale Wasserwerksgesellschaft bringt wieder eine Divi¬
dende von 7!4 Proz. in Vorschlag. Die im abgelaufenen Jahre
wllgezahlten 1 500 000 M. (bisher nur mit 25 Proz. einbezahlt)
Aktien nehmen voll an dem Erträgnis teil. •— Die Aktiengesell¬
schaft für Federstahlindustrie vorm. A. Hirsch u. Ko. in
Cassel schlägt für 1907 12 Proz. (i. V. 15 Proz.) Dividende vor.

Berg - und Hitttemwesen.
Konsolidierte Alkali-Werke Westeregeln. Im Geschäfts¬

jahr 1908 ist nach Mitteilungen des Vorstandes im Geschäfts¬
bericht eine im allgemeinen befriedigende Zunahme des Kali¬
absatzes zu verzeichnen. Ein Ausfall ist in den Abladungen
nach Amerika eingetreten. „Selbst wenn es dem Syndikat ge¬
lingen sollte“, so heißt es in dem Bericht, „mit der großen
Anzahl der in nächster Zeit lieferfähig werdenden neuen Kali¬
werke immer schnell eins zu werden, so daß durch diese eine
Beunruhigung des Marktes vermieden wird, so ist leider doch
nicht zu hoffen, daß der Absatz in gleichem Verhältnis wie die
Ziffer der fördernden Werke steigen wird."

Mansfslder Kupferschiefer bauende Gewerkschaft. Die
diesjährige ordentliche Gewerkeversammlung soll u. a. be¬
schließen über Teilung  der Grubenfelder der Gewerkschaft,
Neuanlagen, Beteiligung der Gewerkschaft an dem Bau der
Wippertalbahn, Begebung des Restes der Anleihe von 1902
und über Aufnahme einer neuen Anleihe.

Verschiedenes.
Dio deutsche Einfuhr und Ausfuhr. Der Wert der

deutschen Einfuhr im ersten Vierteljahr .1908 betrug 2162.2
gegen 2120.9 Millionen Mark im Vorjahr. Der Wert der Aus¬

fuhr im gleichen Zeitraum 1658.5 gegen 1638.6 Millionen Mark.
Der Edelmetallverkehr erreichte in der Einfuhr 41.2 gegen 32.2
Millionen Mark, in der Ausfuhr 18.4 gegen 16.8 Millionen.
Mark. Die Wertzunahme  beträgt demnach in der Ein¬
fuhr 41.3, in der Ausfuhr 20 Millionen.

Eine französische Handelskammerüber die deutsch-fran¬
zösischen Annäherungsbestrehnngen. Die Handelskammer von
Puy (Gouvernement Haute Loire) berichtet in ihrer letzten
Sitzung über ihre Stellungnahme zu der deutsch-französischen
Annäherungsbewegung auf wirtschaftlichem Gebiete. Das
Referat hielt der Vizepräsident, Herr M. A. Canard, der be¬
reits der vorbereitenden Konferenz zu Frankfurt a. M. im
November v. J. beigewohnt hätte. Er hob u. a. hervor, daß
allein im Gouvernement de la Seine 80 000 Deutsche
ansässig  seien , darunter etwa 10 Proz. Chefs oder Ver¬
trete* deutscher Firmen, während umgekehrt in Berlin nicht
mehr als etwa 100 Franzosen wohnten, darunter nur ein ver¬
schwindender Bruchteil Repräsentanten namhafter kauf¬
männischer Firmen-. Hinsichtlich der nächsten Aufgaben, die
sich das Gönnte Commercial Franco-Allemand gesetzt hat, be¬
zog er sich auf einen Bericht des Vizepräsidenten desselben,
Ren6 Millet, worin es heißt : „Um nur einige beliebige der
gegenwärtig schon an uns heran getretenen I ragen zu nennen,
so möchten wir ein Abkommen über Z o 11 Schiedsge¬
richte  mit Deutschland vorbereiten, ähnlich dem, das wir
mit der Schweiz abgeschlossen haben, um die freundschaftliche
Erledigung von Zollstreitigkeiten zu sichern. Ferner würden
wir die Einsetzung einer gemischten Kommission wünschen,
um die Handels Statistik  der beiden Länder in Ein¬
klang miteinander zu setzen und etwas mehr Klarheit und
Übereinstimmung in die jetzt zuweilen in Widerspruch mit¬
einander stehenden Ziffern zu bringen. Dann werden wir,
zwecks sinngemäßerer und gerechterer Handhabung der Meist¬
begünstigungsklausel, auf exaktere Definitionen ge¬
wisser zolltech Rischer Bezeichnungen  hin¬
arbeiten. Ferner beabsichtigen wir, auf eine bessere Respek¬
tierung von Fabrikmarken  und spezifischen Natio¬
nalprodukten  hinzuwirken , wie z. B. von Champagner
und Cognac auf französischer Seite, von Münchener Bier und
sächsischem Porzellan auf deutscher Seite. Wir werden auch
eine Liste derjenigen französischen Häuser aufstellen, die in
Deutschland durch Filialen und Agenturen vertreten sind. Wir
wollen untersuchen , welche Aussichten sich einer weiteren
Ausbreitung französischer Luxusartikel und Genußmittel in
Deutschland bieten. Dann gedenken wir, eine größere Ver¬
einheitlichung der Handelsgesetze und
Handelsgebräuche  in mancher Beziehung vorzu¬
bereiten, so z. B. auf dem Gebiete des Scheckwesens, der
Schuldforderungen, der Aktiengesellschaften, des Schiffsver¬
kehrs. Indes diese Aufzählung ist nichts weniger als er¬
schöpfend, und wir sind jederzeit bereit, allen Anregungen
nachzugeben, die für unsere Ziele nützlich erscheinen.“ Es
wurde dann noch ausdrücklich betont, daß politische und
nationale Momente ausgeschieden  bleiben sollten.
Zwar dürfe erwartet werden, daß eine wirtschaftliche An¬
näherung auch auf die politischen Beziehungen zwischen den
beiden Völkern ihren guten Einfluß ausüben würde. Indessen
wolle man hinsichtlich des konkreten Arbeitsprogrammes den
Grundsatz festhalten : „les affaires sont les affaires“.

Südafrikanisches Minensyndikat. Einer Anregung Dern-
burgs folgend hat sich unter Beteiligung der Allgemeinen
deutschen Kredit-Anstalt in Leipzig und der Dresdener Bank
ein „Südwestafrikanisches Minensyndikat“ gebildet. Es ver¬
fügt über 1.6 Millionen Mark Kapital.

Marktberichte.
Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 23. April. 100 Kilo Hafer

18 M. bis 19 M., 100 Kilo Richtstroh 5 M. bis 6 M., 100 Kilo
Heu 7 ;M. 60 Pf. bis 8 M. 20 Pf. Angefahren waren 3 Wagen
mit Frucht und 13 Wagen mit Stroh und Heu.

Viehmarkt zu Frankfurta. M. vom 21. April. Zum Ver¬
kaufe standen : 294 Ochsen, 33 Bullen, 505 Kühe, Rinder und
Stiere, 253 Kälber, 203 Schafe und Hammel, 1620 Schweine.
Bezahlt wurde für 100 Pfund : Ochsen: a) vollfleischige ausge¬
mästete höchsten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren (Schlacht¬
gewicht) 76—80 M., b) junge, fleischige nicht ausgemästete und
ältere ausgemästete 68—71 M., c) mäßig genährte junge, gut
genährte ältere 58—60 M. Bullen : a) vollfleischige höchsten
Schlachtwertes 65—68 M„ b) mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere 8—60 M. Kühe und Färsen (Stiere und
Rinder) : a) vollfleischige, ausgemästete Färsen (Stiere und
Rinder) höchsten Schlachtwertes 70—72 M., b) vollfleischige
ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
64—66 M., c) ältere a,usgemästete Kühe und wenig gut ent¬
wickelte jüngere Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 44 bis
46 M. Bezahlt wurde für 1 Pfund : Kälber : a) feinste Mast-
(Vollm.-Mast) und beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 98 bis
100 Pf., (Lebendgewicht) 58—60 Pf., b) mittlere Mast- und gute
Saugkälber (Schlachtgewicht) 94 PL, (Lebendgewicht) 60 bis
65 Pf. Schafe ; a) Mastlämmer und jüngere Masthämmel
(Schlachtgewicht) 80 Pf., b) ältere Masthämmel (Schlachtge¬
wicht) 72—74 Pf. Schweine : a) vollfleischige der , feineren
Rassen und deren Kreuzungen im Alter bis zu l 1/*  Jahren
(Schlachtgewicht) 63 Pf., (Lebendgewicht) 49 PL, b) fleischige
(Schlachtgewicht) 62 Pf., (Lebendgewicht) 4814 Pf., c) gering
entwickelte, sowie Sauen und Eber (Schlachtgewicht 54—60 Pf.

Frachtmarkt za Limburg vom 22. April. Roter Weizen,
nassauischer , per Malter 17 M. 20 Pf., Korn per Malter 14 M.
20 Pf., Gerste per Malter 11 M. 10 PL, Hafer per Malter 7 M.
50 Pf. bis 8 M. nach Qualität, Kartoffeln .per Malter 6 M.

Vielaisof -Marktfoericht
für die Woohe vom 16. bis 22. April 1908.

Es waren a
Viehgattung aufgetrieben Pi eise von —bis

j Stück S per ji

Ochsen . . .
j 42

1.
ir. 50 kg

Schlacht-
76
70

— 80 !—
74 :—

Kühe . . . .
1 M

I.
II. gewicht 62

50
63 ;—
öS1—

Rinder . . . 70 — 76 i—
Schweine . . 544 1 10 1 (18
MastkiEber. . — 1 kg —
Landkälber 163 Schlacht- 1 40 1 70
Hümmel . . — gewicht 1 1 00
Schafe . . . 38 | — — !“ *■

WiesÜJHjSei !. den 22. April 1903.
$tiädfisclie Sclilailstliftiis -VcrHalttiiig.

*
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1 Pfd . Sterling . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta
I österr . fl . i . O . . .
1 fl . ö . Whrg . . . .
1 österr .-ungar . Krone
100 fl . öst . Konv .-Münze
I skand . Krone . . .

I Lei
J6 20 .40
» — .SO

. . » 2.—

. . » 1.70
. . > —.85
105 fl .-Whrg.
- . Ji  1 . 125

Kursbericht« w23.April 1918.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Pnvat -Telegr . des Wiesbadener Tagblat .c.

1 fl . holl . * • ^ '^0
1 alter Gold -Rubel . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2 .16
1 Peso . * f .~ -
1 Dollar . » 4 .20
7 fl . süddeutsche Whrg . . . . » 12.
1 Mk . Bko . . » 1.50

Zf.
SV2
31/2
3 . .
31/2
31/2
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4.
31/2
3
31/2
31/2
3.
3.
3.
4.
3Va
3‘/a
31/3
3.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3.
31/2
3.

Staats - Papiere.
a) Deutsche . Tn

<39.50
0 3.25
81 .70
99 . 50
01 SO
81 .60
93 .50
95.
92,
91 .70

D . R .-Schatz -Auw.
D . Reichs -Anleihe

Pr . Sch atz -An weis.
Preuss . Consols »

» » »
Lad . A . v . TYOluk . OY »

« Aul . (abg .) s . fl

» Anl . v . 1886 abg . »
» » » 1892U . 94»
» » v . l900kb . 05 »
» A .1902uk .b . l910»
» » 1904 » > 1912»
» » » v . 1896 *

Bayr . Abi .-Rente s . fl.
» E .-B .-A .uk . b . 06 Jl

» E .-B . it . A . A . »
» E .-B .-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St .-A . v . 1888 Jl

» » ■->92,99»
» v . 1896 , 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Harnb .8t .-A .1900u .09 »

» St .-Rente »
» St .-A . amrt .1887 -»
» » 91,93,99,64 »
» » » » 1886»
« « 97 , 02 »

Or . Hess . St .-R . »
» » Anl . (v . 991 »
» » » (abg .) »

Meckl .-Sch w .C .90/94 -
Sächsische Rente

31/21 Waldeck -Pyrm . abg . -
4.
3V2
31/2
.31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

Württemb . v . 1907
Württ .v .l875 -S0,abg . -

» » 1881-83 » -
» » 1885 u .37 » 5
» » 1888 u . 1889 •
» » 1893
» » 1894 •
» > 1895 =
» » 1900
> » 1903
» » 1895 ;

90 .75

81 .35
99.
99 .50

lOQ.
SO 65
80 .50
81 .55
80 .60
90 .20
30 20
83 .70
90 .50

91 .30

82.

98 .30
90 .70
SC *40
7985
90 .75
81 .20

99 .95
9170
90 .50

91 .50
91 .20
91 .50
91 .20
91 .90
01 . 20
82 .60

. {Japan , von 1905 Jl
1 Mex . am . inn . I -V Pes-

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v . 1904 stfr . J?
» cons . inn .5G00rPes.
» » 750/1250r »

Tajnau !. (25j .mex .Z .) »

In °/o

SS.
93 .10

66 .50
66 .70
93 .85

Provinzial -u . Comnuinal-
Zi. Obligationen.
4 . . 1Rheinpr .Ag .20, 21,31 ^*
33/1! do . " "
3«/io
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4 . .
31/2
31/2
31/2
31/2
3>/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3 >/2
31/2
31/:
4 . ,
31/2
31/2;
3

22U . 23
do . » 30
do .10,12 -16,24 -27,29»
do . Ausg . 19uk . 09 »
do . » 2Suk .b .l916*
do . » IS »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M . v . 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q (abg .) »

do . Lit . R (abg .) »
» Sv . 1385 *
» T -> 1891 »
» U »93 , 99 »
* V * 1896 »

L . \Vv . 9Su .08 »
Str .-B . » 1899 »
v . 1901 Abt . k »
» » A .II , III»
» 1905 A . I , II»
, 1903 »

do . v . Bockenheim »
Augsb . v. lQOluk .b .OS»
Bad .-B.v . 98 kb . ab03»

do . » 05 » » 10»
do . » 1886

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

31/2! Bamberg , von 1904

31/2
4. .

t>) Ausländische
31/2

I . Europäische. 3*1/2
J . . Belgische Rente Fr. 95 .20 31/2
3 . . Bern . St .-Anl .v . l895 » 65. 31/2
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. 31/2
41/2 » u . Herz .02uk .1913» 09 .20 31/2
4 . . » u . Herzegovina » &1 .90 31/2
5 . . Bulg . Tabak v. 1902 M &9 .I45 4 . .
3 ,. Franzos . Rente Fr. 93 .8tS 4. .
4 .. Galiz . Land .-A .stfr . Kr. 96 .80 3V2
4 . . » Pronination » ö . fl. 31/2
l 6/io Griech . E .-B . stfr .90 Fr. 46 .70 31/2
13/4 » Mon .-Anl . v . 87 » 49 . 20 3-/2

» » 87 2500r » 49 .20 4. .
3 . . Holländ . Anl . v . 96 h .fl 89. 3V2
4 . . » Kirchgüt .Obl .abg .» 102 .60 31/2

» 5000r * 100 .60 3-/2
4. . Ital . Rente i . G . Le 3 . .
3% » » 10—20,000 - 103 .75 3. .
4 . . » » 100-4000 » 104. 3. .
2*110 » » stfr . i . G . » 3. .

» > i . G . » 3-/2
4 . . » , 30,000 » 4 . .
4 . . » amrt . v .89S .III,IV » 4 . .
372 Luxemb . Anl . v . 94 Fr. 98. 4. .
31/2 Norw . Anl . v 1894 Jl 4. .
3 . . < cv . » v . 1888 » 3-/2
4-/5 Öst . Papierrente ö . fl. E9 .1Ö 31/2
4V5 » Goldrente ö . fl . G. 98 .75 3-/2
4. . » Silberrente ö . fl. 99 . 15 4..
4 . . » einheitl . Rte .,cv . Kr. 07 .50 3 ' /2!
4 . . * » ■» 1. 5 ./11 . » 97 .50 3-/2-
4. . » Staats -Rente 2000r » S7 .&5 4 . E
4. . » » 20,000r» 4 . .
4V2 Portug . Tab .-An !. M 4. .
3 . . . unif . 1902 S.1410» 6C .S5 4.
3. . » » » 8 . II ! » 62 .10 31/
3. . » . » S .IIKS .) » 10 .20 31/2
5 . . Rum . amort .Rte .1903 » ICO £ 0 31/2
4 . . » Conv . » 89 .25 31/2
4 . . » amort . Rte . 1890 » 91 .80 31/2
4. . » » » 1891 » 88 .60 31/2
4 . . » inn . Rte . (Vs89) Lei 4. .
4 . . » äuss . Rte . (78 89) » 87 .50 4. .
4 . . » amort . » v . 1894 4. . 1
4 . . » » » » 1896 » 31/2
4 . . > » » » 1898 » 33 .20 31/2
4 . . » » » » 1905 » 31/2
472 Russ . Cons . von 1905 » 94 .80 31/2
4 . . Russ . Cons . von 1880 » 81 .95 4. .
4 . . » Gold -A . » 1889 » 81 .40 4 . .
4 . . . C .E .B. S .Iu .1189 . 62 .30 4 . .
4 . . , . S . IIIstf .91 - 80 .00 3V2
4. . » Goldanl .Em .il 90 » 80 .70 31/2
4 . , » » » III90 » 80 .70 4. .
4 . . > » » IV 90 » 81. 4. .
4 . . , . » VI94 » 4. .
4 . . . St .-R . v . 94a .K . Rbl. 74 .10 4. .
4 . . , » » 1902 stfr . Ji 82 .10 31/2
3% o » Conv . A . v . 98stfr . » 73 .40 3-/2
372 »Goldanl . » 94 » » 73 .60 3. .
3 . . » » » 96 » » ss. 4-/2
372 Schwed . v . 80 (abg .) » 86 .80 4-/2
31/2 » » 1886 » 92 .50 4. .
372 . » 1890 » 93 .50 31/2
3 . . 31/2
372 5dnveiz . Eidg . unk. 3-/2

1911 Fr. 33 50 3-/2
4 . . Serb . amort . v . 1895 Jb el ss 4. .
4 . . Span . v . lS82 (abg .) Pes. 81 .40 4. .
372 Türk .-Egypt .-Trb . L 4 . .
4 . . » cons . » v . 1890 Jh 84 .10 31/2
,4. . » (Administr .) 1903 » 39 .40 4. .
4 . . » con . unif .v .1903 Fr. 89 .50 4 . .
4 . . » Anl . von 1905 Jl 86. 4. .
4 . . Ung . Gold -R . 2025r » 95 .50 3V2

» » 1012,50r » 93 .55 3-/2
4 . . » Staats -Rente Kr. &3 30 4 . .

» » lO.OOOr » 3' /2
372 » St .-R .v .1897 stf . » 84 .10 4. .
3 . . » Eis . Tor Gold » Jl 77 .50 3‘h
4 .. » Grundtl . v . 89 »öfl. 94 .40 3-/2

» 5000r » » 94 .40 4 . .
» » 500r » —

! ■;
31/2

II . Aussereuropäisch ». 3-/2
5. Ars»1. i.G .-A .v . 1887 Pes 98 .20 4. .

» » » 500 » 31/2
5. » » » abgest . » 98. 31/2
5. » äuss . E .-B. i .G . 90 £ 99. 31/2
4 -/2 » innere von 1888 9S .50 31/2
4V2 » äuss .G .-Anl .1888 £ 93 .60 4 . .
4. » » » v . 1897 Jl 35 . 50 31/2
4V2 Chile Gold -Anl . v . 89 » 85 .30 4 . .
472 do . von 1906 » SS.
6. Chin . St .-Anl . v . 189Z £ 104 .70 31/2
5. » » » 1896 » 100 .55 41/2
41/2 » » » 1898 » 95 .10 41/2
5. CubaSt .-A . 04 stf .i .G . .:/£ 101 .50 4 -/2
4 . . Esfypt . unificirte Fr. 102 . 10 4. .
3-/- 3. privilegirte 4 . .
Z. » garantirte £ 3-/2
m .Iwan . Aal . s . ii » 36 .90 3..

ZV:
4 . .
4 . .
31/2
31/2
3. .
4 . .
31/2I
31/21
31/2I
31/2
3!/2
3-/2
4. .
3-/2

Berlin von 1886/92
Bingen v . 01 uk . b . 06 »

do . * 07 » » 12»
do . » 1898
do . v . 05 uk . b .1910»
do . » 1895

Darinstadi v . 07 u . 14 »
do . abg . v . 79 *

do . V. 18S8U . 1S94 »
do . conv .v.9i L .H . »
do . » 1897 »
do . v . 02am .ab07»
do . v . 05 » abl910»

Freib .i.B.1900 k .1905 >
do . v . 81 u .84 abg . »
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS .Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v . l907u .1917 »
do . v . 1890 »
do . v . 1893 »
do . v .1896 kb .abOl »
do . » 1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . OS »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v .1907u .1913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v . 05uk .b .l911»

Kaisers !. v .97uk . b .OS»
Karlsr . v . 1907 u . 1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v. ! 903uk .b . C3 »
» 1835 »

» 1889 »
»1896 »
» 1897 '

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u . 04 »
do . v . 1901 u . 06*
do . v . 1SS&U. 87 »
do . » 1905

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v . 1906 »

do . » 1896 »
do . v . 1903uk . b . OS»

Magdeburg von 1891 *
Mainz v .99leb .ab 1904 >

do . v . 1900uk .b .1910 »
do . R . 1907 uk . 1916 »
do . (abg .) 1878 u . 33 *
do . » L .J . v . 1884 »
do . von 1886 u . 88»
do . (abg .) L .M . v .91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b .1915 »

Mannli . v . 1901 uk . 06 »
do . » 1906uk , 11 »
do . » 1907 uk . 12 *
do . » 1888 »
do . » 1895 *
do . v . 1893 k . 03»
do . « 1904/05 »

Münch . 1900/01 u .10/11
do . v . 1906 u . 1932 »
do . » 1907 u . 1913 *
do . » 03/04 u .08/09 *

31/2; Nauheim v . 02u . 1912 »
Nürnberg v . 1899-01

In % .
99.
35.
93 .80
90 .30
90 .50
90 .50
87 .40
81 .60

1ÖO.
94 .30

£0 . 50
90 .50
90 .50
30 . 50
90 .60

80 .30
90 .40

Ö7 .25

90 .20

do.
do.
do
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1902 u . 13
1904u . 14 :
1907 u . 17

1905U . 16 ->
1903 u . 08 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do . v . 1900 k . 1906 »
do . v . l89Ü/92abg .»
do . von 1898 »

do . v . 3902 u . 1908 »
do . v . 1905 u . 1915 »
Pforzh . v . 1899 k . 04 »

do . v . 1901 k . a . 66 »
do . v . 1907uk . 13 »
do . » 83 (abg .)u .05»

St . johann von 1901 »
Stuttgart v . l 895 k .a .05 »

do . » 1905 u . 13 »
do . » 190211. 03 °
do . » 1904 u . 12»

Trier v . 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 *

Ulm , u . 1912 »
do . abgest . »
do . v . 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v . 1900/01 »
do . v . 1903 uk . 1916 >
do . v . 1903 S. IV u . 12 »
do . (abg .) *
do . v .il8S7,96 , 9S,02 »
do . v . 1903 S . I , II »

Worms v . 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896 k .1901»
do . » 1903 k .1914
do . * 1905U . 1910

Würzb . v . 1899u . 1910
do . v . 1903 u . 1910

Zweibrück , uk .b .191Ö:

93.

97 .50

98 .10
SO.

90.

93 .50

90 . 50
87 .50

83 . 50
31,60

93 .70

©8 .70
98 .40
93.
83 .50

98 .50
OS .50
93 .50
9S.

90 .10

©3.
-Sv»

99

93 .40
97 .26

89,60

Amsterdam h . fl
Buk . v . 1888 (conv .) Jl

do . » 1895 4050r
do . » 1828

Christiania von 1894
Kopenhg . v . 01 u . 11

do . von 1886
do . » 1895

Zf.
4 . . 1 Lissabon » 1835
4 . . Moskau Ser . 30-33
38]iol Neapel st . gar.
4 . . ! Stockholm v . 1389
5. . Wien Com . (Gold)
5. . do . » (Pap .)
4. . , do . von 1398
4. .1 do . Invest . Anl.
31/2I Zürich von 1889
6. . 1 St . Buen .-Air . 1892
4Va| do . v . SS i. G.

In 0/0

JRbL 76 .50
Lire 1101 .80

ji  —

6 . fl.
Kr.

Ji
Fr.
Pe.£

97.
67 .20
94 .30

101 .40

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vor !. Ltzt . ln »/ ».

»äss . Bankges . 1119 .50
:he Bank R. 139.

B. f . ind . U .S . A-D . ^ ii 7S.

60 .50

6 . . 61/»!
51/2 61/2“
41/2 41/2

5. .
8 . .
8°\ 805

1295
71/2 7-/2

6. .
SV2 81/2
9 . . 9 . .
41/2 5-/2
41/2 51/2
7. . 6 . .
61/2 6 V2
8 . . 8 . .
8 . . 8 . .

32 . . 12. .
11 . . 9 . .

5 . . 5 . .
7 . . 7 . .
6 . . 6.
9 . . 9 . .
8-/2 8>/2
6 . . 6 . .
7 . . 71/2
8>/2 9 . .
9 . . 9 . .
7-/2 6. .
8 . . 8 . .
41/2 43/4
6V2 6Vr
7 . . 7-/2
51/2 6. .

10 . . 16. .
51/70 632170

6 . . 61/2
83/4 93/8
41/2 5. .
9 . . 9 . .
71/2 7>/z
5. . 5V,
615 822
7. . 7 . .
9 . . 9 . .
8V« 81/2
6 . . 6 . .
8 . . 3 . .
5 . . 51/2
5. . 5 . .
71/2 71/2
7. . 7 . .
5 . . 5 . .
5V< 6. .
7 . . 7. .
6 . . 6. .

f . Handel u .Ind .» 103 .S0
Bod .-C .-A ., W . » 137.
Handelsbank s .fl . 151.
Hyp . u .Wechs . » 289.

Barmer Bank -V »
Berg -ii . Metall -Bk .Ji
Berg .-Märk . Bank »
Bert . Handelsg . »

Hyp .-B . L . A . » 118 .80
» Lit . B »

Breslauer D .-Bk . »
Comm . u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk . s . fl.

Jl
Deutsche B . S . 1-X »

Asiat . B.Taels
Eff . u . W . Thl.
Hypot .-Bk . »
Ver .-Bank Jl

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . «
Eisenbahn -R .-Bk . »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk . »
do . Hyp .C .-V . »

GothaerG .-C .-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jl

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f . Dtsclil . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk . Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A . ö . fl . , ^.- ~

Pfalz . Bank Jl  7o 0,10
do . Hypot .-Bk . » ■rf 0 *

Preuss . B.- C .-B. Thl . l* Jl - Ä
do . Hyp .-A .-B.

Reichsbank
Rhein . Credit .-B.
do . Hypot .-Bk.

Schaaffh . Bankver.
Siidd . Bk ., Mannh.
do . Bodenkr .-B. » 3.67«

Schwarzb . Hyp .-B. » 116.
üchwarzw . Bk .-V . » ©©«
Wiener Bank -V . » 13S .70
Württbg .Bankanst . » 143 .20

do . Landesbank » 101 .25
do . Notenb . s . fl . 116.
do . Vereinsbk . » 144 . 10

tVürzb . Volksb . Jl  119 .60

119 .50
120 .
161 .60

105 .20
109 .50

125 .40
232 .40
136 .30
100 .20
13E .50
121 .50
175 .20
138 .90

120 .80
198 .26
202 .
163 .40
153 .70

94 . 50
115.

fOl .EO

} 3 8 .50

1S4 .S0
133 .76
183 .
124 -.

Div  Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in ->/»,
8. . |9 . . | Banq . Ottora .50 % Fr . ] 143 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial - Ges.

Vori .Ltzt.
I lOstafr . Eisenb .-Ges.
I 3. . | (Beri .) Änt . gar . M.

In % .

{10180

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen

Vorl . Ltzt. In efe.
22 . .
10 . .y. .
7. .

11 ..
15 . .
13 . .
12. .
10. .
12«/2
9 . .
9 . -
5 . .
8 ..
4 . .

13. .
8 ..
9 . .
6 . -
6 ..
7 . .
8 ..
5 . .

13 . .
6 . .

14. .
10 . .
6 . .
9 . .
8 ..
7 . .
7 ..
9 . .
7 . .

27 . .
9..

22 ..
10..
12..
24

,25. .
10. .
10 . .

5 . .
15 . .
13. .

12Va

9.
12.
9.
8.

10.
71/2

30.
9 . .

30 . .
10
12..
30.

4 . . 4 . .
19. . 20 . .
8 . . 10 . .

19 . . 22 -/2
9. . ! 6 . .
8 . . 10. .

12-/2 12-/2

14.

\ium .Neuh .(503/o)Fr . 203 .25
Aschffbg .Buntpap .Jfc

» ;Viaseh .-Pap . »
Sad . Pckf . Wagh . fl.
3augSüdd .I .60% E . Jl
ßleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
* HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A .-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Park brau ereien »
» Rhein . (M .) Vz . »
» Stamm -A . »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . *
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

» F . Karl st . »
» Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W .A . »
Chem .A .-C . Guano»

» Bad . A . u .Sodaf . »
» Blei .Silb .Braub . »
- D .Gold -,Sl .-Sch .»

130 .30
145 .10

92.
279.
215.

125,50
194 .70
136 .80
147 .70
101 .
133.

67 .60

137.
153 .80

103.
115.

79 .80
314.

233.
132.

9. .
11. .
3-/2
7. .
7. .
9 . .
5 . .

10. .
5-/2
61/2
9 . .
5 . .

10.
35 . . -
10. . 10 ..

91/2

4.
7. .

10.
20 . .

10.
25 . .
12..
25 . .
11..
6..

14. . ,
10. . '14.
15 . . .16°

10.

14.

» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El . »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh . »
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverlcohlgs . »
» Ult .-Fahr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg .,£ erl . *
» W .Homb .v .d .H . »
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Li ^f .-Ges .,Beil . »
» Schuckert »
» Siem .u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A . »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . West ?. »
Kunstseide ?., Frkf . »
Leder ?. N . Sp . »
Ludwigsh . W .-M . »
Masch . A ., Kley er »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D ., »
» Faber u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Dur ! . »
» Karlsruher »
» Moe ^ us »

106.
152 .50
126 .50
124 .80
151.
109 .60
517 .50

04.
445 .75
187 .50

470.
84 .50

298 .80
159.
415 .50
139 .90
153.
194.
140 .90
211 .50
112 .90
122.
114 . 20
168 .50
108 .80
173 .10
107.
113 70
159.

230 .60
171.
176.
288 .50
198.
354.

214.
221 .
318.

Vor !. Ltzt. In %
6. . 5 . . » Mot . Oberurs. 76.

11. . 12. . »Schn .Frankenth .» 188 .92
23 . . 25 . . » Witten . St . » 275.

41/2 4 . . Mehl - u . Br . Haus .» 84,
12 . . 12 . . MetallGeb .Bins -.N . » 187.

7. . 7 '/2 Ölfad . Ver . D . » 128 .80
12 . . 10. . Photogr . G „ Steg !. » 111 . 50
12-/- 15. . Pinself ., V . Nrnb . » 238.
7. . 6 . . Prz . Stg . Wessel » 77.

15 . . Pressh .,Spirit , aber . » 830 .60
9 . . 9 . . Pulverf ., Pf .. St .i . » 214 .50

11 .. 12. . Schuhf . Vr . Fränk . » 165.
7. . 7. do . Frank ?. ,Herz» 123.

10. . Schuhst . V . Fulda » 145
15 . . 16. . ulasind . Siemens » 246.
7. . 71/2 Spinn . Tric ., Bes . » 126.
8 . . 3 . . » Westd . Jute » 100.

20 . . 25 . . Zellstoff -F .Waldh . » 323.

Div.
Vori .Ltzt,
15 . . 1162/8

Bergwerks -Aktien.

8 .
22 . .

14. .
16 . .
11 . .
12..
14. .
10..
15. .
4 -/2
8 .

5 -/2 6 . ,
15. . 17.
12. . 1 9. ,

12 . . 115.

6..
12 . .
10. .
14 . .
10. .
11..
11. .
11 . .
10. .
15. .
41/2
5.

Boch . Bb . u . G . Jl
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxembg .»
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergo . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw . Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P .-A . »

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis .-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V .Kön .-u .L .-H .Thlr.
Ösfr . Alp . M . ö . fl

?" «/o.
£15 .20
112 .20
318 . 50
163 .50
203 .40
145.
1S3
196 .60
205.

178 .50
1C3.

99 .75
183.

207.
343.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St . in Mk.

— | Gewerkschaft Rossleben | 92.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a ) Deutsche.

Vori . Ltzt . In % .
10. . 110. . Ludwigsh .Bexb . s .fl I —

61/2
5. .

0V2
5. .

Pfalz . Maxb . s . fl
do . Nordb . »

134 .20
128 .60

3. . 4V2 Allg . D > Kleinb . Jt 94 .6©
73/1 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 146.
73/4 S. . Berlinergr . Str .-B. » 174 .60
4. .
6 . . 6 V2

Cass . gr . Str .-B . »
Danzig El . Str .-B. » 126.

5-/2 51/2 D. Eis .-Betr .-Ges . » 104.
6. . 5 ' /S Siidd . Eisenb .-Ges . » 112 .76

11 .. 10. . Hamb .-Am . Pack . » 112 .70
7»/2 8V2 Hordd . Lloyd » 87 .40

6 .. 6 . .
b ) Ausländische.
7 . Ar . u . Cs . P . ö . fl, 114.

6 . . 6 . . do . St .-A . » 106.
5-/3 52/3 löhm . Nordb . » 132.

12% 15>r -, ■uschtehr . Lit . A . »
I2V2 13 . . do . Lit . B . » sie.
113[20 111120

5 . .
Zzäkath -Agrain » 31 .20

5 . . do . Pr .-A . (i.G .) »
5 . . 5 . . ünfkirchen -Barcs »
6 . . 63/5 >st.-Ung . St .-B. Fr. 147 .40
0 . . 0 . . do . Sb . (Lomb .) » 04 .70
51/4 5V4 do . Nordw . ö . fl. 10S.
51/4 51/4 do . Lit . B . » 1C9.
4 . . 4 . . rag -Dux Pr .-Act . »
41/5 5. . do . St .-Act . »

13/8 ^aabÖd .-Ebenfurt»
5 . . 5 . . Stuhlw . R . Grz . »
72/5 72/5 Sotthardbahn Fr. —

6. . | 6 . JBaltim . ti . Ohio Doll . | 63.
6. . | 7 . . | Peniisylv . R . R7 Doll .il 12 .S 0
<. . | 6 . . |Anatol . E .-B.

6 . . | öVsjPrince Henri Fr . 1120.
9 . . | 91/i GrazerTramwayö . fl . | 188 .50

P«vObiigat . v. Transp .-Anst.
Zf. a)  Deutsche?

I Pfälzische
In % .
09 .20

3 -/2 do . » SU.
3-/2 do . (convert .) » _
3. . Allg . D . Kleinb . abg . Jl 37.
«. . Allg .Loc .- u .Str .-B.v .93» 97 .90
4-/2 Bad . A.-G . f . Schiff ?. » —
4 . . Casseler Strassenbahn »
4. . D . E .- B.-Betr .-G . S . 1 - 84.
4 . . D . Eisenb .-G . S . Iu . III» 100 .30
4V2 do . Ser . ! ! » 100 .50
4 -/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 99.
4. . do . v . 02 » » 07 » 95.
31/2 Siidd . Eisenbahn » 87 .70

b) Ausländische.

4. . Böhm . Nord stf . !. G . Jl
do . do . stf . i . G . »

4. . do . Wstb . stfr .i .S . ö .fl.
do . do . » i . S . »

4. . do . do . » in G . Jl
4 . . do . do . von 1895 Kr.
4 . . Donau -Dampf .82stf .G . Jl
4 . . do . do . 85 » i.G . *
4. . Elisabethb . stpfl . i . G . »
4 . . do . stfr . in Gold »
4 . . Fr . Jos .-B . in Silb . ö . fl
5 . . Fünfkirch .-Baresstf .S . »
4 . Gal . K . L . B . 90 stf . i .S . »
4 . . Graz -Köfl . v . 1902 Ki
4. . Ksch . O . 39 stf . i . S . ö . fl.
4 . . do . v . 39 » i . G . Jl
4 . . do . v . 91 » i . G . »
4 . . Lemb .Czrn .J . stpfl .S . ö .fl
4 . . do . do . stfr . i . S . »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr
4. , j do . Schles . Centr . »
4. Öst . Lokb . stf . i . G . Jt
4. . ! do . do . stfr . i . G . »
5. . 1 do . Nwb . sf . i . G . v . 74 »
31/2; do . do . conv . v . 74 »
31/2 do . do . v . 1903 Lit .C . *
5. . do . Lit . A . stf . i . S . ö . fl
31/2 do . Nvvo . conv .L .A . Kr.
31/2 do . do . v . 1903 L . A.
5 . . do . do . L .B. stfr .S .ö .fl.
31/2 do . do . conv . L . B. Kr
31/3 do . do . v .1903L .B. »
5. . do . 8üd (l.omb.) sf . i . G.

2«/io do . do . Fr.
ge/io; do . E . v . 1871 i . G.
5 . . 1 do . Stsb . 73/74sf .i .G . Jl
5. J do . Br . R . 72sf . i . G .Thl.
4 . . do . Stsb . v .83stf . i .G . m

5. . do . I .-VIII .Em .stf .G . Fr
3. . do . IX . Em . stf . i . G . »
3. . do . v . 1885 stf . i . G . »
3. . do . (Eg . N .) stf . i . G . »
3. . do . v . 1895 stf . i . G . % J
4. . Pilsen -Priesen sf . i .S . ö .fl,
3 . . do . v. 1896 stfr . i . G . »
3. . R , Öd . Eb . stf . l . G . »
3. . do . v . 91 stf . i . G . »
3. . do . v . 97 stf . i . G . »
4 . . Reichend .-Pard .sf .S . Ö.fl.
4 . . ! Rudolfb . stf . i . S . »
4. . do . Salzkg . stf . i . G . Jl
5 . . 1Ung .-Gal . stf . i . S . ö . fl.
4 . . ! Vorarlberg stk. i. S . »

2</io Itäl . stg . E .B. S . A-E . Le
4 . . ! do . Mittelm . stf . i .G . »

2V» 1 Livorno Lit .Q .Du . D/2 »

Ö6 .S0
96 .80
97 .30
97 .30
95 .20
07 .50
85 .30
6S .3k>

06 .90

9 b.

96 .80
95 .50
95 .50

102 .50
85 . 70
86 .60

102 .80
83 .30

102 50
86 .80

103 .20

62 .80

105 .60
106 .30

97 .10
85 .90
84 .25
84 .20
84 .30
76 .80

76 .40
74 .40

70 .70

97 .50

Zf.
4. .
4 . .
4 , .

2Vio
4 . .
5 . .
•?. .
31/2
31/2
4 . .
41/2
4. .
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
4.

In 0/0.

Sardin .Sec . stf . g . I u . II Le
Sicilian . v . 89 stf . i . G . » T.0  J .v o

do . v . 91 * i . O . * 102 .2«
Süd .-Ita !. S . A .-H . » 70 .30
Toscanische Central » 112 .50
Westsizilian . v . 79 Fr . 102 .20

do . v . 1SS0 Lei 102 .30
Gotthardbahn Fr . ©4 .69
Jura -Simplon v . 94 gar . » 95 .90
Schweiz -Centr . v . 1880 » 101 .60
Iwang .-Dombr . stf . g . Jb
Kursk .-Kievv .stfr .gar . » S4 .10
do . Chark . 89 » » » 79 .20

Mosk .-Jar .-A . 97 stf . g . » 78 .90
do . Wind . Rb .v . 97 » 73 .20
do . do . v . 98 stfr . » 7S .SO
do . Wor . v . 95 stf . g . » 78 .70

3 . .\ Gr . Russ . E .-B.-G . stf . »
4. . Russ . Sdo . v . 97 stf . g . Ji
4 . . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . »
4. . do . do . v . 97 stfr . »
4 . . Wladikawkas stfr . g . »
4 . . do . v . 1898uk . 09»
5. . Anatomische i . Ö7 jf,
41/2 Port . E .-B . v . 891 . Rg . »
3. . Salonik -Monastir ■»
4. . Türk . Bagd .-B . S . I »
5. . Tehuantepecrckz .1914»

73.

80 .40
101 .30

68 .60
63 .30

10C .40

Pfandbr . u. Schuidverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
31/2 Ali » . R .-A. , Stntfg . M
i. . ! Bay .V .-B.M .,S .16u,17»
31/2 do . do . »
4. . do . B .-C . V . Nürnb .»
4 . . do . do . S .21 uk .1910 »
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do . H .-B. S .6uk .1912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk . »
4 . . do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4 . . do .Bd .-C .-A . ,Wzbg .»
4. . do . do . S . 9 u . 10 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3V2 do . do . » 2 »
4 . . Beri . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 800/a»
4. . D . Gr .-Cr . Gotha 8 .6 >
4. . do . Ser . 7 »
4 . . do . » 9 u . 9a »
4 . . do . S .10,10auk . !913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4 . . do . » 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . « 5 »
4. . D . Hyp .-B . Beri . 8 . 10 »
31/2 do . do . do . »
4 . . Eis . B . u . C .-C . v . 86 »
31/2' do . Com .-Obl . v . 88 »
4. .
4. .
4 . .
4 . .
3-/2
3-/2
31/2^
4.
4. .
4.
4. .
4,
33/4
3V2
31/2

Fr . Hyp .-B . Ser . 14
do . do . S .20uk . l915 »

do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 >
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S . luk . l9IO»
do . do . S . 31 u . 34 »

do . Ser . 40u .41 »
do . S .43uk .l913»
do . Ser . 46 »
do . S .47uk . l915»
do . S .44uk . l913»
do . S . 28—30 »
do . » 45

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

In
9L.
©9 .GC
&OSO
89 . 1©
90 .10
91.
00 . 80
3  0 .90
99 .90
09 . 30
91 .50
91 .60
S 4 .50
94 .50
94 .50
87 .10
87 . 10
96 .75
86 .75
97 .80
97 .80
97 .80
97 .80
98.
08.
99 .80
90.
96 .60
00 .20
09 .50
95.
97 .50
93 .50
97 .80
07 .50
90 .80
©1 .60
02 .30
87 .20
97 .40
97 .40
Ö7 .5C
97 .90
92 .80
90.
9

4. . Hambg . H . S . 141-340» &Q.SO
4. . do .S.341-400uk . l910» Ö6 .4G
4. . do . S . 401-470 » 1913» 07.
4. . do . 471/340 » 1916 » 23.
3 -/2 do . Ser . 1-190 » SO.
3-/2 do . » 301 -310 » 90.
3-/2 do .S .311-330uk . l913» 80 .20
4. . do . uk . 1916 » 08.
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 27.
4. . do . do . Ser . 6 u . 7 » 87 20
4. . do . do . S .8uk . l911» 97 .1©
4. . do . do . S.9 » 1914 » 97 . 20
3>/2 do . do . kb . ab 05 » 20 .30
3V2 do . unkb . b . 1907 » 91 .30
31/2 do . Ser . 10 » 91 .20
4. . M . B .-C .-Hyp .(Gr .) 2 » 96 .50
4 . . do . Ser . 3 » 97 .25
4 . . 26 .30
3-/2 do . unk . b . 1906 » 91.
4. . Pfälz . Hyp .-B . u . 1917 » 88 . 70
3-/2 90 .70
4. . Pr .B .-Cr .-Act .-B . S.17» 96 .30
4. . do . » 21 » 86 .30
3V2 do . S . 3, 7, 8, 9 * 89 .30
3-/2 Pr . C .-B.-C .-Pbr . v . 89» 87 . 20
4. . do . v . 1890 » 97.
4. . do . v . 03 uk . b . 12» 87 .30
4. . do . v . 06 uk . b . 16* 98.
4. . do . v . 07 uk . b . 17 » 98 . 10
31/2 do . v . 1894/96 » &0 .80
31/2 do . v . 1904 » 90 .30
Z>/2 do . C .-O .06uk .b . l6» 97 .20
4. . do . do . 01 uk .b .10» 99.
4. . Pr . Hyp .-A .-B . 80% * 39 SO
3-/2 do . auf 800/aabg . » 90 SO
4. . do . v . 04 uk . b .1913» 36 .70
4. . do . v . 07 uk . b . 17 » 98.
4. . Pr . Pfbr .-Bk . u . 1910 . 07 .50
4. . do . » 1912» 97 .30
4 . . do . > 1914» 07 .50
4. . do . » 1915» 97 .50
4. . do . » 1917» 93.
33/4 do . » 1914- 92 .90
3 '/2 do . » 1912* 90 .50
3-/2 Comm .-Obl . » 1912 - 01 .30
4. . do . » 1917 » 98.
4. . Rhein . H .-B .kb .ab02 - 37.
4. . do . uk . b . 1907 * 97.
4. . do . » » 1912 * »7 .30
3-/2 do . » 89 .00
3-/2 do . » » 1914» 8990
4. . Rh .-Westf .B .-C .S .3,5» 3G .JG
4. . do . Ser . 7 u . 7a* 96 .4:0
4. . do . » 8 u . 8a » 06 .90
4. . de . » 9 u . 9a » 97.
4. . do . » 10 » 97 .60
ZI/2 do . » 2 u . 4 » 90.
31/2 do . » 6 uk .b .03* 00.
4. . Südd .B.-C .31/32,34,43 99 .10
3-/2 do . bis inkl . S . 52 » 90 .80
4. . W .B .-C .H .,CölnS .7» Ö7 . 60
4. . do . do . S . S » 98.
Z-/2 do . do . S . 4 » 91 .50
4 . . Württ .H .-B.Em .b .92» 98.
3-/2 do . do . » 91 .50

Staatlich od . provinsial- garant.
4. . Ld .Hess .-M.-B. S . 12-13

09 .5©uk . 1913 Jl
4. . do . S .14-15u !:.1914» 97 .70

81 .70
3-/2 do . » 6—3 verl . » 91 .60
3-/2 do . » 9-11 uk .1915» 91 .90
4. . do . Com . Ser . 5-6* 99 .50

In o/a.
4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-8» 93 .70
31/2 do . do . » 1 u . 2 » 91 .70
3-/2 do . Ser .3 verl .kdb . » 91 .SO'
3-/2 do . S . 4 vL uk . 1915 » 91 .00
4. . L .-K .(Cass .)S .22u . l914» 99 .L0
3-/2 S . 21 ii . 1917»
4. . Nass . L .-B. L . Vu . 15» S00 .3 (5
3-/2 do . Lit . j » 93 .70

do . » F,G,H,K,L» 0S .7O
21/2 do . » M , N , P , Q * 93 .70
31/2 do . » S , R » KL .7 cs
3-/2 do . » T » 94 -.LS
3. . do . 2 O & 3N.
33/4 d ... . V 97 .20

Zf . Amerik . Eisenb .- Bond « .
4 •! Centr . Pacif . I Ref . M. 94 .90
ZV2* do.
ö. . Chic .Mihv .St .P ., P .D. 101 .20

do . do . do. 107.
4* do do s9,eo
4 North . Pac .Prior Lien 9a  20

do . do . Gen . Lien 71 .80
5 San Fr . u . Nrth . P . IM. 101.
4 South . Pac . S . B . I M. S 8A0

do . Tnromo -Bofd- 96.

Diverse Obligationen.
Zf. In

4 Aschaffb .Buntp . Hyp . Jl —-
4 Bank für industr . U . * S4.
4 Brauerei Binding H . » SS»
4 do . Frkf . Essigh . »
4. do . Nicolay Han . ~ S2 °3S-
4. do . Mainzer Br . * 101 .70
4i do . Rhein . , Alteb . > 100 .50
4-/2 do . do .Mainzr .103 * 100.
41/2 do . Storch Speyer » 100.
4. do . Werger = SS 20
4. do . Oertge Worms * 92.
5. BrüxerKohlenbgb . H . » 101.

Buderus Eisenwerk » 9 <5.3©
4. Cementw . Heidelbg . » SL SO
41/2 Ch . B. A .- u . Sodaf . » 101 .80
4-/2 Blei - u . Silb .-H . , Brb . »
4-/2' Fabr . Griesheim Ei . » 102 SO
41/2 Farbwerke Höchst » 99 .50
41/2! Chetn . Ind . Mannh . » Ö5 .5©
4. do . Kalle & Co . H . » 97 .50
4. Concora . Bergb ., FI . »
5. Dortmunder Union » 110.
4. Esb .-B. Frankf a . M . » 97.
31/2 do . do . » 9 4
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . » 1C1 .8®
4. do . do . * IOC.
41/2 El . Accumulat ., Beese * 94.
4-/2 do . Allg . Ges ., S . 4 » SH .50
4. do . Serie I-IV » 96 .10
5. El . Dtsch . Ueberseeg . * XOO 90
4-/2 G . f . eSektr . U . Berlin -> 93 .30

do . Helios » 69 .7 O
2-A do . do . » 68 .70
2. do . do . rckz . 102 j
41/2 El .WerkHomb .v .d .H . » 100 .50
41/2 do . Ges . Lahmeyer * 92 .20
4. do . do . do . » 06.
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 102 .30
41/2 do . Lief .-Ges . , 8er !. * 100 .20
4-/2 do . Schuckert * 100 .20
4. 97.
4-/2 do . Betr . A .-G . Siem . » S4 .S0
4. do . Telegr . D .Atlant . » VL .5Q
4. do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin * 100.
4. do . do . do . * 96.
4-/2 Emaillir . Annweiler * 99.
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . * IDO.
4. Frankfurter Hof Hypt . -• 87,50
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl > 08.
4. HarpenerBergb .-Hypt. 3.00.
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . - zoo .se
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . *
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » 88 .40
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 102 .30
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . * 98.
4-/2 do . do . do . » Ö3.
4V- Zellst .Waldhof Mannh . - 101 .40

Zf. Verzins !. Lose. In m
4. Badische Prämien Thh 146.
3. Belg .Cr .-Com . v . 68 Fr
5. Donau -Regulierung ö . fl ISO.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr 13 - .
3-/2 do . do . II . * 112 .35
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Kom . v . 1871 h .fl 10 2«
3-/2 Köln -Minden er Thlr 1S4 .60
3-/ Lübecker von 1863 »
2-/ Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest . *
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Tkh 128 .73
4. Oesterreich , v . 1860 ö . f 1SS .80
3. Oldenburger Thl; 132 .50
5. Russ . v . 1864 a . Kr . Rh 340.
5. do . v . 1866 a . Kr . >■ 250.
2' / Stuhlweissb .-R .-Gr . 5 ±05 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. PerS . in MÜS

—! Augsburger fl . 7 —

Braunschweiger Thli . 20 183.
rinländisch . Thlr . 10 131.
Mailänder Le 45 73.

do . » 10 20 .30
Meininger s . fl . 7
Oesterr . v . 1864 ö . fl . ICO 449a

do . Cr . v . 58 ö . fl . 100 334.
Wappen heim Gräfl .s . fl . 7 42 .50

Salm -Reiff .G . ö .fl . 40 CM. 145 .30
Türkische Fr . 400 146.
(Jng . Staatsl . ö . fl . 108 323.

- Venetianer Le 30 30,70

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St . »
Oesterr . fl . 8 St . »
do . Kr . 20 St . »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ . Imp . p .St.
Gold almarcop . ICo.
Ganz f . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerika n ische Noten
/Doll . 1—2) p : Doll.

Belg . Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1 Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl
ital . Noten p . 100 Le . j
Oest .-U . N . p . 100 Kr . |
Russ .Not .Gr .p .lOOR-i
do . ( lu .3R .) p . lOOR . i

Schweiz . N . p . '! 00 Fr

Brief . !
£0 .40!
16 .32;

17.

Geld.
20 .36
16 .29

16 .90
4 .19 : 4 .13 -/2

2 .04 V?
27302300

2804
76 50

4 . 181/2

4,13
81,2©

20 .4372
8 I . S O

168 .95 168 .35
81 . 50 ; 81 .40
35 . I 34 .80

— 213.
81 .35 : 81 .25
81 .25 ! 81 .15

74 .5 -a

4 .18

4 .1774
81 .10

20 .4272,
81 .40

Reichsbank - Diskonto 5 -/2 %.

Kapital

Wechsel.
und Zinsm in Gold.

In Mark.

96 .70 Amsterdam fl . 100 168 -821/2 5 % j
1 C4. Antv/ . Briisse Fr . 100 81. 6 % |

Italien . . Lire ICO 81 .22 -/2 5 -/2 % j
70 .40 London . . Lstr . 1 20 .43 7 0/o

Madrid . . Ps . 100 — 5%
7230 *»,■York (3 T S .) D . IOC — *

iJaris . . . Er . 10« ! 61 .32 -/2 4%
Bkpi . Fr . 100! 81 . 15 5-/2 0/0

St . Petersb . S .-R. 100; 9%
Triest . Kr . 10«
Wien . Kr . 100 i 84.95 6 °/s

do . - . Kr , ra . SJ
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Kbend-Ausgabe.
1. Matt.

Eduards nordische Nelle.
König Eduard ist, wie. telegraphisch gemeldet wurde,

zu kurzem Besuche in der dänischen Hauptstadt einge¬
troffen und an dem Aufenthalt daselbst werden sich Be¬
suche in Stockholm und Christiania anschließen. Wie
immer heißt es, daß es sich um Besuche rein pri¬
vaten  Charakters handle, aber man weiß zur Genüge,
was derartige Reisen des gewandten Britenkönigs zu
bedeuten haben. Obwohl England ein streng konsti¬
tutionell regiertes Land ist und dem Minister des
Äußeren eine große Machtsülle zusteht, übt doch der
König, der sich laut Verfassung in die politischen Dinge
überhaupt nicht einzumischen hat , bekanntlich den maß¬
gebenden Einfluß auf die Gestaltung der Außenpolitik
aus , und niemand vermag zu leugnen , daß Eduard VII.
in dieser Hinsicht geradezu glänzende Erfolge sür Eng¬
land erzielt hat . Die Isolierung Deutschlands war be¬
kanntlich sein ureigenstes Werk, und ebensowenig wäre
eine Annäherung zwischen uns und den Briten wieder
möglich gewesen, wenn nicht König Eduard selbst ein¬
gelenkt hätte , weil er doch einsah, daß allzu scharf
schartig macht. Das alles berücksichtigend, geht man
schwerlich fehl, wenn man die Behauptung aufstellt, daß
auch der neuesten Reise des Königs politische
Nebenabsichten  zugrunde liegen. ^

Wie erinnerlich, sind gerade eben in diesen Tagen
sowohl das Ostsee- wie das Nordsee-Abkommen unter-
zeichnet, und diese Situation dürfte bei den Besprechun¬
gen in den nordischen Hauptstädten im Vordergründe
der Erörterungen sieben. England gehört bekanntlich
nicht zu den Unterzeichnern des Ostsee-  Abkoirimens,
weil dasselbe nur von den anliegenden Staaten rati-
figtert wird , und es muß daher England daran gelegen
sein, bei dieser Übereinkunft oder trotz dieser. Ab¬
machung nicht zu kurz zu kommen. Die. Ostsee ist bei
einem eventuellen Kriege mit Deutschland ein wichtiges
Operationsgebiet für die englische Flotte und cs läßt
sich sehr wohl denken, daß England sich für den Ernst¬
fall gewisse Vorteile zu sichern sucht, ohne daß die be¬
treffenden Staaten in die Lage kommen, ihre Neutrali¬
tät zu verletzen.

Überdies hat man an der Themse die S chw e n -
k u n g der dänischen Politik  gegenüber
D e u t schI a n d nicht gern gesehen. Schon während
der letzten Regierungsjahre des greisen Königs
Christian war eine Besserung der Beziehungen emge-
treten und unter König Frederik kam der Umschwung
noch deutlicher zum Ausdruck, Freilich ist eine durch¬
aus nicht kleine Partei im Lande von diesem Wechsel
gleichfalls nicht sehr erbaut und aus diese, sind die Hoss-
nungen der Engländer gerichtet. Vielleicht liegt es in
der Absicht Eduards , König Frederik aus die Seite Eng¬
lands hinüberzuziehen, denn eine intime Freundschaft
Dänemarks ' könnte im Ernstfälle für England von
ganz beträchtlichem Nutzen sein) in derartigen Kunst¬
stückchen ist der Britenkönig ja nicht unerfahren . Man
hat daher allen Grund , die nordische Reise des Königs
nicht gerade mit allzu große;- Vertrauensseligkeit m
die „lediglich, privaten " Absichten des Britcnkönigs zu
verfolgen, Ä

hd . London, 24. April , Der anläßlich der Reise des
Königs Eduard nachKopenhagen entsandte Spezia  l-
K o r r e s p o n d e n t des „Standard " telegraphiert
von dort : Die O>st s e e - D e k l a r a t i o n ist o h n e
t a t s ä chl i che B e d e il t u n a. Sie ist nur wichtig
wegen ihrer allgemeinen Tendenz , Der A n s sch l u ß
Englands  aus dem Ostsee-Abkommen bewirkte drer
den Eindruck, daß der Ostsee-Vertrag imgünstig sür
England ist, denn England besitze Vertragsrechte und
große maritime Interessen in de r O st -
sec,  Englands Ausschluß beweist, daß die unbe¬
dingte maritime Oberherrschaft Eng¬
lands nicht  m e h r a n e r ka n n t wird . Deutsch¬
land hat dadurch einen diplomatischen Erfolg auf Eng¬
lands Kosten errungen.

ück, Kopenhagen, 24, April , Eine große Ent¬
täuschung wurde der Kopenhageuer Bevölkerung be¬
reitet , als sie erfuhr , daß König Eduard einen großen
,tzu l 'd i g u n g s - und Fackelzug,  den ihm
mehrereBereine bringen wollten, dankend ab lehnte.
König Eduard ließ antworten , daß ihni seine
schwache Gesundheit  einen längeren Aufenthalt
in freier ' Luft , der stch nötig machen würde, wenn er¬
den Fackelzug empfangen wollte, verbiete. Die ent¬
täuschte Deputation beschloß hierauf , anstatt des Hul-
digungszuges eine Adresse an den König Eduard vor¬
zubereiten, um durch eine solche den warmen Gefühlen
Dänemarks für das englische Herrscherhaus Ausdruck
AU geben.

Aas ErmMelungsverfahren gegen den
Fürsten Gulendurg.

Schneller als vielleicht mancher gedacht, hat die
Staatsanwaltschaft zum „Fall Eulenburg " Stellung
genommen. Das Ermittelungsversahren . gegen den
Schloßherrn von Liebenberg, der, um im Juristen¬
deusch zu reden, hinreichend verdächtig erscheint, über
seine sexuelle Vergangenheit unter seinem Eide wrssent-̂
lich falsche Angaben gemacht zu haben, ist eingeleitet
worden. Und man kann soviel Zutrauen zur deutschen
und auch zur Berliner Justiz haben, daß sie ohne An¬
sehen der Person Vorgehen wird . Ob der Fürst zu
Eulenburg und Herteseld, Ritter des Schwarzen Adler¬
ordens , jahrlang intimster Berater der Krone Preußen,
leichtfertig mit der Majestät des Eides umgegangen rst
oder ein einfacher Fischerknecht, das ist für den prüfen¬
den Richter ohne Belang , der nur die Tat , nicht den
Täter ins Auge zu fassen hat.

Es ist jetzt noch an der Zeit , darauf hinzuweisen,
daß der Prozeß , den Herr Harden in München gegen
den Redakteur Städele geführt hat , eine prozessuale
Anomalie ist. Herr Städele hatte das Gerücht er¬
wähnt , daß Harden die Beweise gegen den Fürsten
Eulenburg , die er zuerst angeboten hatte , um eine
Million zurückgezogen habe. Die Voraussetzung für
die Richtigkeit dieses Gerüchtes — um einmal von
seiner Unsinnigkeit abzusehen — war doch, daß Herr-
Harden wirklich Material gegen den Fürsten besaß; im
anderen Falle hätte ihni doch dieser keinen Pfennig für
sein Schweigen anzubieten brauchen. Überdies hat
Herr Städele gar keinen Beweis versucht; das Gericht
hätte ihn einfach verurteilen müssen mit der Begrün¬
dung, daß er in keiner Weise imstande und willens sei,
jenes Gerücht zu beweisen.

Doch lassen wir alle juristischen Tüfteleien . Dre
Tatsache ist nicht aus der Welt zu schaffen, daß die
Aussagen zweier Zeugen im Münchener Prozeß den
Fürsten Eulenburg allzu schwer belasten. Wenn das
wahr ist, was sie erzählen, so muß dagegen die Udler¬
villa züchtig anmuten wie ein Nonnenkloster. Aber
wer will , so sehr auch der Schein dafür spricht, jene
Aussagen , die sich auf 24 Jahre zurückliegend? Vor¬
gänge ' beziehen, für volle Wahrheit hinnehmen? Zum
mindesten muß der wirkliche Angeklagte, der Schloß-
Herr von Liebenberg, beanspruchen, auf neue, ganz
spezialisierte Bezichtigungen gehört zu werden, ehe die
öffentliche Meinung ihr endgültige  s U r t e i l
spricht. Der Fürst Eulenburg , der augenblicklichwieder
aufs Krankenlager gebannt sein soll, wünscht, so läßt
er durch seinen Rechtsbeistand verkünden, die Erhebung
einer Anklage gegen sich. Diesen, seinem Wunsche ist
die Berliner Staatsanwaltschaft bereits zuvorge  -
ko m m e n. , .

Wie auch das Reichsgericht über die Revision in,
Harden -Prozeß entscheiden mag, das Verfahren gegen
Fürst Eulenburg wird dadurch nicht beeinflußt . Die
preußische Justiz wird sedenfalls, schon um allen Ver
dächtigungen von vornherein jede Grundlage zu
nehmen, mit allem Nachdruck, aber auch aller Sach-
l i chke i t Vorgehen. '

Justizrat Semmel hat im Aufträge des Fürsten
Eulenburg für die Staatsanwaltschaft einen eingehen¬
den Schriftsatz ausgearbeitet , der in dem dringenden
Wunsche gipfelt , es möge dem Fürsten durch irgend ein
Verfahren möglichst r a s chGelegenhert gegeben werden,
sich zu rechtfertigen. Auch der Oberstaatsanwalt

Jsenbiel scheint wenig Vertrauen  zu haben,
daß sich Fürst Eulenburg unversehrt aus der Ange-
legenheit herausziehen könne, denn er äußerte
sich in einer Unterredung mit einem Mitarbeiter
des „L,A," wie folgt : „Die Sache sieht ja soweit fiir
den Fürst Eulenburg recht bedenklich  aus . Er hat
unter Eid ausgesaat , daß er sich niemals derartiger
Verfehlungen schuldig gemacht habe, und nun kommt
ein anscheinend glaubwürdiger und
u nbesckolten  e r Z eng  e und beschwört das
Gegenteil ', Es steht also Eid gegeiî Eid. Bei dem
scharfen Verstände, der Klugheit , Stellung und der
ganzen Persönlichkeit des Fürsten kann ich vorerst nicht
glauben , daß er einen Meineid geschworen hat , und ich
i-inffo daß es ihm gelingen wird , die Sache auszuklären.
Jedoch wer kann es wissen, wie View Menschen haben
in ihrer I u g e n d nicht derartige Verfehlungen be¬
gangen Niemand kann in eines Menschen Herz sehen.
Wenn der Fürst beschworen hätte , er habe sich niemals
gegen 8 475 vergangen, und über andere Jugendver¬
fehlungen weigere er sich, zu sprechen, so hätte er ja
seiner Pflicht als Zeuge genügt , aber zu beschwören,
er babe sich niemals in irgend einerWeise mit Männern
vergangen , das v e r st e, h e ich angesichts der Münche¬
ner Zeugenaussagen nicht. Nun , vielleicht ist er im¬
stande, die Sache klarzustellen, was auch dem Auslande

• pegenüLLr Lu wünschen wäre."

hd . München, 23. April . Die Akten des Straf-
Prozesses  Harden contra „Volkszeitung" gehen
heute von Amts ivegeu an die Staatsanwaltschast
Berlin als Ort der Tat ab. Weitere vier Tatzeugen
tcber die Verfehlungen Eulenburgs wird Justizrat
Bernstein in dem gegen ihn vom Fürsten Eulenburg
anbängig gemachten Beleidigungsprozetz zur Stelle
bringen.

München, 23. April . Eine Zeltungsmeldung , wo¬
nach der Artikel in der „Neuen Freien Volkszeitung",
der zu der Klage Hardens gegen den verantwortlichen
Redakteur Anlaß bot, vou Harden  nahestehender
Seite lanziert worden sei, ist, nach der Meldung der
„F rank  s. Z t a.", vollständig unrichtig,

hd . München, 23. April . Die „N. Fr . Volksztg."
wird gegen das Urteil im Prozeß .mit Harden Be¬
rufung einlegen, da ihr die G e I d st r a f e zu h o ch
erscheint.

hä . Berlin , 23. April . Das Gerücht, daß Justiz¬
rat Bernstein und Harden gegen den Grasen Moltke
eine Anzeige bei Gericht erstattet hätten , entspricht
nicht den Tatsachen.

Eirlc Äußerung Bernsteins.
Zu dem Münchener Harden -Prozeß und der Klage

des Fürsten Eulenburg gegen Justizrat Bernstein
äußert sich der bekannte Müncpener Verteidiger jetzt wie
folgt : „Die Öffentlichkeit vergißt sehr rasch. So er¬
innert man sich zum Beispiel jetzt nicht mehr der aller¬
dings nach dem letzten Prozeß fast icn g l au b I i ch
klingenden Tatsache, daß Fürst Eulenburg in der
S e l b st a n z e i g e , die er seinerzeit an die Staats¬
anwaltschaft P r e n z I a u erstattet hat , auch die Be¬
hauptung der perversen Anlage , ganz abgesehen von
ihrer Betätigung , als beleidigend tue  r g t s ch
z u r ü ckg e w i e s e n hat . Charakteristisch dürfte setzt
auch erscheinen, daß bereits während des zweiten
Harden -Prozesses von einer dem Fürsten Euleuburg
„nahestehenden Seite " veröffentlicht worden ist, daß
Fürst Eulenburg gegen Harden und mich S traf-
a n t r a g gestellt und die Staatsanwaltschaft dem
Strafantrag bereits stattgegcben  und ein
Ermittelungsverfahren gegen mich eingeleitet habe.
Die Anklageschrift, die ich setzt erhalten habe, ist vom
7. April datiert . In der Anklageschrift ist wiederum
Fürst Eulenburg als B e l a st u n g s z e u g e ange¬
führt . Das bedeutet, daß Fürst Eulenburg bereit ist

oder wenigstens in seinem Strafantrag sich bereit
erklärt bat die Unwahrheit  meiner B e h a u p-
tung , daß er Homosex nel!  sei , auch in einer
gegen mich als Beschuldigten geführten Hauptverhand¬
lung wieder zu b e schwöre  n . Ob das Landgericht
Berlin das Hauptversahrön gegen mich eröffnet oder
die Eröffnung des Hauptverfahrens . ab!ebnen wird,
weiß ich nicht; ob aber, wenn eine Hauptverhandlung
gegen mich stattfindet , der Fürst die Wahrheit des in
seiner Strafanzeige Behaupteten .auch setzt noch eid¬
lich  wiederholen wird , weiß ick auch nicht. Es wird
sich ja zeigen, und zwar bald, da die öffentliche Meinung
mit Recht nunmehr die vollständige Klarstellung der
Angelegenheit verlangt . Ich kann nur sagen, daß meine
Vorwürfe gegen den Fürsten Eulenburg auch noch durch
andere  Zeugen bestätigt werden, wenn es zur Ver¬
handlung kommen wird ."

Das Kmlerpmlr im Süden.
hd. Korf», 24. April . Die A b r c i s c des Kaiser-

paares von Korfu erfolgt am 3. Mai . Die „Hoben-
zollcrn" trifft am 4. vor Bar : ein. General v. Plessen,
der Generaladsutant des Kaisers , machte mit dem
„Sleipncr " gestern einen Jagdausslug nach der alba¬
nischen Küste und sondierte das Terrain für einen
etwaigen Jagdausflug des Kaisers dorthin . Wenn ein
solcher stattfinden sollte, würde er einen Tag dauern.
Der Herzog von Connaught verläßt heute Korfu.

hd. Bizerta , 24. April . Das österreichische Geschwa¬
der ist gestern früh 6 Uhr zur Begrüßung des deutschen
Kaisers nach Korfu abgegangen.

DeNtsches Deich.
Hof- und Personal-Nachrichten. Prinz und Prin¬

zessin Heinrich von Preuße  n mit dem Prinzen
Sigismund von Preußen und dem Erdgrotzherzog
Georg  von Hessen sind in Kiel eingetroffen.

Der Großherzog von Mecklenburg hat die Ent¬
mündigung  des kürzlich wegen SchuldemnachenS
verabschiedeten Herzogs Heinrich B o r w i n zu Meck-
len -burg  mit Wirkung vom 14. April durch das
Ministerium des HerzoglichenHauses anordnen lassen.

* Die Einigungsverhandlungen im BangemerSe, dis
vorgestern bei einer Beteiligung von etwa 200 Personen
im Bürgerlaal des. BerMex Rat hauses eröffnet wurden«
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wurden gestern nachmittag abgebrochen und werben heute
früh fortgesetzt. In der gestrigen Vormittagssitzung
wurden zunächst Sie Grundlagen für öie weiteren Ver¬
handlungen durchberaten.

* Zum Fall FriedSerg . Gegen Kriminalkommissar
Waldemar Müller , der bekanntlich die erste Untersuchung
in der Friedberg -Affäre führte , ist auf Grund seiner
Broschüre über diesen Fall das Disziplinarver¬
fahren  bereits cingcleitct.

* Die französischen Akademiker in Berlin . Der
gestrige dritte Tag , an den: die französischen Akademiker
in Berlin weilen , wurde am Vormittag durch einen Be¬
such im R e i chs t a g s p a l a i s eingeleitet . Nach einem
Rundgang ging es in die französische Botschaft, wo Bot¬
schafter Cambon seine jungen Landsleute herzlich be¬
grüßte . An den Empfang am Pariser Platze schloß sich
ein Besuch des königlichen Marstalles . Das Vormittags-
programm beschloß eine Besichtigung des Berliner Rat¬
hauses, wo den Studenten ein Frühstück von seiten der
Stadt geboten wurde.

* Zentrum und Papst. Die „Germania " schreibt:
Wir sind in der Lage, auf Grund genauester Informa¬
tionen mitzuteilen , daß in diesen letzten Tagen der Papst
Anlaß gehabt und genommen hat, sich in der allcrfreund-
liHsten und wohlwollendsten Weife über das Zentrum
auszusprechen, in welchem er den Verteidiger der katho¬
lischen Interessen in den deutschen Parlamenten erblickt.
In idem Verhältnisse und in der Hochschätzung des Hei¬
ligen Stuhles gegenüber den Zielen und Bestrebungen
des Zentrums hat sich nichts geändert.

Marlametttttvilches.
Der Wiedcrzusammeutritt des Reichstags . Es be¬

steht die Absicht, am Mittwoch, den 29. d. M., im Plenum
des Reichstags die zweite Beratung des Gesetzentwurfs,
betreffend die Abänderung des Unterstützungs-
wohnsitzgesetzes,  die zweite Beratung des Gesetz¬
entwurfs , betreffend die Abänderung des Vogelschutz-
gesetzes, sowie die dritte Beratung des Gesetzentwurfs,
betreffend die Htlfsmitglieder im Patentamte , vorzu-
nchmen.

Mex - mrd Fistts.
Ablösungstransport . Der 1100 Köpfe starke Ab-

lösungstransport der Garnison Tsingtau ist mit dem
Dampfer „Silvia " in Wilhelmshaven eingctroffen.

Das Ende des französische» Reitersäbcls ? In der
französischen Armee werden gegenwärtig bei einigen
Kavallerie-Regimentern Versuche mit einer neuen Waffe
gemacht, deren allgemeine Einführung eine vollständige
Revolution der Bewaffnung Hervorrufen würde . Diese
Waffe, ein kleiner Karabiner , auf den ein Haübajonett
gepflanzt werden kann, soll den mit ihr ausgerüsteten
Truppen große Borteile gewähren und wird von einem
Teil der höheren Offiziere als bester Ersatz für den
Säbel angelegentlich empfohlen.

Parteitag Her freigrniigeit pcreinignng.
Schw. Frankfurt a. M , 23. April.

Der heutige letzte Berhandlungstag ist der Frauen¬
bewegung  gewidmet . Die Reihen der Delegierten
sind bereits stark gelichtet. Von den Reichstagsabge-
vrüneten sind nur noch die Abgeordneten N a u m a n n
und H e cksche r zur Stelle . Auch Schräder ist bereits
abgereist. Dem Charakter der heutigen Sitzung Rech¬
nung tragend , sind die Frauen in großer Anzahl im
Saale anwesend. Fräulein Luders-  Berlin führt den
Vorsitz. Sie hat das Referat über folgende Reso¬
lution:

„Der Liberalismus erblickt in der Emporentwick-
lung der Persönlichkeit das Wohl der Nation und seine

FerMetmr.
Königliche KchnulMle.

D o ..' n e r s t a g , 28. April : „Madame Butterfly ".
Oper in 8 Akten von .G. Pnccini.

Nicht weniger als sechs Männer haben an der Her¬
stellung dieser Oper gearbeitet , die schon an den ver¬
schiedensten in- und ausländischen Bühnen gegeben,
gestern auch am Hiesigen Hoftheater ihre Erstaufführung
erlebte. Die „Tragödie einer Japanerin " — so ist der
Untertitel des neuen Werkes — wurde nach einer Vor¬
lage von I . Long und D. Velasco  für den Maestro
Pnccini  durch die bekannten italienischen Librettisten
Jlltca und Giocosa  als Oper bearbeitet und von
A. Brüggemann  in unser geliebtes Deutsch über¬
tragen . Viele Köche verderben gewöhnlich den Brei ; aber
die Hauptsache an diesem Stück konnten sie nicht verderben:
ba§  aktuelle Interesse für Japan und die Japaner, das alle
Welt beseelt — und nun gar für die Japanerinnen!
Die Zierlichste und Niedlichste unter diesen zierlichen und
niedlichen Schmetterlingen ist Chochosan von den Eng¬
ländern in der Tat „Schmetterling — Butterfly — ge¬
nannt . I » drei Akten wird uns ihre höchst traurige
Geschichte vorgeführt.

Der erste Akt ist am wenigsten traurig : er ist so¬
gar sehr unterhaltsam und lebendig bewegt und bietet
einen reizvollen Ausschnitt aus dem japanischen Kultur¬
leben. Fast möchte man danach auf eine flotte Geisha-
Operette schließen — auch der lustige Name „Madame
Butterfly " verführt ja dazu —, aber all dieser Japanis¬
mus ist höchst ernsthast gemeint und nimmt ein
„schlechtes Ende". Ans den Höhen von Nagasaki hat sich
der amerikanische Seeoffizier Linkerton eines jener
allerliebsten japanischen Kartenhäuschen erworben mit
all den Niedlichkeiten, wie man sie ans Pierre Lotis
„Madame Chrysantheme" zur Genüge kennt. Hier er¬
wartet der junge Besitzer den eingefangenen Schmetter¬
ling Chochosan— zur Hochzeit. Mit seinem Freunde,
dem Konsul Sharpletz, trinkt er aber bereits ganz un¬
geniert auf das Wohl seines nächsten Ehebundes mit
einer „echten Amerikanerin ". Chvchosans Schicksal ist
demnach besiegelt, denn sie — nimmt es sehr ernst und
bat. dem Bräutigam zu Liebe sogar ihren Glauben

Wttsimderrex TiZgbiM»
eigene nationale Ausgabe. Es ist für ihn selbstverständ¬
lich, daß in diese Emporentwicklung auch die deutsche
Frau hineinzuziehen ist. Er sieht seine Aufgabe in der
Fraucnfrage darin , der Frau die Wege sowohl in die
nationale Bildung wie in das Berufsleben und das
öffentliche Leben der Nation zu ebnen und ihre Rechts¬
stellung zu. sichern. Bon dieser Voraussetzung ans wirb
gefordert : die grundsätzliche Heranziehung von Frauen
zu allen kommunalen Veranstaltungen , Schulverwaltung,
Armenrat , Waisenrat , sowie zur Fabrik - und Wohnungs¬
inspektion; die unterschiedslose und zu völlig gleichen
Bedingungen erfolgende Heranziehung der Frauen mit
den Männern zu sämtlichen wirtschaftlichen Interessen¬
vertretungen ; der ungehinderte Zutritt der Frauen zu
allen Berufsarten ; öie grundsätzliche Zulassung der
Frauen zu den politischen Vertretungen im Reich, Staat
und Gemeinde."

Dr. Lehmann-  Hornberg , als Korreferent , will
nur für unverheiratete , beruflich beschäftigte Frauen das
Stimmrecht . — Aus der lebhaften Diskussion ist er¬
wähnenswert die Rede N a u m a n n s. Die Frauenbe¬
wegung werde an dem Tage siegen, da die Regierung
mit der Männervertretung nicht mehr fertig wird , oder
mit dem Tage, da die Regierung sich der ungestümen
Frauenagitation nicht mehr erwehren kann. Es wäre
unrecht, das preußische Wahlrecht  mit der Frauen¬
frage zu verquicken.  Diese Zusatzparole würde der
Bewegung , die ja erst ein ausreichendes Wahlrecht für
die Männer will, erheblich schaden und die Aussichten
auf das Gelingen vermindern , an dem Sozialdemokraten
und Bürgerliche gleich bis zu dem letzten Manne inter¬
essiert sind. Ein Fräulein Lewinsohn  nimmt Anita
Augspurg  gegen die Angriffe der „sogenannten
liberalen Männer " in Schutz. Der Vorsitzende dankt
Fräulein Lüders für ihr treffliches Referat auch namens
der „zurückgebliebenen" Männer , und es kommt zur Ab¬
stimmung. Mit einigen Abänderungen wird die Reso¬
lution insgesamt mit großem Beifall gegen die Stimme
Dr . Lehmanns angenommen. — Nachdem noch als nächst¬
jähriger Tagungsort Hamburg  in Aussicht genommen
wird , schließt der Vorsitzende unter Dankesworten an
die Frankfurter Organisation , die Presse und die Ver¬
tretungen der befreundeten Parteien den Parteitag der
freisinnigen Vereinigung . — Der Nachmittag soll nach
der Arbeit Bürde Ausflügen in die prächtige Umgebung
und der Besichtigung sozialer Einrichtungen Frankfurts
gewidmet werden. ^

Eine Erklärung des Parteivorstandes der
freisinnigen Bereinigung.

Der Gesamtvorstand des Wahlvereins der Liberalen,
der sich am 22. April , abends, neu konstituiert hat, beauf¬
tragte nach eingehender Besprechung der parteipolitischen
Lage den wieöergewählten Parteivorsttzenden Schräder
mit Abgabe einer Erklärung an öie Parteimitglieder im
Lande. Darauf hat der Abgeordnete Schräder an die
Organisationen des Wahlvereins der Liberalen folgende
Zuschrift gerichtet:

„In der Delegiertenversammlung am 22. d. M.
haben die Herren Br . Barth , v. Gerlach und Dr . Breit¬
scheid und einige ihrer Gesinnungsgenossen ihren Aus¬
tritt aus dem Wahlverein der Liberalen erklärt . Der
Grund war die Ablehnung eines von ihnen gestellten
Antrages , den Abgeordneten der Partei , welche im
Reichstag für das Vereinsgesetz  gestimmt hatten,
das Bedauern  des Parteitages auszudrücken. Die
sehr große Mehrheit der Versammlung hat dies abge¬
lehnt, weil sie anerkannte , daß öie Parlamentarier im
vollsten Pflichtgefühl und aus der Notwendigkeit
der politischen Lage heraus  gehandelt hätten.
Allgemein wurde der Austritt der genannten Herren aus.
der Partei sehr bedauert und unter allgemeinem Beifall
wurde dem auch vom Leiter des Parteitages Ausdruck

heimlich gewechselt. Unter schnellen standesamtlichen
Förmlichkeiten wird der Ehebund geschlossen. Köstlich ist
dabei dies Durchetnanöerschwirren und Hin- und Her¬
flirren der japanischen Freunde und Anverwandten . Das
heitere Treiben nimmt aber einen herben Ausklang bei
dem Erscheinen des Bonzen , der hinter Chochosans Ab¬
trünnigkeit gekommen ist und die junge Frau verflucht
— darein die Verwandtschaft entsetzt einstimmt. Linkerton
jagt die ganze Gesellschaft zum Hanse hinaus , und somit:
„enfin seuls" —• das Liebesdnett.

Dieser erste Akt ist entschieden die Perle des Werkes,
sofern er neben allen interessanten Zügen des dramati¬
schen Stoffes auch alle Vorzüge der musikalischen Arbeit
in sich vereinigt . Mit genialem Spürsinn hat es Pnccini
verstanden, das exotische Lokalkolorit mit seiner schon aus
der „Boheme" bekannten jung -italienischen Ausdrucks¬
weise zu verschmelzen. Wie echt japanisch muten sie an:
diese zierlich flatternden Tonfiguren , die kurzatmigen
Rhythmen , die sonderbar „falschen" Harmonie -Töne und
-Folgen ! Im kräftigen Gegensatz dazu steht die breit-
ausströmende Lyrik des leidenschaftlich verliebten Linker¬
ton, die sich(im Zwiegesang der Braut nacht), vereint mit
allen Effekten eines schwülen, exotischen Klangzaubers,
zu intensivem Schwung erhebt.

Nirgends mehr strebt das Werk zu gleicher musika¬
lisch-dramatischer Höhe. Wir sehen im zweiten  A k t,
wie Butterfly sehnsuchtsvoll des von dannen gezogenen
Linkerton harrt und allen Lockungen zu einer neuen
Verbindung — ein japanischer Fürst umwirbt sie —
widersteht. Drei Jahre sind vergangen , als der Konsul
Sharpletz ein Schreiben Linkertons . bringt , wonach
letzterer zwar zurückkehren, aber — eine amerikanische
Gattin mitbringen wird . Nur den ersten Teil dieser
Botschaft vermag der gutherzige Sharpleß auszurichten,
und so wartet Butterfly mit ihrem Kinde und ihrer
treuen Dienerin Suzuki — wartet bis in den dritten
Akt hinein — auf den Heimkehrenden. Musikalisch zeigt
sich Maestro Pnccini hier wie überall als ein Stim¬
mungsmaler von meisterlicher Kraft und Eigenart . Das
Orchester ist. dabei der natürliche Vermittler und birgt
Klangwirkungen von überraschender Feinheit . Aber die
anfänglich so interessante japanisch-puccinische Mischung
fällt einem doch mit der Zeit etwas ans die Nerven : das
Erzwungene , Gewollte dieses musikalischen Kolorites
macht sich mehr und mehr geltend und berührt kühl. Auch
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gegeben. Zugleich wurde aber unter der gleichen Zu¬
stimmung der Versammlung von ihm hervorgehoben, daß
die politische Haltung  der Partei dadurch in
keiner Weise verändert  werde.

Die Haltung des Parteitages während dieser und
der folgenden Beratungen hat dann auch tatsächlich ge¬
zeigt, daß er von dem Geiste des entschiedenenLiberalis¬
mus erfüllt war und daß er in diesem Sinne die Einig¬
keit des Gesamtliberalismus energisch weiter pflegen
will. Die Verhandlungen über die Arbeiterfrage
beweisen, daß unsere Partei gewillt ist, von diesem
Standpunkte der Entschiedenheit aus sich nach wie vor
der Vertretung der Arbeiterinteressen zu widmen. Ebenso
hat die Behandlung der Frauenfrage dargetan , daß
unsere Partei die Wege des Fortschritts in jeder Hinsicht
auch weiterhin gehen wird.

Wir geben unseren Freunden hiervon mit der Bitte
Kenntnis , in ihrem Vertrauen zu der Partei nicht
wankend zu werden, vielmehr mit aller Kraft für ihre
Organisation und ihre Ziele weiter einzutreten.

K. S chr a d e r ."

Mr LmrötagswahldeWegung.
Der amtliche Wahlaufruf des Z e n t r u m s , datiert

vom 7. April und unterschrieben von den Führern der
Partei , wird in den nltramontanen Zeitungen veröffent¬
licht. Die R e f o r m d e s Wahlrechts  wird als die
Hauptaufgabe des kommenden Landtags bezeichnet, und
die Bereitwilligkeit erklärt , an „dieser schweren Aufgabe
mit voller Hingabe für die Interessen des Volkes und
Staates und unter voller Wahrung der verfassungs¬
mäßigen Rechte der preußischen Staatsbürger Mitzu¬
arbeiten ". Außerdem wird eine Ausbesserung der Ve-
.amtengchälter, Bekämpfung der Polenpolitik , Besei¬
tigung der Reste der Kultnrkampfgesetzgebung gefordert
und versprochen. Der Wahlaufruf schließt mit der Auf¬
forderung aü die Wähler , rege an der Wahl teil-
zunehmen.

hd. Hagen sWestfalen), 28; April . Für die Lanötags-
wahlen in der Provinz Westfalen  wurde hcuE
nacht nach langwierigen und zum Teil außerordentlich
schwierigen Verhandlungen zwischen der frei¬
sinnigen V o l k s p a r t c i und der n a t tonal-
liberalen Partei ein Kompromiß  auf der
Grundlage der Wahrung des Besitzstandes abgeschlossen.
Die Nationalliberalen ziehen dementsprechendihre schon
proklamierten Sonderkandiöaten im Wahlkreise Hagen-
Schwelm zurück und unterstützen die beiden freisinnigen
Kandidaten . Als Gegenleistung gewähren die Frei¬
sinnigen den Nationalliberalen Wahlhilfe in den Seiden
Kreisen Altena -Iserlohn und Hamm-Soest. In Halle-
Herforö-Bielefeld werden zwei Nationalliberale und ein
Freisinniger aufgestellt. In Minden -Lübbeke werben
.gleichfalls ein Freisinniger und ein Nationalliveraler
um die Mandate.

ANslmrd.
OsterNeich-Wrrgarrr.

Der Kriegsminister erließ an sämtliche Regiments-
kommandeure eine vertrauliche Verordnung , worin den
Offizieren untersagt wird , die Intervention von Ab¬
geordneten anzurufen , weil dies der niilitärischen Dis »,
ziplin zuwiderlaufe.

Der ungarische Ministerpräsident W e k e r l e rst
nach Wien abgereist, um mit dem österreichischen
Ministerpräsidenten und dem Minister des Äußeren
über die Situation zu konferieren. Wekerle wird vom
Kaiser in Audienz empfangen werden.

gestern schien die Anteilnahme des Publikums wahrend
dieses Aktes auf eine ziemlich harte Probe gestellt, und
das Interesse hob sich erst wieder in der reizerrden vor¬
letzten Szene , wo Butterfly und Suzuki den Blütenbaum
schütteln und mit den herabfallenden Blättern und
anderen Blumen das Haus schmücken. Eine gleich
graziöse Musik beschließt auch den Akt: sie malt in zart
angedenteten Marschrhythmen die von Butterfly er¬
wartete Ankunft des Geliebten : das von Sopran - und
Tenorstimmcn hinter der Szene leise gesummte melo¬
dische Motiv leiht dieser Musik eine ganz aparte , ge¬
heimnisreiche Färbung.

Der dritte Akt  existiert eigentlich nur , weil nach
dem zweiten Akt der Vorhang fiel. Aber dieser Vorhang
— ist eine Sehenswürdigkeit mit seinen fein-abgetönten
japanischen Farben und Mustern : er fällt auch nicht, er
schließt sich still von beiden Seiten Her. Sobald sich die
Szene wieder öffnet, sehen wir , daß Butterfly noch immer
an ihrem Papicrfensterchen wartet . Doch endlich erfährt
sic Linkertons Heimkehr und Untreue : ihr Kind will
sie ihm überlassen, sie selbst aber — macht Harikiri . . .
Außer dem kurzen ekstatischen Aufschwung bei Butter¬
flys Abschied von dem Kinde ist als musikalisch eindrucks¬
voller hier noch hervorzuheben : der fast atembe-
klemmentze Stimmungsmoment , wo Butterfly zum Tode
schreitet.

Zur Geltendmachmtg von Puccinis Musikalischer
StiMMUngskunst hät natürlich die szenische und dekora¬
tive Kunst das Ihrige veizutragen . Neven^den Herren
Maler Heil und Geyer  und dem altbewährten
Herrn Schick errang sich hier unser gewandter und,
einsichtsvoller Regisseur Herr Mebus  ein Hauptver-
dienst um das Gelingen . Das japanische Milieu war
szenisch meisterhaft getroffen. Das Bühnenbild — die
Billa mit ihren Gartenterrassen , dem Blütenbaum und.
prangenden Blumenflor , oder der Jnnenraum mit dem,
Ausblick auf den Hafen — von auserlesener Schönheit.
Gleich glänzend — die Kostüme. Kleider machen Leute;
und so fanden sich auch die Darsteller mit überraschen¬
dem Geschick in ihre oft recht unbequeme japanische
Aufgabe: man wippelte und trippelte , hockte und huckke,
bog und beugte sich— daß es nur so eine Art hätte.

Darstellerisch wurde Bedeutsames geboten. Die
Titelrolle gab Frau Hans - Zöpffel:  aufs glück¬
lichste kommt ihre Persönlichkeit dem Bilde entgegen,
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Die Familie des Professors SHrötter in Wien er¬
hielt vom katholischen Pfarrer die schriftliche Mitteilung,
daß er es akblehne, die Leiche einzusegnen. Die Ein¬
segnung erfolgt sonach heute durch den protestantischen
Pfarrer Dr , Zimmermann.

Ij -rlierc
Der italienische Frauenkongreß wurde gestern in

Rom in Anwesenheit von etwa tausend Teilnehmern
eröffnet . Die Frauenverbände Deutschlands, Frank¬
reichs und der Schweiz haben Deputationen entsandt.
Die Königin , Prinzessin Lätitia , ferner die Geuiahlin
des englischen Botschafters als Vertreterin der Vor¬
sitzenden des internationalen Frauenbundes Lady
Aberdeen, der Bürgermeister von Rom u. a., waren er¬
schienen. Die Arbeiten des Kongresses beginnen erst
morgew

Rußland.
In Lublin wurden bei Massenverhaftun¬

gen,  die infolge eines Gendarmenmordes vorgenom¬
men wurden , zwei Polizisten erschossen  und einer
schwer verwundet . Die Täter entkamen. In der Stadt
herrscht Schrecken, da scharfes Eingreifen der Behörden
befürchtet wird.

England.
Zum Tode Campbell-Bannermans.

Die „Nordd . Allg. Ztg ." schreibt: Der Kaiser  be¬
auftragte den Geschäftsträger in London mit ferner
Vertretung für Campbell-Bannermans Begräbnis . Der
Reichskanzler  und das Auswärtige Amt lassen
der englischen Reaierung und den Angehörigen des
verstorbenen Staatsmannes ihr Beileid ausdrücken.

Belgien.
Das Zivilgericht wies gestern die Klage des Grafen

Fcstetic auf Bestätigung der Pfändung der Juwelen
der verstorbenen Königin H e n r i e t t e ab, da die
Eigenschaft der Verstorbenen als Schuldnerin des Grafen
nicht genügend erwiesen sei. Die Kosten des Prozesses
wurden dem Grafen auferlegt.

Schwede».
Der Reichstag hat in gemeinsamer Abstimmung die

höhere Besteuerung ausländischer K ü n st l e r be¬
schlossen.

Uersten.
Im Parlament erklärt der Minister des Äußeren,

>r siebe wegen des russisch - persischen G r e n z-
zwischenf alles  in Unterhandlungen mit der
russischen Gesandtschaft. Wegen der Übernahme der
englischen Telegraphenlinie . Benderabbas -Krshm sei
eine Kommission eingesetzt, die aus dem Telegraphen¬
direktor und Vertretern der englischen Gesandtschaft
bestehe. Der Minister erfuhr im Parlamente lebhafte
Angriffe wegen schwerer Gewalttaten , die sich ver¬
schiedene Provinzgouverneure zuschulden kommen
ließen.

Deitisch-Indie ».
Tausend Mohmands haben die britischen Truppen

anaeqriffen . Es werden ernstliche Verwicklungen be-
fürchtet, da der fanatische Geist der Mohmands und
Afghanen sich auf die benachbarten Stämme überträgt.

Nach einer „Times "-Meldüng aus Simla sind
mehrere tausend Mann zu den im Aufruhr befindlichen
indischen Grenzstämmen gestoßen. Der Ernfluß des
Mullah sei im Wachsen begriffen.

Zwei Briaaden sind beordert , sich unter dem Ober¬
befehl des Generals Willoocks an der Grenze zusammen-

das uns von der zartgliederigen , schmucken Geisha vor-
schwcbcn mag. Spiel und Darstellung waren voll
magnetischer Anziehung,' und auch im gesanglichen Aus¬
druck fehlte es nichi an manchen Tönen , die von warmem
Innenleben und leidenschaitücheremEmpfinden zeugten.
Das schon so oü gerühmte dramatische Charakterisie¬
rungstalent der belichten Künstlerin feierte hier von
neuem große Triumphe , und Ser vielfach gespendete
Beifall galt unfraglich weniger der „Madame Butterfly"
als gerade dieser  Madame Butterfly.

Sehr Liebenswürdiges bot auch Frl . Krämer  als
zierliche Dienerin Suzuki ; namentlich in dem nicht
leichten Blüten -Duetr des 2. Aktes assistierte sie ihrer
Partnerin in feiner harmonischer Weise. Weitere
Japaner : Herr Henke  als ein geriebener Nakodo;
Herr E n g e l m a n n als würdiger Standesbeamter:
Herr Bräun  als verfluchender Bonze : Herr Re . h-
kop f als verliebter Fürst : und so jeder an seiner Stelle
von der imposanten Schwiegermutter Frl . Schrvartz
bis hinab zu der wiuzigeu Frl . Fine als Butterfly -Baby.

Vornehm und stattlich im Auftreten war Herr
Henfel  als Llnlerton und vermochte -durch diese ein¬
schmeichelnden Vorzüge den brutalen Egoismus in der
Figur angenehm zu mildern . Herr Schütz als Konsul
— in Original -Maske — erfreute durch BonHoune
und gcsühlsreichen Ausdruck. Das Orchester ent¬
faltete unter Herrn Schlars  umsichtiger und anreg¬
samec Leitung alle erwünschte Prägnanz : Kraft und
Wärme, Glanz und Wohllaut . 0 . D.

Ludwig- Fulda-Abenü im Kurhaus.
Die Donnerstage gehören nun schon seit Wochen der

,deinen Dichtung — am gestrigen literarischen Abend
chien Ludwig Fulda  als Siebenter in der Reihe der
irlescr. Als Siebenter aber nur der Zeit nach, seines
ertes und Erfolges nach rangiert er wohl an den
sten Stellen.

Fulda ist nicht nur Poet mit Herz und Seele , er stellt
ne Kunst auch in den Dienst des Verstandes. <L>em
srgeiz reicht über den Titel eines schillernden Ästheten
>U hinaus . Ein tiefer Sinn liegt in seinen Gedanken,
L aber weder den Meditationen eines weltfernen
inden Grüblers noch der Lust am sarkastifchen Spötteln

zuziehen, während eine dritte Brigade in Peshavar als
Reserve Aufstellung nimmt.

Meldungen aus Kalkutta zufolge wurde der Streik
der Telegraphisten in Indien beigolegt. Alle Streiken¬
den sind wieder eingestellt worden und verlieren nur
den Tagelohn für die Zeit des Streikes : alle anderen
Strafen sind niedergeschlagen worden . Die Regierung
hat ein Spezialkomitee ernannt , das Indien bereisen
und über die Klagen der Beamten berichten soll.

Aus Stadt und Land»
Wiesbadener Nachrichten.

W i c s b a ö e n , 24. April.

Die Größere Vertretung der evangelischen Gesamt-
kirchougemeiüde

hielt gestern nachmittag nach mehr als einjähriger Pause
im Würgersaal des Rathauses wieder eine Sitzung ab.
Den Vorsitz führte Dekan Bickel,  anwesend waren
etwa 80 Mitglieder . Die Verhandlungen betrafen den
Ba u d e r v i e r t e n K r r che. An dem früheren Pro¬
jekt sind einige Änderungen voicgenourmcnworden , in¬
sofern, als u . a. die Kirche eine andere Lage zur Mos-
bacher Straße erhalten soll als ursprünglich vorgesehen
war , und als die Kostensumme gewachsen ist. Namens
des Kirchenvorstanües berichtete Professor Wilh.
F r e s e n i u s zu der Sache. Gegenüber der im vorigen
Jahre bewilligten Bausumme von 600 000 M. für Kirche
und Nebengebäude schlägt der Vorstand eine Erhöhung
auf 670 000 M. vor , für Nebenkosten bittet er die Sumwe
von 70 000 M . zu bewilligen, so daß also der im vorigen
Jahr bewilligte Betrag um 140 000 M. vermehrt werden
soll. Was die Ausbringung der Gelder anbetresfe, so
schlage der Vorstand folgendes vor : Da etwa 200 000 M.
ans Überschüssen und Geländeverkauf zur Verfügung
seien, so handele es sich noch um die Ausbringung von
840 000 M. Die Bemühungen des Vorstandes , d-as Geld
durch eine Anleihe aufzubringen , hätten keinen Erfolg
gehabt: am besten trete man an die Gemeinde mit dem
Ersuchen um Abnahme von Anteilscheinen  her¬
an , die dann mit 4 Prozent verzinst werden sollten.
Die Amortisation solle im Jahre 1020 beginnen : vm
Jahre 1041 sei dann die Gesamtsumme zurückgezahlt.
Durch eine vertrauliche Umfrage unter einzelnen Mit¬
gliedern habe der Vorstand bereits eine Zusage von
211000 M. erhalten . Nach den Ausführungen des Pro¬
fessors Pütze , dessen Entwurf ausgeführt werden soll,
verteilen sich die Kosten wie folgt : für den Bau der
Kirche 478 000 M., für die beiden Pfarrhäuser 40 300 M-,
bezw. 41000 M„ für Küsterhans und Konfirmand ensaa-l
zusammen 18 000 M., für die Verbindungshalle des
1. Pfarrhauses zum Nachbargelände 2700 M-, für die
Kosten der Bauführunz 50 000 M-, die Orgel 15 000 M-,
die Glocken und Täfelung der Wände auch je 15 000 M.
Der Einheitspreis pro Kubikmeter Rauminhalt der
Kirche mit Ausstattung betrage 22,90M. Es seien 1400
Sitzplätze vorhanden , doch könne man ihre Zahl noch um
200 vermehren , indem durch die Hinzuziehung des an-
geglieöerten Saales die Empore um 200 Sitzplätze ver¬
größert werde. — Die erhöhte Bansumme wird von der
Versammlung mit großer Mehrheit bewilligt . Was die
Art der Ausbringung der erforderlichen Gelber anbe¬
trifft , so stimmt die Versammlung auch hier im Prin¬
zip dem Vorschlag des Vorstandes zu : die Festsetzung
der Einzelheiten soll dem Finanzausschuß übertragen
werden, der geeignete Vorschläge der Gemeindeversamm¬
lung zu unterbreiten hat . Auf eine Anfrage ans der
Mitte der Versammlung erklärt Dekan Bickel,  daß als
fruhe st er Termin , zu dem mit dem Bau begonnen werde,
der 1. Juli in Betracht komme.

entspringen. Auch ein nur geistreiches Spiel mit Worten
haßt er : das wäre ihm zu leer. Er ist kein Sklave irgend
einer Richtung, er hat vielmehr als Dichter die Warte
der Menschheit bestiegen, nachdem er mit schneller Er¬
kenntnis sich wieder von dem seinem inneren Wesen so
fremden sozialistischen Naturalismus entfernt hatte, und
übt nun in thronender Höhe mit reifem Wissen sein
herrlich Amt als geistreicher Führer der Menschenherzen
zum unbegrenzten Land der Poesie nach besten Kräften
ans . Seiner Kunst dient ein feiner diskreter Witz, und
sparsamst gibt er seinen Arbeiten nur immer eine kleine
Dosts davon mit, denn ihm gefällt ein leuchtend Lächeln
besser als das herzhafteste Lachen. Er will kein Witzbold
sein. Die poetische Form , in die er seine Worte gießt,
ist immer graziös und zierlich, man erinnere sich nur
seiner anmutigen Märchendichtungen, des „Talisman ",
und der allerliebsten Lustspiele, auch der Zahl vortreff¬
licher Epigramme in der Sammlung „Satura ".

Mit einer recht inhaltsreichen Humoreske : „Der
Pelz beim Kürschner", die dem Egoismus der Ehemänner
den Spiegel vorhält und ihre Auge» sehend macht für
die endlose Kette der auszehrenden Sorgen und Miß¬
helligkeiten im scheinbar so glatten Dasein der Hausfrau,
sicherte er sich klug und weise die ganze Sympathie der
zahlreich anwesenden Damen von vornherein . Eine
urgewalttge Anklage der Armut unserer Zeit — in der
selbst „das Herz am Hnngertuche nagt" —, ein lauter
Weckruf und eine geistreiche Verherrlichung Goethes, des
Unsterblichen, zugleich ist sein Gedicht: „Was würde
Goethe dazu sagen'?", eine Gewissensfrage, die das
Publikum mit lautestem Beifall beantwortete , nicht dem
Klatschen des vollen Amüsements, sondern mit dem Bei¬
fall tiefster Ergriffenheit . Sein Hohngedicht auf den
Herrn Zensor , der gar in des Schöpfers Tagewerk vom
ersten bis sechsten Tage Arges wittert und so die
Schöpfung selbst verbietet, ist prächtig und gefiel wie die
Humoreske „Petersilie " und die nach indischem Wortlaut
geschaffenen Gedichte von der Schöpfung des Weibes.

Der Dichter sprach — wohl gewiß ein gar seltener
Fast — mit einer ein wenig zu lauten Stimme , doch
wußte er das Gedankliche seiner Dichtungen in reicher
Nuancierung zu beleben, so daß sie mit vollster Lebens¬
kraft auf die Zuhörer wirkten. Der Beifall war denn
auch über die Maßen stark. V . M.-W.

Westlicher Bezirtsvercin.
Die F rüh ja h r sv e rs ammlung -, die fee®

„Westliche Bezirksverein " gestern abend im „Gernmnia-
saal", Helenenstratze 25, abhielt , wies nicht den zahl¬
reichen Besuch ans, den man von früheren Veranstaktmw-
gen des rührigen Vereins geiivöhnt ist. Der Vorsitzende,
Lehrer a . D. H ö f e r, berichtete zunächst im Anschluß an
die Verlesung des Protokolls der Jahres -verisamMl-uNW
im Herbst über die Ausführung der damals gefaßte»
Beschlüsse. Dem Wunsche nach einem Droschken-
Halteplatz  im Westend kam die Pvlizeidiirektwn in¬
sofern entgegen, als sie einen solchen mit 4 Droschke»
an -der Ringkirche errichtete. Der Halteplatz an der Ecke
der Adelheid- und Ringstraße wurde an die Ecke dev
Schiersteiner Straße verlegt . Der Vorsitzende gedachte
sodann des Erfolges des Vereins bei den Stadtverord-
netenwahlen und dankte den Vertretern des WestenSA
für itjre Tätigkeit im Stadtparlament . Mit den jahre¬
langen auf die Beseitigung der Ka p s e l f a b r i k gerich¬
teten Bestrebungen Hat der Verein nach ni-Ht den ge¬
wünschten Erfolg erzielt . Es hieß zwar , der Besitzer
habe ein neues Anwesen in Dotzheim erworben , doch
werde dahin nur ein Teil des Betriebs verlegt . Es be¬
steht die Hoffnung, daß die F r a n ke n str a tze, die ein¬
zige noch makadamisierte Straße des Westens, in diesem
Jahre noch gepflastert wird . Dem Gesuch um Verbesse¬
rung der Beleuchtung  wurde in der Bleich- und
Wellritzstraße entsprochen: wegen des Sedanplatzes
schweben noch Nerhandlnngen.

In die Tagesordnung eintretend , referierte äer
Schriftführer , Architekt und Stadiverord . F . H ilöner,
Mer den Stand der Walkmühltalangelegen-
h ei t,  die den Verein seit 1901 beschästi-gt. Im vorigen
Herbst wurde mit dem Ausbau westlich begonnen . Dieser
zerfällt in zwei Teile , in den vorderen , bis zur
Schntzenstraße reichenden, der in diesem Jahre planiert
uüd in 1909 ansgebant wird , und in den hinteren , bis
z,u dem Übergang von der Eschschen Brauerei zur Aar-
stratze reichenden Teil , der in 1909 ansgesüllt und.
planiert und später nach einem noch nicht feststehenden-
Plan mit gärtnerischen Anlagen versehen wird . Der
Grunderwerb machte Schwierigkeiten : die Domäne , die-
den grüßten Teil des Geländes besitzt, wollte dieses nur
gegen Bezahlung hergeben, hat sich nach längeren Ver¬
handlungen aber zu einer Verpachtung verstanden. Die,
Privaten haben sich alle bis ans einen zur Abtretun -z
bereit erklärt , dessen Gelände eventuell enteignet wer¬
den wird . Bis zum Schluß dieses Jahres wird das
Planum hergestellt sein. Die für den Ausbau erforder¬
lichen 150 000 M. werden in den nächsten Etat eingestellt
Die Talstraße erhält zwei Fahrbahnen . Die grüne
Linie soll durch die Seeroben - und die neue Tal - unH
Schntzenstraße nach den Eichen geführt werden.

Die Pflege der Vorgärten  besprach Hand-«
werkskarwmersekretärund Stadtverordneter S chr ö d e r.
Die Vorgärten sind bekanntlich dazu bestimmt, _das
Städtebild zu verschönern unb den Charakter unserer
Stadt als Gartenstadt zu wahren . In den letzten
Jahren wurden jedoch, wie der Referent betont , ernste
Bedenken erhoben, daß von den Besitzern der Vorgärten
das dazu Notwendige nicht geschehe. Bon einzelnen
wurde die Pflege sogar systematisch vernachlässigt. Auch
für den westlichen Stadtteil treffe dies zu, und darum
habe der Vorstand beschlossen, die Angelegenheit zur Er¬
örterung zu bringen und zu seinem Teile dazu beizu¬
tragen , daß der Westen in dieser Beziehung nicht hinter
anderen Stadtteilen znrückstehe. Er wolle zum Ausdruck
bringen , daß gerade durch die Pflege der Borgärten sehn
wesentlich zur Verschönerung des Stadtteils beigetragen
werden könne und seinen Mitgliedern ans Herz legen,
dafür zu sorgen, d-aß in dieser Hinsicht Beschwerden nicht

Puienckm an der Donau.
Erläuternde Einführung in die Handlung der gleich¬

namigen komischen Oper in 3 Akten von Ugo Äffern  i.
Potemkin (sprich Potjomkin ), der Günstling Katha¬

rinas II . von Rußland (Ende des 18. Jahrhunderts ), ist
neben seiner maßlosen Erpressungssucht, mit der er das
Land aussaugte , besonders berüchtigt geworden durch den
genialen Schwindel, mit dem er in seiner Provinz
Taurien am Don einstmals der durchreisenden Kaiserin
den blühenden Wohlstand des Landes vorspiegelte durch
künstlich ausgeschlagene Hausfassaden, gemalte Frucht-
bänme und dergleichen. Dieses echt operüttenmätzigoMottv
hat Jul . G e r s h e i m zum Vorwurf der vorliegenden
Operette benutzt, indem er dabei die Handlung der
Popularität halber an die Donau verlegte . Er beginnt
folgendermaßen : In einem armseligen Fischerdorf ver¬
gnügt sich die Bevölkerung nach Feierabend mit dem be¬
liebten Wckdka (Chor : „Feierabend , ruht die Glieder ").
Eine junge Dorfschöne, Kathinka, wird dabei von einem
armen jungen Fischer, Feodor (Tenor ), und einem
reichen Bauer , Kassilow (Baß ), umworben . Kathinka
liebt Feodor , aber seine Armut scheint ihrer Liebe ein
unüberwindliches Hindernis entgegenzusetzen. Kathinka:
„Du mußt mehr nach Liebe fragen ." Ihr Geschäker wird
durch die Nachricht eines Bauern unterbrochen, daß von
Norden her eine große Heeresmasse heranziehe . Diese
Kunde wird von L o w z o w (Bariton ) begierig auf¬
gegriffen (Lowzow: „Die Sonne verdunkelt ein Heer,
so bunt "), er ist Leutnant im russischen Dienst und liegt
hier , als ' moldauischer Jäger verkleidet, mit einer ge¬
heimen Depeschensendnng mitten im Feindesland fest.
In seiner Begleitung ist das Primadönnchen Flonrette
(Lied: „Der Abend so schön"), die, natürlich verkleidet,
ihren Geliebten (Radomsky), wie das damals wie heute
im Heilgen Rußland bei Oper und Ballett so Sitte war,,
im Feldzug begleitete. Die Fischer, besonders Feodor,.
sind hinter Lowzows Geheimnis her und er fürchtet,
seiner Papiere beraubt zu werden. Um Feodor abzu-
lenken, muß Fleurette mit ihm einen Flirt ansangen,
eine Sache, der sich Feodor sofort mit besonderer Be¬
geisterung widmet. (Feodor : „Du bist im Traum mir
einst erschienen."): Sein Liebchen Kathinka aber belauscht
die Liebesszene und verfällt darüber in Verzweiflung
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mehr erhoben werden . Darüber entspinut sich eine
längere Debatte , an der sich die Herren Magistrats-
sekrctär Berger , Vorsitzender Höfer, Seitz, Hildner,
Heinrichs, Reih , Raster und Stock beteiligen . Sie stimm¬
ten alle mit der Ansicht des Vorstandes überein und er¬
suchten. diesen, diejenigen , die sich Vernachlässigungen
zuschulden kommen lassen, zur besseren Pflege zu er¬
mahnen , bei dem „Gartenbanverein " anzuregen , öah
dieser bei seinen Prämiierungen den Vorgärten mehr
Beachtung schenkt und eventuell die Polizei zu ersuchen,
die Vorgärten strenger zu überwachen und Mißbräuchen
und Vernachlässigungen entgegenzutreten , wozu die
polizeilichen Vorschriften die Handhabe bieten . Erwähnt
würbe noch, daß der „Gartenbauverein " beabsichtige,
einige Musteranlagen für Vorgärten unentgeltlich her-
zustellcn. Der Vorstand wird allen Anregungen Folge
geben.

DaS Interesse des Vereins am Bau des Kaiser-
Wilhelm - Turmes  auf dem Schlläferskopf hat sich

'kt verschiedener Weise betätigt ; er hat für den Turm
506 M., für die Uutcrkunstshalle 200 M. beigesteuert,
mehrere seiner Mitglieder haben sich in aufopfernder
Weise an den Bauten beteiligt und wieder andere Ar¬
beiten, Materialien und FühLdienste umsonst oder zu
billigen Preisen geliefert . Auch sonst hat der Verein
für den westlichen Wald viel getan , in 1902 den schönen
Augusta-Viktoria -Te.mpel errichtet und bis jetzt 100
Bänke ausgestellt. Nun schlügt der Vorstand noch eine
besondere Stiftung für das Unterkunftshaus des Kaiser-
Wilhelm -Turmes vor, ein künstlerisch ausgeführtes
Fenster mit Widmung . Nach einem Entwurf des Ateliers
Zentner ist die Glasmalerei der Umgebung angepatzt.
Die Kosten sind zu 125 M. veranschlagt. Die Bcrsamm-
Lung erklärt sich rnit dem Vorschlag einverstanden.

Unter dem Hinweis ans eine Mitteilung im „Wies - ■
Lad euer Tagbbatt", daß gegenüber der Oberrealschnle
am Zieten -Ring ein Jugend - Spielplatz  errichtet
werden solle, gab der Vorsitzende der Hoffnung Aus¬
druck, baß diese Idee verwirklicht werden möchte. Alle
Freunde des Jugenüspiels sähen mit großem Bedauern
den Zeitpunkt herannähen , wo der einzige Platz, der.
Exerzierplatz , durch Bebauung der Jugend entzogen
werde. Dr. Hofer,  Direktor der Oberrealschule am
Zieten -Ring , bemerkt dazu, Wiesbaden stehe auf diesem
Gebiete hinter vielen anderen Städten zurück. Die
Leiter der Schulen seien schon zivsammengetretcn, uni
die Frage zu erörtern , was geschehen solle, wenn der
Exerzierplatz bebaut werde. Der Spielplatz „Unter den
Eichen" sei für alle Schulen viel zu klein. Darüber be¬
stehe gar kein Zweifel mehr, daß bas Jugendspiel ge¬
pflegt werden müsse, damit die Kinder nicht nur Buch¬
gelehrte , sondern auch Menschen würden ; sie sollten ler¬
nen , nicht nur , was in den Büchern stehe, sondern wie
man sich benehmen soll und draußen seinen Mann steht.
Die Schule am Zieten -Ring sei mit ihrem kleinen Schul¬
hof besonders übel daran , sie könne nicht einmal eine
Turnstunde dort abhalteu . Der Magistrat habe dies ein-
geseHen und beschlossen, ein in der Nähe belogenes Ge¬
lände (hinter der Erkelschen Gärtnerei ) als Turn - und
Spielplatz hcrzirrichten. Die Bürgerschaft müsse sich
regen und die Forderung erheben, daß für ihre Kinder
etwas geschehe. Dr. Höfer schloß seine beifällig ausge-
noMmenen Ausführungen mit der Bitte an den Vor¬
stand, diese Angelegenheit nicht aus dem Auge zu lassen
und dafür zu sorgen, daß namentlich der kinderreiche
Westen bald einen Spielplatz erhalte . Herr A. Müller
schlägt vor , wegen Erweiterung des Spielplatzes „Unter
den Eichen" auf das Gelände der beiden Schiehhallcn
vorstellig zu werden.

Zum Schluß wurden aus der Versammlung noch
mehrere Wünsche bezüglich Straßen verbessern  n-
g e n geäußert , so von Herrn Roß m a n i t h bezüglich

(„Wohc, wehe, was mußt ich sehen"), in welcher sie Low-
zow anscheinend mit Erfolg zu trösten versucht, indem
er sie seiner Liebe versichert und mit Rubeln beschenkt
(Lowzow: „Ist im Garten ein Röslein kaum halb er¬
blüht "). Inzwischen trifft die Vorhut des Fürsten ein.
Die Handlung wird jetzt durch eine etwas breit behan¬
delte Episode aufgehalten : der Abenteurer Knschka,
ein herabgekvmmener Student , spielt hier die komische
Figur des Stückes (Kathinka : „Ich liebe einen jungen
Mann "). Im Trubel der beginnenden Lagerszenc schließt
der erste Akt.

Im zweiten Akt befindest wir uns an dem gleichen
Ort , aber mitten in den Vorbereitungen zu den „Potem-
kinichen Dörfern ", die bis zur Ankunft des Fürsten
fertig sein müssen (Soldaten : „Wie eilt Hund lebt der
Soldat "). Kathinka will indes eine Patrouille ans
Schleichwegen gegen den Feind führen und gewinnt da¬
mit viele Silber -Rubel (Kathinka: „Ein junges Mädchen
kennt nicht Furcht"); Fleurette findet ihren Raöomskn
und ergeht sich rnit ihm in einem Duett („Blühet , Rosen,
.dufte, Flieder "). DaS erregt Fevdors Mißbehagen,
denn er hat sich inzwischen ernstlich in Fleurette verliebt.
Es kommt in einer lebhaften Szene mit Spiel und Tanz
schließlich zu einem Ausbruch seiner Eifersucht (Feobor:
(„All mein sehnend Sinnen ", Lozow: Trinklied . Kvsacken-
tanz) und er wird festgenommen. Der allgemeine Wirr¬
warr des Finales wird gesteigert durch das Eingreifen
der Werklente, die ihre Kulissenhüuser aufschlagen.

Der dritte Akt zeigt den Platz jetzt verwandelt : die
elenden Baracken sind schmucke Knlissenhüuser geworden,
um das inzwischen anfgeschlagenc Prunkzelt Pvtemkins
blühen die künstlichen Kirschbäume, in der Ferne sieht
man neu entstandene, gemalte Dörfer nsw. Die bäuer¬
liche Gesellschaft des ersten Aktes versammelt sich wieder
(Kathinka: „O mein Traum , er kam wie das wilde
Heer"), man ist sehr niedergeschlagen, Kossilow hat sein
Häuschen dein Ilmban der Gegend drangebcn müssen,
Fevdvr , wie er glaubt , sein Liebchen, Knschka all sein
in seinem neuen Frack zusammenqestohleneS Gut , das
vermittels einer von Kathinka hinterlistig per Schere
vollzogenen Operation des gefüllten Frackschoßes in
ihren Besitz überging . Potemkin tritt ans („Keine Ruhe
in der Stadt "), Kathinka bittet um Feodors Freiheit
als Lohn für ihren dem Heere geleisteten Dienst.

der EckernförHer Straße , von Herrn I . Schwank  be¬
züglich der Allee der Schwalvacher Straße zwischen Well--
ritzstraße und .Faulbrunnenplatz , Herrn Ge mm er be¬
züglich der Gneisenaitstraße . Herr Morgenstern  be¬
zeichnet einen Stratzendurchbruch von der Hermann - zur
Mauritiusstraße als notwendig . Der Vorstand sagt zu,
alle Anregungen in Erwägung zu ziehen und eventuell
weiter zu verfolgen . — Für den Sommer wird ein
F a m i l i e n a b e n d ini Restaurant „Waldeck" in Aus¬
sicht genommen. Damit schlossen die anregenden Ver¬
handlungen um 11 Uhr. o.

Pionierübuugen auf dem Main.
Aus Hochheim,  23 . April , wird uns berichtet:
Das n a ssa Nische P i o n i e r - Ba ta i l l o ir

Nr . 21 von Kastel veranstaltete heute eine Übung hier-
seWst, die sehr viele Zuschauer anlockte. Es handelte sich
nur das Schlagen einer Brücke über den Main und
Sprengung derselben. Bereits gestern war das zum
Brückenbau erforderliche Material , bestehend ans Pon¬
tons (Kähnen ans Blech gefertigt), Balken , Brettern,
Ankern, Tauen und dergleichen, mittels eines Dampfers
hierher gebracht worden . Heute morgen um 6 llhr be¬
gannen die Soldaten ihre Arbeit , und war cs sehr inter¬
essant, zuzusehcn, mit welcher Sicherheit und Schnellig¬
keit die Pontons angefahrcn , nebeneinandergcrciht,
durch Balken verbunden und mit Brettern belegt wur¬
den. Gegen 11 Uhr war die Brücke fertig . Ein Teil
derselben, am jenseitigen Ufer, war fest verrammt und
dazu bestimmt, in die Lust gesprengt zu werden . Nach¬
dem die Mannschaften abgekocht und gegessen und die
Offiziere in der nahegelegenen „Mainlust " ihr Mittags¬
mahl eingenommen , wurden noch einige Übungen vor¬
genommen und alsdann mit dem Abbau der Brücke be¬
gonnen , -der sich in ebensolch exakter Weise vollzog wie
der Aufbau. Die Sprengung des vcrrammten Teiles
erfolgte erst, nachdem das übrige Material in Sicherheit
gebracht war , nach 3 Uhr mittags , und war natürlich mit
einem sehr heftigen Geräusch verbunden . Um Unglücks-
fälle und Sachbeschädigungen zu vermeiden , waren die
Bewohner zwischen Eisenbahn und Main ersucht worden,
die Fenster geöffnet zu halten . Die Übung verlief ohne
jeden Unfall und zogen die Truppen , nachdem das Mate¬
rial zum Teil ans Wagen, zum Teil wieder mit einem
Dampfer fortgebracht war , mit klingendem Spiel nach
ihrer Garnison zurück.

— Obcrpräsident HengstenLcrg ist aus Cassel Hier
angekommen und im „Hotel Rose" abgestiegen.

— Minister Breitenbach mußte seine Besichtignngs-
reise am Mettlacher Tunnel wegen plötzlicher Erkrankung
anfgeben. Inzwischen konnte der Herr Minister aber
eine Reise nach Cüln antreten , wohin er heute vormittag
10 Uhr 55 Min . von hier aus abgercist ist.

— Städtische Schuldeputation . Die Vorschläge der
städtischen Körverschaftcn zur Bildung einer dem neuen
Bolksschnlunterhaltungsgesetz entsprechenden Schuldepu-
tation haben die Zustimmung der .Königs. Regierung ge¬
sunden. Die neuen Verhältnisse haben es auch mit sich
gebracht, daß Stadtschnlinspekt-or M » l l e r znm 1. April
zum Stadtschulrat  ernannt wurde . Die Schul-
depntation setzt sich nunrnehr wie folgt zusammen : 1. aus
vier Mitgliedern des Magistrats , darunter der Stadt¬
schulrat: Bürgermeister Heß,  Stadträte Hees  und
W i n t c r und Stadtschulrat M ü l l e r ; 2. aus vier
Mitgliedern der Stadtverordneten -Versammlung : Kauf¬
mann Mollath,  Justizrat v. Eck, Lehrer Klärner
und praktischer Arzt Sanitätsrat Dr. Fr . Cuntz;
3. aus vier Mitgliedern ans dem Kreise der des Er-
ziehungs - und Bolksschu-lwesens Kundigen : Rektor
K o l b, Lehrer S t e i n, technische Lehrerin M u ss c t

Potemkin gewährt und beschenkt sie noch obendrein , so
daß für die Licbesnvt und die Ilrmut des Paares jetzt
gesorgt ist (Duett : „Er ist mein Glück, er ist mein
Leben"). Lowzow steigert die gute Laune des Fürsten
durch Ubcrbringen einer von ihui beförderten Sendung
neuester Pariser Stöckelschuhe („Was gelten uns die
schönsten Augen") für die Damen des Gefolges . Die nun
sich lebhaft entwickelnde Gesellschaftsszene wird durch
Gesang Fleurettes und Tanz belebt (Walzer „Donange-
flüster". Menuett Trepack). Das Schiff der Kaiserin
naht znm Schluß, während sich auf der Szene der dörf¬
liche Hochzeitszug des jungen Paares einfiiidet. Unter
Schüssen und Fanfaren fährt das kaiserliche Schiss an
der belebten Szenerie vorüber — Potemkius Dörfer an
der Donau!

Die echt operettenhafte Handlung ist von Gersheim
durch eine Reihe teils lyrischer, teils humoristischerLjeder
und Duette nsw. geschmückt worden, deren Vertonung
durch 11. A f f c r n i heute im Kurhaus unter Mit¬
wirkung namhafter Solisten und eines kleinen Chores
ihre Erstaufführung erleben wird.

Aus Kunst und Leben.
Rezitation . Die „Literarische Gesellschaft" hatte

für ihren gestern veranstalteten letzten Rezitationsabend
den Rezitator Paul Strnve  ans Dresden gewonnen.
Herr Strnve bildet eine Ausnahme unter seinen
Kollegen; er begnügt sich nicht mit der Wirkung seiner
Deklamation , er sucht sic durch musikalische Zugaben
zu verstärken. Seine Gattin begleitet einzelne seiner
Stücke am Klavier , gestern abend z. B. Ases Tod ans
Ibsens „Peer Gynt" und „Schön Hedwig" von Hebbel.
Es mag sein, daß diesem und jenem in dieser Weise erst
die richtige Stimmung kommt, uns hat — ganz ehrlich
gesagt — dieses Doppelspiel keineswegs behagt. Ter Text
litt zweifellos unter der musikalischen Begleitung , big
wohl zurückhaltend war , aber doch das offenbar ohnehin
nicht allzustarke und nicht hervorragend modnlatious-
fähigc Organ des Rezitators stark beeinträchtigte. Die
Veranstaltung war recht mäßig besucht. o. st.

Theater und Literatur.
Im Münchener Schauspielhause wurde die Urauf¬

führung von Frank  Wed .e.kinds Komödie in drei

und Sanitätsrat Dr . Proebsting;  5 . dem ersten
evangelischen Geistlichen Dekan Bickel,  dem ersten
katholischen Geistlichen Prälat Dr. Keller,  dem alt-
katholischen Pfarrer Krimmel  und ,dcm Rabbiner
Dr. S i l b e r st e i n.

— Es will nicht Frühling werden. Tag um Tag kann
mau noch die Öfen Heizen, und wenn man sich hinans-
wagt zu einem Spaziergang ans die Flur , leistet der
Winterüberzieher die besten Dienste. Die kalte Witte¬
rung hat die gesamte Vegetation in ihrem Wachstum
zurück,gehalten und eine Teuerung in Salaten
und Gemüsen  gezeitigt , wie wir sie seit Jahren
nicht gehabt Haben. Die Kirschblüte wagt sich eben hier
und da schüchtern hervor , ebenso die Aprikosen- und
Pfirsichblüte. Birnenblüten sind soweit vorgeschritten,
daß sie sich täglich erschließen können ; die Äpfel sind hin¬
gegen in der Entwickelung noch zurück. In der Vogel¬
welt herrscht noch Totenstille. Von unseren einheimi¬
schen Sängern sind bis jetzt wenige ans dem Süden
znrückgekehrt. Wir sahen am l. Ost er tage eine einzige
Schwalbe; daß die keinen Sommer macht, war uns sofort
klar, als uns ein eisiger West die Schneeflocken ins Ge¬
sicht trieb . Sonst pflegen sich die Schwalben um den.
8. April einzustellen; heute ist schon der 23., und sic sind
noch nicht zurückgekehrt. Das gibt späte Bruten , von
denen unter Umständen die letzte auch wieder ein Opfer
der Külte werden kann.

— Nassauischc Landesbank und Nassauischc Spar¬
kasse. Der Verkaufskurs der 4proz. Landesbank-Schuld -
Verschreibungen ist den allgemeinen Verhältnissen des
Geldmarktes entsprechend auf 100 Proz . (Pari ) herab¬
gesetzt worden. Diese Schuldverschreibungen werden von
der Reichsbank in Klasse 1 und von der Nassanischen
Sparkasse bis 90 Proz . des Kurswertes beliehen. — Die
Nassauischc Sparkasse  nimmt Einlagen bis znm
Höchstbetrage von 10 000 M. entgegen. Der Zinsfuß be¬
trägt vom 1. Januar 1908 ab für Beträge bis 5000 M.
31/2  Proz . , für Beträge von über 5000 M . bis 10 000 M.
3 Proz . Die Verzinsung ist eine monatliche; doch wer¬
den für Einlagen , welche in den drei ersten Tagen und
für Rückzahlungen, welche in den drei letzten Tagen des
Monats erfolgen, die Zinsen auch für den laufenden
Monat vergütet.

— Zur Laudtagswahl . Am nächsten Sonntag , f.cit
26. April , nachmittags 3 Uhr, findet im Gartensaal des
„Friedrichshofs " eine Bert r a n c n s m ä n n e r-V c r-
sammlung  statt , in der über die Aufstellung eines
f r e i s i n n i g e n Ka n d i öa t e n für die bevorstehend«
Laudtagswahl Beschluß gefaßt werden soll. — Bekannt¬
lich ist als Kandidat Herr Geheimer Sanitätsrat Dr.
Emil P f e i ff e r von hier in Aussicht genommen . Der¬
selbe ist Wiesbadener von Geburt und geihört zu einer
alten , angesehenen nassanischen Beamtenfamilie . Er
zählt zu den ältesten und gesuchtesten Ärzten Wies¬
badens , ist seit langer Zeit Vorsitzender des „Kurver¬
eins " und hat sich in dieser Stellung , sowie durch Her¬
ausgabe populär -wissenschaftlicher Schriften über Wies¬
baden um seine Vaterstadt besonders verdient gemacht.
Geh. Rat Dr. Emil Pfeiffer ist ein Bruder des Regie-
rnngs - und Geh. Medizinalrats Dr. August Pfeiffer und
Schwager des Oberstleutnants a. D. Wilhclmi Hierselbst.

— Aus der Hauptversammlung des Katholischen
Lehrervercins im Regierungsbezirk Wiesbaden sei noch
folgendes erwähnt : Zur Delegiertenversammlung waren
als Vertreter der Regierung Oberregierungsrat Peter-
sen und Regiernngs - und Schulrat Völcker erschienen.
Ersterer begrüßte die Anwesenden und wies auf die Be¬
deutung des Schntunterhaltungsgesetzes hin . Eine rege
Debatte rief der Antrag , betreffend Erhöhung der Orga-
nistengehältcr und Verleihung des Künöigungsrechics
an den Organisten hervor . Die Versammlung wählte

Aufzügen und einem Vorspiel „Die junge Welt"
nach anfänglich geteilter Aufnahme unter Zischen und
Pfeifen a b g e l e h n t.

Bildende Knust und Musik.
Die Romanschriftstellerin Qnida,  die vor kurzem

in Italien gestorben ist, soll in ihrem Heimatorte Bury
St . Edmunds ein Denkmal  erhalten.

Unter dem Vorsitz des ehemaligen Präsidenten der
französischen Republik Loubet hat sich ein Komitee ge¬
bildet, um dem im vergangenen Jahre verstorbenen fran¬
zösischen Chemiker Marcellin Bcrthelvt in Paris
ein Denkmal  zu errichten

Wissenschaft und Technik.
Der achte internationale Architekten-

Kongreß,  der erste in: deutschen Sprachgebiet, tagt
unter dem Ehrenprotektorat des Kaisers non Österreich
vom 18. bis 24. Mai in Wien.  Mit ihm ist eine inter¬
nationale Banknnstausstellung verbunden.

Als neuer Anstanschprvfessvr trifft in de» nächsten
Wochen Professor W. M. Davis  in Berlin ein ; er ist
non der preußischen Regierung für Vorlesungen auf
dem Gebiete der physikalischen Geographie berufenworden.

Die vielfachen Bemühungen der medizinischen Ge¬
lehrten , ein Heilmittel f ü r K r e b s l c i d ende
zu schaffen oder zu finden, scheinen endlich von Erfolg
gekrönt zu sein. Der Dresdener Arzt Dr . med. Schnrig
macht darauf aufmerksam, daß er mit der Anwendung
von Arsen bei Krebsleiden , selbst bei einem weit vor¬
geschrittenen Uterus -Karzinom , der nicht mehr operier¬
bar war , vorzügliche Heilerfolge erzielt habe. Er emp¬
fiehlt, daß auch diejenigen, welche von Krebs operiert
wurden , noch eine Arseniktur durchmachen, da erfay-
rungsmäßig vielfach Rückfälle eintreten . Sollte das ein¬
fache Mittel der strengen Wissenschaft standhalten, so
würde cs einen ungeheuren Segen besonders für viele
Tausende von Frauen bedeuten, die alljährlich öcr Krcbs-
krankheit erliegen.

In einer neuentdeckten Tropfsteinhöhle am Kuh-
berg bei Akarschendovf im Riescngebirge fand man eine
große Menge versteinerter  T i e r s ke l c t t e,
über deren Herkunft Bestimmtes noch nicht fest¬
zustellen war.
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eine Kommission aus Seit Zweigvercincn Ober - und
Niederrheingau , Sie Liese Frage weiter beim»de in soll.
Die KonÄN'Wou soll ein Mindest,v!rganiftengehalt non
300 M . erstreben, und wo das nicht gewährt wird , soll
dem Lehrerorganisten das Kttndignngsrecht verliehen
werden. Bezüglich der Revision des Lchrer'befoldungs-
gesetzes nahm die Versammlung folgende Resolution an:
„Die 18. Hauptversammlung des Katholischen Lehrer¬
vereins im Regierungsbezirk Wiesbaden bedauert , Satz
die Revision des Lehrerbesoldnngsgesetzes bis zur Er-
öffmrmg der nächsten Landtagssession znrückgesteltt ist.
Sie empfindet es ebenfalls als ein Unrecht, daß die
Lehrer Hei der Bemessung der Alterszulagen mit ande¬
rem Maße bemessen worden sind als die Staatsbeamten.
Die Hauptversammlung spricht die bestimmte Erwartung
ans , daß die Lehrer bei der Revision des Lehrerbesol-
öungsgesetzes mit den Snbalternbeamten 1. Klasse gleich¬
gestellt werden ."

— Ermittelungen bei Überschreitung des Züch-
tignngsrechts durch Lehrer . Die Regierung in Pots¬
dam hat folgende sehr nachahmenswerte  Ver¬
fügung erlassen: Bei Fällen anscheinender Überschrei¬
tung des Züchtigungsrechts durch Lehrer haben sich bei
den Vernehmungen der Schulkinder durch Polizeiorgane
mancherlei llnznträglichkeiten herausgestettt , die in
Rücksicht auf den Lehrerstand und den geregelten
Unterrichtsbetrieb vermieden werden müssen. Als wir
uns dieserhalb mit dem Herrn -Oberstaatsanwalt bei dem
Königll. Kammergericht in Verbindung setzten, hat er im
Einvernehmen mit uns bestimmt, daß die im Vorver¬
fahren zur Aufklärung des Sachverhalts erforderlichen
Vernehmungen von Lehrern und Schulkindern fortan
nicht mehr durch Polizeivrgane , sondern durch die
SchnlansstchGbeamten bewirkt werden sollen, sofern nicht
mit Rücksicht auf die Schwere des Falles oder aus sonsti¬
gen Gründen gerichtliche Vernehmungen angezeigt er¬
scheinen.

— Neue Banknoten . Die Reichsbank laßt , wie der
..K-eichsanzeig-er" meldet, demnächst neue Noten über
1000, 100, 50 -und 20 M. zur Ausgabe gelangen , die vom
7. Februar 1908 datiert sind.

— Versuche mit einem Nndcrapparat . Im Schier-
steiner Hafen wurden gestern nachmittag von einem Er¬
finder aus Wiesbaden Versuche mit einem Ruder --
a p p a r a t angestellt, bei welchem der Ruderer mit dem
Gesicht nach vorn sitzt,und . mittels , eines Hebelwerks
flössen- oder schwrmmsußartige Schaufeln bewegt. Ob¬
wohl der Apparat die Fnßbewegnng einer schwimmen
den Ente ganz gut kopierte, war der Effekt nur ge¬
nügend, uni ein mit dem Apparat ausgerüstetes Boot
mit skür mäßiger Geschwindigkeit fortzubcwegen. Der
Versuch hat vielmehr gezeigt, -daß diese Erfindung , ebenso
wie eine ganze Reihe früherer und ihr ähnlicher, das
alte , einfache, aber eine sehr vorteilhafte Hebelwirknng
erzielende Ruder nicht zu ersetzen vermag , vielmehr trotz
größeren Kraftaufwandes nur eine geringere Leistung,
erzeugt. Indessen dürfte der Apparat noch verbesse-
rungssühig sein, da sein Hauptmangel in dem für die
Vorwärtsbewegung wenig günstigen Angrisfsweg der
Schaufeln liegt.

- Gegen die Nachtarbeit in den Bäckereien wendet
sich der Jahresbericht des Gewerberats für den Bezirk
Wiesbaden mit scharfen Worten . Diese namentlich in
den Städten vorhandene Nachtarbeit ist die Folge der
frischen Morgenbrötchen. Der Bericht sagt: Wenn einem
gesetzlichen Verbot auch sicher erhebliche Schwierigkeiten
entgegen-stehen, so sind doch andererseits nach der über¬
einstimmenden Ansicht der beteiligten Kreise die Schäden
und 'Nachteile der Nachtarbeit so -groß, daß deren Besei¬
tigung mit allen Mitteln angestrebt werden muß.

— Fürsorge für Bahnwärter . Im Direktionsbezirk
Mainz hat man schon vor längerer Zeit mit einer snstc-
matischen Durchführung der Verbesserung der Bahn-
wärterwohnnngen begonnen. In der Regel werden die
Bahnwärterhäuschen zunächst sehr einfach und niedrig
gebaut, vergrößert sich aber die Familie des Beamten , so
reichen sehr oft die in einem Geschoß belegenen Räum¬
lichkeiten nicht mehr ans . Sobald solche Fälle vorliegen,
wird das Hans durch den Aufbau eines Stockwerks ent¬
sprechend vergrößert . Umgehend erfolgt die Erweite¬
rung , wenn der Fall vorliegt , daß erwachsene Kinder
beiderlei Geschlechts sich mit einem Schlafranm begnügen
müssen. Allmählich sind eine Reihe von Wärterhüns-
cheu im Direktionsbezirk Mainz in dieser Weise ver¬
größert worden, und es stehen auch auf absehbare Zeit
hinaus noch 30- bis 50 000 M. jährlich für diesen Zweck
zur Verfügung . So wird es bald dahin kommen, daß an
den Wohnungsverhältnissen dieser Streckenbeamten
nichts mehr auszusetzen ist, sie vielmehr allen berechtigten
Anforderungen entsprechen.

_ Güterwagen aus Fichtenholz. Während bisher
die Güterwagen im Gebiete der preußisch-hessischen Eisen¬
bahngemeinschaft aus Kiefernholz hergestellt wurden , hat
der Eisenbahnminister nunmehr angeordnet , daß infolge
des günstigen Ergebnisses von diesbezüglichen Ver¬
suchen. in Zukunft Fichtenholz dazu verwendet werden
soll. Auch die Reparaturen au den alten Güterwagen
sind in den Betriebswerkstätten mit Fichtenhvlz vvrzu-
i, eh men. Teilweise wird auch Kiefernholz weiter benutzt.

— Kriegsgericht. Der 44jährige Louis Müller
aus Biedenkopf war im Jahre 1896 beim 2. nassanischen
Infanterie -Regiment Nr . 88 als unsicherer Heerespflich¬
tiger eingestellt, fahnenflüchtig geworden und wurde
schließlich in die Arbeiterkompagnie von Ehrenbreit¬
stein versetzt. Hier erhielt er wegen Ungehorsams zwei
Monate Gefängnis . Als diese verbüßt waren , brachte
ihn mit 15. März 1902 ein Sergeant von Cöln nach,
EHrenihreitstein zurück. Während der Eisenbahn fahrt
sprang er aus einem Fenster ans den Bahnkörper und
entkam. Seit dieser Zeit hat er sich unter falschem
Namen herumgetrieben und auch unter dem falschen
Namen van Sauden verschiedene Freiheitsstrafen ver¬
büßt. Nachdem sein wahrer Name festgestellt war , kam
er als Fahnenflüchtiger zur Aburteilung vor das
Kriegsgericht, das ihn zu 1 Jahr 10 Monaten Gefängnis
verurteilte ; 4 Monate werden ans die Untcrsuchnngs-
h.ait abgerechnet, in der er feit Mitte Oktober sitzt.

WiesLaderrer Tagblatr»
— Der Zigeuner als Soldat . Ein Zigeunertrupp»

Männer , Weiber und Kinder , gab gestern einem Stam-
mesgenvssen, der hier bei den Achtzigern dient, in Frank¬
furt daS Geleit zum Bahnhof . Stramm schritt der braune
Vaterlandsverteidiger neben dem weinenden Weibe und
seinem Kind. Er ist schon mit 16 Jahren in den Ehestand
getreten . Am Bahnhof gab es einen Abschied mit Trä¬
nen und Küssen.

— Ein Rabiater . Der Architekt Karl Bader ans
Cbl» war dort mit einer Frau grimmig verfeindet, und
er ließ es auch an Schikanen ihr gegenüber scheinbar
nicht fehlen. Als sie im August v. I . angeblich, um den
Verfolgungen des Mannes zu entgehen, nach Wiesbaden
verzog, folgte ihr kurz darauf auch der Architekt auf dem
Fuße . Eines Abends begegnete er ihr in der̂ Herrn-
gartenstratze, schritt auf sie zu, warf ihr einige Schimpf-
wvrte an den Kopf, und es kam auch gleich darauf zu
Tätlichkeiten. Der Architekt schlug mit seinem Spazier
stock blindlings auf die Dame ein, &te auch ihrerseits
die Schläge mit dem Schirm nach Kräften erwiderte.
Stock und Schirm gingen in Trümmer , und beide Par¬
teien trugen blutende Verletzungen davon. Das
Schöffengerichtverurteilte gestern den rabiaten Architek¬
ten zu 30 M. Geldstrafe. Auch die Frau wird sich noch
wegen Körperverletzung vor dem Richter zu verantwor¬
ten haben.

— Et » v -Zng auf falschem Gleis . Ter gestern nach¬
mittag 4 Uhr 13 Min . vom Frankfurter Hauptbahnho?
abstehende Ö-Zug nach Wiesbaden wurde in einem fal¬
schen Gleis abgelassen. Er wurde für den 4 Uhr 2 Min.
abgehenden Eilzng gehalten . Die Passagiere mußten zu
ihrem Schrecken Zuschlag zahlen.

— Selbstmord durch Erschießen beging gestern abend
in einer hiesigen Wirtschaft der etwa 35 Jahre alte
Tachdeckergehilfe Rudolf W„ der in der Gneisenanftraße
bei seiner Mutter wohnte. Er hatte seit einigen Tagen
nichts gearbeitet und viel beim Schoppen gesessen, und
man nimmt an , daß er in einem Zustand geistiger
Störung die Untat beging. Ein triftiger Grund zu der¬
selben ist nicht bekannt.

— Eine Schlägerei entstand gestern abend gegen
11 Uhr in der Stehbierhalle auf dem Michelsberg unter
zwei etwas angetrunkenen jungen Leuten, und zwar
wegen 5 Pf . Nachdem in der Wirtschaft schon etnige
Biergläfer zertrümmert waren , pflanzte sich der Kampf
bis auf die Straße fort . Der 'Angreifer zog das Messer
und der Angegriffene flüchtete und mußte seinen Hut
im Stich lassen. Diesen schnitten die Kollegen des An¬
greifers in Stücke.

— Schwerverletzt wurde in das hiesige Garnisvn-
lazarett gebracht der Sohn des Fuhrmanns Peter
Racky ans Niedernhausen , der in Mainz seiner Mili¬
tärpflicht genügt und sich bei seinen Eltern auf Urlaub
befand. Er kam durch das Scheuen eines Pferdes unter
die Räder eines Wagens.

— Die Feuerwache wurde gestern abend nach dem.
Hause Humboldtstraße 9 gerufen , brauchte aber nicht in
Tätigkeit zu treten , da nur der Ruß in einem Herdrohr
in Brand geraten war , dieser aber von den Hausbewoh¬
nern alsbald wieder gelöscht werden konnte.

— Frühlingssest im Kurhaus. Hoffentlich ist die Witte¬
rung dem morgigen (Samstag ) ersten F r ü h l i n g s f e st e
der ' Kurverwaltung günstig, so daß auch das Doppelkonzert
im Kurgarten , das um 8 Uhr beginnt , statt finden kann. Der
Ku' garten wird in jedeni Falle von 7 Uhr ab in die Festver¬
anstaltung einbezogen. Dir in prächtiger Blumcndekoratwn
prangende Wandelhalle , bezw. die Fest- und Ballräume wer¬
den, falls das Gartenkonzert stattfinden kann, um 9 Uhr,
andernfalls um 8 Uhr geöffnet. Der Ball beginnt etwa
01/ . Uhr. Sollte ungeeignete Witterung das Gartenkonzert
unmöglich machen, so beginnt der große Ball bereits um
8 *4  Uhr . Der Vorzugspreis für die Inhaber von Sanon-
karten , Iahresfremdenkarten und Hieiigenkarten beträgt nur
2 W., für Nichtabonnenten 4 M.

_Konkursverfahren , über das Vermögen des Kauf¬
manns Karl Sch eurer,  Inhabers der Firma Eduard
Böhm zu Wiesbaden , ist das Konkursverfahren eröffnet.
Kaufmann C. Brodt zu Wiesbaden ivnrde zum Konknrsver-
ivalier ernannt . Konknrs ford erungen sind bis zum 31. Mai
1908 bei dem Gerichte anzumelden . — Ferner ist über das
Vermögen der Gesellschaft unter der Firma Residenz-
Automat,  G . m. b. H. zu Wiesbaden , das Konkursver¬
fahren eröffnet worden. Rechtsanwalt Braß hier wurde
-nin Konkursverwalter ernannt . Korikursfprderungen sind
bis zum 25, Mai 1908 bei dein Gerichte anzumelden.

— Kleine Notizen. Die V a f a n z e n I i stc für Milftär-
anwärter Ar . 17 liegt in unserer Expedition unentgeltlich
zur Einsicht offen. — Die großen umfangreichen, Dach-
d e cke r a r b c i t c n an dem O s s i z i e r - G e n c tu n gs -
I) ei nt Falkenstein wurden der hiesigen Firma Gebriwer
Bcckel,  Könial . Hofdachdeckermeister, übertragen . — Der
A m e r i'e a n Biograph,  Schwalbacher Straße 41, ver¬
anstaltet am Samstag einen Extratag,  wobei jeder Be¬
sucher eine Freikarte erhalt . — Die Tanz schul er des
Herrn H. Grimm veranstalten am kommenden Sonntage'inl-n Anstlua  nach Rambach (Zum Taunus ) .

Theater , Kunst, Vorträge.
* Wiesbadener Künstler auswärts. Herr Hnnold

Str «losch.  Sohn des hiesigen geschätzten Sängers, trat
neulich als Gast im Hamburger Schillertheater als Mortim-r
onf und -hatte, wie wir deiii „Hamb. Korrespondenten ent¬
nehmen, einen schönen Erfolg Das Blatt schreibt n a.:
Herr Slr -akosch hat viel gelernt. Seine Anlagen besalngm
ihn zu großen Leistungen und sein Mortimer hat außer¬
ordentlich gewonnen. In der Partszene bot er eine, prächtige
Leistung. ' Sein ernstes Streben wird ihn zu schonen Er¬
folgen geleiten.

* Königliche Schauspiele. In der Gotüerga " - Auf-
f ü hr u n g am Samstaa , den 2o. d. M., Abonnementv , hat
anstelle der erkrankten Frau Doppelbauer Fräulein Karola
S -pff tu  umr Stadttbeater in Dortmund, die nenenga.nertc
Rain -, ei - Rolle der Berchta übernommen.

» Residenz-Theater. Es durfte interessieren zu erfahren,
daß der Miibcrfasser des morgen Samstag- und S -nniag-
abend zur' Aufführung gelangenden Schwankes„Der Turm¬
bau zu Babel" der am Residenz-Theater engagierte beliebt.
Komiker Ernst Bertram ill-

* Das Kurhnus-Sinfonie-Konzert am Samstagabend,
das im Abonnement mit Platzkarten zu, 25 Pf . stattfindet,
verspricht den Besuchern durch die wlistilche Mitwirkung der
Opern- und Konzertsängerin, Frau Elsriede G e n e-
Wtiitel  von hier und der ingeridlichen Piaiilstin Frau
Katharine Ruth Hey m an einen „ganz, hervorragenden
Kunstgenuß. Unsere geschätzte Mitbürgerin Frau Geise-
Winkel erfreut sich nicht nur von ihren Opern-Engageinents
in Rostock, Aachen, Mainz und ihren Gastspielen am hiesigen
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Königlichen Theater her eines bedeutenden Rufes als O-pern-
sängcrin, sondern sie ist uns auch durch,ihre häufigen hiesigen
Konzertmitwirkungeu als eine Meisterin des Liedergesmiges
bekannt; sie wird am Sonntag Lieder von Schubert, Lnzt,
Rubinstcin, Hans Hermann und Richard Strauß zum Vor¬
trag bringen. Die Pianistin Fräulein Heyman, eine
Australierin, hat, ungeachtet ihrer Jugend, schoii große Er¬
folge diesseits und jenseits des -Ozeans davongetragen, so
in New Vork, Boston, London. Berlin und vielen anderen
großen Städten . Jedenfalls werden die Besucher des sonn-
täglichen Sinfonie-Konzertes sich eines Kunstgenusses zu er¬
freuen haben, wie er nur selten in diesem Rahmen geboten
worden ist.

* Marcell Salzer kommt wieder ins Land. Bekannt¬
lich hat ihn die Kurverwaltung für Montag nächster Woche
gewonnen. Wer kennt ihii nicht, denGrillenscheucher und
Bringer heiterer Stunden ? Kein Lustigmacher nur , son¬
dern, wie Ivir von seinem vorigjährigen hiesigen Auftreî j
wissen, ein ganzer Künstler mit Herz und Mund auf d?M
rechten Fleck! Ein Virtuose des Wortes und zugleich ge¬
treuer Interpret seines Dichters., JnJLerlin , in allen Groß¬
städten des Reiches, bei uns genießt Salzer großen und ver-
dieiiten Ruf ; sind doch seine Vortragsabende tm Berlin ir
Bcethovensaal, in der Singakademie, im Hamburger Konvcnt-
aarten, im Leipziger Kristallpalast, im Breslauer Kammer¬
musiksaalu. a. stets ausverkauft. Marcell Salzer darf auch
in Wiesbaden wieder allgemeinen Interesses sicher lern.

* Die Ausstellung von Gemälden Stuttgarter Künstler
im Festfal des Rathauses wird kommenden Sonntag ge-

Nassauischc Nachrichten.
* Sonnenberg , 23. April . Uber Len kürzlich gemel¬

deten E i n b r n chs d t c b st a h l tu eine Billa an der
Wiesbadener Straße werden noch folgende Einzelheiten
bekannt : Der Diebstahl kann erst nach 11 Uhr nachts
verübt worden fein, da die Bewohner erst um diese Zeit
schlafen gingen. Es mutz recht vorsichtig und geräuschlos
zu Werk gegangen worden sei», La die im Hause gehal¬
tenen, sehr wachsamen Hündchen nicht angeschlagen haben.
Es wurde zunächst der üiolladen des Parterrezimmers
tzochgeschoben und durch ein vom Gartenzaun losge-
risseiies Lattenstück gestützt. Das Papier , in welches die
zum Fenstereindrücken verwendete Schmierseife cingc-
packt war , wurde am Tatvrt gefunden. Das Eindringen
wurde dadurch erleichtert, daß unter dem Fenster ein
Gartentisch mit Stühlen stand. Die tm Garten befind¬
lichen Mistbeete wiesen deutlich mehrere Fußspuren auf.
Es war anscheinend nur ans Bargeld abgesehen, da die
in demselben Zimmer befindlichen sehr wertvollen Silber-
geräie zurückgelassen wurden . Die Wertpapiere in Höhe
von 1700M. haben sich wiedergefunden , so daß dem Dieb
nur ein Betrag von 245 M. in die Hände gefallen ist.
Der Verdacht der Täterschaft hatte sich ans einen öfter in.
Hanse beschäftigt gewesenen Mann gelenkt, doch haben
die nach dieser Richtung angestellten Nachforschungensich
als haltlos erwiesen.

/X Schierstein, 24. April . Als ein Zeichen für die
hiesigen hohen G r n n d e i g e n t n m s w e r t e kann es
gelten, daß den Erben des Stabstrompeters Schneider
für das Gartengrundstück an der Rhein - und Hafenstraße
von hiesigen Bauunternehmern 450 M. für die Rute ge¬
boten wurden , wobei die Bebauung des Grundstücks nicht
einmal besonders vorteilhaft zu gestalten ist.

Ans der Umgebung.
1i. Frankfurt a. M., 24. April . Das fünfjährige Kind

im Hanfe Speherstraße 19a, dessen Kleider gestern beim
Milchwarmmacheu Feuer gefangen hatten, ist den erlittenenscknercn Brandwunden iioch gestern abend im stadtsichen
Kiankenhausc erlegen.

wb Cassel, 24. Avril. Dem „Berk. Lokalanz." zufolge
wurde bei Eaisel bei einem S ch ii e estu r m e, die Tochter
eines Babnbeamten, die gewohnheitsmäßigaus der Henn-
keye den Bahnkörper benutzte, von einer Leer Maschine
zermalmt. _

vermischtes.
A Ist der ekelhafte Kerl schon fertig ? Campbell-

Bannerman gehörte zil jenen Leuten — bei Politikern
eine große Seltenheit —, denen jede Eitelkeit vollständig
fremd ivar. Während er alle Schmähschriften, die gegen
ihn gerichtet waren , mit einem gewissen Wohlwollen
verfolgte, war ihm nichts unangenehmer als Lobhude¬
leien. Ein hübsches Beispiel dafür ist folgender Vor¬
gang : Bei einem Souper der Lady Manntain , der Gattin
eines hohen Offiziers , der zu seinen ehemaligen Schnl-
kvllegen in Glasgoiv zählte, hielt ein Amerikaner ans
den anwesenden Campbell-Bannerman plötzlich einen
begeisterten Toast, da er von der Abneigung desPremicrs
gegen derartige oratorischc Heldentaten nichts wußte.
Campbell-Bannerman , der damals noch Kricgsministcr
war , beobachtete ihn mißtrauisch, hörte sich aber die ersten
Sätze ruhig an. Plötzlich entschuldigte er sich bei seiner
Nachbarin und verließ lautlos den Saal . Darob entstand
große Verblüffung in der Gesellschaft, und die Hausfrau,
der der ganze Zwischenfall sehr peinlich war , wollte schon
dem Änstreu Gaste Nacheilen, um ihn zum Bleiben zu
veranlassen oder wenigstens eine Entschuldigung vorzn-
bringen , als er schon den Kopf zitr Tür hereinsteckte und
flüsternd fragte : „Ist der ekelhafte Kerl schon fertig ?"

* Das Erbe der Waschfrau. Vor einigen Tagen
starb in Mainz  eine ziemlich bekannte Waschfrau,
die trotz ihrer Leibesfülle bis wenige Tage vor dem Tod
ihrer Arbeit nachgegangen war . Man hielt sic allgemein
für sehr arm ; um so größer war das Evstannen, als man
jetzt in ihren Habseligkeitcn einen Betrag von nahezu
30000 M. in Bargeld und Wertpapieren auffand . Be¬
merkenswert ist, daß die Frau ihr Vermögen niemals
versteuert hat , so daß zunächst von der Hinterlassenschaft
ein ziemlicher Betrag für Steuern abge'ht. Der Rest
füllt an eine Eonsine der Verstorbenen, als nächste Ver¬
wandte.

* Ein Dancrlänfcr . In diesen Tagen wird der
Dauerlänfer Anton Hanslian die Mark Brandenburg
passieren, der seit dem September 1900 ans einer Fntz-
reise um die Welt begriffen ist. Er hat seinerzeit um
40 000 M. gewettet, daß er mit Frau und Tochter um die
Welt eine Fnßrxise ausführen werde, und ist am 12.
Sevteiilber 1900 mit Frau , und Kind, die er in einem
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Handwagen vor sich herschob, von Wien aufgebrochen.
Tr hat erst Europa durchzogen, bann Amerika, Afrika,
Australien und China , wo er in den russisch-japanischen
Krieg verwickelt würbe unü nahe üaran war , als Spion
erschossen zu werben . Er wurde zwar noch mit knapper
Not befreit , seine, Frau hatte aber von den Aufregun¬
gen einen solchen Nervenchoc erlitten , Latz sie allein die
Rückreise antreten mußte. Sie starb noch während der
Reise in England . Hanslian setzte mit seinem Töchter-
chen die Reise fort und ist jetzt nahe am Ziel seiner
Wanderung , die in England am Grabe seiner Frau ihr
Ende haben wird . Er hat bisher rund 50 000 Kilometer
zurückgelegt.

* Ein neuer Doktor. Ein Schuhmacher in Hamburg
verbreitete dieser Tage Zettel mit folgendem Inhalt:
Laufen Sie ! nicht zu weit mit Ihre Reparaturen von
Futzzeug, denn Sie werden nirgends besser und billiger
bedient als in meiner Anstalt , weil dieselben anderweitig
auch nicht länger halten , bis das dieselben entzwei sind.
— Jede Reparatur , welche in meiner Anstalt geleistet
wird, hat auch einen Zweck, weil ich als Schuhmacher ge¬
boren bin , so glaube ich, alle Ansprüche genügen zu
können. Also bitte , überzeugen Sie sich von der Güte
und Haltbarkeit unserer Arbeit und Sie gerne wieder
kommen. Hochachtungsvoll E. Schumacher, Dr . der
Fützologie.

Kleine Ghvoirrk.
Der größte Verein berufstätiger Frau '.en ist der

„Kaufmännische Verband für weibliche Angestellte", der
im vorigen Jahre 58 Ortsgruppen mit über 28 000 Mit¬
gliedern umfaßte . Da die Zahl der im Handel berufs¬
tätigen Frauen und Mädchen über 200 000 beträgt , wären
dem Verein noch weitere Erfolge zu wünschen, zumal
derselbe in dankbar vielseitiger Weise die Interessen
der weiblichen Angestellten vertritt.

Eine imposante Tropfsteinhöhle ist in Kaiser-Wil-
i«km-Land auf Neuguinea entdeckt worden. Der Ein¬
gang befindet sich auf dem abschüssigen Ufer eines Baches
etwa 2 Stunden Wegs von der Küste entfernt . DaS
Innere besteht aus einer Art Vorhalle , dem sich eine
mächtige, kirchenähnliche Halle anschließt. An diese
wieder schließen sich nach allen Seiten weitere Abteilun¬
gen und Gänge an , die bis auf 1 Kilometer Länge ver¬
folgt wurden . Die Eingeborenen kannten die Hohle,
warnten jedoch vor einem Betreten derselben, La böse
Geister darinnen wohnen sollten.

Prinz Mcnclik von Abessinien ist in Altona aus der
Haft wieder entlassen worden, weil seine angeblichen
Betrügereien nicht zu beweisen waren.

Verzweiflungstat . Oberleutnant Franke vom Fuß-
artillerie -Regiment Nr . 12 in Metz ist verschwunden.
Aus hinterlassencn Briefen geht hervor , daß er wegen
eines langjährigen Magenlciöens den Tod im Wasser
hat suchen wollen.

Die Untersuchung gegen den Conlcnrdiener Heider
in Berlin kann nunmehr als abgeschlossen betrachtet
werden. Obwohl Heider bisher ein Geständnis nicht ab¬
gelegt hat , wird infolge des erdrückenden Beweis¬
materials die Anklage wegen Mordes in nächster Zeit
erhoben werden, und es steht zu erwarten , daß schon in
der nächsten Schwnrgerichtsperiode die unmenschliche
Bluttat ihre Sühne finden wird.

Theatcrskaudal . In München artete der Theater-
skanöal im Schauspielhause gelegentlich der Erstauffüh¬
rung von Wedekinds Jugendkvmödie „Die junge Welt"
nach Theaterschlnß in eine solenne Prügelei zwischen den
Anhängern und Gegnern Wedekinds aus.

Bei lebendigem Leibe verbrannt ist in Mannheim
die achtjährige Tochter des Kaufmann Gries, die von
ihren Eltern mit einer brennenden Kerze in den Keller
geschickt und dem Licht zu nahe gekommen war.

Gekentert . Aus Kiel wird gemeldet: Die Jacht
„Kirstine" kenterte nördlich von der Beltcinfahrt . Die
Besatzung rettete sich auf den Kiel des Wracks. Sturz¬
seen spülten einen Matrosen ins Meer . Ein schwedisches
Frschevfahrzeng sank unter Bornholm . Die Besatzung
ertrank.

Totschlag. Beim Ban der Lokalbahn Erlau -Putnok
wurden zwei Bauaufseher von Arbeitern überfallen , tot-
geschlagen und beraubt . Die Mörder sind bereits ver¬
haftet.

Znfammenstotz. In Roubaix stieß ein Straßenbahn¬
wagen mit einem Leichenwagen zusammen, wobei der
Sarg teilweise zertrümmert wurde . Zwei junge Mäd¬
chen, die den Leichenzug begleiteten, erlitten erhebliche
Verletzungen.

Reiche Ladung. Der französische transatlantische
Dampfer, der gestern New Uork verließ , hat iy2 Mil¬
lionen in Goldbarren an Bord.

Gerettete Touristen . Die seit Sonntag vermißten
vier Wiener Touristen sind in dem Unterkunftshaus auf
dem Hochschneeberg eingetroffen . Sie erzählten , daß sie
am Sonntag heim Abstieg von einem Schneesturme über¬
rascht worden seien. Eine Schneelawine erfaßte sie und
schleuderte sic in einen Abgrund , wo sie sich jedoch ans
dem Schnee herausarbeiten konnten. Sic stießen als¬
dann auf eine leere Schutzhütte, wo sie infolge des
schlechten Wetters ausharren mußten.

Letzte Nachrichten.
Zur Kennzeichnnng der „Sicherheit" in Portugal.

Paris , 24. April . Messidor erfährt ans Lissabon,
'daß König Manuel sich in einem Panzer - Auto¬
mobil,  überdies durch ein dreifaches Soldaten-
Sp alter  geschützt, zur Eröffnung der Kortes
begeben werde. Letzthin seien wieder zahlreiche Ver¬
haftungen von Republikanern erfolgt.

Eine Verschwörung in Guatemala.
Gnatemala , (City), 23. April . Präsident Cabrera

machte den Vertretern der Mächte von einer umfassenden
Verschwörung gegen seine Person Mitteilung , die in
dem neulichen Mvröanschlag gipfelte. Achtzehn
Rädelsführer  wurden auf seinen Befehl Hinge-

Mresbaderrer TaM -rtt» Abend-Ausgabe , 1. Blatt . Nr . 192.

Letzte Notierungen vom 24. April.
(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)

■n;„ , , _ Vorletzte letzte
' Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft . 161.30 162
5* 1* /* Commerz- u. Discontobank . 109 108.80
8 Darmstädter Bank . 124.75 125

12 Deutsche Bank . 232.30 232.60
9 Deutsch -Asiatische Bank . 136 137.10
5 Deutsche Effekten - u. Wechselbank . . 100.10 100.20
9 Discor.to-Commandit . 175.25 175.80
7 Dresdner Bank . 138.60 139.75
6 Nationalbank für Deutschland . . . . 115 .60 115.75
93/s Oesterr. Kreditanstalt . . — 197.75
9.89 Reichsbank . 154.10 154.25
7 Schaaffbausener Bankverein . 134.25 134.25
7I> Wiener Bankverein . 132.50 132.50
4 Hamburger Hyp.-Bank . 98 98
8 Berliner grosse Strassenbahn . 173.25 174
3 ‘/j  Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . . . 112.70 112.50
6 Ham bürg-Amerik. Packetfahrt . . . . 112 .40 112.75
47 » Norddeutsche Lloyd -Actien . . . . . 97 .60 97.70

6.6 Oesterr.-Ung . Staatsbahn . 147 147.30
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . . 24 .75 24.40
7.4 Gotthard . — —
47 * Oriental. E.-Betriebs . — 115.50
6 Baltimore ». Ohio . 83.10 84.10
7 Pensylvania . — 112.70
6 Lux Prinz Henri . 119 119.40
7 Neue Bodengesellschaft Berlin . . . . 117 117
53/s Südd. Immoblien 60 7 ° . 91.75 91.75
8 Schöfferhof , Biirgerbräu . 125 124.50

8 Cementw. Lothringen . 125.50 127
30 Farbwerke Höchst . 470 469.50
227 » Cheni. Albert . 417 415

97 » Deutsch Uebersce Elektr . Act. . . . 140.75 140.75
11 Felten & Guilleaume Lahm. 152 152
7 Lahmeyer . . 121.75 123
5 Schuckert . 109 109.75

10 Rhein .-Westf . Kalkw . . . 125 124.. 5

25 Adler Kleyer . 288.50 290
25 Zellstoff' Waldhof . 321 323.50

167 » Bochumer Guss . . . 215.80 218
8 Buderus . 11440 112.40

10 Deutsch -Luxemburg . 152.50 154.10
14 Eschweiler Bergw . . . \ 208 207.75
16 Friedriclishütte . 143.50 144.50
12 Gelsenkirchner Berg . 192 25 193.75
0 do Guss . 79 79

12 Harpener . 196.75 197.40
17 Phönix . . . 183 184.50
12 Laurahütte . . 207.50 208

Allg . EI. Ges. 213.25 214.50
Tendenz fest.

richtet:  nachdem so die Strafe vollzogen, befinden sich
jetzt auch die übrigen Verschwörer in den Händen des
Militärs , zusammen mit den wegen des Mordanschlags
ans Cabrera im Vorjahre Verhafteten . Eine Pro¬
klamation  des Präsidenten sagt, er vertraue aut dir
Loyalität des Volkes : er werde die Ordnung mit fester
Hand aufrechterhalten . Die Umstände sind auch in der
Tat ernster Natur , obgleich an der Oberfläche alles ruhig
ist. Militär bewacht die Stadt : die Geschäfte sind zum
Teil geschlossen. In einigen Stadtteilen gärt es stark
und es gibt manche, die nicht zögern würden , alles ans
das Spiel setzen, lim Cabrera aus der Welt zu schassen,
der sich seit einem Vierteljahr nur zwei oder dreimal
öffentlich sehen ließ.

Konti nental - Telegraphen - Kompag nie.
Brannschweig, 24. April . Die Polizei verbot den

geplanten sozialistischen Maifestzug.
Warschau, 24. April . Der Korrespondent der „Voss.

Zeitung " erfährt aus zuverlässiger Quelle, daß die
polnischen Dumackbgeordneten und Reichsratsmit-
glieder ihre Mandate niederzulegen gedenken, da sie
die Aussichtslosigkeit ihrer Bemühungen um Reformen
im Königreich Polen einsehen.

Depeschenbureau Herold.
Krakau, 24. April . In Choscienec ist eine Bombe

explodiert, die dem Gemeinderats - und Herrenhaus-
Mitglied Grafen Woüzicki' zugedacht war . Die Bombe
war am Eingang zum Gut des Grafen gelegt worden
und explodierte mit solcher Wucht, daß die Mauer arg
beschädigt und Fenster und Türen herausgerissen wurden.

Petersburg , 24. April . Die Blätter verzeichnen das
Gerücht von einem bevorstehenden Besuch des Königs
von England in Petersburg.

Petersburg , 24. April Ein endgültiges günstiges
Ergebnis der zwischen den Kabinetten von Petersburg
und London wegen der makedonischen  Frage ge¬
pflogenen Verhandlungen wird bereits für die nächste
Woche erwartet , worauf die russische Regierung ein
Communiqu« darüber veröffentlichen wird.

Petersburg , 24. April . Aus Eriwan wird gemeldet,
daß sich alle Kurdenstämme Persiens erhoben haben und
sich auch unter den Kurden im Kaukasus eine gewisse
Erregung bemerkbar  macht.

New Aork, 24. April . Nach den letzten hier einge¬
gangenen Meldungen bestätigt es sich, daß der Zustand
des früheren Präsidenten Cleveland  kritisch ge¬
worden ist. •

hd. Düsseldorf, 24. April . In einem Busch an der Golz¬
heimer Haide, dem Düsseldorfer Truppenübungsplatz , wurde
gestern mittag von einem unbekannten Manne an einem
5jährigen Knaben ein schweres Sittlichkeitsver-
brechen  verübt . Der Täter verletzte sein Opfer mit
Messerstichen in die Brust lebensgefährlich. Obwohl eine
Kompagnie Infanterie alsbald nach dem Verbrecher aus¬
schwärmte, wurde er doch nicht entdeckt.

wb. Hamburg , 24. April . Gestern nachmittag waren
sechs Personen behilflich, einen mit 3 Pferden ^bespannten,
mit schweren Kisten beladenen Rollwagen durch Schieben von
der Stelle zu bringen . Durch herabfallende Kisten wurden
die Leute so schwer verletzt,  daß sie durch die Sanitäts¬
kolonne ins Krankenhaus geschafft werden mußten.

hd. Emscher, 24. April . In der Gemeinde Horst-Emscher
wurde der Bergmann Zajek von seinem Sohne im Streit
mit einer Flasche erschlagen.

hd. Wien, 24. April . Das Prosessoren-Kollegium der
Export -Akademie nahm in einer Plenarsitzung eine Re¬
solution an, in welcher das tiefste Bedauern über die
unerhörten Vorgänge in der sixtinischen Kapelle ausge-
ürückt wird.

hd. Wien , 24. April . In Steinamanger an der steirisch-
ungarischen Grenze ist seit etwa einer Wache eine gefähr¬
liche Typhus - Epidemie  ausgebrochen . 5 Prozent
der Bevölkerung sind erkrankt.

hä. Lemberg, 24. April . Die beiden Wiener Rechts¬
anwälte , die die Verteidigung des Mörders Sjezynski
übernommen Haben, werden die Überweisung des Pro¬
zesses an ein außergalizisches Gericht verlangen.

hä . Paris , 24. April . Nach einer Meldung des
„Eclair " wurden zwei Pariser Arzte zu einer Konsul¬
tation zum Fürsten von Monaco  berufen , der an
einem Nervenleiden  öarnieöerliegt.

hd. Paris , 24. April . Der Grnbenarbeiterverband
Hat einen Aufruf an alle Arbeiterverbände erlassen,
worin sie anfgefordert werden, den 1. Mai zu feiern.
Dieser biete der Arbeiterschaft eine Gelegenheit, ihre
M a chi zu zeigen.

hd. Paris , 24. April . Gestern erschienen in den
Straßen der Stadt zum ersten Male die Polizei-
öolmetscher.  Sie sind erkennbar an einem blauen
Bande am Ärmel , ans dem die Sprachen stehen, die der
Dolmetscher beherrscht.

wb. Paris , 24. April . In Bologne-sur -Mer wurde der
italienische Gras  Marchetti , ein ehemaliger Offizier , und
dessen Frau unter der Beschuldigung der Falsch¬
münzerei  verhaftet . Das Ehepaar , in dessen Wohnung
in Enghien bei Paris eine llntersuchung vorgenommcn
wurde, soll Mitschuldige und Helfershelfer in London und
Marseille haben.

hä . Nom, 24. April . Als Fürst Bülow  mit seiner
Gemahlin am Strande von Venedig spazieren ging,
beobachtete er eine Gruppe hungriger Personen,
welche der Zubereitung des Nationalgerichtes Polenta durch
einen Straßenhändler zusähen. Der Fürst ließ den Um¬
stehenden je eine Portion verabreichen unü ging dann unter
Hochrufen der Menge weiter.

Volkswirtschaftliches.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgaffe lg .)
Frankfurter Börse. 24. April , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 198.70, Diskonto -Kommandit 175.75, Dresdener Bank
139.50, Deutsche Bank 232.60, Handelsgesellschaft 161.80,
Staatsbahn 148.20, Lombarden 24.70, Baltimore und Ohio
84.20, Gelsenkirchen 193.10, Bochumer 197.50, Nordd. Lloyd
97.60, Hamb.-lAmer.-Paket 112.50, 4proz. Russen 82.10.
Tendenz : fest.

Wiener Börse. 24. April . Österreichische Kredit -Aktien
633, Staatsbahn -Aktien 692.50, Lombarden 147.70, Mark¬
noten 117.65.

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Frankfurta. !N.

(Meteorologische Abteilung des Physikal. Vereins .)

Wettervoraussage
ausgegeben am 24. April:

Morgen keine Witterungsveräudernng.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarte
(monatlich 50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus ",
Langgasse 27, täglich angeschlagen wird.

Die Wettervoraussage ist außerdem in der
Tagblatt -Hauvt -Agentur Wilhelmstraße 6 und in
der Tagblatt -Zweigstelle Bismarckriria 29 täglich

WhchtUMil der Mtim MMM.
23. April. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
naäim.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer*) . 746.3 745.8 744.4 745.5
Thermometer (Celsius) . . 7.0 12.8 10.1 10.0
Dunstspanmmq (Millimeter) 6.7 5.6 6.2 6.2
Relative Feuchtigkeit (Vo) 89 51 67 69.0
Windrichtung . . SW . 1 SW . 3 SW . 1
Nie mchlagsböhe (Millim.) . 0.1 0.0 —
Höchste Temperatur (Celsius) 13.5. — Niedrigste Temperatur 5.0.

*) Die Baromcterangaben sind auf 0 ° C. reduziert.

- und Mergang für Mmie(o) unir MM(a).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

©
April. NN Süden ! Aufgang lUnterqang

Uhr Min. Uhr MinUlhr Min.
Aufgang Untergang

Uhr Min. Uhr Min.
25. S12 25 !5 17 7 3513 30 SS.!12 55 N.

Ferner tritt ein für den Mond : Am 25. April 1 Uhr mittags
Erdnähe.

Die Abend-Ausgabe imrfakt 10 Sette»
und die Berlagsdeitage „Alt-Nassau" Nr. 4.

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Berantwortlicher Redakteur kür Politik : 51. Hegerborst : für das Keuilletm,
I . B-: W. Müller : für Wiesbadener Nachrichnn und Sport : C Röiherdt-
tür Naffauische Nachrichten, Aus der Umgebung, Vermachtes und GerichtSkaal-
H. Diefenbach : für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf - sämtlichin Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellcnbergjchcn Hof-Buchdruckereim Wiesbaden.
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VACUUM-REINIGER-ANLAGEN& APPARATEin Wirkung unerreicht ! Geringe Betriebskosten. In
alten und neuen Häusern bequem einzurickten. Feinste

Referenzen in ganz Deutschland!
Alfrert Hark . i*liei « sts -» sse Sß.

Telephon SUS (alte Nummer).

empfehle ich in grösster
Auswahl:

Wiesbaden,
47  Kirehgasse 47.

Telephon 2 ! 3.
K198

Verzeichnis
der ist der Zeit vom 8. bis êinschließ¬
lich 15. April 1908 bei der König¬
lichen Polizei -Direktion angemeldeten

Fundsachen.
Gefunden : 4 Portemonnaies mit

Anhalt , -1 Hundemaulkorb , 1 Rad
'von einem Handkarren , 1 Herren-
regenschirm , 1 Opernglas , 1 doppel¬
läufige Pistole , 1 kleines Medaillon
in Herzform , 1 Trauring , bares
Geld , 1 Zigarettendose , 1 goldener
Kneifer , 2 Damenuhren , 1 kleiner
.Hundesattel von Leder.

Zugelaufen : 4 Hunde . _
Freibank . Samstag , mora . 7 Ubr.

minderwert . Fleisch 1 Ochsen (50),
1 Rindes (50), 1 Bullen (40), dreier
Schweine (50), aek. Schweines !. (40),

T5f0. Wiederverk.
' Wurstbereitern,

u.. „uhsj .i v . Erw . v. Freib .-
Fl . Verb. St . Schlachthof -Verwaltung.

Tanzschüler
der hrn.h.Grimm.

Sonntag , 26 , April:

Ausflug
nach Mamßach,

Taunus " ,
Bef . Ij.  Meister.

Pa . Rindsiels « per Pfd . . ^ÜfPff
Kalbst eis « „ „ „

„  Schweinebraten per Pfd. 7V „
18  Helenerrstr . 18*

Isrnges
Kferdr- eifch,̂^ -

La nur La Qualität
empfiehlt

Ullaiiaitsie,
Lel . 3244 , Mauer .,aste >2.

Gratis!
Am Samstag -, den SS . AjsriS,

erhält jeder Besucher bei seinem
Eintrittsbillett

eineF
Mauer jeder Vorstellung

S Stunden ohne Pausen.

Mur allerletzte Neuheiten
gelangen zur Vorführung.

Es ladet höfliehst ein

Tlie American Biograph,
Theater lebender Photographien,

Still ivaife nckerstr . L4. "

‘ AilKtzU!
Eine Unterlassungssünde begeben

diejenigen , die es besonders im Früh¬
jahr versäumen , vielen Krankheiten
durch eine gründliche Kur mit dem
seit vielen Jahren rühmlichst bewährten
Riforma - oder Kneipp - Blut«
reinigungStce vorzubeugen . 490

Zu beziehen in Pnckcten zu 50 Ps.
u. 1.00 Mk.

WKmW - li . MriuWs
»S Rheinstratze ZS.

Telephon 8240.

FleischverkKNf»
Morgen Samstag werden 4 Schweine

ä 70 und 80 Pff , sowie Dörrfleisch und
Solpcrfleisch für 70 Pf ., reines Wurst-
fett k 50 Pf . verkauft , Hausmacher
Wur st 60 Pf . Karlst raßc 28, Torfahrt.

irofer AessAWlU.
Prima Rindfleisch Pfd . 56 Pf.

,,  Hüfte u. Roastbeef 66 „
,, Schwelneficisch 68 „
„ Kotelette «0 „
„  HackfiLifch

24 «,

Junges Är
Pmchtkremplar,

nur alierbefte Lnal . ,
empfiehlt

31. Drcste , Inh. Hugo Kassler,
.H eüirn tn dstr . ?7. Telephon 28 12.

Hering 1« St . 2S Pf .,
La Sauerkraut Pfd . 8 Pf .,
Juck -rr b. Eink. 20 Pf.

off. Altstadtconfum»
31 Metzgergasse 81.

Clektr. Straßenuhr
nebst Normaluhr , auch für Fabriken ge¬
eignet, sehr b. zu verkaufen . Offerten
unter W, 88 » an den Tagbl .-Verl ag

lccirt en

i».der

Car*

Sehr guter Privat - MittagStifch
Nikolasstr . 19 . Pens . Danila.

Junge Frau empfiehlt sich
zum Kochen v. Festlichkeiten od. dgl.
Näh . Rheinstr . 11, Se itenb . 1 rechts.

Billige Billa.
Fm früh , felbger. Taxe 50,000 Mk.

(heute viel mehr )' wird bei 19,000 Mk.
barer Anzahl , solide 2 -ftöckige Villa,
Nähe Dictcnmühle , sofort an ernstlichen
Käufer abgeaebcn, Off . u . V . » LS an
den Tagbl .-Verlag . Von Agent , u. nicht
fest u . ernstl . entschlossenen Reflektanten
Offerten verbeten.

Lsbnoifior cmpf. sich im Ausbesscrn,
AUjtlXldrX Reinigen und Bügeln.

W. Butzbach , Seerobenstr . 11,371.3. B5710

Damcu ii. Herren
erh. Massage u. Gymnastik zu kulant.
Beding , verabfolgt ; während unserer
Lehrkurse für wenig . Bemitt . kostenlos.
Aerztl . Leit . Näh . schristl. v. Massage-
Institut Wiesbaden . B 5826

diskret a. SÄuldsch .,
beq. Nückz., direkt v.
Kapit, , beschafft nach-
weisl . .L . BlUlier,

Wiesbaden , Dotzheimcrstraße 82, Part.
Zu sprechen von 2—8 Uhr.

. essere Persönlichkeit,
welche momentan in Geldverlegenheit
geraten , bittet um ein Darlehen von
100 Mark gegen prompte und dankbare
Rückzahlung . ' Gcfl. Off. u . «B»v . sffi
ha uptpostlagcrnd.

Warnung!
Ich warne hiermit Jeden , meiner

Tochter Maria , Ohlenmacher
etwas z» leiden noch zu borgen, da ich
für nichts haften werde.

Frau ® ltlenm » eliieir » Feldstr . 24.~~mr «STtvfü  Mädchenw.gegen
kl. Vergüt , in Hotel od. Pension kochen
erl. Seerobenstr . 11, H. 1 St . 1. B57 79

«in bsIMralä.8:S
stehender Frau . N. i . Tg bl.-Verl . Vg

Junger besserer Mann
sucht ab 1. Mai schön möbl . Zimmer
mit vollständiger Pension in der Nahe
der Taunusstr . Off . mit Preisangabe
unter S . 319 an den Tagbl .-Verlag.

Berlorerr
am 15. d. M . auf dem Wege Lchrstr .,
Webergasse ein fchwarzsctd . Pompa¬
dour . Inh . Portemonnaie , Bnüe rc.
Abzugeben gegen gute Belohnung
Stiftstraße 13, Klth.  2 . _ _-

^  Die Person , - MH , ,
die am Karfreitag de>i . Rtvenschiem
mit vergoldetem Knopf in der Garten¬
wirtschaft hint . d. Fasanerie mitgenommen
hat , wird eis., dens. sof. abzug ., andern¬
falls Anzeige erf., da die Person erkannt
ist. Näh . Taabl .-Ver lag. _ Agj

Die Dame im blauen Kleid
und rotem Haar , welche am 23. 4,
zwischen % 3 und 3 Uhr den , Regen,
ichirm mit grav . Namen Maria Lulst,
Gemen i . Wests ., auf der Hauptpost
mitnahm , wird freund !. gebeten , den-
selben abzugeben , da Betreffende er-
kannt . DoÄeimerstraße 64, 1 l . 753z

M ObemllWAkl
Pension

in guter Familie gesucht. Offerten an
TFescii , Biebrich . F riedrichstr . 8.

Kontoristin
gesucht. Off . nt. Bild , Zeugnis-
kopicn u. GehaltSansprüchcn unter
Li. SS « an den Tagbl .-Verlag.

Verloren Donnerstag v . Woche
ein goldenes Kettenarmband . Geg.
gnte Belohnung abzugeben bei

Wuiiderlicli . Wilh tlmstr » 48.
' Doppelschlüssel

Donnerstag verloren . 1 ÜTcart SBe»
lohn ung Adelh eidstratze 78 , 2. 1138

Kl . goldne Brosche verl. Abzugeben
g. g. Belohn . Emscrstr . 54, Lad . B5916

Diejenige Dame,
welche am Donnerstag , den 23. April,
abends , im Variete - Edentheater den
Vorgang bemerkt hat , daß ein Herr am
1. Platz etwas aufgehoben hat , wird
dringend gebeten, ihre Adresse unter
«». SS » im Tagbl .-Verl . medcrzulege».

Entlaufe » kleiner schwarzer HNNd
mit LederhalSband , Bremer Hundemarke
u. gelb. Schleife . Geg. gnte Belohn.
abzüa . Sed anstraße  10 , I r ._ _ _

lner zur Kur , sucht
passenden gleichen

Anschluß, am liebsten mit englisch,
spanisch oder französisch sprechender
Persönlichkeit . Offert , nnt . « » » »
an den Tagbl .-Verlag . _ _ t

Veilchen.
Schreiben Sie mir auf meine Adresse,

möchte mich so gern mit Ihnen aussprechen.
- ^ ^ 9Veilchen!^ - , , . . . . 7541

Können Sie mir Alles verzeihen?
Bitte ! And , alles nach Ihrem Belieben.

MAWe hersiiG mk  Ge-
ilCfllild ®ttt,nTte  sehnsmhtig N̂achricht.

Ja , bittUchreiben Sie mir.

Ix Piilt Ijoiier Uexhiküß.
Geld-Automaten

mit 5- u. lO-Pf .-Einw . , elegante Aus¬
stattung . sichere Funktion , Reparaturen
ausgeschl., direkt ab Fabrik sehr billig
zu verkaufen, Offerten unter V.  Sl»
an den Tagbl .-Verlag . _ _

Für Gärtner . «HU
60 große 'Butten zu verkaufen

Dotzhcimerstraße 74, Laden.

«7 '8 - 10,000 . —
zu 10 V» Zinsen und Gewinnanteil bei
10-facher Sicherheit per sofort gesucht.
Offerten unter v . :i, » ! an den Tagbl .-
Oerlag erbeten. B5875

Wresdadenee

Inßttnt
Gebr. Urrrgebarrer.

Damps -Kchrrinerrr.
Gegr . 1856.

Telefon 441 . 461Zaramaaszin
Schmrrlvachevftr. SÄ.
Äefer nnten dcS Verei ns

für Feuerbeftattn ng
u . des BeaMteri -'Veretns.

follss -Anrikige.
In letzter Nacht starb im hiesigen Josephshospital unser

innigstgeliebter Neffe,

Theodor Fritze,
Aiitsoerschtsrat io Altenkirchen.

Wissbaden , den 23 . April 1908.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Caroline Fritze.
Einäscherung Samstagvormittag 11 Uhr in Mainz. 7537

Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir auf einkache An¬
zeige bei uns alle wetteren
Krsorgnngen « nd Gänge.

Heute entschlief sanft nach kurzem , schwerem Leiden mein
lieber Mann,

John Jordan Skinner,
Rentner.

Um stilles Beileid bittet

Frau Br. 1. Skinner,
geh . Bock.

Wiesbaden, den 23. April 1908.

Blumenspenden und Kondolenzbesuche dankend abgelehnt.

Auf Wunsch des Verstorbenen Einäscherung im Krematorium
zu Mainz.
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Knafoen-
Sweater,

neueste Muster,
haltbarste Qualitäten,

Spielanzüge
für Kuaben und Mädchen,

praktische IVenheit,
empfiehlt

in größter Auswahl

L. Schwenck,
Mühlgasse 11- 13.

K57

Tucli -jEtaxidliiiag.
Frühjahrs- imd Sommer-Stoffe

für Herren- und Knakn-Bekleidung
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt

Hch. LugenbOhl
332

4 Bärenstrasse 4.

Conrad Dior,
Iaörikation feiner Ikeisch-u.

Wurstwaren.
Durch eigene Fabrikation bin ich in der Lage, meine Dauerwaren unter

Garantie für feinste Qualität zu nachstehenden Preisen abzugebcn.
Bei Abnahme von ganzen Schinken und Würsten

pro Pfd.
Kuochenschinke« zum Kochen Mk. 1.—
Knochenschiukenz. Rohschn. „ 1.20
Rollschinken zum Kochen . „ 1.20
Rollschinken zum Rohschn. . „ 1.25
Kleine Nußschinken . . . 1.20
Schinkenspeck. 1.—
Kleine Lachssch. 1.80
Rauchfleisch in Stücken von

2- 8 Pfd . 1.40
Ges. Ochsenbrust

ohne Knochen . 1.—

pro Pfd
Zervelatwurst (Rindsdarm) Mk. 1.45
Zervelatwurst (Fettdarm) . „ 1.45
Salami (Blasen) . . . . „ 1.45
Salami (Rindsdarm) . . . „ 1.45
Plockwurst. . . . . . . .  1 .20
Braunschw. Mettwurst . „ 1.10
Westfälische Mettwurst . 1.10
Cafleler Rippenspeer . . „ 1.

stets vorrätig.
Casseler Kammstück. . 0.90

Ferner empfehle täglich frisch meine anerkannten vorzüglichen 328

Wrrclten unb  Anfschnrttwcrrren.
RheWrche 65, Ecke fötlllrole.

Telephon 2832. Telephon 2832.

M WK 1

twZL.  Ausnahme -Offerte. 4 wi.
Um m. großes Flaschenweinlager (zirka 20,000 Flaschen) auf mindestens

die Hälfte zu reduzieren, stelle trotz d. enormen Aufschlags der Weine folgende
sehr biSIigre Preise. Dieselben verstehen sich mit Haselie bei Ab
nähme grösserer (tnantitäteB.

Versand nach allen Plätzen des In - und Auslandes.
Weiss weine. seither jetzt SSotweirae. seither jetzt

Mersteiner , eig. Kelterung 0.90 0.72 Bavletta . . . . . 0.75 0.62
Oppenheimer, eig.Keltorung 0.90 0.72 Dienstbachs Brindisi . 0.85 0.68
Kierstem.Domthal, eig. Kelt. 1.05 0.82 Spanischer Burgunder 0.95 0.75
Hallgartener. 1.— 0.80 Algier, extra superior 0.90 0.72
Oppenheimer Goldberg . . 1.10 0.88 Medoc. 0.90 0.70
Oestricher Kiesling . . . 1.10 0.88 St. Emilion . . . . 0.77
Kierstein.Kehbach, eig.Kelt. 1.20 0.95 Ch&t. Mille Seoousses . . 1.10 0.85
Erbacher u. Kauenthaler . 1.20 0.95 Haut . Medoc . . . . 1.20 0.90
Hochheimer. 1.30 1.— Chat. Lamorere . . . 1.40 1.10
Geisenheimer. 1.40 1.10 St. Estephe . . . . . 1.40 1.10
Hiersteiner Orbel, eig. Keltg. 1.40 1.10 Margaux. 1.20
Kauenthaler Berg . . . . 1.60 1.25 Chat. Kocher Ledeyre 1.60 1.30
Rüdesheimer. 1.90 1.55 Chat. Laroque . . . 1.70 1.35

do. Berg . . . . 2."Q 2.10 Domaine de Lyonnat 1.90 1.45
Zeltinger Dichter . . . . 2.70 2.30 Chat. Margaux . .. . 2.10 1.60
Drohner Hofberget' . . . 2.90 2.40 Chat. Larose . . . 2.35 1.85
Lieserer Niederberger . . 3.40 2.90 Chat. Malescot . . . 2.60 2.10
Oberemmeler Rosenberger . 4.10 8.60
Barnkastler Doctor . . . 4.60 4.—
Oberemmeler Herrnberger . 5.10 4.50 Tarrag, Portwein . . 1.10 0.90

SelA<9 Portwein. 1.40 1.15
i, Deutschi. a. Flasch, gefüllt Sherry Gold extra . . . . 1.90 1.60
Carte d’or . 13 2.30 2 — do. do. superior . . 2.40 1.95
Grand vin Koyal rot j §0 Malaga, alter . . . 150 1.15

Lack . ( g 2.80 2.40 do. feinst alter . 1.90 1.50
do. Silberkapsel . . J 3 3.50 3.— do. sehr alter . . 3 40 1.95

Hotiveine. 1.10
Ingelheimer, eig. Kelterung 0.80 0.65 do. superior . . 2.10 1.75
Oberingelheimer . . . . 0.90 0.70 do. very old . . . . 2.50 2.1

do. Spätrot . . 1.10 0 85 Marsala Old italia 1.40 1.20
do. Auslese . . 1.3t) 1.10 do. Extra Dry 2.10 1.80

Assmannshäusor . . . . 1.50 1.20 Yermouth di Torino . 1.35 1. 5
do. Original-Abfüllg. do. Original Cinzano

d. Königl. Preuss. Domäne6 .- 4.50 & Co. Torino . . 1.60 1J35

JF. A . Hisinnrckriüg1$.
Weinbau , Weinbandel. Kellereien : Wiesbaden n. Nierstein a. Pb . 349
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Wiesbadener Konservatorium
Nr . 192.

&

Rheinstr. 54.|jjf MM Dir. Michaelis  ff
Institut für alle Zweige der Tonkunst. ff

Uuterriclit von flen ersten Anfängen bis,zur vollkommenen AnsliilfiltingA
Der Unterricht wird von Lehrkräften ersten Ranges erteilt

und umfasst folgende Fächer:

Klavierspiel : Herr Professor Mannstaedt , Königl. Hof-Kapell- e*
meister, Fr . Petersen , C. Hirsch , Königl. Kammermusiker, v*
K. Hunzel. 0 . Hüser, P. Kraft, L. Schotte , Frl. A. Kraft, ^
Frl . E. Michaelis , Frl . K. Hülcker . ktzZLNg : Frau M. Cordes , ||
Königl. Hof-Opernsängerin. VlolitlSpiel Herr Dir. Michaelis,
Herr G. Horn , Herr L. Schotte , Mitglieder des Stadt. Kurorchesters,
Herr K. Hopfner , Königl. Kammermusiker. CellO Herr
K. Backhaus , Königl. Kammermusiker. FlÖtB Herr Fr . Daune - jP?
herg . Oboe : HerrC . Schwartze . Klarinette : HerrE . Franze . »
Fagott : HerrE. Wemheuer. Klvrn: HerrP. Kraft.
Trompete : Hen- o . Höser . Kontrabass : Herr c . wem-
heuer , sämmtlich Mitglieder des Stadt. Kurorebesters. Orgel : ^
Herr Fr . Petersen , Organist an der Schlosskirche. Theorie,
Kammermusik , Orchesterspiel : Herr Direktor Michaelis.

Beginn neuer Kurse:

!M ©ii &tag £, den 88 . April . | |
Ameldungen werden täglich von U —1 and ^

3 —5 Uhr im Bureau des Uonservatoriiinis , Simmer
Sr . Al ( 1 . Stoch ) , enfgegengenomineu . 564

lli
Die Nassauische Landesbank gibt zur Zeit 4 °/o Landesbank,

Schuldverschreibungen(Eit . V.) aus, welche mündelsicherund bis zum
1. April 1915 unkündbar sind. Der Verkaufskurs beträgt zur Zeit
100 °/o (Pari ). Dieselben werden von der Reichsbauk in Klasse I und
von der Nassauischen Sparkasse bis 90 "/o des Kurswertes beliehen.

Die Nassauische Sparkasse nimmt Einlagen bis zum Höchst¬
betrage von Mark entgegen.

Der Zinsfuß beträgt vom 1. Januar 1908 ab für Beträge bis
5000 Mark 3 Vs°/o, für Beträge von über 5000 Mark bis 10,000 Mark
3 °/o. — Die Verzinsung ist eine monatliche, doch werden für Einlagen,
welche in den 3 ersten Tagen und für Rückzahlungen, welche in den
3 letzten Tagen des Monats erfolgen, die Zinsen auch für den laufenden
Monat vergütet. F281

Wiesbaden , den 22. April 1908.
Direktion der Nassauischen Landesbank.

Reiohsbank - Giro-Konto . Telephon {» i1**(Direktion).

Alloemeiner Vorscliuss- iwl Spartaen-Verein
zu Wiesbaden.

Eingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude IVIauritiusstrasse 5.
--

Der Verein nimmt von jedermann , auch von Nicht-
mitgliedern:

Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen 1/2-
nnd ganzjährige Kündigung zu 4 c/o verzinslich;

Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.— an bis
zum Betrage von Mk. 3000.— zu 3 /̂s °/o Zinsen
nach vollen Monaten berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats ge
leisteten Einzahlungen , sowie die an den drei letzten
Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden
für den ganzen laufenden Monat voll mitverzinst.

kaufende lüeclmung ohne Kreditgewährung
(Scheck-Konten ) gegen tägliche Verzinsung , provisions¬
frei, mit 4 °/o verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen

Wechsel oder Schuldschein gegen Sicherstellung,
im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu
3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar;

Wechsel diskontiert , Kredit in laufen¬
der ISechming gewährt ohne Berechnung von
Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , Am- m. Verkauf von

Wertpapieren , unter kulanten Bedingungen,
Einlösung von verlosten Wertpapieren , Sorten , Cou¬
pons , letztere frühestens 3 Woche > v,or Verfall.
Anstalt 1nngen im In-,auchAuslande,Annahme
von oKernen und geschlossenen Depots.
Vermietung von Safes unter Selbstverschluss
der Mieter in unserer absolut teuer - und diebes¬
sicheren von 8 . J . Arnheim , Berlin , errich¬
teten Stahlkammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr

Geschäftsberichte , Prospekte etc . stehen
gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer
Auskunft bereit . F370

BÜ

Leisten
zum Fassonhalten des

Schuhwerks
für Herren und Damen

Paar

Neustadt’8
Schuhwarenhaus,

Wiesbaden, Langgasse 9.
KUOj

Mützers öoljncnnoirt,
von tadelloser Qualität , Ciriue und all-
anderen Parkettvutzmittel . 161

Luxemburg-Drogerie,
Kaiser -Fr .-Ring 52. — Telephon 786.

aller Schulen,
gut gebunden und in neuesten

Auflagen vorrätig bei
Arthur Schwaedt,

Buchhandlung , Adolfstratze 3.

Reisekoffer»
Rohrvl.-»Kaiser-, Kupee-, Schiffs»
und Handkoffer, Reisetaschen und
Körbe re. s. billig Webergaffe3, H. P.
wV :As.V.:v -

Modernes K43

Jackenkleid
(wie ZeichnuDg)

mit Falten - Rock,
Jackett mit Seiden¬

futter von
42 Mk.

an.

J. hdand.

Gold-, Silb< wären, Uhren,'Trauringe.
Biumer , I1 19

SS Wellritzstrasse SS.
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Aufruf
Mt Errichtung mm UslWOe-zulle

MMWtbühuljiis.
Die Schäden, welche der übermäßige u. gehäufte Genuß berauschender

Getränke unserem Volksleben zufügt , sind Jedermann , Dank der Aufklärung
in Wort und Schrift , bekannt.

Zu dieser Werbearbeit muß Werktätigkeit binzukommen, um das
Alkoholelend besonders der handaroeitenden Schichten zu mildern , Unter
den Aufgaben , welche in dreier Richtung die Vereinshilfe freiwillig^ über¬
nommen, steht an erster Stelle die Errichtung von Volkskaffee- und « pelse-
hallen. Mitten im Verkehr gelegen, dienen sic dazu, vor und wahrend der
Arbeit erfrischende, durstlöschende, kräftigende Getränke und L>peiien billig
und ohne Nachteile für den Körper darzubieten . ^ . . . ,

Eine solche Einrichtung ist an unserem Haupibahnhof ein dringendes
Bedürfnis . . . .

Der Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke , sowie Gönner
und Freunde desselben aus allen Schichten der Bevölkerung wollen deshalb
ein gemeinnütziges Volks-Kaffeehaus erbauen , welches sich in ferner äußern
lorm dem Hauptbahnhof anpassen soll. Wir bedürfen als Grundstock einer

Summe von 10,000 Mark . Die Unterzeichneten richten an alle Bewohner
Wiesbadens die Bitte , unser menschenfreundliches Unternehmen durch frei¬
willige Beiträge , sowie durch Teilnahme an einem, am 25. April , nach¬
mittags iVa  Uhr , in den Räumen des „Paulinenschlößchens stattfindcndeu

TLL -Nsnzert
freundkichst unterstützen zu wollen.

Dr . Abend, Kommerzienrat Albert , Justizrat Alberti , Oberstleutnant
a. D. v. Alers , August Allhausen, Stadtrat Arntz, Oberstleutnant a. D.
Auer v. Herrenkirchen, Kommerzienrat Bartling , Mitgl . d. Abg , Graf
Beisscl v. Gymnich, dl.  Bechthold. Dr . F . Berte , Dr, F . Bergmann , Stadt¬
rat Bickel, Rechtsanwalt Bickel, San .-Rat Dr . Bindsell , Dr . Bockhardt,
Ass. Borgmann , Prof . O. Brückner, Wolfgang Büdingen , Koniul Burandt,
Dr . E. Coester, Regierungsrat Dr . v. Eonta , Dr . L. Dreher , K. Dretench,
Kurdirektor v. Cbmeher, Justizrat v. Eck, August Engel, Dr . Ermert , Auguste
Eiüach, Konsistorialrat Dr . W. Eibach-Dotzheim, Konststorial - Präsident
Dr . Ernst , Baurat a. D. Fischer-Dick, Kammerherr v. Fischer-Treuenfeld,
Landrichter Dr . Fischer, Richard Fleischer, Prof . G. Frank , Konsul Frenden¬
berg, Otto Freytaa . Dr . R. Friedländcr , Landgerichtsrat Fußbahn , Robert
(harschHagen, Dr . Gierlich. Heinrich Goedecker, Dr . H. Goldenberg, Pfarrer
Grein , Dr . v. Grolman , Frau v. Gusmann , E. v. Gülpen , Justizrat Gutt-
rnann , Dr . Guradze , Erster Staatsanwalt Hagen, Ella Hagemanu , Archiv¬
rat Hagemann , Heinrich Hüffner , Dr . Heile, Landrat und Kammevherr
v. Heimburg , Geh. Komm.-Rat Henkell, Dr . K. Hempel, Frl . Ottilie Herz,
Geh. Reg.-Rat Hintz, Bürgermeister Hetz, Stadtverordneter Heß, Dr . Hirsch-
land , Kammerberr v. Hochwächter, Geh. San .-Rat Honmann , rau Ehristrne
Homann , F . W. v. Hüntel », Jos . Hnpfeld, Oberbürgermeister Dr . v. Jbell,
Konsistorialrat Jäger -Bierstadt , Kaplan Jung , Ehr . .Kolkbrenner, Gras
Kalkreuth, Geh. Reg.-Rat Pros . F . Kalle, Regierungsrat Kantel , Pralat
Dr . Keller, Rechnungsrat Keerl, Freiherr Ludwig v. Knoop, Frau H. Koenig,
Landeshauptmann Krekel, Dr . A. Koehler, Frau Rudolf Koepp, Egon Kossut,
Oberregierungsrat Krause, Ferd . Krawinkel , Frau Maria Kreizner,
Dr . Kretichmar , Pfarrer Kuebler-Biebrich, Rechtsanwalt . .Laafs, Oskar
Lackner, Prof . Dr . Landow, Dr . B. Laguer , Major a. D. Lauss, Regierungs¬
rat Lehmann , Otto Leverkus, Pfarrer Lieber, Fürstin Rudolf von und zu
Liechtenstein, Professor L-esegang, Verwaltnngsgcrichtsdireitor Linz, Mit¬
glied d. Abg.-Hk, Lebrecht Löhndorff, Justizrat Loeb, Dr . Luders , Dr . Lugen-
bühl. Fürst Lwoff, Konteradmiral a. D. v.Lhncker, Landgerrchtsrat Losten,
Frau Ludwig Mandel , Prof . Franz Mannstadt , Jos . Massenez, General-
Superintendent Dr . Maurer , Aloys Mäher , Reg.-Präsident Dr . v. Beeister,
Graf Merenberg , Dr . W. Mertens , Agathe MertteNs , Dr . G. Meyer , Schul-
knspektor Müller , Intendant u. Kammerherr v. Mutzcnbecher, Landgerichts¬
direktor Sieizert, Louis Ncuendorff , Freiherr v. Oer zu Egelborg. Geh. San .-
Rat Dr . A. Pagenstecher. Professor H. Pagen,techer, Dr . E. Pagenstecher,
H W Pfahler , I . P . Pfahler , ^ ran H. PeiperI , Ober -Regiernngsrat
Pcterien , Geh. San .-Rat Dr . Pfeiffer , Geh. Regierungsrat Dr . Pselffer,
Dr Rlestner San -Rat Dr . Procbsting , Konsul Otto Prüsse, RcgierungsratZ r̂ ? tMer . « an . .Ulli p W .« Bnnknssestnr Rausch. Earl

Paletot

Sportßß
wie Zeichnung

aus la imprägniertem Stoff
in bester Schneiderarbeit

in 12 Farben vorrätig

Mk. 22 .- .

3 . Hertz*
Iraner ffasse 80. K113

Schntzers
Geldschranke

Werkarrf zu Aabrikpreisen.
Plenen , Dotzhcimcrstr. 28, P . r.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 25. April.

Ab 8 Uhr abends:

Grosses Frühlings-Blumenfest und Hall.
“I & OHECIPt (nur bei geeigneter Witterung)

in dem ab 7 Uhr in die Fest -Veranstaltung einbezogenen Kurgarten.
Anzug : Q-esellschaftstoilette (Herren dunkler Rock).

«eirnung der Fest - und Hall -Räume I» Uhr.
Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidecker . ,

Blumen-Orangements: A. Weber & Co., König!. Hoflieferanten, Kunst- und
Handelsgärtner , dahier.

Vorzugsharien fair Abonnenten — gegen Abstempelung der
Kurhauskarten zu lösen - 3 Mk. Aiebtabonnenten , ffagesfest-
karten 4 Mk. . , ,, , , .

4n diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1 Mk. werden^oei
Lösung einer Karte zu 4 Mk. in SBahlnng genommen, jedoch aut eine
Karte nur eine Tageskarte . .. . 1 " 'städtische Äurrerwaltung.

nnnnmnnnnnnnnnnmunnnnuu
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Inrhans zn Wiesbaden.
- -

Montag, den 27. April , abends 8 Ulir,
im kleinen Saale:

„Lustiger Abend

nMmnnnnu

Heitere Dichtungen in Versen und Prosa
von

Wilhelm Husch . Marl Ettlinger , Max Eytl,
Rudolf Fresher , » etlev von Ttliencron , Rideamus,

p , Rosegger , von Schlicht , tudwig Thoma,
M. W.  l 'rban u. a.; feiner neue Anekdoten.

U I. Platz 1.- 8. Reihe : 4 Mk., II . Platz : 3 Mk., Galerie, nicht
|j * numeriert : 1.50 Mk . — Kartenverkauf an der Tageskasse.
M Die Karten sind gleichberechtigt mit der Tageskarte.

Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen
IS zu wollen. T?a&ß
M  Städtische Kurverwaltung.

n Schenck Friedrich Schipplr. 'Oberlehrer Dr. Schlitt. Frau Schölten,
Beigeordneter Scholz, Fr !. Pauline Scholz, Professor Schlar . Dr . Schrank,
»llber« Schroeder, Frau Schult, v. Dratzig, Langerichtsrat Schwarz , Carl
SÄwengers , Frau L. Sehberth , Justizrat Sichert , Friedrich -- oehnlein-
oiobit Proseswr Spamer , Dr . DH. Steinkauler , Dr . H. Strecker, ieran.-Rat
Dr Stricker. Professor Dr. Touton, Beigeordneter Travers. Heinrich Trech-
bach Vors des Ew Arbeiter -Vereins . Gräfin Uerküll-Ghllenband, Oberin,
Anna v Ml,mann , Oberin . Konsul a . D . Valentmer . Pfarrer Beesenmeyer
Äan -Rat Dr . Voigt, Hans Bolcker, Hermann Wackendorfs, San .-Rat
Dr Waeboldt , Frau v. Waldenburg , August Weddigen, Dr P . Wehmer.
Prof Dr Weil , Prof . Dr . Weintraub , Tb. Wehgandt, Oberstleutnant a. D.
oniwelmi Maria Wilbelmi , Stadtbaudirektor a. D. Winter , Astes,or

Zais ! Freifräul Wanda v. Ziegler -Klipphnnsen, Pfarrer Ziemendorff.
' Garten zum Tee-Konzert -i 5 Mk. sind bei den Herren Heinrich Wolfs,

Wilhelmstraße 12, und Moritz und Münzet , Wilhelmstraße c>2, zu haben.
Freiwillige Beiträge nehmen die Deutsche Bank, Wilhelmstraße 10a,

die Mitteldeutsche Kredit -Bank, Friedrichstratze 6. Marcus Berle L Co..
Wilhelmstrabe 32, entgegen.  _ _ ^

Nassaniseber Knnstverein.
Ansslelium von Geilii Sinttiarlor Künstler

im Fsstsa ^ B sfes
_ _ vom 22 . Mär * bis 2C. April 1008

Geöffnet täglich von 10 bis l 1/-, und 3 bis o’/s Uhr.
gqp- Eintrittspreis : Samstag u . Sonntag 2 © Pf.

Für Mitglieder des Nass . K unstvereins tiex.
sowie

alle
anderen

erfüllen nur den erwünschten Zweck, wenn die Kräuter stets ©^ ch »»nd bester
Onalilät find, wie dies durch flotten Absatz in dem einzigen Spezialgeschäftam

hiesigen Platze stets der Fall r,t. . &22

RestrM- u. liieip-löus, Wmflr. 59. TeleA. 3240,
Jnr eigenen Jnterefle achte man genau auf die «uma»

Prima ülrim: iliraücllti
2-Pfd.-Dose 75 Pf . B5576

tz-l - WGSZrGPy
Bismar ckrina 37 . — Telcph . 255k»

MOPtz . MwlMN überiinttelt
4 !cxi . Bilchelsberg 9.

«X
EA « « rrrr»

Heues liestsataer loEieraatori«
(Direktor UKranzs Schreiber , frülier BSoclistetter ),

Adoifstrasse6, 2. ^ 8W
Lehranstalt für alle Zweige der Tonkunst in kl. Oper und Schauspiel.

IHpiom . Prilfmigen.
©effentliche Vortrags -Abende der Schüler.

Der Unterricht beginnt am 89 . April.
Eintritt jederzeit . Prospekte gratis.

sden.
Samstag, den 25. April, nachmittags 4Vz Uhr,

in den Räumen des

PBUlineiiÄÄiB
zw Besten einer Volks-Kaffee-Halle am Haaptbahnhof:

P44.1

Smft-, lobamis-2 .®ee’s
_ oinhi . nn  eiröl !1er stets fvtfch und bester

CD

} Tifchmeffer, Löffel und Gabel«. I
Beste Qualität . Schleifen und Reparatur . o,

i ' maa ® ITnättm « Metzgsrgaffe 27 . |
Z Telephon 2079 . a m» .tAPaiHer ? Kl. Langgaffc 5. |

Reparaturen an allen Tafelgeräten in Silber und Nickel. 7244 j|™_ _ i—■...imMMFiMil

unter gütiger Mitwirkung

von Fräulein QeiPmame Arnaud ans Paris (Klavier ),
Solistin des diesjährigen IX. Kurhaus-Zyklus-Konzertes.

Elntrittspreiss 5 Mark«
Der Billettverkauf ist der Hofmusikalienhandlungvon Herrn MelmjchWolff,

Wilhelmstrasse 12, sowie der Buchhandlung von Herren Mont * und Munzel,
Wilhelmstrasse 52. übertragen. _ __ ^ 40

Oas SComifee.
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Feinst«
Eefsrenzsn! ,

?Erstklassige Hotels, feine Restaurants und Wiener Cafes! 1
f £on *ert -Agentiaren , Impressarios!

Hochfeine«, jahrelang bestehendes, brillant zusammengespieltes fKünstler-Solisten-Orchester,:
— 6 Herren in Smoking-Toilette. — !

(Dirigent heryorragender , temperamentvoller Violln -Yirtiiose ,/
>8Chne!dige u. imposante Erscheinung , von Fürstlichkeiten mehrfach <

dekoriert, seit l ’/s .»StltFeil ständig in renommiertestem Familien- !
W) lokal in Köln tätig — an hiesigem Platze in dieser Art unerreicht (
^ und einzig dastehend — sucht für die Soinmersaison in vornehmem!

Hause in Wiesbaden , Hombnrg , Bad Kauheim od. umlieg. Badeorte (
Engagement, Kolossales Kotenrepertoire in - u. ausländ . Musik. Dirigent (
spricht engl., französ. u. schwed. Photos und Programm-Auszüge auff

@ Wunsch zur Verfügung. Antritt event . ab 15. Mai. Nur für mehr - )
jg)monatliches Engagement!
—I Orchester kann bis auf 10— 12 Personen verstärkt werden. Gefl.)

Antrag« mögl. umgehend von Herren Etablissements-Besitzern oder )
Konzert-Agenten erbeten an F 193'

Kapellmeister Harry Brodnitz , 5
Cafd-Kest. „Hohenzollern ”, Köln a. Rh '

ASend-AusgaSe, 2. Blatt. Nr. 192.

WWW WWWGTMMs)

ls feftuft manmiießenn.UW«???
!!!Sir priiks Ueifch 11. ffiurflMrenü!

Rindfleisch, statt 80 nur 56
Besonders empfehle und versende:

Schweinebraten, mager
Kotelettsu. Kammstück
Mastkalbfleisch, alle Stücke
Hammelbraten
Schmalz(ganz)Fett

7«
80 Pf.
75 Vf.
80 Pf.fb. 65 Zf.

:b. 40 Pf.

Hausmacher Preßkopf
Fleischwurst
Mettwurst
Blutmagen
Blutwurst
Leberwurst
Pr . Knobtauchwürstchen

Pfd. 60 Pf.
Pfd. 60 Pf.
Pfd. 60 Pf.
Pfd. 50 Pf.
Pfd. 40 Pf.
Pfd. 35 Pf.
Pfd. 60 Pf.

Herren,
sowohl Kaufleute wie auch solche aus
anderem Stande , die tüchtige, bilanz-
fähige Buchhalter werden wollen, bilde
ich hierzu gründlich aus . Keine Kurse
von mehreren Teilnehmern , sondern
nur gediegener Einzelunterricht . Keine
Vorauszahlung . Mäßiges Honorar.

Willi. Saiierborn,
Handelslehrer , Bücherrevisor und

kaufm. Sachverständiger,
g|§ 4 Wörthstratze4, Part. M

Md» . MMeMk
von Frl . Joli . Stein,

Luisenplatz la , 2. Etage.
Ersten. ältesteFachfchule am Platze
für die sämtl . Damen - u. Kindergard.
Berliner , Wiener , Engl , und Pariser
Schnitt . Gründliche AüZbild. f. Schneid,
und Direktr . Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnitten u. eingerichtet , Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Ml.
Wüsten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß , zu Fabrikpreisen.

Metzgerei fUF &eti «, Zietemrmg.
WT Telephon 3175. -^ps§ Bi

kM " Saat -Kartoffeln! -MH
Frührosen , Kaiserkronen, Updität,
Magnum bonum und Mauskartoffeln
empfiehlt Nirrsrlr . 51Silier , Nero¬
straße 35 37. Telephon 2730.

MtômmeE-pißlta,
seiAjle PatMerinp

empfiehlt 594
<*• C*Meiper , Kirchgaffe SL.

Hotel
NikolässlrasSe 16/18.

Berger, Kfm., Berlin. — Kern, Et.
Barmen. — Dewald, Fr ., Barmen, —
KArmann, Fabr.; in . Sohn, Esehwege.
— Baer, Dr. med, Lippspringe. —
Schlesinger, Prof., Berlin. — Dulsberg,
Ing., m. Fr ., Darmstadt . Schmidt.
Kfm., München. — Kappel, Baumstr.,
m- Fr ., München. — Schellhamer,
Kfm., Speyer. — Metz, Kfm., Wetz¬
lar. — Boos, Kfm., m. Fr ., St. Johann,
— Stein, Eent», m. Fr ., Saarbrücken.

Hartnack , Frl ., Laasphe. — Jung,
i .» m. Fr ., Laasphe. — Martens,
1., Lohr. — Bassel, Bürgermeister,

„jBbeck. — Gädke, Schriftsteller, mit
BV., Steglitz. — Volte, Ingen., Essen.
— Gotschalk, Kfm., Köln. — Hohen¬
stein, Kfm., Köln. — Menke, Kaufm.,
Köln . — Pohlschradh, Kfm., Köln. —
Bardalk, Fahr ., Köln. — W-olff, lag .,
Benrath . — Marchsen, Aachen.
Duiaberger, Ing., m. Fr ., Sterkrade.

Shein -Hote ).
Eheinstrasse 16.

Oppenheim, Fr . San.-B.at Dr., Godes¬
berg. — Breul, Öberleut., Bonn.
Miller, Eent .» London. —- Exner, Fr.
Pastor , Büchenbeuren. — Schutze)
Kfm., m. Fr ., Varna . — Weidner, m.
Fr ., Hardford . — Post, Kapcllmstr,,
m. Fr ., Heidelberg. — Hirsch, Dr
med., m. Fr ., Frankfurt . - - Seite,
Kfm., m. Fr ., Barmen. — Zwick, Prof
Dr., Stuttgart . — Lewin, Eechtsanw
Dr., Berlin. — Misch, Kfm., Berlin. —
Mertens, Leipzig. — Hutschenreuther,
Fähnrich, Fürth i. B. — vornan, Eent .,
sn. Fr ., Pforzheim. — Sieber, Fräul .,
Pforzheim, — Meissner, m. Fr ., Godes¬
berg. — Vetter , Ingen., Pforzheim. —
’Bogeü, Architekt , Pforzheim. — Mer-
chede, Pforzheim. — Porter , Kechts-
anwalt, Pforzheim. — May, Baumstr.,
England. — Stucke , m. Fr ., Amster-
data. — Einstein, Kfm., Offenbach. —
Hirsch, Fahr ., Mannheim.

Hotel Jjtiea.
Kranzplatz.

Wegen gänzlicher Aufgabe
der

Herren- ü Unaben-Anzüge
bietet sich heute Jedermann eine noch nie gekannte Einkaufsgelegenhcit in obiger.
Artikeln . Alle sonstigen Herren - u . Knaben -Anzüge , Paletots , Joppen»
einzelne Hosen , Hosen und Westen , Kinder - Leibhosen re . verkaufe
von setzt ab zu uns unter Einkaufspreisen vollkommen ans . Hierunter
befinden sich Anzüge auf Roßhaar gearbeitet (Ersatz für Maß ).

Wiesbaden, MmWrche 22, f.
Kein Laden . Telephon 1894.

KB. Die Auswahl ist jetzt noch ganz bedeutend und empfiehlt es sich
daher , bei Zeiten die nie wiederkehrende Gelegenheit zu benutzen. 7473

Großer Geflügel-Abschlag!!
-3.50 Mk.
-8.50 „
-2 . a0 „
1.70 „

Prima Poularden . 3.00-
Prima Kapaune« . 2.00-
Feinste Masthühner . . . . 2 .00
Junge Hahnen . 1,50-

Junge Tauben.

Wh, ®seliacla . Hel. 3903. LttXemöurgxkaH,
Billigste Bezugsquelle für Hotels und Pensionen.

Z-  Elite sichere kxistenz.^
LläNzeAde gntnnU

bietet sich einem tüchtigen, auch für die Reise befähigten
suugenKaufmann durch Beteiligung an einem gesunden,
prosperierenden alkoholfreien Unternehmen zur äußerst
lukrativen Ausgestaltung . Offerten erbeten unter M. si»
au den Tagbl.-Verlag.

Bkidner, Fr . Eent ., m. 2 Töchtern,
Giessen. — Beck, Kfm., m. BW Ham-

— Hamerstein, Kfm., Marxloh.
Schumacher, Kfm., Stettin.
Ritters Hotel n. FensJon.

Taunusstrasse 45.
Würzner, Koblenz. — Schön, I 'abr.,

rn. Fr ., Pirmasens. — Breidenbach,
Kfm„ m. Fr ., Karlsruhe . — Uhles,
Fr . Dr., m. Tochter, Köln. — Uellen-
tzo-U, Kfm., m. Fr ., Vohwinkel. —
Keller, Frl ., Vohwinkel. — Bogniez,
Calais. — Bogniez, Autemick . —
Vossius, Geh. Med.-Kat Prof . Dr., mit
Sohn, Giessen. — Franz, Kreisarzt
Dr ., Heinrichswerth.

Hotel Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

Fintier , Geh. Med.-Eat Dr., m. Fr .,
n. Chauffeur, Bonn. — Finkler , Bes.-
Offigier, Bonn. — Homschuch, Fabrik¬
besitzer , Kulmbach. — von Sturm¬
leder, Eent ., m. Fr ., Kassel.

RöznerbaÄ,
Kochbnmnenplatz 3.

Schniewind, Elberfeld. — Petry,
Kfm., m. Farn. u. Bed., Mannheim, -r-
Mayer, Dr., m. Fr ., Mannheim. —
Hansen;, Hofjuwelier, m. Fr ., Kiel. —
Eggers, HüteTb., Goteborg. — Seidler,

t 8’’ ^ tzlar. — Zinck, Libau.
— Haber, Hamburg. — Caloo, Fräul .,
Freiburg. — Baehet, ra. Fr ., Mann,
heim. — Saenger, Dr., m. Fr ., Ham¬
burg. — Eehleder, Fabr ., Barmen. —
Greber, Fr ., Dresden. — Herrmann,Zahnarzt, Pforzheim.

Hotel Hoya !.
Sonnenbergerstrasse 28.

von BouIIitseboff, Fr . Exzell., Buss-
iand. — Wo! ff, Fabr . m. Fr ., Schwab
Hali,

Hotel Rose.
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

Freifrau Schertel v. Burtenbach,
Freudenthal . — Sewing, Komnaerzien-
Eat, ^in. Fr ., Leipzig. — Herstatt , Fr .,
m. Farn., Köln. — Deichmann, m. Fr .,
Köln. — Preibisch ,Fabr . Dr., m. Fr .,
Ileichenau. — Weisdorff, Fr . General-
Dir., Burbach. — Klingelhöver, Land-
gerichts-Dii-, Dr., Düsseldorf. — Kulen-
kamp, Bremen. — Heuch, Fridrich-
stad. — Jacobsen, Fridrichstad . —
Meerburg, m. Fr ., Katwyk. — Griser,
2 Hm ., Lüttich . — Peltzer, m. Frau,
Yerviers. — Eeif, Keuburg. — Myn-
lieff, Fr . Dr., Rotterdam . — Chatillon,
Frl ., Freudenthal.

Weisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Schmal], Dr. med., Königsberg. —
Hollenberg, Notar , Solingen. —
Schmidt, Öberstleut., m. Fr ., Posen.
— von Willebrand, Baronin, Helsmg-
fors. — Elditt , Geh. Beg.-Bat u. Ober-
Bürgermeister, Elbing.

Russischer Hof.
Geisbergstrasse 4.

Meyer, Hauptm., Hanau. — Dick¬
haut, Kfm., Iserlohn. — Oehlerfc, zwei
Frl ., Neustadt a. d. H.

Savoy -HoteS.
Bärenstrasse 3.

Wagner, Kfm., m. Farn., Bochum.
Jacobsohn, Kfm., Sehönlanke. —

Jacobi, Kfm., m. Fr ., Berlin.
S cB.wei mst er gs

Hotel Holländischer Hof.
Eheinbahnstrasse 5.

Küppers, Dr., Dortmund.— Matthes,
Holland. — Deppe, Oberkontrolleur,
Nastätten . — Gürle, Kaufm., Siegen

W. — Brunke, Fr ., m. T., Fürfeld.
— Eüee, Brauereidir., Worms.

Sendig - Eden - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Seien, Frl , Herne i. W. — Schwab,
Fr ., Düsseldorf. — Schmieder, Karls¬
ruhe. — Pschorr, Brauereibes., m. Fr .,
München. — Trier, Frl ., Darmstadt.
—- Adler, Fabr ., m. Fr ., Strassburg. —
Trier, Kim., m. Fr ., Darmstadt . —
Willstaedter , Stud., Brüssel —Müller,
Eechtsanwalt Dr., m. Fr ., Metz. —
Metzler, Fr . Eent ., Frankfurt . —
Favre, Frl ., Frankfurt . — Jay , Fräul
Eent ., Leipzig. — Metzler, Bankier,
m. Fm. u. Bed., Frankfurt . — Brügge¬
mann, Oberieut., Berlin.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Euchfahl, Prof. Dr., m. Fr ., Giessen.
— Müller, Dr., Heidelberg. —
Michalscky, Stud., Petersburg —
Michalscky, Dipl.-Ing., m. Fr ., Peters¬
burg. — Möstel, Dresden. — Barowsky,
m. Fr „ Moskau. — v. Sücro, m. Frau,
Frankfurt . — Smith, m. Fr ., Bonn. —
von Gaudeeker, m. Fr ., Bonn. — Ste-
wald, Baronin, Bonn. — Polenz, Fr .;,
Bonn. — Loeb, Fr ., Worms. —
Nevander, Fr ., Bjömeborg. — Ahl-
ström, Kfm., m. Farn., Noormark.

Tanuhänser.
Bahnhofstrasse 8.

Kühn, Kfm., m. Fr ., Eastatt . —
Sperber, Ingen., Dresden. — Brill
Kfm., Alsfeld. — Müller, Kfm., mit
Fr ., Frankfurt . — Pullmann, Kfm., m.
Fr ., Bonn. — Weber, Kfm., m. Fraxi!
Mannheim. — Locher, Kfm., m. Frau,
Mannheim'. — Bansbach, Kfm., Eber-
badh. — Erk , Kfm., Köln. — Wagen-
knecht, Kfm., Dresden, — Mapsbaeh,
Gutabeŝ , Weissenburg. — Werheck,
Kfm., Hagen. — Behler, Kfm., Kob¬
lenz. — Schweitzer, Kfm., Koblenz. —
Hiller, Ing., Frankfurt . — Gramer,
Ing., m. Fr ., Gotha. — Ziegel, Kfm.,
m. Fr ., Berlin:' — Dreisbach, Kim., m.
Sohn, Hoboeken. — Voloritsch, Stud.,
Darmstadt . — Friedrichs, Kfm., mit

i Er.ä Koblenz.

'Xaumis - HoteL
Eheinstrasse. 19.

Wenzel, Dr. phil.. m. Fr ., Barmen.
— Lohmann, Syndikus Dr., m. Frau,
Barmen. — Cree, Fr . Eent ., Glasgow.
— Peipers, Kfm., Siegen. — Bessern,
Leut ., Paderborn . — Besserer, Kim.,
Duisbuig. — v. Livonius, Hauptm., m.
Fr ., Karlsruhe . — Sondheim, Eechts¬
anwalt, Dortmund. — Hoffmann,
Eechtsanwalt Dr., Dortmund. —
Nuersberg, Privatdozent Dr., m. Frau^
Giessen. — Müller, Präs ., m. Frau
Bromberg. — Lismann, Kfm., Frank¬
furt . — Hallmanm Jurist , Eoermond.
—- Hempel, Frl ., Stettin . — Metzger,
Kfm., m. Fr ., Pforzheim. — Heyl,
Kittmeister , Meiningen. — Schmidt,
Kfm., Kreuznach. — Meyer, Kaufm.,
Mannheim. — Koennen, Frl . Eent .,
Mannheim. — Schäfer, Landger.-Eat,
m. Fr ., Mannheim. — Hill, Ems. —
Schütter, Darmstadt . — Adams, Dir.
Dr., m. Farn., Hörde. — Schmidt,
Prof . Dr.. Aachen. — Grassmann,
Kfm., m. Farn., Hamburg. — Menger,
Keg.-Ass,, Altona. — Frhr . v. Türke»
Keg.-Ass., Altona. — Flörsheim, Kfm.,
Wetzlar. — Herberg, Kfm., m. Frau,
Chemnitz. ■— Heimbe, Kfm., m. Frau,
Kiefeld. — Berger, Kfm., Berlin. —
Schmoller, Kfm., m. Fr ., Strassburg.
— Klein, Fr . Dr., Düsseldorf. — Graf,
Eechtsanwalt Dr., Elberfeld.

Hotel Union,
Neugasse 7.

Seidel, Brüssel. — Seidel, Kaufm.,
Leipzig. — Müller, Kfm., Frankfurt.
— Siebert, Ingen., Düsseldorf. — All¬
macher, Kfm., Kirn . — Noli, Kaufm.,.
Stockholm. — Noli, stud. med., Mai¬
land. — Menzol, Kfm., Kirn . —-
Walter , Eent ., Offenbach. — van der
Smissen, Kfm., Amsterdam. — Hol¬
steiner, Kfm.» Mete. — Schmitz,
Apotheker, Langendreer. — Hoff¬
meister, Fabr ., m. Fr ., Darmstadt .^ --
Scheffer, Fabr ., m. Fr ., Darmstadt . —
Potoreit , Kfm., Hahnstätten.

Hotel Vater Slt .ein,
Bleichstrasse 5.

Cutzke, Wilhelmshafen. — Vertner,
Wilhelmshafen. — Luck, Wilhelms¬
hafen. —• Gramer, Wdlhelmshafen. —
Helburg, Wilhelmshafen. — Kuth,
Wilhelmshaken. — Witteck , Wilhelms¬
hafen. — Braun, Wilhelmshafen. —
Ilginie, Wilhelmshafen. — Mayer,
Wilhelmshafen. —• Kräx , Wilhelms¬
hafen. — Waldmann, Wilhelmshafen.
— Polinoda; Frankfurt . — Lithmann,
Stockholm. — Klütnert , Offenbaeh. —
Zimmermann, Frankfurt . — Vohs,
Hachenburg. — Böcke, Frankfurt . —
Strelmann, Kfm., Haiger. — Bayer,
Eeg.-Baumeister, Stuttgart.

Viktoräa - HoteS n . Badkano.
Wilhelmstrasse 1.

Abel jun., Meiderick. — Gasei, mit
IV., Paris . — Kaliseh, m. Fr ., Berlin
— Dircks-Ilestelmeyer, Hamburg. —
Vohs, Koblenz. — Honsberg, m. Frau,
Bemscheid. — Lion, Dr. med., m. Fr .,
Mannheim. — Kobsalm, Fräulein,
Christiania. — Eheinart , Saarburg. —
Eosenberg, Frau;, Christiania . —
Mack, Amsterdam. — Kahn, m. Farn.,
Mannheim. — Conze, Amtsrichter Dr.,
m. Fr ., Wipperfürth . — Köttgen , Frl .,
Langenberg. — Mayer-Keinach, Fahr .,
m. Fr ., Mannheim. — Better , Viersen.
— Decker, Eent ., m. Fr ., Köln. — Kei-
mann, 2 Frl ., Berlin. — de Jon®, Fr.
Dr., m. Tochter, Haag. — Schmidt,
Bezirksamtmann, Berlin. — Jung, mit
Frau, Barmen,

itotel Wein ».
Bahnhofstrasse 7.

Volk, Lehrer, m. Fr ., Essen-Eütten-
scheid. — Eunte , Augenarzt Dr.
Frau , Kassel. — Hartwig, Düsseldorf.

Engel, m. Fr ., Düsseldorf. 1 —
Sachsschröder, Frau), Düsseldorf. —
Müller, Kim., Düsseldorf

Hotel Vogel.
Eheinstrasse 27,

Magulies, Agent, Brüssel. — Eübsam,
Frau, Frankfurt . — Hetzer, Direktor,
Weimar. —- Miller, Kfm., mit Frau.
Essen. -— Freber , Architekt , mit Frau.
Pforzheim. — Büger, Architekt , Pforz¬
heim. — Kichter, Dir., m. Sohn,
Pforzheim. — Fahrer , Bauuntemehm,
m. Fr ., Pforzheim. — Eatz , Kfm., m,
Farn., Pforzheim. — Willems, Archit
Düsseldorf. — Mobs,  Architekt , Düssel¬
dorf. — Goss, Architekt , Düsseldorf.
— Feinte , Heidelberg. —- Mehnert,
Kfm., Heidelberg. — Mehnert, Kfm.,
Heidelberg. —- Stemmler, Kfm., Karls¬
ruhe. — Kerle, m. Fr ., Giessen.

Hotel Wein ».
Bahnhofstrasse 7.

Kohleder, Fabrikant , Barmen.
Becker, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf.
Millner, Polizeirat , mit Fr .. Rachen.
— Graffe, m. Fr ., Düsseldorf. —
Knote, Fabrikant , Ludwigshafen. —
Vierling, Oberleut., Eastatt . — Gaus,
Chemiker, m. Fr ., Ludwigshafen. —
Schäfer, Fabrikbes.. m. Fr ., Hagen. —
Bastian, Köln. — Bahm, Dr. med., m
Farn., Köln. — Folz, Nürnberg. —
Deutsch, Kfm., m. Fr ., Nürnberg. —
Keuter, Assessor, Germersheim. —
Stöcker, Professor Dr,, Germersheim.
— Hornung, Bentamtmann . Germers¬
heim. — Bernhardt , Kfm., Voltingnam
— Asbach, Kfm., in. Fr ., Kon . —
Zilles, Fr ., Mannheim. — Sander,
Kfm., m. Fr ., Mannheim. — Woten-
fels, Dr., Rostock. — Hollenbach»r,
Diedenhofen. — Herbeth , Leb rer,
Diedenhofen. — Both, Sekretär , mit
Sohn, Diedenhofen. — Ettern emh,
Prof ., Bosenheim. — Monges, 2 Frl,
Gr.-Biebaum. — Scotti, Kfm., Gr. Eie-
bäum. — Theobald, Frl ., Berlin. —
Theobald, Ing., Berlin. — v. Lichart,
Hauptm., Mülheim.

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Leo, Leut ., m. Fr ., Worms, — Gross,
Gymnasialdirektor, Bottrop . — Fick,
Kfm., m. Farn., Weidenau.

Hotel ' Wilhelm ».
Sonnenbergerstrasse 1.

Stennbock, Leut ., Petersburg.
In Priuatkänserns

Adelheidstrasse 31:
Laspevre, Stadtbauinspektor , m. Fr .,

Bielefeld. — Wild, Frl . Pianistin,
Brüssel. — Schmolek, ICfm., Düssel¬
dorf. —- von Könne, Frau Landrat,
Orteisberg. — Böser, Assessor Dr.,
Nischni-Nowgorod. — Dreschner,
Assessor, Köln.

Pension Albion, Abeggstrasse 3:
Kümelin, Bef. Dr. jur ., Stuttgart . —

Court, Obering., m. Fr ., Saarbrücken.
Villa Albrecht, Leberberg 5:

Liebermann, Eeg.-Eat . Mülhausen.
•— von Polansky, Exzell., Gen.-Major,
m. Fr ., Warschau. — Arendt , Ober¬
ingen., m. Fr ., Hannover-linden . —-
von Koolwyk, Justizrat u. Eechtsanw.,
m. Sohn» ,Gleve. — Epstein, Kfm.,
Duisburg. — Kaufmann, Kfm., Köln.

Beuers Privathotel:
HasS, Stud., München. — Brueg-

mann, Superintendent, in. Toeht.,
Göttingen. — Kumer-Bordier, Frau
Eent ., Hamburg.

Büdingenstrasse 8:
Bayer, Kfm., Mannheim.

Gr. Burgstrasse 5:
Glette, Fabrikbes., mit Familie und

Automobilführer, Nürnberg.
Gr. Burgstrasse 9:

Freiherr von Bulow, Hauptmann,Eisenach.
Dambachtal 2, 1:

Sehulz-Briesen, Leut ., Mülheim an
der Euhr . — Tempel, Kfm., Lodz.

Elisabethenstrasse 13:
de Koo, Frl ., Arnheim, — Kothan,Frl ., Arnheim.

Privathotel Cordan,' Nikolasstr. 15a:
Baron v. Bülow, Kef., Düsseldorf,

— von Plato, Exzell. Fr ., Düsseldorf,
— Viereck, Frl ., Oberdollendorf, - i
Viel, Fr ., Oberdollendorf. — Braune;
Kfm., Danzig. — Pfannstiel, Kfm., ml
Fr ., Weimar. — von Barby, Major, m,
Farn. u. Bed., Berlin. — Stifft, Ober-
leut ., Diez.

Elisabethenstrasse 19:
Madelor, Offizier a. D., mit Frau,

Paris.
Elisabethenstrasse 21:

Neulen, Frl ., Essen. — Goetz, Ritt¬
meister, mit Farn., Dieuze.

Elisabethenstrasse 23:
Sinzheimer, Eechtsanwalt , Frank¬

furt . — Kothbart , Referendar, Frank¬
furt.
Flohrs Privathotel , Geisbergstrasse 5:

von Laue, Fr . Major, Siegburg. —
Kritö, Forstrat , m. Fr ., Wahlsdorfer»
holz.
Pension Fortuna , Paulinenstrasse 7:
Seligmann, Fabrikant , Calais. —

Gumbel, Frau , Frankfurt . — Krauss,
Stuttgart . — Weber-Thudichum, Frau
Geh. Justizrat , Darmstadt . — Wehner,
mit Farn., London. — Thaule von
Dincklage, m. Fr ., Eadebeul. — Stade,
Frau , Darmstadt . — Kapp, Fr .,Darmstadt.

Villa Frank , Leberberg 8:
Biederlach, Eechtsanw. Dr . jur .,

Amsterdam. — Schoep, Stud., Darm¬
stadt . — Ebert , Eechtsanwalt Dr., m.
Frau , Hörde. — Kübel, Fabrikant , mit
Frau , Elberfeld.

Geisbergstrasse 20, 1:
Steffter , Direktor, mit Farn, und

Bedien., Hanau.
Pension Grandpair, Emserstr . 15/17:

Himmelreich, Fr . Eent .» Giessen. —
Caesar, Frl ., Oberstein. — Himmel¬
reich, Frl .. Idar . — Schroeder, Kall¬
stadt . — Kruttge , Frl . Eent ., Strass¬
burg. — Lindner, Fr !. Eent ., Strass¬
burg. — Brandseph, Frau Eent ., mit
Sohn, Stuttgart.
Villa Helene, Sonnenbergerstrasse- 9:

Woltman, Bürgermeister, mit Frau,
Heerenveen. — Woltman, Fabrikant,Heerenveen.

Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
Napier, Frl ., Glasgow. — Eoth,

Oberlehrer, m. Fr ., Ludwigshafen.
Villa v. d. Hey de, Sonnenbergerstr. 26:

Grant , Ingen., m. Fr ., Moskau. —
Greim, Geh. Bat , m. Farn.. Darmstadt.

• Greim, Prof. Dr., Darmstadt,
Christi. Hospiz I, Eosenstr . 4:

Bagge, Dresden. — Brederech, Lehr..
Tempelhof.

Villa Jeanette , Nerotal 15:
Kayser, Direktor, m. Fr., Ohligs. —

Boeppler, Sekretär, m. Fr .. Krefeld.
Pension Internationale , Beherberg 11:

Baranoff, 2 Frl ., Moskau. — Lewen-
stein, Fr ., Amsterdam. — Danckamp,Frau, Amsterdam.

Kapellenstrasse 80:
Kirchbach, Frau Schriftstell., Gross-Lichterfelde.

Pension Karpin:
Muskat, Eent ., m. Fr ., Berlin.

Leberberg 15:
Vorlop, Eent ., Zeist. — Vorlop, Frl .j

Zeist. — Boltje, Fr . Eent ., Apeldoorn
— van Erpers-Boorgards, Frau Eent .,
Apeldoorn. — Steenberg, Frl . Eent .,Apeldoorn.

Villa Maria, Schützenstrasse lb:
Zang, Zahnarzt, m. Er., St. Johann-

Saarbrücken. — Stegen, Frl ., Peine.
Pension Margareta, Thelemannstr. 3:

von Hagen, Eent ., m. Frau, Kemrscheid.
Villa Modesta, Abeggstrasse i:

Valentin!, Frl ., Berlin. — Hagen
Kfm., Hamburg. — Kache, Rentner'
Schweiz. — Dürkopp, Fr ., mit Sohn,
Bielefeld. — Dürkopp, Leut ., Kolmar.
— Küdige?, Loschwite,
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